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Die Gemeinschaftserhebung 1985 über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe folgt auf die Erhebungen 1966-1967, 
1970-71, 1975, 1977, 1979-1980, 1983 und 1985. Sie wurde von den statistischen Dienststellen der Mitgliedstaaten gemäß 
Verordnung (EWG) Nr. 1463/84 des Rates durchgeführt. 
Die allgemeine Methodologie dieser Erhebungen wurde im Mai 1986 veröffentlicht (Betriebsstruktur : Methodologie der 
Gemeinschaftserhebungen) ; der Leser wird bei allen diesbezüglichen Fragen auf diese Veröffentlichung verwiesen. Die 
Besonderheiten der Erhebung 1987 sind auf Seite 7 aufgeführt. Zweckdienliche Anmerkungen zur Interpretation der Ergebnisse 
der vorhergehenden Erhebungen (seit 1966/67) sind ebenfalls auf Seite 15 enthalten. 
Zu den Ergebnissen dieser Erhebung ist anzumerken, daß sie bei bestimmten Merkmalen und Landern signifikant von den anhand 
anderer Quellen ermittelten Ergebnissen abweichen können. Die bei der Konzeption einer Mehrzweckstichprobe, wie sie in 
bestimmten Fällen für die Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe verwendet wird, entstehenden Probleme 
machen solche Abweichungen insbesondere bei relativ seltenen Merkmalen oder solchen, die ganz spezifisch Spezialbetriebe 
betreffen, unvermeidlich. Selbstverständlich wurden alle erdenklichen Anstrengungen unternommen, um die Genauigkeit der 
Ergebnisse zu gewährleisten, so daß wir glauben, daß die Tabellen ein zuverlässiges Bild von der Struktur der Betriebe in 
der Gemeinschaft vermitteln. 
Die Tabellen des vorliegenden Bandes sind zweisprachig (Französisch/Englisch) abgefaßt, wobei der Band am Ende zusätzlich 
ein mehrsprachiges Kurzglossar enthält. Daneben sind die Betriebszweige soweit wie möglich mit dem im Anhang der Verordnung 
zur Durchfuhrung der Erhebung (Merkmalskatalog) verwendeten Code versehen. Die Verordnung ist in dem oben genannten Band zur 
Methodologie in allen Gemeinschaftssprachen aufgeführt. 





Landwirtschaftlich genutzte Flache 
Jahresarbeitseinheit 
Prozent 
Nichts oder weniger als die Hälfte der in Frage kommenden 
Einheit 
Angabe nicht verfugbar 
Angabe im statistischen Sinne vertraulich 
EUROSTAT-Schätzung 
METHODOLOGIE DER ERHEBUNG 1987 
Die allgemeine Methodologie der Gemeinschaftserhebungen über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe wurde 1986 
veröffentlicht (Betriebsstruktur : Methodologie der Gemeinschaftserhebungen). Nachstehend sind die Besonderheiten der 
Erhebung 1987 angegeben. 
Erhebung ternin 
Die Verordnung (EWG) Nr. 1463/84 des Rates vom 24. Mai 1984 bestimmt, daß die Mitgliedstaaten zwischen dem 1. Dezember 1986 
und dem 1. März 1988 eine Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe durchführen. 
Die Erhebungen fanden an folgenden Terminen statt : 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
- Zählung des Viehbestandes am 3. Dezember 1986. 
- Alle anderen Angaben entstammen der im April/Mai 1987 durchgeführten Agrarberichterstattung. 
FRANKREICH 
15. September bis 31. Dezember 1987. 
ITALIEN 
1. bis 20. Dezember 1987. 
NIEDERLANDE 
30. März bis 5. Juni 1987. 
BELGIEN 
- 15. Mai 1987 für folgende Merkmale : 
. Zahl der Betriebe, landwirtschaftlich genutzte Fläche, Rechtsform, andere zum Betrieb gehörende Flächen 
. Arbeitskräfte 
. Art der Kulturen 
. Besitzverhältnisse der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
. Bewässerung 
. Viehbestand 
- 1. Dezember 1987 für die übrigen Merkmale : 
. in den letzten zwölf Monaten beschäftigte Arbeitskräfte 
. außerbetriebliche Erwerbstätigkeit 
LUXEMBURG 
15. Mai 1987. 
VEREINIGTES KÖNIGREICH 
England und Wales 
1. Juni 1987 für alle Merkmale außer Bewässerung (30. Oktober 1987) und Arbeitskräfte (1. September 1987) 
Schottland 
Juni 1987 für Besitzverhältnisse und sämtliche Merkmale im Zusammenhang mit Bodennutzung und Viehbestand. Mai 1987 für 
Rechtsform, Bewässerung, Arbeitskräfte und außerbetriebliche Erwerbstätigkeiten. 
Nordirland 




29. Mai 1987 
GRIECHENLAND 
1. September bis 30. November 1987. 
SPANIEN 
1. Oktober bis 31. Dezember 1987 
PORTUGAL 
Festland und Azores 
5. Oktober 1987 bis 30. März 1988 
Madeira 
1. Oktober 1986 bis 30. Januar 1987 
Be zugszeiträume 
Stichtage in den einzelnen Mitgliedstaaten : 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
Die Angaben über den Viehbestand beziehen sich auf den Stichtag, d.h. auf den 3. Dezember 1986. 
Die übrigen Daten beziehen sich entweder auf den im Fragebogen der B.R. Deutschland angegebenen Bezugszeitraum oder auf den 
Tag, an dem die Erhebung in dem betreffenden Betrieb durchgeführt wurde (April/Mai 1987). 
FRANKREICH 
1. November 1986 bis 31. Oktober 1987 fur die Bodennutzung ; Stichtag für die tierische Erzeugung, ausgenommen Truthennen, 
Perlhühner und Gänse ist der 1. Oktober 1987. Die saisonal beschäftigten Arbeitskräfte wurden auf dem Umweg über das 
Landwirtschaftsjahr 1987 erfaßt. Für mithelfende Familienangehörige und Lohnempfänger gi11 der Stichtag mit Hochrechnung auf 
die letzten zwölf Monate. 
ITALIEN 
1. Dezember 1987 für die tierische Erzeugung. 1. November 1986 bis 31. Oktober 1987 für Bodennutzung und landwirtschaftliche 
Arbeiten. 
NIEDERLANDE 
Stichtag, d.h. zwischen dem 30. März und dem 5. Juni 1987. 
BELGIEN 
- 15. Mai 1987 : für die meisten Merkmale (Kulturen, Viehbestand, Besitzverhältnisse usw.) 
- 1. Dezember 1987 : fur die mithelfenden Familienangehörigen und die saisonal oder gelegentlich beschäftigten 
familienfremden Arbeitskräfte die zwölf Monate vor diesem Termin, für die außerbetriebliche Erwerbstätigkeit das letzte 
Jahr. 
LUXEMBURG 
15. Mai 1987 für die meisten Merkmale. 
Fur die landwirtchaftliehen Arbeitskräfte umfaßt der Bezugszeitraum die zwölf vorhergehenden Monate. 
VEREINIGTES KÖNIGREICH 
Die landwirtschaftlich genutzte Fläche umfaßt die Flachen mit Hauptkulturen, die fur die Ernte 1987 bestimmt sind, 
einschließlich der 1986 für die Ernte im Jahre 1987 besäten Flächen und der noch nicht abgeernteten Flächen. 
Die Angaben über die Tiere beziehen sich auf den 1. Juni 1987. 
Die Daten über die landwirtschaftlichen Arbeitskräfte umfassen die zwölf Monate vor der Erhebung. 
IRLAND 
Die Daten über den Viehbestand beziehen sich auf den 1. Juni 1987. Die Angaben über Rechtsform, Betriebsführung, 
Besitzverhältnisse und Bodennutzung werden am Stichtag erfaßt. Als Bezugszeitraum für die landwirtschaftlichen Arbeitskräfte 
werden die zwölf Monate vor dem 31. Mai 1987 herangezogen. 
DÄNEMARK 
Stichtag fur die Erhebung ist der 29. Mai 1987. Die Angaben über die Tätigkeit des Betriebsinhabers und seines Ehegatten im 
Betrieb (einschl. gelegentlicher Mithilfe) beziehen sich jedoch auf das Rechnungsjahr 1986/87. Die Angaben über die 
außerbetriebliche Tätigkeit des Betriebsinhabers und seines Ehegatten beziehen sich auf das Jahr 1987. 
GRIECHENLAND 
Die Daten über den Viehbestand beziehen sich auf den 30. September 1987. Die Angaben über die Bodennutzung sowie die 
mithelfenden Familienangehörigen und die familienfremden Arbeitskräfte beziehen sich auf den Zeitraum 1. Oktober 1986 bis 
30. September 1987 
SPANIEN 
1. Oktober 1986 bis 30. September 1987 
PORTUGAL 
Festland und Azores 
­ 1. November 1986 bis 31. Oktober 1987 für Bodennutzung und Arbeitskräfte. 
­ 5. Oktober für die Angaben über die Tiere. 
Madeira 
­ 1. November 1985 bis 31. Oktober 1986 für Bodennutzung und Arbeitskräfte. 
­ 1. Oktober für die Angaben über die Tiere. 
Nicht erfaßte Merkmale 























































Gemüse im Freiland als Feldanbau 
Blumen und Zierpflanzen unter Glas 
Sämereien und Pflanzgut auf dem Ackerland 
Sonstige Kulturen auf dem Ackerland 
Schwarzbrache 
Haus­ und Nutzgärten 
Ertragsarme Weiden 






Dauerkulturen unter Glas 
Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen 
Forstfläche 




Grundfläche der genutzten Gewächshäuser 
Einhufer 
Männliche Rinder unter 1 Jahr 













UK, IRL, (für Silomais: D.18b), DK, NL | 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
IRL, DK, NL 
Schottland 
Schottland, Nordirland 








F, I, NL, B, L, UK, IRL, DK, Ρ 
IRL 
L 
D, F, Nordirland, IRL 



























I, L, Ρ 
F, I, B, UK 
F, I, NL, Β, L, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
B, UK, IRL, DK 
UK, IRL, DK 
F, L, UK, IRL, GR, Ρ 
DK 
NL, UK, IRL, DK 
L, Ρ 
NL, L, Nordirland, IRL 
F, I, B, UK 
F, I, B, UK 
UK, DK 
B, UK, IRL, DK 
NL, B, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK, GR, Ρ 
St i chprobenp1ane 
Die Verordnung (EWG) Nr. 1463/84 des Rates lautet in Artikel 2 wie folgt : "Die Erhebung wird in einem oder mehreren 
Abschnitten als Vollerhebung oder als Stichprobenerhebung durchgeführt". Die nachfolgende Tabelle gibt den Stichprobenumfang 
und die Gesamtzahl der landwirtschaftlichen Betriebe jedes Landes an. 
| Anzahl der landwirtschaftlichen | Anzahl der in der Erhebung Spalte 2 in % 
Mitgliedstaat | Betriebe im Beobachtungsbereich | erfaßten landwirtschaftlichen von Spalte 1 
der Erhebung Betriebe 
1 2 3 
| Bundesrepublik 
| Deutschland 719 038 91 352 12,7 
| Frankreich 981 722 47 093 4,8 
¡ Italien 2 784 087 42 537 1,5 
1 Niederlande 132 013 132 013 100,0 
| Belgien 92 649 92 649 100,0 
| Luxemburg 4 194 4 194 100,0 
| Vereinigtes 
¡ Königreich 260 128 260 128 (1) 100,0 
| Irland 216 985 19 034 8,8 
| Dänemark 86 940 86 940 (2) 100,0 
j Griechenland 953 280 95 328 9,7 
| Spanien 1 801 186 169 862 9,4 
| Portugal : 817 344 97 772 12,0 ' ¡ 
j - Festland 767 141 70 268 9,2 
| - Azores 26 663 3 964 14,9 
¡ - Madeira 23 540 23 540 100,0 
Um die Erfassung der Daten zu erleichtern, die Stichprobenvarianz bei den Schätzungen zu verringern und um geeignete 
regionale Schätzungen zu erhalten, haben diejenigen Mitgliedstaaten, die mit Stichprobenverfahren arbeiteten, geeignete 
Stichprobenpläne verwendet. Die nachfolgende Tabelle enthält eine entsprechende Übersicht. 
(1) Vollerhebung, außer für die Arbeitskräfte. 
(2) Vollerhebung, außer fur die Tätigkeit des BetriebsInhabers und seines Ehegatten. 


















































































































Beschreibung | Zahl 
(3) 
\ 
¡Sl: 3000 Legehennen | 
und Junghennen | 
|S2: 100 Zuchtsauen| 
1 oder 1000 Schweine| 
¡S3: 200 ha LF oder¡ 
10 ha Rebanlagen| 
¡S4:Hopfen oder Tabak¡ 
|Rebanlagen: 
|S5: unter 3 ha 
|S6: 3 bis < 10 ha | 
|Gartenbau: 
|S7: unter 1 ha 
¡S8: 1 bis < 2 ha 
¡S9: 2 bis < 5 ha 
¡SlO: 5 bis< 10 ha 
|S11: 10 ha und mehr ¡ 
|Restschichten:Gros­ [ 
Isenklassen der LF 
¡S12: unter 1 ha 
¡S13: 1 bis< 2 ha 
¡S14: 2 bis< 5 ha 
|S15: 5 bis < 10 ha 
¡S16: 10 bis < 20 ha | 
¡S17: 20 bis < 30 ha | 
|S18: 30 bis < 50 ha | 
|S19: 50 bis < 100 ha] 
|S20:100 ha und mehr | 
lOTEX (unterschied­ ¡3­5 




|­ Bereich außerhalb | ­
der EWG 
0 
1 0 ­ < 1 |­ EWG­Bereich 
0 
0 ­ < 1 
1 ­ < 2 
¡ 2 ­ < 5 
5 ­ < 10 
10 ­ < 20 
20 ­ < 30 
30 ­ < 50 
50 ­ <100 
>/ 100 
1Personenstandard­
|tage : Grenzen der 
|Schichten variieren | 
|je nach Betriebsaus­| 
Irichtung 
[Europäische Größen­ | 
leinheiten (EGE): 
0 ­ < 2 
2 ­ < 4 
4 ­ < 8 
8 ­ < 40 
40 ­<100 
>, 100 
[Europäische Größen­ [ 
¡einheiten EGE): 
0 ­ < 2 
















0,66 ­ 1 
0,66 ­ 1 
1 
0,22 ­ 0,5 
0,14 ­ 1 
0,29 ­ 1 
0,17 ­ 0,33 
0,29 ­ 0,67 
0,4 ­ 0,8 
0,6 ­ 1 
0,8 ­ 1 
0,04 ­ 0,33 
0,04 ­ 0,10 
0,04 ­ 0,10 
0,05 ­ 0,14 
0,08 ­ 0,2 
0,1 ­ 0,33 
0,13 ­ 0,40 
0,2 ­ 0,67 















































































































und NUTS II 
Gesamte landwirt­
schaftliche Fläche 
in acres : 
> 1 ­ ¿ 15 
>15 ­ ^ 30 
> 30 ­ <: 50 
> 50 ­ <\ 100 
>100 ­ ^ 150 
^150 
Sondergruppen : 
Betriebe mit : 
­ >• 1000 Schweinen 





























0 ­ < 0, 
0,5 ­ < 2 
2 ­ < 10 
















Größe 0 ­ < 2 
2 ­ < 16 
7s 16 
Schritt 1 : 
Zwischen 0,05 
und 1 
Schritt 2 : 
0,33 
Zwischen 1/30 und 
1/1 
Zwischen 1/15 und 
1/1 
1) D = Bundesrepublik Deutschland, F = Frankreich, I = Italien, UK = Vereinigtes Königreich, EW = England und Wales, 
S = Schottland, NI = Nordirland, IRL = Irland, DK = Dänemark, GR = Griechenland, E = Spanien, Ρ = Portugal. 
2) A und Β sind die unabhängigen Stichprobenkriterien. 
(3) Zahl der Schichten. 
(4) Die Auswahlsatze in den Schichten variieren je nach Bundesland unterschiedlich sein ; hier sind nur die Ober­ und 
Untergrenzen (ohne Unterscheidung der Bundesländer) aufgeführt. 
(5) Änderung für bestimmte Bundesländer : 
­ Hamburg, Bremen, Saarland und Berlin (West) : 
51 : 1 000 und mehr Legehennen und Junghennen oder 100 und mehr Masthahnchen/­huhnchen oder Gänse, Enten, Truthennen.. 
52 : 50 und mehr Zuchtsauen oder 200 und mehr Schweine. 
­ Niedersachsen : 
Sl : 5 000 und mehr Legehennen und Junghennen oder 10 000 und mehr Masthahnchen/­huhnchen oder Ganse, Enten, 
Truthennen 
­ Nordrhein­Westfalen : 
Sl : 5 000 und mehr Legehennen und Junghennen oder 1 000 und mehr Masthähnchen/­hühnchen oder Gänse, Enten, 
Truthennen. 
11 
- Hessen : 
S2 : oder 500 und mehr Schweine. 
- Rheinland-Pfalz : 
52 : oder 500 und mehr Schweine 
53 : oder 15 und mehr ha Rebanlagen 
S6 : 3 bis weniger als 15 ha. 
- Baden-Württemberg : 
S2 : 125 und mehr Zuchtsauen oder 700 und mehr Mastschweine. 
S9 : 2 bis weniger als 7 ha 
SlO : 7 bis weniger als 15 ha 
Sil : 15 ha und mehr. 
- Bayern 
S2 : oder 600 und mehr Mastschweine. 
Veröffentlichungen der Mitgliedstaaten 
Die nationalen Ergebnisse der Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 1987 sind, häufig zusammen mit 
zusätzlichen nationalen Angaben sowie Erläuterungen zu den angewendeten Verfahren, in folgenden Veröffentlichungen der 
Mitgliedstaaten erschienen : 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
Verzeichnis der Veröffentlichungen in Fachserie 3 (Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei), zum Agrarbericht. 
Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamts zur Agrarberichterstattung 1987 in Fachserie 3 : 
- Reihe 2.1.2 "Bodennutzung der Betriebe". 
- Reihe 2.1.3 "Viehhaltung der Betriebe". 
- Reihe 2.1.4 "Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen". 
- Reihe 2.1.5 "Sozialökonomische Verhältnisse". 
- Reihe 2.1.6 "Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben". 
- Reihe 2.1.7 "Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse fur ausgewählte Betriebsgruppen". 
FRANKREICH 
Die wichtigsten Ergebnisse der Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 1987 (Frankreich insgesamt und 
Programmregionen) wurden in den "Collections de Statistiques Agricoles (Etude Nr. 274, Juli 1988) veröffentlicht. Sie 
wurden außerdem in zahlreichen einschlägigen Artikeln der Zeitschrift des SCEES (Les Cahiers de Statistique Agricole) 
behandelt. 
ITALIEN 
Indagine sulla struttura delle aziende agricole - 1987. 
NIEDERLANDE 
Veröffentlichungen des Centraal Bureau voor de Statistiek über die Landwirtschaftszählung 1987 : 
- Landbouwtelling 1987. 
- Maandstatistiek van de landbouw, jaargangen 1987, 1988 en 1989. 
- Losbladige tabellen met uitkomsten voor gemeenten, provincies, landbouwgebieden en groepen van landbouwgebieden. 
BELGIEN 
Die Ergebnisse der Zählung vom 15. Mai 1987 wurden in den "Statistiques agricoles" Nr. 1, 2 und 3 (Januar, Februar und März 
1988) des INS veröffentlicht. 
LUXEMBURG 
Landwirtschaftszählungen 1987. Bulletin du STATEC N° 6/1988 (September 1988). 
VEREINIGTES KÖNIGREICH 
Agricultural Statistics - United Kingdom (mit detaillierten Angaben für England) 
1987 HMSO London 1988 
Welsh agricultural statistics 
1987 HMSO Cardiff 1988 
Economic report on Scottish agriculture 
1987 HMSO Edinburgh 1988 
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Statistical review of Northern Ireland Agriculture 
1987 Economics and Statistics Division 1988 
IRLAND 
Farm structure survey 1975 - 1987 
Noch nicht erschienen. 
DÄNEMARK 
Die Ergebnisse der Landwirtschafts- und Gartenbauerhebung 1987 wurden veröffentlicht in : Landbrugsstatistik 1987, 
Kopenhagen, 1988. 
SPANIEN 
- Avance de resultados 
- Encuesta sobre la estructura de las explotaciones agrícolas 1987. 
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EINZELSTAATLICHE BESONDERHEITEN DER ERHEBUNG VON 1987 
ITALIEN 
Der Mindestwert der vermarkteten Erzeugung, den ein Betrieb mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) von weniger als 
einem Hektar erzielen muß, um in den Erhebungsbereich einbezogen zu werden, wurde von 850 000 LIT im Jahr 1983 auf 900 000 LIT 
pro Landwirtschaftsjahr angehoben (vgl. "Betriebsstruktur : Methodologie der Gemeinschaftserhebungen" S. 13). 
NIEDERLANDE 
Die Niederlande waren nicht in der Lage, Informationen bezüglich der sonstigen (außerbetrieblichen) Erwerbstätigkeit von 
Familienangehörigen des Betriebsinhabers (Ehegatte und andere) zu übermitteln. EUROSTAT hat eine Schätzung dieser Werte auf 
Grund der für die Erhebung von 1983 bereitgestellten Daten vorgenommen. Die geschätzten Werte sind in den Tabellen der 
vorliegenden Veröffentlichung durch das vorangestellte Symbol "*" gekennzeichnet. 
DÄNEMARK 
Betriebe mit einer LF von weniger als 5 ha werden nur berücksichtigt, wenn ihr Standarddeckungsbeitrag mindestens 3 000 ECU 
(Stand 1980) beträgt. 
Die Informationen zur Arbeitszeit der landwirtschaftlichen Arbeitskräfte stammen aus einer repräsentativen Stichprobe, die ca. 
2 300 Betriebe umfaßt ; Dänemark war nicht in der Lage, eine größere Menge von Angaben zu übermitteln. 
GRIECHENLAND 
Die Informationen zu den Besitzverhältnissen beziehen sich auf die Gesamtfläche und nicht auf die landwirtschaftlich genutzte 
Fläche. 
SPANIEN 
Betriebe mit einer LF von weniger als 1 ha werden nur berücksichtigt, wenn : 
- eine Fläche von mindestens 0,2 ha mit bewässerten oder unter Glas Gartenbau- oder Fruchtkulturen besetzt ist ; 
- ihr Standarddeckungsbeitrag mindestens 75000 Pesetas beträgt. 
Falls Vergesellschaftung von Dauerkulturen und Kulturen auf Zeit, ist die ganze Flache als Dauerkulturen bestimmt und 
hauptsächlich berücksichtigt und die Kulturen auf Zeit sind aufeinander folgend berücksichtigt. 
Falls Vergesellschaftung von Kulturen auf Zeit und Forsten oder Wälder, sind die Kulturen auf Zeit hauptsächlich 
berücksichtigt. 
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HINWEISE ZU DEN BISHERIGEN ERGEBNISSEN DER ERHEBUNGEN 
Dieser Teil der Veröffentlichung enthalt die zusammengefaßten Ergebnisse der Erhebungen über die Struktur der 
landwirtschaftlichen Betriebe seit 1966­67. Die Vorschriften, denen diese Erhebungen unterliegen, wurden zumeist durch amtliche 
Gemeinschaftstexte geregelt, so daß die veröffentlichten Angaben soweit wie möglich in Zeit und Raum vergleichbar sind. 
Einzelheiten dazu kann der Leser der methodologischen Einführung der Veröffentlichungen mit den Ergebnissen der Erhebungen 
1966­67, 1975, 1979­1980, 1983 und 1985 entnehmen. Für die Erhebungen von 1970­1971 und 1977, die nur Gegenstand einer internen 
Veröffentlichung waren, kann die methodologische Einführung bei EUROSTAT angefordert werden. 
Darüber hinaus sind die wichtigsten Abweichungen der verschiedenen Erhebungen von der gemeinschaftlichen Methodik im 
nachfolgenden Teil aufgeführt. 
A. Einzelstaatliche Abweichungen von den gemeinschaftlichen Definitionen 1970­1971 
Die nachfolgenden Ausfuhrungen beziehen sich nur auf Angaben, die von dem in der Richtlinie Nr. 69/400/EWG niedergelegten 
gemeinschaftlichen Konzept abweichen. 
1. Bundesrepublik Deutschland (Erhebung durchgeführt zwischen Mai 1971 und Februar 1973) 
Erhebungszeiträume: Die Ergebnisse betreffend die Rechtsform, die Bodennutzung sowie die tierische Erzeugung wurden der 
im Mai 1971 durchgeführten Grunderhebung in der Land­ und Forstwirtschaft, die übrigen Ergebnisse weitgehend den von 
Januar bis März 1972 durchgeführten Voll­ bzw. Stichprobenerhebungen in der Landwirtschaft entnommen. Die Ergebnisse 
betreffend Obstanlagen, Rebanlagen und Gewächshäuser wurden teils der im Dezember 1972 und im Januar 1973 durchgeführten 
Gartenbauerhebung, teils der von Dezember 1972 bis Februar 1973 durchgeführten Weinbauerhebung entnommen. 
Krhebungsbereich: Im Rahmen der einzelstaatlichen Landwirtschaftsζahlung 1971 wird bei den verschiedenen Erhebungen in 
der Landwirtschaft entsprechend der Hauptproduktionsrichtung zwischen "landwirtschaftlichen Betrieben" und Forstbetriebe 
unterschieden. Bei letzteren beträgt die Forstflache mehr als das Zehnfache der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
(LF). Da fur das gemeinschaftliche Programm nur die "landwirtschaftlichen Betriebe" berücksichtigt wurden, sind somit 
die forstwirtschaftlichen Betriebe (zirka 2 100) ausgeschlossen, die 1 ha und mehr landwirtschaftliche Nutzfläche 
bewirtschaften und über eine Mindestanzahl an Produktionseinhei ten verfügen. In den Ergebnissen der 
Agrarstrukturerhebung 1966/67 waren diese Forstbetriebe noch einbegriffen, bei den Erhebungen 1975 und 1977 jedoch 
ausgeschlossen. Im Rahmen der einzelstaatlichen Garten­ und Weinbauerhebung 1972/73 lagen die Erfassungsgrenzen mit 
jeweils 10 ar niedriger als bei der Landwirtschaftszählung 1971/72 (50 ar für Obstanlagen bzw. 30 ar für Rebanlagen). 
2. Frankreich (Erhebung zwischen dem 1. September 1970 und dem 1. April 1971) 
Zuchtsauen: Bei den Angaben über die Zuchtsauen wurden keine Gewichtsbegrenzungen berücksichtigt, es können also auch 
Zuchtsauen unter 50 kg einbezogen sein. 
Betriebsinhaber und Familienangehörige: Ist der Betriebsinhaber eine juristische Person oder als natürliche Person nicht 
im Betrieb tätig, so wird der bezahlte Betriebsleiter als Betriebsinhaber betrachtet, und die Familienangehörigen dieses 
Betriebsleiters gelten als Familienangehörige eines Betriebsinhabers. 
3. Italien (Erhebung vom Oktober 1970) 
Ackerland: Die Position "Ackerland" schließt die privaten Haus­ und Nutzgärten ein. 
Betriebsinhaber und Familienangehörige: Ist. der Betriebsinhaber eine juristische Person oder als natürliche Person nicht 
im Betrieb tätig, so wird der bezahlte Betriebsleiter als Betriebsinhaber betrachtet und die Familienangehörigen dieses 
Betriebsleiters gelten als Familienangehörige eines BetriebsInhabers. 
4. Niederlande (Zählung vom Mai 1970) 
Erhebungsbereich: Ab 1970 wurde als Untergrenze ­ ohne Rücksicht auf die Größe der Fläche ­ die Betriebsgroße von 10 
Standardbetriebseinheiten (ΞΒΕ) eingeführt, was die Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen der vorhergehenden Erhebung 
(1966­1967) besonders bei den "Betrieben unter 5 ha LF" und den "Betrieben insgesamt" einschränkt. 
5. Belgien (Zahlung vom Mai und Dezember 1970) 
Erhebungszeiträume: Der größte Teil der Angaben einschließlich des Teils, der sich auf die am Erhebungstag beschäftigten 
Arbeitskräfte bezieht, wurde am 15. Mai 1970 erhoben ; der restliche Teil, der sich vor allem auf die innerhalb der 
vorangegangenen 12 Monate beschäftigten Arbeitskräfte sowie die Maschinenverwendung bezieht, wurde am 1. Dezember 1970 
erhoben. 
Betriebsinhaber und Familienangehörige: Ist der Betriebsinhaber eine juristische Person oder als natürliche Person nicht 
im Betrieb tätig, so wird der bezahlte Betriebsleiter als Betriebsinhaber betrachtet und die Familienangehörigen dieses 
Betriebsleiters gelten als Farnil ienangehorige eines BetriebsInhabers. 
Vollbeschäftigte Arbeitskräfte: Personen, die mindestens 90% der normalen jährlichen Arbeitszeit (300 Tage zu 8 Stunden) 
im Betrieb beschäftigt waren. Dies ergibt eine Stundenzahl von 2 160, das ist etwas weniger als die in der Richtlinie 
festgelegte Zahl von 2 200 Stunden. 
6. Luxemburg 
Betriebsinhaber und Familienangehörige: Ist der Betriebsinhaber eine juristische Person oder als natürliche Person nicht 
im Betrieb tätig, so wird der bezahlte Betriebsleiter als Betriebsinhaber betrachtet, und die Familienangehörigen dieses 
Betriebsleiters gelten als Familienangehörige eines BetriebsInhabers. 
Vereinigtes Königreich, Irland und Dänemark 
Diese drei Mitgliedstaaten haben nicht an den harmonisierten gemeinschaftlichen Arbeiten teilgenommen, in deren Verlauf 
von den sechs ursprünglichen Mitgliedstaaten im Hinblick auf die allgemeine Landwirtschaftszählung 1970­71 ein genormtes 
Tabellenprogramm entwickelt worden ist. Diese Länder haben Studien durchgeführt, um das gemeinschaftliche 
Tabellenprogramm soweit wie möglich zu vervollständigen. Da bei diesen nachträglichen Arbeiten unweigerlich Unterschiede 
auftraten zwischen den Gemeinschaftskonzepten und dem, was tatsächlich an Ergebnissen erzielbar war, ist es besonders 
wichtig, sich mit den nachstehenden Ausfuhrungen zu befassen. In Falle Irlands sind die Abweichungen so wesentlich, daß 
man auf Wunsch dieses Mitgliedstaates beschlossen hat, auf die Veröffentlichung der Ergebnisse zu verzichten. 
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Erhebungsbereich: Die Ergebnisse wurden aus den Juni-Zählungen in England und Wales, Schottland und Nordirland sowie aus 
besonderen für die Weltlandwirtschaftszählung der FAO (Juni 1970) ausgearbeiteten Tabellen gewonnen. In England, 
Schottland und Wales wurden Betriebe mit sehr geringer landwirtschaftlicher Tätigkeit ausgeschlossen. Diese statistisch 
unbedeutenden Betriebe wurden definiert als solche mit einem Arbeitseinsatz von weniger als 26 "Standard-Mann-Tage" im 
Jahr, die anhand von Standardbeschäftigungskoeffizienten berechnet wurden. In Nordirland sind - mit Ausnahme von 8 400 
Kleinstbetrieben (Saison-Pacht-System) - alle Betriebe ab 1 Acre (0,4 ha) einbezogen. Die Flächen der 
"Saison-Pacht-Betriebe" sind jedoch in den FLachenangaben enthalten. 
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: Die landwirtschaftlich genutzte Fläche wird definiert als die Summe der Anbauflächen 
und Grünflächen (einschließlich ertragsarmer Weiden, ohne Haus- und Nutzgärten). 
Schweine: Für 1970 sind die Schweine im Vereinigten Königreich nach dem Alter untergliedert. Daher sind Sauen von 50 kg 
und mehr unter "Zuchtsauen insgesamt" erfaßt, obwohl bei diesem Konzept noch nicht gedeckte Jungsauen ausgeschlossen 
sind. 
8. Dänemark (Zählung vom 3. Juli 1970) 
Erhebungsbereich: Die dänische Landwirtschaftszählung 1970 erfaßte Betriebe mit mindestens 0,5 ha Anbaufläche. Die hier 
ausgewiesenen Ergebnisse beruhen auf einer Stichprobe von 25% dieser Betriebe. In diesen Ergebnissen sind Schätzungen 
enthalten, die sich auf die in der Gartenbaukulturen 1970 erfaßten 5 791 Betriebe (meist Gartenbau-, Obstbau- oder 
Baumschulbetriebe) beziehen. Die Ergebnisse für Gartenbaukulturen sind ziemlich ungenau und die Vergleichbarkeit mit den 
Ergebnissen nachfolgender Erhebungen ist daher eingeschränkt. 
Sauen: Unter dieser Bezeichnung sind Schlachtsauen sowie Sauen unter 50 kg erfaßt. Schlachtsauen machen nur einen 
geringen Teil der Gesamtzahl aus, Sauen unter 50 kg schätzungsweise 10%. 
B. Abweichungen zwischen den Erhebungen 1975 und 1977 in einzelnen Mitgliedstaaten 
Irland 
Schweine und Geflügel: Aufgrund des verwendeten Stichprobenplans ist die Anzahl der Tiere zwischen den Erhebungen 1975 und 
1977 nicht vergleichbar. Die Ergebnisse von 1977 stellen die zuverlässigeren Werte dar. 
Vereinigtes Königreich 
Gesamtfläche 1975 fallen die Flächen dieser Positionen gegenüber den entsprechenden Werten 
landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF) von 1970 und 1977 niederiger aus, obwohl die entsprechende Zahl der Betriebe 
LF in Eigentum höher liegt. Dies ist hauptsächlich auf Besonderheiten der Stichprobe 1975 
Dauerwiesen und-weiden zurückzuführen, die bewirkt haben, daß die Bedeutung der ertragsarmen Weiden 
unterbewertet wurde. 
C. Ergebnisse für Griechenland bis 1979-1980 
Da Griechenland erst seit dem 1. Januar 1981 Mitglied der Gemeinschaft ist, hat es sich vor 1983 nicht an den 
Gemeinschaftserhebungen beteiligt. Die nachfolgend fur die vorangegangenen Erhebungen veröffentlichten Ergebnisse wurden auf 
der Grundlage innerstaatlicher Quellen zusammengestellt und sind nur zu Vergleichszwecken aufgeführt. Für 1979-1980 handelt 
es sich um die Ergebnisse der Zählung von 1981. 
D' Ergebnisse von 1979/1980 für Portugal 
Die Ergebnisse stammen aus der 1979 auf dem portugiesischen Festland (d.h. ohne die Azoren und Madeira) durchgeführten 
Zahlung. Im Vergleich zur gemeinschaftlichen Erhebung weist sie folgende Besonderheiten auf : 
- Die Gesamtheit der Kulturen unter Bäumen (ca. 400 000 ha) wurde gleichzeitig unter Forstflächen und unter Ackerland oder 
Dauerweiden erfaßt ; 
- Die gleiche Regelung wurde auf die Wechselkulturen unter Dauerkulturen (ca. 170 000 ha) angewendet. Die Doppelzählung 
betrifft demzufolge ca. 6% der landwirtschaftlich genutzten Fläche, die selbst aber korrekt angegeben ist ; 
- Die sehr großen Genossenschaften werden wie die anderen landwirtschaftlichen Betriebe behandelt, d.h. die 
"Genossenschaftsmitglieder" werden als Dauervollzeitbeschäftigte betrachtet ; die Flächen, die zumeist vom Staat gepachtet 
sind, werden der Kategorie "Pachverhältnis" zugeordnet ; 
- Da kein Unterschied zwischen den Qualitätsweinen und den anderen Weinen gemacht wird, werden alle Angaben unter "andere 
Weine" aufgeführt. 
E. Ergebnisse von 1979/80 und 1983 für Italien 
Italien hat in den Jahren 1979/1980 und 1983 keine gemeinschaftlichen Erhebungen durchgeführt. Die für diese beiden jähre 
veröffentlichten Ergebnisse stammen aus einer Auswertung von 10% der Fragebogen der Landwirtschaftszählung von 1982. 
F. Ergebnisse von 1983 
1. Frankreich 
Seit 1983 werden im Betrieb beschäftigte Familienangehörige eines Betriebsleiters, der für eine andere natürliche oder 
jurisistische Person arbeitet, als regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitkräfte angesehen. Daher sind die 
Ergebnisse der vor 1983 durchgeführten Erhebungen für die Rubriken "Familienangehörige des Betriebsinhabers" und 
"regelmäßige beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte" mit den Ergebnissen der späteren Erhebungen nicht vergleichbar. 
2. Vereinigtes Königreich 
Die Angaben zur Zahl der Ehegatten sind fur Nordirland ungenau, und dies hat Auswirkungen auf die Angaben über die 
Arbeitskräfte im Vereinigten Königreich. 
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3. Danemark 
Zwischen 1979-1980 und 1983 wurde die Erhebungsschwelle von 0,5 ha auf 5 ha heraufgesetzt. Aus diesem Grund werden ca. 
10 000 Betriebe nicht mehr berücksichtigt. Die landwirtschaftliche Erzeugung dieser Betriebe stellt allerdings nur 0,5% 
der gesamten landwirtschaftlichen Erzeugung dar. 
Nur 60% der Landwirte haben die Fragen über ihre Arbeitszeit und die ihres Ehegatten beantwortet. Zur Erstellung der 
Tabellen wurden die erhaltenen Antworten extrapoliert. Um die Kohärenz zwischen den Angaben über die Arbeitszeit des 
Betriebsinhabers und den anderen Angaben über die Arbeitskräfte zu gewährleisten, mußte die Erhebung der anderen Angaben 
über die Arbeitskräfte auf die 60% der Betriebe beschränkt werden, die auf die Fragen zur Arbeitszeit des 
Betriebsinhabers geantwortet hatten. Dadurch ist die Qualität der Angaben über die Arbeitskräfte durch eine gewisse 
Unsicherheit belastet. 
Man ist davon ausgegangen, daß die anderen Familienangehörigen des Betriebsinhabers (L/03) und die regelmäßig 
beschäftigten familienfremden Arbeitskräfte (L/04) vollzeitlich im Betrieb beschäftigt sind (dies trifft anderen Quellen 
zufolge auf ca. 85% dieser Personen). 
4. Spanien 
Die Ergebnisse stammen aus der Landwirtschaftszählung von 1982. Sie betreffen alle Betriebe, deren landwirtschaftlich 
genutzte Fläche größer als 1 ha ist bzw. deren landwirtschaftlich genutzte Fläche kleiner als 1 ha ist, deren 
Gesamtdeckungsbeitrag aber 75 000 PTA übersteigt. Die methodologischen Abweichungen im Vergleich zur gemeinschaftlichen 
Erhebung von 1983 sind minimal. 
G. Ergebnisse von 1985 
Der Wert der EGE wurde auf 1100 ECU festgelegt. 
1. Frankreich 
Siehe Anmerkung für 1983. 
2. Dänemark 
Zwischen 1979-1980 und 1985 wurde die Erhebungsschwelle von 0,5 ha auf 5 ha heraufgesetzt Aus diesem Grund werden ca. 
9300 Betriebe nicht mehr berücksichtigt. Die landwirtschaftliche Erzeugung dieser Betriebe stellt allerdings nur 0,5 % 
der gesamten landwirtschaftlichen Erzeugung dar. Die Zahlen über die Arbeitszeit des Landwirtes und ihres Ehegatten 
werden aus der Zahlen der Rechnungsstatistik 1984/85 des "Statens Jordbrugsøkonomiske Instituts' gegründet. 
Man ist davon ausgegangen, daß die anderen Familienangehörigen des BetriebsInhabers (L/03) und die regelmäßig 
beschäftigten familienfremden Arbeitskräfte (L/04) vollzeitlich im Betrieb beschäftigt sind. 
H. Ergebnisse von 1987 
Der Wert der EGE wurde auf 1200 ECU festgelegt. 
1. Frankreich 
Siehe Anmerkung für 1983. 
2. Dänemark 
Zwischen 1979/1980 und 1987, wurde die Erhebungsschwelle von 0,5 ha auf 5 ha heraufgesetzt. Auf diesem Grund werden ca. 
8000 Betriebe nicht mehr berücksichtigt. Die landwirtschaftliche Erzeugung dieser Betriebe stellt allerdings nur 0,5 % 
der gesamten landwirtschaftlichen Erzeugung dar. 
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DAS GEMEINSCHAFTLICHE KLASSIFIZIERUNGSSYSSTEM DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE 
Schon bei der 1966/67 durchgeführten ersten Erhebung Über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe erwies sich im 
Hinblick auf eine leichtere und weitergehende Interpretation der Ergebnisse ein Klassifizierungssystem als notwendig, anhand 
dessen die Betriebe nach ihrer Produktionsstruktur in homogenen Gruppen zusammengefaßt werden konnten. Eine solche 
Klassifizierung, die außerdem die Vergleiche zwischen den verschiedenen Ländern der Gemeinschaft erleichtern sollte, durfte 
nicht auf rein physischen Kriterien beruhen, zumal das Verhältnis Anbaufläche-Produktionskapazität mit der Erweiterung von 
nicht bodengebundenen Produktionssystemen in der Viehhaltung an Gewicht verloren hat. 
Die Notwendigkeit eines solchen Klassifizierungssystems ist mit der Entwicklung der gemeinsamen Agrarpolitik nur noch größer 
geworden ; diese Entwicklung macht einerseits sehr häufig Informationen über genau festgelegte Betriebsgruppen erforderlich 
und hat andererseits zu einer raschen Zunahme der Studien und Untersuchungen über die Landwirtschaft der Gemeinschaft 
geführt, die für Stichprobenauswahl homogene und Schätzung Betriebsgruppen voraussetzten. 
Es wurde daher ein gemeinschaftliches Klassifizierungssystem erarbeitet, zunächst versuchsweise fur die Erhebung 1966/67 und 
dann auf neuer Grundlage für die Erhebungen ab 1975. Ein. erstes Klassifizierungsschema für die Betriebe wurde in der 
Entscheidung der Kommission 78/463/EWG vom 7. April 1978 festgelegt und zur Auswertung der Erhebungen von 1975, 1^7? 1 
1979/80 und 1983 verwendet. Dieses Schema wurde durch die Entscheidung der Kommission 85/377/EWG vom 7. Juni 1982 
geändert ; die neue Klassifizierung wird seit der Erhebung 1985 angewandt. 
Die Grundlage des gemeinschaftlichen Klassifizierungssystems : die Standarddeckungsbeiträge 
Die meisten geltenden Klassifizierungssysteme der landwirtschaftlichen Betriebe beruhen auf zwei wesentlichen 
wirtschaftlichen Merkmalen : der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung und der wirtschaftlichen Betriebsgröße. Ferner wird 
allgemein davon ausgegangen - obwohl dies keine zwingende Vorschrift ist -, daß zur Größenmessung die auch zur 
Klassifizierung verwendete Maßeinheit herangezogen wird. Das gemeinschaftliche Klassifizierungssystem respektiert diese 
beiden Grundsätze, die in Artikel 1 der Kommissionsentscheidungen genau dargelegt werden. 
Für die Wahl der Maßeinheit gibt es zahlreiche Möglichkeiten : manche Klassifizierungen basieren auf dem 
Arbeitskräftebedarf, andere auf dem Produktionswert, wieder andere auf dem Wertschöpfungskonzept. Beim gemeinschaftlichen 
Klassifizierungssystem hat man sich für einen Begriff entschieden, der letzterem ziemlich nahekommt, nämlich für den 
Deckungsbeitrag. 
Unter Deckungsbeitrag versteht man den Unterschied zwischen dem Geldwert einer landwirtschaftlichen Erzeugung 
(Bruttoerzeugung) und den wichtigsten im Rahmen dieser Erzeugung entstehenden anteiligen Spezialkosten. Er ist somit ein 
Indikator für das potentielle Nettoeinkommen des Betriebs, der außerdem den Vorteil bietet, daß Betriebszweigen mit hohem 
Inputkoeffizienten nicht zu viel Gewicht beigemessen wird. 
Die Direktmessung der Deckungsbeiträge auf der Ebene der einzelnen Landwirtschaftsbetriebe ist dennoch, vor allem wegen der 
sehr großen Menge zu verarbeitender Daten, ein sehr kompliziertes Verfahren. Es wurde daher beschlossen, auf eine indirekte 
Messung des Deckungsbeitrages anhand von Standardkoeffizienten zurückzugreifen, die durch Anwendung einheitlicher Definition 
in allen Ländern berechnet werden. Die Standarddeckungsbeiträge (SDB) ensprechen somit, für jeden der Betriebszweige, einer 
Durchschnittssituation in einer bestimmten Region. 
Ausgangspunkt der Ermittlung der SDB ist also die Bruttoerzeugung, d.h. der Wert der Erzeugung. Dieser Wert setzt sich 
zusammen aus Verkäufen, Naturalleistungen, der Vergrößerung der Bestände und dem für die Erzeugung bestimmter Betriebszweige 
im Rahmen des Betriebs notwendigen Input (Eigenverbrauch). Im Prinzip wird er anhand der Preise ab Hof, ohne Mehrwertsteuer, 
ermittelt. 
Bei den zu erfassenden Erzeugnissen handelt es sich nicht nur um Agrarerzeugnisse im engeren Sinn ; dazu gehören auch 
verpackte und verarbeitete Erzeugnisse, soweit Verpackung und Verarbeitung im allgemeinen in der betreffenden Region auf dem 
Hof erfolgen. Je fortgeschrittener das Verpackungs- oder Verabeitungsstadium der vom Hof abgehenden Erzeugnisse ist, desto 
höher sind die Preise ab Hof und die entsprechenden abzuziehenden Kosten. 
Die Bruttoerzeugung umfaßt ferner den Wert der wichtigsten Erzeugnisse, (und ggf. den der Nebenerzeugnisse) sowie die 
Beträge der produktgebundenen Subventionen. 
Die spezifischen anteiligen Kosten sind die Kosten, die direkt einem Betriebszweig zugeordnet werden können. Kosten wie z.B. 
die allgemeinen Betriebskosten werden daher nicht berücksichtigt. Darüber hinaus werden auch die Kosten für Arbeitskräfte, 
Mechanisierung, Gebäude und von Dritten ausgeführte Arbeiten (mit einigen Ausnahmen) nicht erfaßt. 
In der Praxis werden folgende anteilige Spezialkosten von der Bruttoerzeugung abgezogen : 
- für die pflanzliche Erzeugung : Saat- und Pflanzgut, zugekaufte Düngemittel, Pflanzenschutzerzeugnisse und bestimmte 
sonstige Kosten (Wasser fur Bewässerung, Heizung, Trocknung, Vermarktungskosten, Versicherung). 
- Für die tierische Erzeugung : Wiederbeschaffung von Vieh (Bestandsergänzung), Viehfutter, verschiedene Kosten (Wasser, 
Veterinärkosten, Gebühren für die Milchkontrolle und Zuchtwahl, Heizung, Vermarktungskosten, Versicherung). 
Die Ermittlung der Kosten der aus dem Betrieb stammenden Produktionsmittel erfolgt im Prinzip anhand der Preise ab Hof ; bei 
den gekauften Betriebsmitteln geht man vom Einkaufspreis aus. Die Berechnungen erfolgen ohne Mehrwertsteuer ; eventuelle 
inputgebundene Subventionen werden abgezogen. 
Die bei der Ermittlung der SDB berücksichtigte Erzeugung bezieht sich auf einen Zeitraum von zwölf Monaten ; zu erfassen 
sind die bei dieser Erzeugung entstehenden Kosten. Allerdings werden die SDB anhand der arithmetischen Mittel von drei 
Kalenderjahren oder drei LandwirtSchaftsjähren berechnet. 
(1) vgl. "Betriebsstruktur : Methodologie der Gemeinschaftserhebungen", S. 155 ff. 
(2) Ebenso, S. 257 ff. 
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Die SDB werden zunächst in Landeswahrung berechnet und dann anhand des mittleren Wechselkurses während des Berichtszeitraums 
in ECU umgerechnet. 
Bisher wurden SDB fur vier Bezugsräume berechnet : 
- Die ersten SDB (die sogenannten SDB '73') für den Zeitraum 1972-1973-1974 (oder 1972/73-1973/74-1974/75) ; sie wurden zur 
Auswertung der Erhebungen 1975 und 1977 herangezogen. 
- Die zeitlichfolgenden SDB (die sogenannten SDB '80') für den Zeitraum 1979-1980-1981 (oder 1979/80-1980/81-1981/82); sie 
wurden zur Auswertung der Erhebungen 1979/80 und 1983 herangezogen. 
- Die zeitlichfolgenden SDB (die sogenannten SDB '82') für den Zeitraum 1981-1982-1983 (oder 1981/82-1982/83-1983/84); sie 
wurden zur Auswertung der Erhebung 1987 herangezogen. 
- Die neusten SDB (SDB '84') für den Zeitraum 1984-1985-1986 (oder 1983/84-1984/85-1985/86) ; sie wurden zur Auswertung der 
Erhebung 1987 herangezogen. 
Ferner wurde beschlossen , die SDB in Zukunft normalerweise alle zwei Jahre zu aktualisieren. Gemäß dieser Entschiedung 
werden derzeit die SDB '86' ermittelt ; sie werden fur die Auswertung der Erhebung 1989/90 herangezogen werden. 
Anwendung der Standarddeckungsbeiträge 
Die wirtschaftliche Betriebsgröße 
Die so berechneten einheitlichen SDB ermöglichen eine Bewertung jedes Hektars und jedes Stück Vieh eines Betriebes. Die 
Zusammenfassung der Ergebnisse der einzelnen Betriebszweige ermöglicht die Ermittlung des gesamten Standarddeckungsbeitrags 
des Betriebs. Definitionsgemäß wird dieser gesamte Standarddeckungsbeitrag als "wirtschaftliche Betriebsgröße" bezeichnet. 
Die wirtschaftliche Betriebsgroße wird in Europäischen Größeneinheiten (EGE) ausgedruckt. Bis 1983 entsprach eine EGE einem 
Standarddeckungsbeitrag von 1 000 ECU. Für die Erhebung 1985 wurde ihr Wert auf 1 100 ECU festgelegt. Für die Erhebung '1987 
wurde ihr Wert auf 1200 ECU festgelegt. 
Die betriebswirtschaftliche Ausrichtung 
In den Entscheidungen der Kommission wird die betriebwirtschaftliche Ausrichtung eines Betriebs als Produktionssystem dieses 
Betriebs definiert, das durch den relativen Beitrag der verschiedenen Betreibszweige zum gesamten Standarddeckungsbeitrag 
dieses Betriebs gekennzeichnet wird. 
Anders ausgedruckt, fur jeden Betrieb wird der Anteil jedes tierischen oder pflanzlichen Betriebszweigs am gesamten 
Standarddeckungsbeitrag ermittelt. Anhand der erzielten Ergebnisse kann der Betrieb, unter Anwendung einiger Vorschriften 
der Entscheidung , dieser oder jener betriebswirtschaftlichen Ausrichtung zugeordnet werden. Wenn z.B. der 
Standarddeckungsbeitrag fur Getreide mehr als zwei Drittel des gesamten Standarddeckungsbeitrags ausmacht, wird der Betrieb 
der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung "Getreide" zugeordnet. 
Das angewandte Klassifizierungsschema hat eine baumartige Struktur mit vier Ebenen : 
- die erste Ebene besteht aus acht allgemeinen betriebswirtschaftlichen Ausrichtungen : Vier pflanzlichen Ausrichtungen 
(Ackerbau, Gartenbau, Dauerkulturen und gemischter Pflanzenbau) , drei tierischen Ausrichtungen {Weidevieh, Veredlung und 
gemischte Viehhaltung) und einer gemischten Ausrichtung Pflanzenbau-Viehhaltung. 
- Die zweite Ebene besteht aus 17 betriebswirtschaftlichen Hauptausrichtungen, die sich aus der Aufgliederung der 
allgemeinen betriebswirtschaftlichen Ausrichtungen ergeben. Hierbei handelt es sich um die bei der Aufbereitung der 
Gemeinschaftserhebungen über die Struktur der landwirtchaftlichen Betriebe am meisten verwendete Ebene, auf die sich auch 
die Mehrzahl der nachstehend dargelegten Ergebnisse bezieht. 
- Die dritte Ebene besteht aus etwa 50 betriebswirtschaftlichen Einzelausrichtungen, die sich aus der Aufgliederung der 
betriebswirtschaftlichen Hauptausrichtungen ergeben. Im Rahmen der Strukturerhebungen liegen nur wenige Informationen auf 
dieser bereits sehr stark gegliederten Ebene vor : Zahl der Betriebe, Deckungsbeitrag und Gesamtflächen. 
- Die letzte Ebene wird nur von einigen Mitgliedstaaten zur Untergliederung bestimmter betriebswirtschaftlicher 
Einzelausrichtungen verwendet, die für ihre Landwirtschaft von Bedeutung sind. 
Obwohl die allgemeinen Prinzipien der Klassifizierung der Betriebe seit der Erhebung 1975 gleich geblieben sind, wurde das 
Schema selbst ab der Erhebung 1985 geändert, um es insbesondere dem neuen Charakter der europäischen Landwirtschaft nach dem 
EG—Beitritt der drei Mittelmeerländer anzupassen. 
Bei dieser Anpassung wurde jedoch die Kontinuität der Reihen, insbesondere in bezug auf die betriebswirtschaftlichen 
Hauptausrichtungen, soweit wie möglich gewahrt. Anhand der nachstehenden Tabelle läßt sich die Einordnung der alten 
betriebswirtsschaftlichen Hauptausrichtung in der neuen Klassifizierung feststellen : 
(1) Siehe Entscheidung 85/377/EWG der Kommission vom 7. Juni 1985 (Anlage I 3b). 
(2) Vgl.: "Betriebsstruktur : Methodologie der Gemeinschaftserhebungen", S. 155 ff. (altes Schema) 







































502 + 503 
601 





Interpretation des KlaBsifizierungssystems 
Das gemeinschaftliche Klassifizierungssystem der landwirtschaftlichen Betriebe ermöglicht die Bildung relativ homogener 
Gruppen landwirtschaftlicher Betriebe, wobei in allen Mitgliedstaaten dieselben Regeln angewandt werden. Dennoch muß auf eine 
Reihe von Problemen hingewiesen werden, da sich diese mit Sicherheit auf die erzielten Ergebnisse auswirken. 
Die Nichterfassung bestimmter landwirtschaftlicher Betriebe im Klassifizierungssystem 
Einige Betriebe werden im Klassifizerungssystem nicht erfaßt, da sie nur Merkmale aufweisen, denen ein SDB Null zugeordent 
wurde. Daher ist auch ihr gesamter Standarddeckungsbeitrag Null. 
In der nachstehenden Tabelle ist für jeden Mitgliedstaat die Zahl der Betriebe (in Tausend) angegeben, die bei den Erhebungen 

















































































































































In den meisten Ländern ist die Nichterfassung von Betrieben darauf zurückzuführen, dag man einem Betriebszweig, von dem man 
glaubt, es gäbe ihn in einer bestimmten Region nicht, einen SDB von Null zuordnet. Stellt man im Verlauf der Erhebung fest, 
daß es diesen Betriebszweig in einem Betrieb der Region doch gibt, so führt dies zu einer Verzerrung in der Klassifizierung, 
gleichgültig, ob der gesamte Standarddeckungsbeitrag des betreffenden Betriebs von Null abweicht oder nicht. 
In Irland und im Vereinigten Königreich, wo der Anteil der nicht eingeordneten Betriebe bis 1983 deutlich über dem der 
anderen Mitgliedstaaten lag, ist die Erklärung bei der Behandlung der Futterflächen zu suchen. 
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die variablen Spezialkosten fur das Rauhfutter werden der 
einem Betrieb am Stichtag kein Weidevieh, so werden die 
Futterflächen, deren Erzeugung normalerweise zum Verkauf bestimmt ist, wie die anderen Kulturen behandelt und spezielle SDB 
auf sie angewendet. 
Im allgemeinen gilt der SDB der Futterflächen als gleich Null 
Berechnung der SDB des Weideviehs abgezogen. Gibt 
Allerdings verhindert im Vereinigten Königreich und in Irland das Fehlen eines Marktes, anhand dessen die Preise fur 
Grünfutter ermittelt werden könnten, im allgemeinen die Ermittlung dieser speziellen SDB. Aus diesem Grund waren bis 1983 
etwa 10% der britischen und irischen Betriebe nicht im gemeinschaftlichen Klassifizierungssystem eingeordnet. 
Um ihre Klassifizierung möglich zu machen, wurde bei der Überarbeitung des Klassifizierungssytems beschlossen, auf 
Dauerwiesen und-weiden, auf denen am Stichtag kein Weidevieh gehalten wurde, pauschal geschätzte, niedrige SDB anzuwenden. 
Diese erstmals bei der Erhebung 1985 angewendete Entscheidung hat naturi ich Auswirkungen auf die mögliche Interpretation der 
Ergebnisse, da nun fast alle auf diese Weise in das Klassifizierungssystem eingeordneten Betriebe der 
betriebswirtschaftlichen Einzelausrichtung "Weidevieh ohne dominante Ausrichtung" (Kennziffer 444) zugeordnet sind. 
Die im gemeinschaftlichen Klassifizierungssystem erfaßten Tatigkei ten 
Ein besonderes Problem im Zusammenhang mit der typologischen Klassifizerung ist die Nichterfassung der forstwirtschaftlichen 
Tätigkeiten im allgemeinen Klassifizierungsschema. In bestimmten Mitgliedstaaten, insbesondere in Italien, sind die 
forstwirtschaftlichen Tätigkeiten integraler Bestandteil der Landwirtschaft, so daß man sagen konnte, daß sie als 
betriebswirtschaftliche Ausrichtung anerkannt werden sollten. Dasselbe gilt fur die Fischzuchtbetriebe. 
Allgemeiner ausgedruckt : im gemeinschaftlichen Klassifzierungssystem werden die vom Betriebsinhaber oder Mitgliedern seiner 
Familie ggf. ausgeübten anderen Erwerbstatigkeiten nicht berücksichtigt, auch wenn diese direkt mit dem landwirtchaftlichen 
Betrieb in Zusammenhang stehen (z.B. Fischzucht, Jagd oder Fremdenbeherbergung im Betrieb). 
Der monetare Aspekt der SDB 
Die SDB werden in Landeswahrung berechnet und dann in ECU umgerechnet. 
Aus ihrer regelmäßigen Aktualisierung (zur Zeit alle zwei Jahre) ergibt sich natürlich, insbesondere in bezug auf die 
wirtschaftliche Betriebsgröße, das Problem der zeitlichen Vergleichbarkeit der Ergebnisse der einzelnen Strukturerhebungen. 
Tatsächlich wurden die Erhebungen 1975 und 1977 anhand der SDB für das Bezugsjahr "1973" ausgewertet, während bei den 
Erhebungen 1979/1980 und 1983 die SDB "1980"zugrunde gelegt und für die Erhebung 1985 die SDB "1982" verwendet wurden. Also 
sind die SDB im Laufe der Zeit stark angestiegen und darin der allgemeinen agrarwirtschaftlichen Entwicklung gefolgt. 
In dem Versuch, diesem Phänomen des GeldwertSchwunds entgegenzuwirken, wurde bei der Überarbeitung des 
Klassifizierungssystems beschlossen, die Definition der Europäischen Größeneinheit (EGE) bei jeder Neufestsetzung der SDB 
(somit alle zwei Jahre) zu ändern. Bei dieser Aktualisierung wird der Grundwert der EGE (1980 - 1000 ECU) mit einem 
Koeffizienten multipliziert, was die Berücksichtigung der agrarwirtschaftlichen Gesamtentwicklung in der Gemeinschaft 
ermöglicht. In Anwendung dieses Prinzips wurde der Wert der EGE für die Erhebung 1985 (SDB "1982") auf 1100 ECU festgelegt. 
Für die Erhebung 1987 wurde er auf 1200 ECU (SDB "1984") festgelegt. 
Zum besseren Verständnis sind in der nachstehenden Tabelle fur jede Erhebung seit 1975 noch einmal der Bezugszeiträum der 


































Daneben ist außerdem zu berücksichtigen, daß die Anderung der SDB in gewissem Maße auch die Klassifizerung der Betriebe 
beinflußt. Die SDB der Betriebszweige entwickeln sich nämlich nicht im gleichen Rhythmus, und durch die am raschesten 
ansteigenden SDB werden die Betriebe zu den entsprechenden Ausrichungen "hingelenkt". 
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The 1987 Community survey on the structure of agricultural holdings follows on from those of 1966-1967, 1970-1971, 1975, 
1977, 1979-1980, 1983 and 1985. It has been carried out by the statistical services of the Member States in accordance with 
the Regulation (EEC) 1463/84 of the Council. 
The general methodology of these surveys was published in May 1986 (Farm structure : Methodology of Community surveys), and 
readers should refer to this publication for any questions on this subject. Aspects specific to the 1987 survey are 
described on page 27. Notes on the interpretation of the results of previous surveys (since 1966/67) can be found on page 
35. 
When the results of this survey are being used, it should be noted that for some characteristics and some countries the 
results may differ significantly from those obtained from other sources. The problems inherent in the concept of a 
multi-purpose sample such as that used in some cases for the survey on the structure of holdings make such differences 
inevitable, especially where characteristics are relatively uncommon or apply very specifically to specialized holdings. 
Needless to say, everything possible has heen done to make the results as accurate as possible, and we consider that the 
tables give a reliable picture of the structure of holdings in the Community. 
The tables in this volume are in French and English, but there is a brief multilingual glossary at the end. Futhermore, for 
types of production the code used in Annex to the Regulation on the organization of the survey (list of characteristics) is 
given wherever possible. This Regulation (in all Community languages) is contained in the above-mentioned publication on 
methodology. 






Agricultural area in use 
Annual work unit 
Percentage 
Data value less than half a unit 
Data not available 
Data covered by statistical confidentiality 
EUROSTAT estimation 
25 
1987 SURVEY METHODOLOGY 
The general methodology of Community surveys on the structure of agricultural holdings was published in 1986 (Farm 
structure : Methodology of Community surveys). The following information refers specifically to the 1987 survey. 
Survey date 
Council Regulation (EEC) No 1463/84 of 24 May 1984 required the Member States to carry out surveys on the structure of 
agricultural holdings between 1 December 1986 and 1 March 1988. 
The surveys were conducted on the following dates : 
FEDERAL REPUBLIC OF GERMANY 
- Livestock census on 3 December 1986. 
- All other data are taken from the agricultural report drawn up in April-May 1987. 
FRANCE 
15 September to 31 December 1987. 
ITALY 
1 - 2 0 December 1987. 
NETHERLANDS 
30 March to 5 June 1987. 
BELGIUM 
- 15 May 1987 for the following characteristics : 
. number of holdings, utilized agricultural area, legal personality, other land forming part of the holdings 
. labour force 
. type of crops 
. type of tenure of utilized agricultural areas 
. irrigation 
. livestock 
- 1 December 1987 for the following characteristics : 
. labour force employed in the past 12 months 
. gainful activities off the holdings 
LUXEMBOURG 
15 May 1987. 
UNITED KINGDOM 
England and Wales 
1 June 1987 for all characteristics except irrigation (30 October 1987) and labour (1 September 1987). 
Scotland 
June 1987 for type of tenure and all characteristics relating to land use and livestock population. May 1987 for legal 
personality, irrigation, labour force and other gainful activities. 
Northern Ireland 




29 May 1987. 
GREECE 
1 September to 30 November 1987. 
SPAIN 
1 October to 31 December 1987 
PORTUGAL 
Continental and the Azores : 5 October 1987 - 30 March 1988 
Madeira : 1 October 1986 - 30 January 1987 
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Reference periods 
The reference dates in the various Member States are as follows : 
FEDERAL REPUBLIC OF GERMANY 
The data on livestock relate to the reference date, i.e. 3 December 1986. 
The other data relate either to the reference period indicated in the national questionnaire or to the date on which the 
survey was conducted on the holding (April/May 1987). 
FRANCE 
From 1 November 1986 to 31 October 1987 for land use, the survey date for animal production with the exception of turkeys, 
guinea fowl and geese (1 October 1987). For seasonal labour, on the basis of the 1987 crop year. For family or paid labour, 
the survey date with extrapolation for the last 12 months. 
ITALY 
1 December 1987 for animal production. 1 November 1986 to 31 October 1987 for land use and agricultural labour. 
NETHERLANDS 
The survey date, i.e. between 30 March and 5 June 1987. 
BELGIUM 
- 15 May 1987 for most characteristics (crops, livestock, type of tenure, etc.) 
- 1 December 1987 : the twelve months preceding this date for family labour and non-family seasonal or occasional labour, 
the year in question (1987) for gainful activity off the holding. 
LUXEMBOURG 
15 May 1987 for all characteristics, excepted 
the agricultural labour force for which the reference period covers the previous twelve months. 
UNITED KINGDOM 
The utilised agricultural area comprises the main crop areas for the 1987 harvest, including areas sown in 1986 for harvest 
in 1987 and areas not yet harvested. 
The data on livestock relate to 1 June 1987. 
The agricultural labour force data cover the twelve months preceding the survey. 
IRELAND 
The data on livestock relate to 1 June 1987. Data on legal personality and management of holding, type of tenure and land 
use refer to the survey date. For the agricultural labour force the reference period is the twelve months ending 31 May 
1987. 
DENMARK 
The reference date for the survey is 29 May 1987. For labour input on the holding by holders and spouses (including 
occasional help), the results relate to the 1986/87 financial year. The survey of work performed off the holding by the 
holder and his/her spouse refers to the year 1987. 
GREECE 
The data on livestock relate to 30 September 1987. The data on land use and on family and non-family labour refer to the 
period from 1 October 1986 to 30 September 1987, 
SPAIN 
1 October 1986 - 30 September 1987 
PORTUGAL 
Continental and the Azores 
- 1 November 1986 - 31 October 1987 : land use and labour 
- 5 October : livestock 
Madeira 
- 1 November 1985 - 31 October 1986 : land use and labour 

























































Other industrial plants 
Open field fresh vegetables 
certain national 
Flowers and ornamental plants under glass 
Arable land seeds and seedlings 









Other permanent crops 
Permanent crops under glass 
Unutilized agricultural area 
Woodland 
Successive secondary non­fodder 
Mushrooms 
Irrigated area 
Basic area of greenhouses used 
Equidae 
crops 
Male bovine animals under 1 year old 









¡0, NL, B, L, UK, IRL, DK 




JK,IRLtfor ensilage: D.18b),DK,NL 
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Sample plans 
According to Article 2 of Council Regulation (EEC) No 1463/84 "the surveys shall be conducted in one or more stages by means 
of exhaustive enquiries or random sample surveys". The following table gives the size of samples and total number of 
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In order to facilitate the collection of data, reduce the sampling variance of estimates and ensure that suitable regional 
estimates can be obtained, those Member States using sampling techniques applied appropriate sample plans. The following 
table is a synopsis. 
(1) Full census except for labour force. 
(2) Full census except for work input by holders and spouses. 
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Other stratification criteria 









Description | Number| Description 
(3) 
¡Sl: At least 3 000 laying 
hens and pullets 
¡S2: At least 100 breeding 
I­ sows or at least 
1 000 pigs 
¡S3: At least 200 ha of AA or¡ 
at least 10 ha of 
vineyards 
|S4: Hops or tobacco 
I Vineyards: 
|S5: less than 3 ha 
|S6: 3 but less than 10 ha ¡ 
horticulture: 
¡S7: less than 1 ha 
¡S8: 1 but less than 2 ha 
¡S9: 2 but less than 5 ha 
|SlO: 5 but less than 10 ha 











less than 1 ha 
1 but less than 2 ha 
2 but less than 5 ha 
5 but less than 10 ha 
10 but less than 20 ha | 
20 but less than 30 ha ¡ 
30 but less than 50 ha | 
50 but less than 100 ha| 
at least 100 ha 
¡Farm­type ¡3 à 5 |SGM (Different classes 
I(Different groupings |depending on département 
Idepending on département) ]and farm­type) 
¡AA (ha): 
|­ extra­EEC field ­ [ 
0 
0 ­ 1 | 
¡­ EEC field 
0 
0 ­ 1 
1 1 ­ 2 
2 ­ 5 
5 ­ 10 
10 ­ 20 
| 20 ­ 30 
30 ­ 50 
50 ­ 100 
100 
Istandard man­day units : 
|class boundaries 'vary 
|according to farm type 
I European size units 
¡(ESU) : 
0 ­ 2 
2 ­ 4 
| 4 ­ 8 
8 ­ 40 
40 ­ 100 
100 i 
¡European size units ­
¡(ESU) : 
0 ­ 2 





0.66 ­ 1 
0.66 ­ 1 
1 
0.22 ­ 0.5 
0.14 ­ 1 
0.29 ­ 1 
0.17 ­ 0.33 ¡ 
0.29 ­ 0.67 ¡ 
0.4 ­ 0.8 
0.6 ­ 1 
0.8 ­ 1 
0.04 ­ 0.33 ¡ 
0.04 ­ 0.10 i 
0.04 ­ 0.10 I 
0.05 ­ 0.14 I 
0.08 ­ 0.2 
0.1 ­ 0.33 
0.13 ­ 0.40 ¡ 
0.2 ­ 0.67 



























































































































Total agricultural area 
in acres: 
1 - 15 
15 - 30 
30 - 50 
50 - 100 
100 - 150 
150 
Special groups : 
holdings with 
- at least 1 000 pigs 
- at least 1 000 poultry 
AA 
ESU 
Type of tenure 
Age of holder 
Urban character 
stratification by farm type 
and SGM in units of step 1 
(Commune) 
Farm type (principal) 
SAU 0 - 0,5 
0,5 - 2 
2 - 1 0 







3 [Less-favoured regions 
jand others 
_ 
3 SGM 0 - 2 















In first step : | 
between 0,05 
and 1 






(1) D = Federal Republic of Germany, F = France, I = Italy, UK = United Kingdom, EW = England and Wales, S = Scotland, 
NI = Northern Ireland, IRL = Ireland, DK = Denmark, GR = Greece, E = Spain, Ρ = Portugal 
(2) A and Β represent independant sampling criteria. 
(3) Number of strata. 
(4) Sampling fractions may vary between "Lander" ; only maximum and minimum fractions are given here for all "Lander" together. 
(5) Exceptions for certain "Lander" : 
- Hamburg, Bremen, Saarland and Berlin (West) : 
51 : at least 1 000 laying hens and pullets or at least 100 broilers or geese, ducks and turkeys. 
52 : at least 50 breeding sows or at least 200 pigs. 
- Niedersachsen : 
SI : at least 5 000 laying hens and pullets or at least 10 000 broilers or geese, ducks and turkeys. 
- Nordrhein-Westfalen : 
51 : at least 5 000 laying hens and pullets or at least 1 000 broilers or geese, ducks and turkeys. 
- Hessen : 
52 : or at least 500 pigs. 




or at least 500 pigs 
or at least 15 ha of vineyards 
3 but less than 15 ha. 
- Baden-Wurttemberg : 
S2 : at least 125 breading sows or 700 pigs 
S9 : 2 but less than 7 ha 
S10 : 7 but less thhan 15 ha 
Sil : at least 15 ha. 
- Bayern 
S2 : or at least 600 pigs. 
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National publications 
The national results of the 1987 survey on the structure of agricultural holdings, in many cases accompanied by 
supplementary national data and explanations of the methods used for national surveys, have appeared in the following 
national publications. 
FEDERAL REPUBLIC OF GERMANY 
List of publications in subject-matter series No 3 (agriculture, forestry and fisheries) dealing with the agricultural 
report. 
Publications by the Federal Statistical Office relating to the 1987 agricultural report : 
- Series 2.1.2. "Bodennutzung der Betriebe" (land use on holdings). 
- Series 2.1.3. "Viehhaltung der Betriebe" (livestock on holdings). 
- Series 2.1.4. "Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen" (methods of working and standard holding income). 
- Series 2.1.5. "Sozialökonomische Verhaltnisse" (socio-economic conditions). 
- Series 2.1.6. "Besitzverhaltnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben" (types of tenure of agricultural holdings). 
- Series 2.1.7. "Ausserbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhaltnisse fur ausgewählte Betriebsgruppen" (income from sources 
outside the holding and working conditions in selected groups of holdings). 
FRANCE 
The main results of the 1987 survey on the structure of agricultural holdings (France as a whole and by programme region) 
were published in the series "Collections de Statistiques Agricoles", study No 274, July 1988. They are also discussed in 
numerous articles on the subject in the SCEES review (Cahiers de Statistique Agricole). 
ITALY 
Indagine sulla struttura delle aziende agricole - 1987 (survey on the structure of agricultural holdings 1987). 
NETHERLANDS 
Central Statistical Office publications relating to the 1987 agricultural census : 
- Landbouwtelling 1987 (Agricultural census 1987). 
- Maandstatistiek van de landbouw jaargangen 1987, 1988 en 1989 (Monthly agricultural statistics 1987, 1988 and 1989). 
- Loose-leaf tables giving results for districts, provinces, agricultural areas and groups of agricultural areas. 
BELGIUM 
The results of the census of 15 May 1987 can be found in "Statistiques agricoles", editions 1, 2 and 3 (January, February 
and March 1988), published by the INS. 
LUXEMBOURG 
"Recensements de l'agriculture de 1987" (Agricultural census 1987), Bulletin STATEC N° 6/1988 (September 1988) (STATEC). 
UNITED KINGDOM 
Agricultural Statistics - United Kingdom (includes detailed data on England) 
1987 HMSO London 1988 
Welsh agricultural statistics 
1987 HMSO Cardiff 1988 
Economic report on Scottish agriculture 
1987 HMSO Edinburgh 1988 
Statistical review of Northern Ireland Agriculture 
1987 Economics and Statistics Division 1988 
IRELAND 
Farm structure survey 1975 - 1987 
To be published. 
The results of the 1987 agricultural and horticultural survey were published in Landbrugsstatistik 1987 (Agricultural 
statistics 1987), Copenhagen 1988. 
SPAIN 
- Avance de resultados (summary of results) 
- Encuesta sobre la estructura de las explotaciones agrícolas 1987 (1987 survey on the structurre of agricultural holdings). 
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NATIONAL PECULIARITIES (1987 SURVEY) 
ITALY 
The minimum marketed production qualifying a holding with less than 1 ha AAU for inclusion in the survey was increased from 
Lit 850 000 per farm year in 1985 to Lit 900 000 (cf. Community survey on the structure of agricultural holdings : methodology 
p. 13). 
NETHERLANDS 
The Netherlands were not able to provide the information on other gainful activities carried out by members of holder's family 
(spouse etc.). Eurostat estimated the figures on~the basis on those supplied for the 1983 survey. These estimates are marked 
with an asterisk (*) in the tables of the present publication. 
DENMARK 
Holdings with leBS than 5 ha AAU are not included unless their economic activities are on a scale of 3 000 ECU or more (1980 
level). 
Figures for the work time of the farm labour force are based on a representative sample of approximately 2 300 holdings, and 
the Denmark was unable to supply a large number of data. 
GREECE 
The data on type of tenure refer to the total area, and not the AAU. 
SPAIN 
Are included in this survey holdings with less than 1 ha AAU and : 
- at least 0,2 ha area with horticulture or fruit under glas or in irrigated area. 
- an SGM of at least 75 000 pesetas. 
PORTUGAL 
In the case of combination of permanent crops and annual crops, the area in permanent crops is totally considered as principal 
and the annual crops is considered as successive secondary crop. In the case of combination of annual crops and woodland, the 
area of annual crops is considered as principal. 
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COMMENTARY ON THE HISTORICAL RESULTS OF THE SURVEYS 
This section of the publication summarizes the results on the structure of agricultural holdings since 1966-1967. The rules 
governing these surveys were for the most part set out in official Community texts. Thus the published data are as far as 
possible comparable over time and space. 
For further detai Is the reader is referred to the introduction and methodological basis for the 1966-1967, 1975, 1979-1980, 
1983 and 1985 surveys. The introduction and methodology for the 1970-1971 and 1977 surveys, which was only published 
internally, may be obtained from EUROSTAT. 
The main divergences from the Community methodology are listed below. 
A. National divergences from the Community definitions 1970—1971 
The following paragraphs concern the data which are not entirely in line with the Community concept as set out in Directive 
69/400/EEC. 
1. Federal Republic of Germany (survey conducted between May 1971 and February 1973). 
Survey period: The results concerning the legal form, land use and animal production were taken form the basic 
agricultural and forestry survey conducted in 1971, while most of the other results come from the exhaustive survey or, 
in some cases, sampling carried out from January to March 1972. Some of the results for fruit growing, vines and 
production under glass were taken from the horticultural survey of December 1972 and January 1973, or the vine growing 
survey carried out from December 1972 to February 1973. 
Scope of survey: The various surveys carried out under the 1971 national agricultural census make a basic distinction 
between 'agricultural holdings' and ■forestry holdings' on the basis of production. In the latter case, the woodland 
area is over ten times the AAU. Only ' agricultural hoi dings ' are taken into account for the Community programme, 
' forestry holdings ' (some 2 100) with an AAU of 1 ha or more or with a minimum of production units are excluded. 
Nevertheless, these forestry holdings were included in the results of the 1966-1967 structural survey (but excluded in 
1975 and 1977). The limit of 10 ares for inclusion in the national horticulture and vine growing surveys of 1972-1973 
was lower than that set for inclusion in the 1971-1972 agricultural census ( 50 ares for fruit growing, 30 ares for 
vines). 
2. France (survey conducted between 1 September 1970 and 1 April 1971) 
Breeding sows: No weight limits were applied. Thus the data on breeding sows may include animals weighing less than 
50 kg. 
Holder and members of holder's family: Where the holder is a legal person or does not work on the holding as a natural 
person, the salaried manager is regarded as the holder, and the members of this manager's family are regarded as members 
of the holder's family. 
3. Italy (survey of October 1970) 
Arable land: this item includes kitchen gardens. 
Holder and members of holder's family: Where the holder is a legal person or does not work on the holding as a natural 
person, the salaried manager is regarded as the holder, and the members of this manager's family are regarded as members 
of the holder's family. 
4. Netherlands (census of May 1970) 
Scope of survey: As from 1970 the lower limit for inclusion was 10 SHU (standard holding unit), regardless of the area. 
Thus comparability with the results of the 1966-1967 survey is limited, particularly in the 'under 5 ha' and 'total 
holdings' classes. 
5. Belgium (census of May and December 1970) 
Survey period: the majority of the data, including the labour force employed on the day of the survey, were collected on 
15 May 1970. The remainder, including in particular the labour force employed over the last twelve months and use of 
machines, were collected on 1 December 1970. 
Holder and members of holder's family: Where the holder is a legal person or does not work on the holding as a natural 
person, the salaried manager is regarded as the holder, and the members of this manager's family are regarded as members 
of the holder's family. 
Full-time labour force: persons working at least 90% of' the annual work time (=300 days at 8 hours per day). This 
yielded a total of 2 160 hrs, i.e. slightly less than the 2 200 hrs laid down in the Directive. 
6. Luxembourg 
Holder and members of holder's family: Where the holder is a legal person or does not work on the holding as a natural 
person, the salaried manager is regarded as the holder, and the members of this manager's family are regarded as members 
of the holder's family. 
United Kingdom, Ireland and Denmark 
The harmonized Community exercise in which a standard table programme was prepared by the six original Member States in 
respect of the 1970-1971 General Survey of Agriculture did not include these three Member States. Studies have been 
carried out by these countries in an attempt to complete the Community table programme as far as this was possible. 
Since in this retrospective exercise there were inevitable considerata!e discrepancies between the Community concepts and 
what was actually available, it is particularly important to examine the comments given below. In the case of Ireland, 
the discrepancies were such that it was decided, on the request of that country, not to publish the results. 
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7. United Kingdom (census June 1970) 
Scope of survey: Results have been derived from the June agricultural census (1970) for England, Wales, Scotland and 
Northern Ireland and form special tabulations prepared for the 1970 FAO World Census of Agriculture. Holdings in 
England, Wales and Scotland with an agricultural activity known to be very small were excluded. Such statistically 
insignificant holdings were defined as those which had a labour requirement of less than 26 standard-man-days per annum 
calculated by means of standard work coefficients. All holdings of more than 1 acre (0.4 hectare) in extent in Northern 
Ireland were included except for some 8 400 very small holdings entirely let under the conacre system of seasonal 
letting ; the area of these holdings was, however, included in the results. 
Agricultural area utilized (AAU): Agricultural area utilized has been defined as the sum of the areas of crops and grass 
(rough grazings included, kitchen gardens excluded). 
Pigs: For 1970 pigs are classified by age in the United Kingdom. Thus, sows of 50 kg and over are represented by 'total 
breeding sows' although this excludes gilts not yet mated. 
8. Denmark (census of 3 July 1970) 
Scope of survey: The 1970 Danish Agricultural Census covered holdings with at least 0.5 ha under cultivation. The 
results given here are based on a 25% sample of these holdings. Estimates relating to the 5 791 holdings (involved 
mainly in horticulture, fruit growing or nurseries) covered by the 1970 horticultural census are particularly weak and 
comparability with the 1975 and 1977 results is accordingly reduced. 
Sows: Sows for slaughter are included under this heading as are sows of less than 50 kg. Sows for slaughter are a small 
proportion of the total but it is estimated that approximately 10% of the total number are under 50 kg. 
B. National differences between 1975 and 1977 surveys 
Ireland 
Pigs and poultry: Because of the sampling system used, the number of animals in 1977 is not directly comparable with the 
corresponding 1975 figure. The 1977 results are more reliable. 
United Kingdom 
Total area 
utilized agricultural area (AAU) 
AAU owner farmed 
Permanent pasture and meadow 
In 1975 the area of these four items is significantly lower than the comparable 
figure for 1970 and 1977 although the correponding number of holdings is 
higher. This is the result of the sampling system used in 1975 which led to 
underrepresentation of rough grazings. 
C. Results for Greece up to 1979-1980 
Since Greece did not join the Community until 1 January 1981, the first Community Survey carried out in this country was in 
1983. The results published below for the previous surveys were compiled from national sources and are given generally for 
purposes of comparison. The figures for 1979-1980 are the results of the 1981 census. 
D. 1979/80 results for Portugal 
The results are taken from the 1979 continental census (i.e. they exclude the Azores and Madeira). This differed from the 
community survey mainly in the following aspects : 
- the total area of woodland (approximately 400 000 ha) was included under both woodland and arable land or permanent 
pasture ; 
- the same rule was applied to temporary crops under permanent crops (approximately 170 000 ha). Thus approximately 6% of 
the AAU is counted twice, but the AAU itself is correct ; 
- very large cooperatives were treated in the same way as other holdings, i.e. the members of the cooperative are regarded 
as permanent full-time salaried managers and the areas, generally let by the state, come under the heading of 'tenant 
farming' ; 
- since no distinction is made between quality wines and other wines all the data has been included under 'other wines'. 
E. Results for Italy 1970/80 and 1983 
No Community survey was carried out in Italy in 1979/80 or 1983. The results published for these two years are based on 10% 
of the questionnaire from the 1982 agricultural census. 
F. Results for 1983 
1. France 
As for 1983, if the manager works on behalf of another legal or natural person, the members of his family who work on the 
holding are regarded as non-family regular workers. Thus, the results of surveys prior to 1983 are not comparable with 
those of later surveys as far as the 'family workers and non-family regular workers' are concerned. 
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2. Uni ted K ingdom 
The data concerning the number of spouses are uncertain in the case of Northern Ireland, which affects the labour force 
data for the United Kingdom. 
3. Denmark 
Between 1979-1980 and 1983, the threshold for inclusion in the survey was raised from 0.5 ha to 5 ha, thus excluding some 
10 000 holdings. However, these holdings account for a mere 0.5% of the total agricultural production. 
Only 60% of holders replied to the questions concerning their work time and that of their spouse. The tables were 
therefore extrapolated from the replies received. In the interests of consistency between the data on the work time of 
the holder and the other labour force data, the latter were limited to the 60% of holdings which replied to the questions 
on the work time of the holder. Thus, the workforce data are relatively uncertain. 
It was assumed that other members of the holder's family and the non-family regular workers (L/03) and (L/04) work full 
time (this would appear from other sources to be true in 85% of cases). 
4. Spain 
The results were taken from the 1982 agricultural census. They relate to all holdings with an AAU of over 1 ha and 
holdings with an AAU of less than 1 AAU where the gross margin is over 75 000 pesetas. The methodology was virtually 
identical to that of the 1983 Community survey. 
G. Results for 1985 
The value of the ESU has been fixed at 1100 ECU of standard gross margin. 
1. France : see remark done for 1983 
2. Denmark 
Between 1979/80 and 1985, the threshold for inclusion in the survey was raised from 0.5 ha to 5 ha, thus excluding some 
9300 holdings. However, these holdings account for a mere 0,5 % of the total agricultural production. 
Data on work time of the holders and their spouses are obtained from book-keeping statistics 1984/85 of the National 
Economic Institute. 
It was assumed that other members of the holder's family and the non-family regular workers (L/03 and L/04) work full 
time. 
H. Results for 1987 
The value of the ESU has been fixed at 1200 ECU of SGM. 
1. France : see remark for 1983 
2. Denmark 
Between 1979/80 and 1987, the threshold for inclusion in the survey was raised from 0,5 ha to 5 ha, thus excluding some 
8000 holdings. However, these holdings account for a mere 0,5 % of the total agricultural production. 
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COMMUNITY TYPOLOGY FOR AGRICULTURAL HOLDINGS 
From the very first survey on the structure of agricultural holdings in 1966/67 it was clear that in order to facilitate and 
develop the interpretation of results there was a need for a classification system to divide holdings into homogenous groups 
as a function of their production structure. Such a classification system had also to facilitate comparison between the 
various Member States and could not be based only on physical criteria, particularly as the link between area and production 
capacity was becoming less rigid as a result of the expansion of indoor production. 
A typology became even more necessary with the development of the Common Agricultural Policy, which often gives rise to a 
need for information on specific groups of holdings and has led to a proliferation of studies and research on Community 
agriculture, for which homogenous groups are required for sampling and estimating purposes. 
A Community typology was therefore prepared, first of all on an experimental basis for the 1966/67 survey, then on a new 
basis as fçom the 1975 survey. A first holding classification system was established by Commission Decision 78/463/EEC of 7 
April 1978 and was used to analyse the 1975, 1977, 1979/80 and 1983 surveys. The system was revised by Commission 
Decision 85/377/EEC of 7 June 1985 , and the new typology was applied as from the 1985 survey. 
The basis of the Community typology : standard gross margins 
Most agricultural holdings classification systems currently in force are based on two essential economic characteristics : 
type of farming and holding economic size. It is also generally accepted that the standard used to measure size should be 
the same as that used for classification purposes, although this is not compulsory. The Community typology respects both 
these principles, which are clearly set out in Article 1 of the Commission Decisions. 
The choice of measuring standard is relatively free : some classification are based on labour force requirements, some on 
production value, and others on the concept of value-added. The Community typology has opted for a concept close to the 
latter, that of gross margin. 
Gross margin is the difference between the monetary value of agricultural production (gross production) and the main 
proportional specific costs corresponding to the production concerned. It is therefore an indicator of the potential net 
holding income, and also has the advantage of not favouring input-intensive types of production. 
However, directly measuring the gross margins of each agricultural holding is a very complicated operation, particularly as 
a very large volume of data must be collected. Consequently, it was decided to measure the gross margin indirectly, using 
standard coefficients calculated by applying uniform definitions in each country. Standard gross margins (SGM) thus 
correspond to an average situation for each type of production within a given region. 
The basis for establishing SGM is therefore the value of gross production. This comprises sales, payments in kind, increases 
in stocks and the inputs necessary for certain types of production within the holding (intra-branch consumption). In 
principle, it is based on ex-farm prices net of VAT. 
The products to be considered are not just agricultural products in the strictest sense, but also include packaged and 
processed products where packaging or processing generally takes place on the farm in the region in question. The more 
advanced the packaging or processing stage of the products leaving the holding, the higher are the ex-farm price and the 
costs to he deducted. 
In addition to the value of the main products, gross production also includes the value of any by-products and 
product-linked subsidies. 
Proportional specific costs are those which can be directly attributed to a type of production, which therefore excludes 
general operating costs, labour, machinery, buildings and contract work (with a few exceptions). 
In practice, the proportional specific costs deducted from gross production are as follows : 
- crop production : seeds and seedlings, fertilizers purchased, crop protection products, various other costs (water for 
irrigation, heating, drying, marketing costs, insurance) ; 
- livestock production : livestock replacement costs, feedingstuffs, various other costs (water, veterinary fees, milk 
testing and animal selection costs, heating, marketing costs, insurance). 
The costs of means of production originating on the holding are in principle evaluated on the basis of ex-farm prices ; for 
those purchased on the market the purchase price is used. Calculations are net of VAT, and any input-linked subsidies are 
deducted. 
The production figure used to calculate SGM is for a period of 12 months, and the costs involved are those which relate to 
this production. However, SGM are calculated from arithmetic averages for three calendar years or three agricultural 
production years. They are first calculated in national currency, then converted into ECU using the average exchange rate 
for the reference period. 
Up to now four SGM series have been calculated : 
- 1973 SGM, first to be calculated, refer to the period 1972-1973-1974 (or 1972/73-1973/74-1974/75) and were used to analyse 
the 1975 and 1977 surveys ; 
(1) Cf. "Farm structure : Methodology of Community surveys", pp. 155 et seq. 
(2) Idem, pp. 257 et seq. 
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- the 1980 SGM refers to the period 1979-1980-1981 (or 1979/80-1980/81-1981/82) and were used to analyse the 1979/80 and 
1983 surveys ; 
- the 1982 SGMs, the following, refer to the period 1981-1982-1983 (or 1981/82-1982/83-1983/84) and were used to analyse the 
1985 survey. 
- the 1984 SGM, the most recent available, refers to the period 1984-1985-1986 (or 1983/S4-1984/85-19R5/86) and were used to 
analyse the 1987 survey. 
It has also been decided that in future the SGM will be normaly updated every two years. Consequently, for 1986 SGM are 
currently being compiled and will be used to analyse the 1989/90 survey. 
Use of standard gross margins 
Economic size 
SGM calculated in this way takes account of every hectare and every animal belonging to a holding. The aggregate of the 
results obtained for each type of production allows the holdings' total standard gross margin to be determined. This is 
referred to as the "economic size of the holding". 
Economic size is expressed in European size units (ESU). Un til 1983 one ESU corresponded to 1 000 ECU of standard gross 
margin. For the 1985 survey its value was fixed at 1 100 ECU, for the 1987 survey its value was fixed to 1200 ECU and in the 
future it will be adjusted regularly to take account, in monetary terms, of overal 1 agri-economic trends throughout the 
European Economic Community. 
Type of farming 
According to the Commission Decisions the type of farming of a holding is determined by the relative contribution of the 
various types of production practised to its total standard gross margin. 
This means that for each holding the contribution of each type, of animal or crop production to the total standard gross 
margin has to be established. The Drovisions of the Decision are then applied to the results in order to classify the 
holding under a type of farming. For example, if the gross margin on cereals accounts for more than two-thirds of total 
gross margin, the holding will be classified under "cereals". 
The classification scheme used has a four-level tree structure : 
- Level 1 comprises eight general types of farming, i.e. four types of crop farming (field crops, horticulture, permanent 
crops and mixed cropping), three types of animal farming (grazing 1iventock, pranivores and mixed livestock holdings) and 
one crop-livestock mix. 
- Level 2 comprises 17 princiDal types of farming, which are subdivisions of the general types of farming. This is the level 
at which Community surveys on the structure of agricultural holdings are usually processed and to which most of the 
results in this publication refer. 
- Level 3 comprises around 50 particular types of farming, which are subdivisions of the principal types of farming. 
Structural surveys provide only limited information at this level, which is already very specific, i.e. number of 
holdings, total gross margin and total area. 
- The final level is used onlv by certain Member States to subdivide particular types of farming which are important in 
their case. 
Although the general principles for the classification of holdings have not chanped since the 1975 survey, the typology 
itself has been amended as from the 1985 survey, primarily to adapt it to the new character of European agriculture 
following the accession to the Community of three Mediterranean countries. 
In amending the typology, care was taken to maintain the continuity of series wherever possible, particularly in the case of 
the principal types of farming. The following table summarizes the old and new classifications : 
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(1) Cf. Decision 85/377/EEC of the Commission (7.6.1985), annex I.3.b. 
(2) Cf. "Farm structure : Methodology of the Community surveys", 
pp. 155 et seq. (old typology) and pp. 257 et seq. (new typology) 
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Interpretation of the typology 
The Community typology of agricultural holdings allows relatively homogenous groups of holdings to be constituted, as 
identical rules are applied in all Member States. However, a number of problems have to be pointed out, as to a certain 
extent they affect the results obtained. 
Non-classification of certain agricultural holdings 
Some holdings cannot be classified, as the SGM for each of their production types is zero, meaning that their total standard 
gross margin is also zero. 
The following table gives the number of holdings (in thousands) in each Member State which could not be classified for the 
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In most countries non-classification is due to an assumption that a type of production does not exist in a given region, with 
a zero SGM being attributed to it. If, during the survey it is found that this type of production does exist on a holding in 
the region, the result is a certain distortion of the classification, regardless of whether the total SGM of the holding in 
question is greater than zero or not. 
In Ireland and the United Kingdom, there were, up to 1983, a percentage of non-classified holdings that was substantially 
higher than in the other Member States, an explanation must he sought in the treatment of fodder crops. 
In general, the SGM for fodder crops is regarded as being equal to zero, the variable costs of fodder being deducted when the 
SGM of grazing livestock are calculated. If there is no grazing livestock on the holding on the survey date, fodder crops, 
which are then normally intended for sale, are treated in the same way as other crops and specific SGM are applied to them. 
However, in the United Kingdom and Ireland there is no market to allow the price of green fodder to be determined, and it is 
generally not possible to calculate these specific SGM. As a result, up to 1983 some 10% of UK and Irish holdings were not 
classified under the Community typology. 
In order to rectify this situation it was decided, when the typology was revised, to allocate very small SGM (flat-rate 
estimates) to permanent pastures and meadows not occupied by grazing livestock on the survey date. 
This decision, applied for the first time in connection with the 1985 survey, clearly affects the way in which results can be 
interpreted, as almost all holdings classified in this manner come under the particular type of farming "various grazing 
livestock - no dominant enterprise" (code 444). 
Activities covered by the Community typology 
One particular problem is the exclusion of forestry activities in the general classification scheme. In some Member States, 
particularly Italy, forestry is regarded as an integral part of agriculture, and there would be justified grounds for 
recognizing it as a type of farming. The same applies to fish farms. 
More generally, the Community typology does not take account of other gainful activities which may be undertaken by the 
holder or members of his family, even if such activities are directly linked to the agricultural holding (e.g. fish farming, 
hunting or farm tourism). 
Monetary form of SGM 
SGM are calculated in national currencies and then converted into ECU. 
The fact that they are updated regularly (now every two years) obviously raises the problem of the comparability in time of 
the results of structural surveys, particularly as far as the economic size of holdings is concerned. 
It must be remembered that the 1975 and 1977 surveys were analysed using the SGM relating to the reference year 1973, whilst 
the 1980 SGM were used for the 1979/80 and 1983 surveys and the 1982 SGM for the 1985 survey. In the course of time SGM have 
increased considerably in line with general agri-economic trends. 
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In order to try to counteract the monetary erosion phenomenon, it was decided, as part of the revision of the typology, that 
the definition of the European size unit (ESU) would be amended whenever SGM were changed (i.e. every two years). Updating 
would be carried out by multiplying the basic value of the ESU (1 000 ECU in 1980) by a coefficient taking account of 
overall agri-economic trends in the Community. Consequently, for the 1985 survey (1982 SGM) the ESU was fixed at 1100 ECU 
and for the 1987 survey to 1200 ECU. 
To make this clearer, 
1975 : 












































Furthermore, it should be remembered that changes in SGM do to a certain extent affect the classification of holdings. The 
SGM for all types of production do not change at the same rate, and those which increase more quickly "attract" holdings 
towards the types of farming concerned. 
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L'enquête communautaire de 1987 sur la structure des exploitations agricoles fait suite à celles de 1966-1967, 1970-1971, 
1975, 1977, 1979-1980, 1983 et 1985. Elle a été réalisée par les Services Statistiques des Etats membres, conformément au 
Règlement (CEE) nr. 1463/84 du Conseil. 
La méthodologie générale de ces enquêtes a été publiée en mai 1986 (Structure des exploitations : méthodologie des enquêtes 
communautaires), et le lecteur est invité à se reporter à cette publication pour toutes questions s'y rapportant. Les 
spécificités de l'enquête de 1987 sont données page 47. Par ailleurs, des remarques utiles à l'interprétation des résultats 
des enquêtes précédentes (depuis 1966/67) sont également fournies page 55. 
Dans 1'utilisation des résultats de cette enquête, il convient de noter que pour certaines caractéristiques, et pour 
certains pays, les résultats peuvent différer, de façon significative, de ceux obtenus d'autres sources. Les problèmes que 
pose la conception d'un échantillon à usages multiples tel que celui utilisé dans certains cas pour l'enquête sur la 
structure des exploitations rendent de tels écarts inévitables en particulier pour les caractéristiques relativement rares 
ou celles qui concernent très spécifiquement des exploitations spécialisées. Il va de soi que tout a été mis en oeuvre pour 
garantir la précision des résultats, et l'on estime que les tableaux donnent une image fiable de la structure des 
exploitations dans la Communauté. 
Les tableaux du présent volume sont bilingues (français/anglais), mais un glossaire succinct multilingue se trouve en fin de 
volume. Par ailleurs, les spéculations agricoles sont accompagnées, partout où cela est possible, du code utilisé dans 
l'annexe du règlement portant organisation de l'enquête (liste des caractéristiques). Ce règlement, dans toutes les langues 
communautaires, figure dans le volume méthodologique cité plus haut. 






superficie agricole utilisée 
unité de travail annuel 
pourcentage 
zéro ou donnée inférieure à la moite de l'unité 
donnée non disponible 
donnée couverte par la confidentialité statistique 
estimation EUROSTAT 
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METHODOLOGIE DE L'ENQUETE DE 1987 
La méthodologie générale des enquêtes communautaires sur la structure des exploitations agricoles a été publiée en 1986 
(Structure des exploitations : méthodologie des enquêtes communautaires). On trouvera ci-après les spécificités de 
l'enquête de 1987. 
Date de l'enquête 
Le règlement (CEE) nr. 1463/84 du Conseil, du 24 mai 1984, spécifiait que les Etats membres procèdent, entre le 1er décembre 
1986 et le 1er mars 1988, à une enquête sur la structure des exploitations agricoles. 
Les enquêtes ont eu lieu aux dates suivantes : 
REPUBLIQUE FEDERALE D'ALLEMAGNE 
- Recensement du cheptel le 3 décembre 1986. 
- Toutes autres données proviennent du rapport agricole effectué au cours d'avril et mai 1987. 
FRANCE 
15 septembre au 31 décembre 1987 
ITALIE 
1er au 20 décembre 1987. 
PAYS-BAS 
30 mars au 5 juin 1987. 
BELGIQUE 
- le 15 mai 1987 pour les caractéristiques suivantes : 
. nombre d'exploitations, superficie agricole utilisée, personnalité juridique, autres superficies faisant partie de 
1'exploitation. 
. main-d'oeuvre 
. nature des cultures 
. mode de faire-valoir de la superficie agricole utilisée 
. irrigation 
. le cheptel 
- le 1er décembre 1987 pour les autres caractéristiques : 
. main-d'oeuvre occupée au cours des douze derniers mois 
. activité lucrative en dehors de l'exploitation 
LUXEMBOURG 
15 mai 1987. 
ROYAUME-UNI 
Angleterre et Pays de Galles. 
1er juin 1987 pour toutes les caractéristiques, exception faite de l'irrigation (30 octobre 1987) et main-d'oeuvre 
(1er septembre 1987). 
Ecosse 
Juin 1987 pour modes de faire-valoir et toutes caractéristiques relatives à l'utilisation du sol et à l'effectif animal. Mai 
1987 pour la personnalité juridique, l'irrigation, la main-d'oeuvre et autres activités lucratives. 
Irlande du Nord 




29 mai 1987. 
GRECE 
1er septembre au 30 novembre 1987. 
ESPAGNE 
1er octobre au 31 décembre 1987 
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PORTUGAL 
Continent et Açores : 5 octobre 1987 au 30 mars 1988 
Madeira : du 1er octobre 1986 au 30 janvier 1987. 
Epoques de référence 
Les jours de référence se présentent comme suit dans les différents Etats membres : 
REPUBLIQUE FEDERALE D'ALLEMAGNE 
Les données relatives au cheptel se rapportent au jour de référence, c'est-à-dire au 3 décembre 1986. 
Les autres données se réfèrent soit à la période de référence indiquée dans le questionnaire national, soit à la date à 
laquelle l'enquête a été effectuée dans l'exploitation (avril/mai 1987). 
FRANCE 
Du 1er novembre 1986 au 31 octobre 1987 pour l'utilisation du sol, le jour de l'enquête pour la production animale, sauf 
pour les dindes, pintades et oies à la date du 1er octobre 1987. Pour la main-d'oeuvre saisonnière par le biais de la 
campagne agricole 1987. Pour la main-d'oeuvre familiale, ou salariée, le jour de l'enquête avec extrapolation aux douze 
derniers mois. 
ITALIE 
Le 1er décembre 1987 pour la production animale. Du 1er novembre 1986 au 31 octobre 1987 pour l'utilisation du sol et le 
travail agricole. 
PAYS-BAS 
Le jour de l'enquête, c'est-à-dire entre le 30 mars et le 5 juin 1987 
BELGIQUE 
- Le 15 mai 1987 : pour la plupart des caractéristiques (cultures, cheptel, mode de faire-valoir,...) 
- Le 1er décembre 1987 : les douze mois précédant cette date pour la main-d'oeuvre familiale et la main-d'oeuvre saisonnière 
ou occasionnelle non familiale, 1'année récente pour 1'activité lucrative en dehors de 1'exploitation. 
LUXEMBOURG 
Le 15 mai 1987 pour toutes les caractéristiques à l'exception de : 
la main-d'oeuvre agricole où l'époque de référence couvre les douze mois précédents. 
ROYAUME-UNI 
La superficie agricole utilisée comprend la superficie en cultures principales destinées à être récoltées en 1987, y compris 
les superficies ensemencées en 1986 pour être récoltées en 1987, et les superficies non encore récoltées. 
Les données sur les animaux se rapportent au 1er juin 1987. 
Les données sur la main-d'oeuvre agricole couvre les douze mois qui précèdent 1'enquête. 
IRLANDE 
Les données sur le cheptel se réfèrent au 1er juin 1987. A la date de l'enquête sont relevées les données concernant la 
personnalité juridique et la gestion de 1'exploitation, le mode de faire-valoir ainsi que l'utilisation du sol. La période 
de référence couvrant les 12 mois précédant le 31 mai 1987 concerne la main-d'oeuvre. 
DANEMARK 
La date de référence de 1'enquête est le 29 mai 1987. Mais en ce qui concerne le travail de 1'exploitant et de son conjoint 
sur 1 * exploitation (y inclus 1'aide occasionnelle), les résultats se rapportent à 1'année comptable 1986/87. Le recensement 
du travail de 1'exploitant et de son conjoint hors de 1'exploitation porte sur 1'année 1987. 
GRECE 
Les données sur le cheptel se réfèrent au 30 septembre 1987. Les données concernant l'utilisation du sol et la main-d'oeuvre 
familiale et non familiale se rapportent à la période allant du 1er octobre 1986 au 30 septembre 1987. 
ESPAGNE 
1er octobre 1986 au 30 septembre 1987 
PORTUGAL 
Continent et Açores : 
- du 1er novembre 1986 au 31 octobre 1987 pour l'utilisation du sol et la main-d'oeuvre agricole 
- le 5 octobre pour le cheptel 
Madeire : 
- du 1er novembre 1985 au 31 octobre 1986 pour l'utilisation du sol et la main-d'oeuvre agricole 
- le 1er octobre pour le cheptel 
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Autres plantes industrielles 
Légumes frais en cultures de plein 
certains ques 
champ 
Fleurs et plantes ornamentales sous verre 
Semences et plants de terres arables 




Fruits frais y.c. baies 




Autres cultures permanentes 
Cultures permanentes sous verre 
Superf. agricole non utilisée 
Superficie boisée 
Cultures successives secondaires non fourragères 
Champignons 
Superficie irriguée 
Superficie de base des serres util 
Equidés 
Bovins mâles de moins de 1 an 












NL, B, L, UK, IRL, DK 




NL, B, L, UK, IRL, DK 
IRL, DK, NL 
|Ecosse 
|Ecosse, Irlande du Nord 
|Ecosse, Irlande du Nord, IRL 
¡DK ¡DK ¡D. ¡UK ¡L 
NL, L 
NL, L 
F, I, NL, B, L, UK, IRL, DK, Ρ 
1 IRL 
¡L ¡D. F, Irlande du Nord, IRL 1 Irlande du Nord, IRL, DK 
¡DK ¡ηκ lu, |D, 
in, ¡η, 1 NL 
1 NL 




¡D, ¡D, ¡D, 
NL 
I, L, Ρ 
F, I, B, UK 
F, I, NL, B, L, UK, IRL,DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
B, UK, IRL, DK 
UK, IRL, DK 
F, L, UK, IRL, GR, Ρ 
DK 
NL, UK, IRL, DK 
L, Ρ 
NL, L, Irlande du Nord,IRL 
F, I, B, UK 
F, I, B, UK 
UK, DK 
B, UK, IRL, DK 
NL, B, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK, G, Ρ 
Plans de sondage 
Le règlement (CEE) nr. 1463/84 du Conseil stipule à l'article 2 que "l'enquête est effectuée en une ou plusieurs phases et 
se fera sous forme d'enquête générale ou sur échantillons". Le tableau ci­dessous précise la taille des échantillons et le 




































































































1 1 1 
1 (1) 
1 (2) 
1 1 1 
1 
1 
Colonne 2 en % 

















En vue de faciliter la collecte des données, de réduire la variance d'échantillonnage des estimations et de veiller à ce que 
des estimations régionales appropriées puissent être obtenues, les Etats membres qui ont eu recours à des techniques 
d'échantillonnage ont utilisé des plans de sondage appropriés. Le tableau suivant en fournit une présentation synoptique. 
(1) Recensement exhaustif, excepté pour la main­d'oeuvre. 
(2) Recensement exhaustif, sauf pour le travail de l'exploitant et de son conjoint. 
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stratifié (départements | 
systémati­ | 
que à 1'in­| 
térieur des| 
strates 
Stratifié |l9 régions 
avec choix |et 2 provin­
aléatoire |ces autonomes 
à 1'inté­ [de Bolzano 
rieur des |et Trento 
strates 
Systémati­ |9 régions 
que avec [agricoles 
origine 


















Autres critères de s 
A (2) 
Description | Nombre 
(3) 1 
Sl: 3 000 et plus poules 
pondeuses et poulettes 
S2: 100 et plus truies repro| 
ductrices ou 1 000 porcs| 
et plus 
S3: 200 ha et plus de SAU ou| 
10 ha et plus de vignes j 
S4: houblon ou tabac 
Vignes: 
S5: moins de 3 ha 
S6: 3 â moins de 10 ha 
Horticulture: 
S7: moins de 1 ha 
S8: 1 à moins de 2 ha 
S9: 2 à moins de 5 ha 
SlO: 5 à moins de 10 ha 
SU: 10 ha et plus 
Autres cultures: 
S12: moins de 1 ha 
S13: 1 à moins de 2 ha 
Ξ14: 2 à moins de 5 ha 
S15: 5 à moins de 10 ha 
S16: 10 à moins de 20 ha 
S17: 20 à moins de 30 ha 
S18: 30 à moins de 50 ha 
S19: 50 à moins de 100 ha 
S20: 100 ha et plus 
OTEX (regroupements diffé­ |3 à 5 





0 ­ 1 
­Champ CEE 
0 
0 ­ 1 
1 ­ 2 
2 ­ 5 
5 ­ 10 
10 ­ 20 
20 ­ 30 
30 ­ 50 
50 ­ 100 
100 
Journées­personne­standard: | 
la délimitation des strates [ 
varie suivant l'orientation | 
de l'exploitation 
Unités de dimension 
européennes (UDE): 
0 ­ 2 
2 ­ 4 
4 ­ 8 
8 ­ 40 
40 ­ 100 
100 
Unités de dimension 
européennes (UDE): 
0 ­ 2 






MBS (tranches différentes 
selon les départements 
et les OTEX) 
­
­
Taux de sondage| 
(4) 
0,66 ­ 1 
0,66 ­ 1 
1 
0,22 ­ 0,5 
0,14 ­ 1 
0,29 ­ 1 
0,17 ­ 0,33 j 
0,29 ­ 0,67 | 
0,4 ­ 0,8 
0,6 ­ 1 
0,8 ­ 1 
0,04 ­ 0,33 | 
0,04 ,­ 0,10 | 
0,04 ­ 0,10 j 
0,05 ­ 0,14 j 
0,08 ­ 0,2 
0,1 ­ 0,33 
0,13 ­ 0,40 | 
0,2 ­ 0,67 
0,4 ­ 1 
Entre 1/3 et | 
1/100 


























































Choix au |27 circons­
hasard sys­|criptions 
tématique |d'enquête 



















































Description | Nombre 
(3) 
Superficie agricole totale 
en acres : 
1 ­ 15 
15 ­ 30 
30 ­ 50 
50 ­ 100 
100 ­ 150 
150 
Groupes spéciaux: exploita­ I 
tions avec: 
­ 1 000 porcs ou plus 
­ 1 000 volailles ou plus 
SAU 
UDE 
Mode de faire­valoir 
Age de l'exploitant 
Caractère urbain 3 
Stratification selon OTE et | 
MBS dans les unités de l'é­ | 
tape 1 (commune) 
Orientation Technico Econo­ |3 
mique principale 
SAU 0 ­ 0,5 
0,5 ­ 2 
2 ­ 1 0 








Unité de dimension 
économique 
0 ­ 2 
2 ­ 1 6 
16 
_ 











En 1ère étape : 
entre 0,05 et 1 
En 2ème étape : 
0,33 
entre 
1/30 et 1/1 
entre 
1/15 et 1/1 
(1) D = R.F. d'Allemagne, F = France, I = Italie, UK = Royaume­Uni, EW = Angleterre et Pays de Galles, S = Ecosse, NI = Irlande 
du Nord, IRL = Irlande, DK = Danemark, GR = Grèce, E = Espagne, Ρ = Portugal. 
(2) A et B représentent les critères de sondage indépendants. 
(3) Nombre de strates. 
(4) Les taux de sondage peuvent varier selon les Lander ; seuls les taux minimaux et maximaux, tous Länder confondus, 
sont notés ici. 
(5) Modification pour certains Lander : 
­ Hambourg, Bremen, Saarland et Berlin (West) : 
51 : 1 000 et plus poules pondeuses et poulettes ou 100 et plus poulets de chair ou oies, canards, dindes. 
52 : 50 et plus truies reproductrices ou 200 et plus porcs. 
­ Niedersachsen : 
SI : 5 000 et plus poules pondeuses et poulettes ou 10 000 et plus poulets de chair ou oies, canards, dindes. 
­ Nordrhein­Westfalen : 
51 : 5 000 et plus poules pondeuses "et poulettes ou 1 000 et plus poulets de chair ou oies, canards, dindes. 
­ Hessen : 
52 : ou 500 et plus porcs. 
­ Rheinland­Pfalz : 
52 : ou 500 et plus porcs 
53 : ou 15 ha et plus de vignes 
S6 : 3 à moins de 15 ha 
­ Baden­Württemberg : 
S2 : 125 et davantage de truies reproductrices ou 700 et davantage de porcs. 
S9 : 2 à moins de 7 ha 
SlO : 7 à moins de 15 ha 
S U : 15 ha et plus 
­ Bayern 
S2 : ou 600 et plus porcs 
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Publications nationales 
Les résultats nationaux de l'enquête sur la structure des exploitations agricoles 1987, souvent accompagnés de données 
nationales complémentaires ainsi aue d'explications concernant les méthodes utilisées, ont fait l'objet de publications 
nationales mentionnées ci-dessous. 
REPUBLIQUE FEDERALE D'ALLEMAGNE 
Liste des publications dans la série spécialisée 3 (agriculture, sylviculture et pêche) à propos du rapport agricole. 
Publications de 1'Office fédéral de statistiques relatives au rapport agricole 1987 : 
- série 2.1.2 "Bodennutzung der Betriebe" (utilisation des terres de 1'exploitation). 
- série 2.1.3 "Viehhaltung der Betriebe" (élevage dans les exploitations). 
- série 2.1.4 "Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen" (modes d'exploitation et revenu type d'exploitation). 
- série 2.1.5 "Sozialökonomische Verhältnisse" (situation socio-économique). 
- série 2.1.6 "Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben" (modes de faire-valoir dans les exploitations 
agricoles). 
- série 2.1.7 "Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse fur ausgewählte Eetriebsgruppen" (revenus extra-agricoles 
et conditions de travail dans certains groupes d'exploitations). 
FRANCE 
Les principaux résultats de l'enquête sur la structure des exploitations agricoles de 1987 (France entière et régions de 
programme) ont été publiés dans les Collections de Statistiques Agricoles (Etude nr. 274, juillet 1988). Ils font également 
1'objet de nombreux articles thématiques dans la revue du SCEES (les Cahiers de Statistique Agricole). 
ITALIE 
Indagine sulla struttura delle aziende agricole - 1987. 
PAYS-BAS 
Publikaties van het Centraal Bureau voor de Statistiek met betrekking tot de Landbouwtelling 1987 : 
- Landbouwtelling 1987. 
- Maandstatistiek van de landbouw jaargangen 1987, 1988 en 1989. 
- Tableaux volants donnant des résultats par districts, provinces, régions et groupes de régions agricoles. 
BELGIQUE 
Les résultats du recensement du 15 mai 1987 sont publiés dans "Statistiques agricoles", nr. 1, 2 et 3 (janvier, février et 
mars 1988) de l'INS. 
LUXEMBOURG 
Les recensements de l'agriculture en 1987. Bulletin du STATEC N° 6/1988 (septembre 1988). 
ROYAUME-UNI 
Agricultural Statistics - United Kingdom (includes detailed data on England) 
1987 HMSO London 1988 
Welsh agricultural statistics 
1987 HMSO Cardiff 1988 
Economic report on Scottish agriculture 
1987 HMSO Edinburgh 1988 
Statistical review of Northern Ireland Agriculture 
1987 Economics and Statistics Division 1988 
IRLANDE 
Farm structure survey 1975 - 1987 
To be published. 
DANEMARK 
Les résultats de l'enquête agricole et horticole de 1987 ont été publiés dans Landbrugsstatistik 1987, Copenhague, 1988. 
ESPAGNE 
- Avance de resultados 
- Encuesta sobre la estructura de las explotaciones agrícolas 1987 
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PARTICULARITES NATIONALES DE L'ENQUETE DE 1987 
ITALIE 
Par rapport à 1985, la valeur minimum que doit atteindre la production commercialisée d'une exploitation de moins de un hectare 
de SAU pour être incluse dans le champ de l'enquête est portée de 850 000 à 900 000 lires par année agricole (cf. "Structure 
des exploitations: méthodologie des enquêtes communautaires" p. 13). 
PAYS BAS 
Les Pays Bas n'ont pas été en mesure de transmettre les informations relatives à l'exercice d'une autre activité lucrative par 
les membres de la famille de l'exploitant (conjoint et autres). L'EUROSTAT a procédé à une estimation de ces valeurs, sur la 
base des données fournies nour l'enquête de 1983. Ces estimations sont précédées du symbole "*" dans les tableaux de la 
présente publication. 
Les exploitations dont la SAU est inférieure à 5 hectares ne sont prises en compte que si leur dimension économique atteint ou 
dépasse 3 000 ECU (niveau 1980). 
Les informations relatives au temps de travail de la main d'oeuvre agricole proviennent d'un échantillon représentatif 
d'environ 2 300 exploitations, et le Danemark n'a pas été en mesure de transmettre un nombre important de données. 
Les informations relatives au mode de faire valoir se rapportent à la SAU. 
ESPAGNE 
Les exploitations dont la superficie est inférieure à 1 ha ont été prises en compte selon les critères suivants : 
- exploitations agricoles d'au moins 0,2 ha de surface en cultures horticoles, fruitières irriguées ou sous verre ; 
- exploitations agricoles dont la dimension économique dépasse 75 000 pesetas. 
PORTUGAL 
Dans le cas d'association de cultures permanentes et de cultures temporaires, la superficie est totalement affectée à la 
culture permanente qui est considérée comme principale et la culture temporaire est considérée comme successive. 
Dans le cas d'association de cultures temporaires et de forêts, la superficie en culture temporaire est considérée comme 
principale. 
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AVERTISSEMENT SUR LES RESULTATS HISTORIQUES DES ENQUETES 
Cette partie de la publication contient les résultats récapitulatifs des enquêtes sur la structure des exploitations agricoles 
depuis 1966-1967. Les règles régissant ces enquêtes ont été fixées, pour la plupart, par des textes officiels communautaires, 
et les données publiées sont donc, dans toute la mesure du possible, comparables dans le temps et dans 1'espace. 
Pour plus de précision, le lecteur pourra se reporter à l'introduction méthodologique des publications des résultats des 
enquêtes de 1966-1967, 1975, 1979-1980, 1983 et 1985. Pour les enquêtes de 1970-1971 et 1977, qui n'ont fait l'objet que d'une 
publication interne, l'introduction méthodologique est disponible sur demande à 1'EUROSTAT. 
Par ailleurs, les prinei pales discordances par rapport à la méthodologie communautaire des différentes enquêtes sont reprises 
ci-dessous. 
A. Divergences nationnies par rapport aux définitions communautaires 1970—1971 
Le commentaire suivant se rapporte aux données qui ne sont pas tout à fait conformes au concept communautaire de la 
directive 69/400/CEE. 
1. Allemagne (RF) (enquête réalisée entre mai 1971 et février 1973) 
Périodes d'enquête: Les résultats concernant la forme juridique, l'utilisation du sol ainsi que ceux relatifs à la 
production animale ont été empruntés à l'enquête de base dans l'agriculture et la sylviculture réalisée en mai 1971, 
alors que les autres résultats proviennent, pour une large partie, de l'enquête exhaustive, ou selon les cas, par 
sondages effectuées dans 1'agriculture de janvier à mars 1972. Les résultats concernant les cultures fruitières, la 
vigne et les serres proviennent, en partie, de 1'enquête sur 1'horticulture effectuée en décembre 1972 et janvier 1973, 
et en partie, de 1'enquête sur la viticulture réalisée de décembre 1972 à février 1973. 
Champ d'enquête: Les di fférentes enquêtes dans le cadre du recensement national de 1'agriculture 1971 établissent une 
distinction fondamentale entre les "exploitations agricoles" et les "exploitations forestières" d'après 1'orientation 
de la production. Pour ce qui est de ces dernières, In superficie boisée couvre plus de 10 fois la superficie agricole 
utilisée (SAU). Pour le programme communautaire seulement les "exploitations agricoles" sont prises en considération, 
les "exploitations forestières" (à peu près 2 100) qui exploitent une superficie agricole utilisée de 1 ha et plus ou 
qui disposent d■un minimum d'unités de production en sont exclues. Toutefois, ces exploitations forestières étaient 
comprises dans les résultats de l'enquête sur la structure des exploitations agricoles de 1966-1967 (mais exclues en 
1975 et 1977). Dans le cadre des enquêtes nationales sur 1'horticulture et la viticulture de 1972-1973, les limites de 
recensement de 10 ares étaient inférieures à celles fixées pour le recensement agricole de 1971-1972 (50 ares pour les 
cultures fruitières, 30 ares pour la vigne). 
?.. France (enquête entre le 1er septembre 1970 et le 1er avril 1971) 
Truies reproductrices: Les données sur les truies reproductrices se réfèrent à des truies sans limite de poids et 
peuvent inclure des truies reproductrices de moins de 50 kg. 
Exploitant et membres de la famille: Au cas où 1 ' exploitant est une personne juridique ou ne travaille pas, comme 
personne physique, sur 1'exploitation agricole, le chef d'exploitation salarié est considéré comme exploitant, et les 
membres de la famille de ce chef d'exploitation sont considérés comme membres de la famille de l'exploitant. 
3. Italie (enquête d'octobre 1970) 
Terres arables: Le poste "Terres arables" inclut les jardins familiaux. 
Exploitant et membres de la famille: Au cas où l'exploitant est une personne juridique ou ne travaille pas, comme 
personne physique, sur l'exploitation agricole, le chef d'exploitation salarié est considéré comme exploitant, et les 
membres de la famille de ce chef d'exploitation sont considérés comme membres de la famille de 1'exploitant. 
4. Pays-Bas (recensement de mai 1970) 
Champ d'enquête: A partir de 1970 la délimitation inférieure du champ d'enquête a été fixée à 10 SBE (unité 
d'exploitation standardisée), sans considération de l'importance de la superficie. C'est pourquoi la comparabilité avec 
les résultats de l'enquête 1966-1967 est limitée, notamment pour les classes "moins de 5 ha" et "total d'exploitations" 
5. Belgique (recensement de mai et de décembre 1970) 
Périodes d'enquête: La plupart des données, y compris la partie relative à la main d'oeuvre occupée au jour de 
l'enquête, étaient relevées au 15 mai 1970. Le reste des données était relevé au 1er décembre 1970 et notamment la main 
d'oeuvre occupée au cours des 12 derniers mois ainsi que 1'utilisation des machines. 
Exploitant et membres de la famille: Au cas où 1'exploitant est une personne juridique ou ne travaille pas, comme 
personne physique, sur l'exploitation agricole, le chef d'exploitation salarié est considéré comme exploitant, et les 
membres de la famille de ce chef d'exploi tation sont considérés comme membres de la famille de 1'exploitant. 
Main d'oeuvre occupée à temps complet: Personnes travaillant au minimum 90% du temps de travail annuel (=300 jours de 8 
heures) sur l'exploitation, ce qui norte le nombre d'heures à 2 160, soit un peu moins que les 2 200 heures fixées dans 
la directive. 
6. Luxembourg 
Exploitant et membres de la famille: Au cas où 1 ' exploitant est une personne juridique ou ne travaille pas, comme 
personne physique, sur l'exploitation agricole, le chef d'exploitation salarié est considéré comme exploitant, et les 
membres de la famille de ce chef d'exploitation sont considérés comme membres de la famille de l'exploitant. 
Royaume-Uni, Irlande et Danemark 
Ces trois Etats membres n'ont pas participé aux travaux communautaires harmonisés au cours desquels un programme de 
tableaux normalisés a été établi par les six Etats membres ori binaires en vue du recensement général de 1'agriculture en 
1970-1971. Des études ont été réalisées par ces pays en vue de compléter, autant que possible, le programme de tableaux 
communautaires. Comme ces travaux menés a posteriori contiennent inévitablement des divergences entre les concepts 
communautaires et ce qu* il est en fait possible d'obtenir, il est particulièrement important d'examiner les commentaires 
ci-après. En ce qui concerne l'Irlande, les divergences sont telles qu'il a été décidé, à la demande de l'Etat membre, 
de renoncer à la publication des résultats. 
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7. Royaume-Uni (recensement en juin 1970) 
Champ d'enquête: Les résultats ont été dérivés des recensements agricoles de juin 1970 pour l'Angleterre et le pays de 
Galles, l'Ecosse et l'Irlande du Nord ainsi que de tableaux spéciaux établis pour le recensement mondial de 
l'agriculture effectué en 1970 pour la FAO. Les exploitations, en Angleterre, au pays de Galles et en Ecosse dont 
l'activité agricole était très petite, furent exclues. Ces exploitations, statistiquement insignifiantes, étaient 
définies comme ayant un besoin en main d'oeuvre inférieur à 26 "homme-jour-standard" par année, calculé au moyen de 
coefficients standard d'activité. Toutes les exploitations en Irlande du Nord dont la superficie était supérieure à 
l'acre (0,4 ha) furent incluses à l'exception de 8 400 exploitations, très petites, entièrement sous le "système de 
location saisonnière"; la superficie de ces exploitations fut cependant incluse dans les résultats. 
Superficie agricole utilisée: La superficie agricole utilisée a été définie comme étant la somme des cultures et 
herbages (pâtures mai pres incluses, jardins familiaux exclus). 
Porcs: Pour l'année 1970, les porcs sont classés en fonction de l'âge au Royaume-Uni. Ainsi, les truies de 50 kg et plus 
sont représentées par le "total des truies reproductrices" bien oue ce concept exclue les jeunes truies non encore 
saillies. 
8. Danemark (recensement du 3 juillet 1970) 
Champ d'enquête: Le recensement agricole danois de 1970 couvrait les exploitations comprenant au moins 0,5 ha de terres 
en culture. Les résultats communiqués dans la présente publication sont basés sur un échantillon de 25% de ces 
exploitations. Les estimations relatives aux 5 791 exploitations (principalement d'horticulture, de cultures fruitières 
ou de pépinières) que couvrait le recensement horticole en 1970 sont incluses dans ces résultats. Les résultats relatifs 
aux produits de l'horticulture manquent assez de rigueur, et leur comparabilité avec les résultats de 1975 et 1977 s'en 
trouve réduite. 
Truies: Les truies d'abattage sont incluses sous cette rubriaue ainsi que les truies pesant moins de 50 kg. Les truies 
d'abattage constituent une faible proportion du total, mais on estime qu'environ 10% du nombre total sont constitués par 
des truies pesant moins de 50 kg. 
B. Divergences nationales entre les enquêtes de 1975 et 1977 
Irlande 
Porcins et volailles: Etant donné le Dlan de sondage utilisé, les nombres d'animaux ne sont pas comparables entre les 
enquêtes de 1975 et 1977. Les résultats de 1977 sont les plus fiables. 
Royaume-Uni 
Superficie totale En 1975 les superficies de ces postes sont inférieures aux valeurs correspon-
Superficie agricole utilisée (SAU) dantes obtenues en 1970 et en 1977, alors que le nombre d'exploitations 
SAU en faire-valoir direct correspondantes est plus grand. Ces différences sont liées à des particularités 
Prairies permanentes et pâturages de l'échantillon en 1975 qui ont amené à sous-estimer l'importance des 
pâturages pauvres. 
C. Résultats pour la Grèce jusqu'en 1979—1980 
La Grèce n'ayant rejoint la Communauté que le 1er janvier 1981, elle n'a pas réalisé d'enquête communautaire avant celle de 
1983. Les résultats publiés ci-après pour les enquêtes précédentes ont été recomposés à partir de sources nationales et ne 
sont données qu'à titre de comparaison. En ce qui concerne 1979-1980, il s'agit des résultats du recensement de 1981. 
D. Résultats de 1979/80 pour le Portugal 
Les résultats sont extraits du recensement continental (i.e. sans les Açores ni Madère) de 1979. Par rapport à l'enquête 
communautaire, les principales particularités sont les suivantes: 
- la totalité des cultures sous forêts (environ 400 000 ha) a été affectée à la fois aux superficies boisées et aux terres 
arables ou pâturages permanents; 
- la même règle a été appliquée aux cultures temporaires sous cultures permanentes (environ 170 000 ha). Le double comptage 
porte donc sur environ 6% de la SAU, mais celle-ci reste correcte; 
- les très grosses coopératives sont traitées comme les autres exploitations: les "coopérateurs" sont considérés comme des 
salariés permanents à temps complet; les superficies, généralement louées à l'Etat, sont classées dans la catégorie 
"fermage"; 
- aucune distinction n'étant faite entre les vins de qualité et les autres vins, toute l'information a été mise sous "autres 
vins". 
E. Résultats de 1979/80 et 1983 pour l'Italie 
L'Italie n'a pas réalisé d'enquêtes communautaires ni en 1979/80, ni en 1983. Les résultats publiés pour ces deux millésimes 
se rapportent en fait à une exploitation de 10% des questionnaires du recensement agricole de 1982. 
F. Résultats de 1983 
1. France 
A partir de 1983, lorsque le chef d'exploitation travaille pour le compte d'une autre personne physique ou morale, les 
membres de sa famille travaillant sur l'exploitation sont considérés comme de la main d'oeuvre non familiale occupée 
régulièrement. De ce fait, les résultats des enquêtes antérieures à 1983 ne sont pas comparables à ceux des enquêtes 




Les données concernant le nombre de conjoints sont incertaines pour l'Irlande du Nord, ce qui affecte les données 
relatives à la main d'oeuvre au Royaume-Uni. 
3. Danemark 
Entre 1979-1980 et 1983, le seuil d'enauête a été relevé de 0,5 ha à 5 ha. De ce fait, environ 10 000 exploitations ne 
sont plus prises en compte. La production agricole de ces exploitations ne représente toutefois que 0,5% de la production 
agricole totale. 
Seulement 60% des agriculteurs ont répondu aux questions sur leur temps de travail et celui de leur conjoint. Pour 
dresser les tableaux, les réponses reçues ont été extrapolées. Pour des raisons de cohérence entre les données sur le 
temps de travail de l'exploitant et les autres données sur la main d'oeuvre, il a été nécessaire de limiter le 
recensement des autres données sur la main d'oeuvre aux 60% d'exploitations ayant répondu aux questions sur le temps de 
travail de 1 'exploitant. Ceci fait peser une relative incertitude sur la oualité des données recensées au sujet de la 
main d'oeuvre. 
On a supposé que les autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) et la main d'oeuvre non familiale occupée 
régulièrement (L/04) travaillaient à plein temps sur l'exploitation (ceci est vrai, d'après d'autres sources, pour 
environ 85% d'entre eux). 
4. Espagne 
Les résultats sont extraits du recensement agricole de 1982. Ils concernent toutes les exploitations dont la SAU est 
supérieure à 1 ha et celles dont la SAU est inférieure à 1 ha mais dont la marge brute totale est supérieure à 75 000 
pesetas. Les différences méthodologiques par rapport à l'enquête communautaire de 1983 sont minimes. 
G. Résultats 1985 
La valeur de l'unité de dimension économique a été fixée à 1100 ECUs. 
1. France : voir remarque faite pour 1983 
2. Danemark 
Entre 1979-80 et 1985, le seuil d'enquête a été relevé de 0,5 ha à 5 ha. De ce fait environ 9300 exploitations ne sont 
plus prises en compte. Leur production agricole ne représente toutefois que 0,5 % de la production agricole totale. 
Les données sur le temps de travail des agriculteurs et de leur conjoint sont extraites des statistiques comptables de 
l'exercice 1984/85 de l'Institut économique national. 
On a supposé que les autres membres de la famille de l'exploitant (L/04) et la main-d'oeuvre non familiale occupée 
régulièrement (L/04) travaillent à temps complet sur l'exploitation. 
F. Résultats 1987 
La valeur de 1'UDE a été portée à 1200 ECUs. 
1. France : voir remarque faite pour 1983 
2. Danemark 
Entre 1979/80 et 1987, le seuil d'enquête a été relevé de 0,5 ha à 5 ha. Ainsi environ 8000 exploitations ne sont plus 
prises en coonsidération. Toutefois leur production n'excède pas 0,5 % de la production agricole totale. 
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LA TYPOLOGIE COMMUNAUTAIRE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 
Dès la première enquête sur la structure des exploitations agricoles, réalisée en 1966/67, il est apparu nécessaire de 
disposer, pour faciliter et élargir l'interprétation des résultats, d'un système de classification des exploitations 
permettant de les regrouper en ensembles homogènes en fonction de leurs structures de production. Cette classification, qui 
devait également faciliter les comparaisons entre les différents pays de la Communauté, ne devait pas reposer sur des 
critères uniquement physiques du fait notamment de 1'affaiblissement du lien superficie-capacité productive due à 
l'expansion des systèmes de production hors-sol. 
La nécessité de cette typologie n'a fait qu'augmenter avec le développement de la Politique Agricole Commune qui, d'une part 
requiert bien souvent des informations sur des ensembles définis d'exploitations et d'autre part a engendré une 
prolifération des études et recherches sur l'agriculture communautaire demandant des ensembles homogènes pour 
l'échantillonnage et l'estimation. 
Une typologie communautaire fut donc élaborée, d'abord expérimentalement pour l'enquête de 1966/67, puis sur de nouvelles 
bases à partir de l'enquête de 1975. Un.premier schéma de classification des exploitations a été fixé par la Décision de la 
Commission 78/463/CEE du 7 avril 1978 et utilisé pour dépouiller les enquêtes de 1975, 1977, 1979/80 et 1983. Ce schéma 
a été révisé par la Décision de la Commission 85/377/CEE du 7 juin 1985 , et cette nouvelle classification s'applique à 
partir de l'enquête de 1985. 
La base de la typologie communautaire: les marges brutes standard 
La plupart des systèmes en vigueur de classification des exploitations agricoles se fondent sur deux caractéristiques 
économiques essentielles: l'orientation technico-économique et la dimension économique des exploitations. Il est d'autre 
part généralement admis, bien que ceci ne soit pas une règle impérative, que l'étalon qui sert à mesurer la dimension soit 
le même que celui qui sert à opérer la classification. La typologie communautaire respecte ces deux principes, qui sont 
clairement énoncés à l'article premier des Décisions de la Commission. 
Le choix de 1'étalon de mesure est assez ouvert: certaines classifications se fondent sur le besoin de main-d'oeuvre, 
d'autres sur la valeur de la production, d'autres encore sur le concept de valeur ajoutée. La typologie communautaire a opté 
pour une notion proche de cette dernière, qui est celle de marge brute. 
Par marge brute on entend la différence entre la valeur monétaire d'une production agricole (production brute) et les 
principaux coûts spécifiques proportionnels correspondant à la production en question. C'est donc un indicateur du revenu 
net potentiel de 1'exploitation, qui a par ailleurs 1'avantage de ne pas privilégier les spéculations à fort coefficient 
d'intrants. 
La mesure directe des marges brutes, au niveau de chaque exploitation agricole, est toutefois une opération très compliquée, 
en raison notamment du volume très important de données à collecter. En conséquence, il a été décidé d'avoir recours à une 
mesure indirecte de la marge brute, à l'aide de coefficients standard calculés en appliquant dans chaque pays des 
définitions uniformes. Les marges brutes standard (MBS) correspondent donc à une situation moyenne, pour chacune des 
spéculations, dans le cadre d'une région donnée. 
Le point de départ pour déterminer les MBS est donc la production brute, c'est-à-dire la valeur de la production. Celle-ci 
est constituée de ventes, des prestations en nature, de l'accroissement des stocks et des inputs nécessaires à la production 
de certaines spéculations dans le cadre de l'exploitation (intraconsommation). Elle est déterminée en principe sur la base 
des prix à la ferme, hors TVA. 
Les produits à considérer ne sont pas limités aux produits agricoles stricto sensu; ils englobent les produits conditionnés 
et transformés dès lors que le conditionnement et la transformation s'effectuent généralement à la ferme dans la région 
considérée. Plus les produits sortant de l'exploitation correspondent à un stade avancé de conditionnement ou de 
transformation, plus les prix à la ferme et les coûts correspondants à déduire sont élevés. 
La production brute comprend en plus de la valeur des produits principaux, celle des sous-produits éventuels ainsi que les 
montants des subventions liées au produit. 
Les coûts spécifiques proportionnels sont ceux que 1 ' on peut directement rattacher à une spéculation. On ne tient donc pas 
compte de coûts tels que, par exemple, les frais généraux de 1'exploitation. De plus, les coûts qui concernent la 
main-d'oeuvre, la mécanisation, les bâtiments et les travaux par tiers (à quelques exceptions près) ne sont pas non plus 
retenus. 
Pratiquement, les coûts spécifiques proportionnels déduits de la production brute sont les suivants: 
- pour les productions végétales: semences et plants, engrais achetés, produits de protection des cultures, ainsi que 
certains coûts divers (eau pour irrigation, chauffage, séchage, frais de commercialisation, assurance). 
- pour les productions animales: remplacement du cheptel, alimentation du bétail, coûts divers (eau, frais vétérinaires, 
frais de contrôle laitier et de sélection animale, chauffage, frais de commercialisation, assurance). 
L'évaluation des coûts des moyens de production en provenance de l'exploitation s'effectue en principe sur la base des prix 
à la ferme; en ce qui concerne ceux provenant du marché, on retient comme base leur prix d'achat. Les calculs se font hors 
TVA, et on déduit les subventions éventuelles liées aux inputs. 
La production considérée pour la détermination des MBS correspond à une période de douze mois et les coûts à retenir sont 
ceux qui correspondent à cette production. Toutefois, les MBS sont calculées à partir de moyennes arithmétiques portant sur 
trois années calendaires ou trois campagnes agricoles. Elles sont d'abord déterminées en monnaie nationale, puis converties 
en ECU en utilisant le taux de change moyen relatif à la période de référence. 
Quatre séries de MBS ont jusqu'à présent été calculées: 
- les premières (dites MBS '73') sont relatives à la période 1972-1973-1974 (ou 1972/73-1973/74-1974/75); elles ont été 
utilisées pour le dépouillement des enquêtes de 1975 et de 1977. 
(1) Cf. "Structure des exploitations: méthodologie des enquêtes communautaires", p. 155 et suivantes. 
(2) Idem, p. 257 et suivantes. 
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- les suivantes (dites MBS '80') sont relatives à la période 1979-1980-1981 (ou 1979/80-1980/81-1981/82); elles ont été 
utilisées pour le dépouillement des enquêtes de 1979/80 et 1983. 
- les suivantes (dites MBS '82') sont relatives à la période 1981-1982-1983 (ou 1981/82-1982/83-1983/84); elles ont été 
utilisées pour le dépouillement de 1'enquête de 1985. 
- les plus récentes (dites MBS "84") relatives à la période 1984-1985-1986 (ou 1983/84-1984/85-1985/86} ont été utilisées 
pour le dépouillement de l'enquête 1987. 
Il a d'autre part été décidé que 1 ' actualisation des MBS se ferait dorénavant normalement tous les deux ans. En 
application de cette décision des MBS "86" sont en cours d'élaboration, et elles seront utilisées pour le dépouillement de 
l'enquête de 1989/90. 
L'utilisation des marges brutes standard 
La dimension économique 
Les MBS unitaires ainsi calculées permettent de valoriser chaque hectare et chaque tête de bétail d'une exploitation. 
L'agrégation des résultats obtenus pour chaque spéculation permet de déterminer la marge brute standard totale de 
l'exploitation. Par définition cette marge brute standard totale est appelée "dimension économique de l'exploitation". 
La dimension économique est exprimée en unités de dimension européennes (UDE). Jusqu'en 1983, une UDE valait 1 000 ECU de 
marge brute standard. Pour l'enquête de 1985, sa valeur a été fixée à 1 100 ECU, pour 1987, sa valeur est de 1 200 ECU et 
elle sera dorénavant ajustée régulièrement pour tenir compte, en termes monétaires, de 1'évolution agro-économique globale 
dans 1'ensemble de la Communauté économique européenne. 
L'orientation technico-économique 
Les Décisions de la Commission définissent 1'orientation technico-économique (OTE) d'une exploitation comme le système de 
production de cette exploitation, caractérisé par la contribution relative des différentes spéculations qu'elle pratique à 
sa marge brute standard totale. 
En d'autres termes, pour chaque exploitation, on va déterminer la part représentée par chaque spéculation, animale ou 
végétale, dans la, marge brute standard totale. Les résultats obtenus vont permettre, en appliquant un certain nombre de 
règles de décision , de classer 1'exploitation dans telle ou telle OTE. Ainsi, par exemple, si la marge brute imputable 
aux céréales est supérieure aux deux tiers de la marge brute totale, l'exploitation sera classée dans 1'OTE "céréales". 
Le schéma de classification utilisé a une structure arborescente à quatre niveaux : 
- le premier niveau est constitué de 8 OTE générales : quatre orientations végétales (grandes cultures, horticulture, 
cultures permanentes et polyculture); trois orientations animales (herbivores, granivores et polyélevage); une orientation 
mixte culture-élevage. 
- le second niveau est constitué de 17 OTE principales, obtenues par décomposition des OTE générales. C'est le niveau le 
plus utilisé dans le traitement des enquêtes communautaires sur la structure des exploitations agricoles, et la plupart 
des résultats présentés ci-après s'y réfèrent. 
- le troisième niveau est constitué d'une cinquantaine d'OTE particulières, obtenues par décomposition des OTE principales. 
Dans le cadre des enquêtes structures, seules quelques informations sont disponibles à ce niveau déjà détaillé: nombre 
d'exploitations, marge brute et superficie totales. 
- le dernier niveau enfin n'est utilisé que par certains Etats membres pour subdiviser certaines OTE particulières 
importantes pour leur agriculture. 
Bien que les principes généraux de classification des exploitations soient restés stables depuis l'enquête de 1975, le 
schéma lui-même a été modifié à partir de l'enquête de 1985 pour permettre notamment son adaptation au nouveau visage de 
l'agriculture européenne après l'entrée dans la Communauté des trois nouveaux pays méditerranéens. 
Toutefois, cette adaptation s'est faite en respectant autant oue possible la continuité des séries, principalement en ce qui 
concerne les OTE principales. Le tableau ci-dessous permet de retrouver les anciennes orientations principales à partir de 
la nouvelle classification : 
Orientations technico-économiques 
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1) Cf. Décision 85/377/CEE de la Commission du 7 juin 1985, annexe I.3.b. 
2) Cf. "Structures des exploitations : méthodologie des enquêtes communautaires", 
p. 257 et suivantes (nouveau schéma). 
155 et suivantes (ancien schéma) et 
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Interprétation de la typologie 
La typologie communautaire des exploitations agricoles permet la constitution de groupes d'exploitations agricoles 
relativement homogènes, en appliquant des règles identiques dans tous les Etats membres. Toutefois, un certain nombre de 
problèmes doivent être signalés car ils ont une influence certaine sur les résultats obtenus. 
La non classification de certaines exploitations agricoles 
Un certain nombre d'exploitations échappent à toute classification car elles n'ont que des caractéristiques auxquelles a été 
attribuée une MBS nulle. De ce fait, leur marge brute standard totale est également nulle. 
Le tableau ci­dessous donne, pour chaque Etat membre, le nombre d'exploitations (en milliers), qui n'ont pu être classées 


















































































































Dans la plupart des pays, la non classification provient du fait que lorqu'on estime qu'une spéculation n'existe pas dans 
une région donnée, on lui attribue une MBS égale à zéro. Si, au cours de l'enquête, on constate la présence de cette 
spéculation sur une exploitation de la région, ceci entraînera une certaine distorsion de la classification, que 
l'exploitation en question ait ou non une MBS totale différente de zéro. 
Pour l'Irlande et le Royaume­Uni, où la part des exploitations non classées était jusqu'en 1983 nettement supérieure à celle 
des autres Etats membres, il faut rechercher une explication du côté du traitement des superficies fourragères. 
En général, la MBS des superficies fourragères est considérée comme étant égale à zéro, les coûts variables pour les 
fourrages étant déduits lors du calcul des MBS des herbivores. S'il n'y a pas d'herbivores sur l'exploitation au jour de 
l'enquête, les superficies fourragères, dont le produit est normalement destiné à la vente, sont traitées comme les autres 
cultures et des MBS spécifiques leur sont appliquées. 
Mais au Royaume­Uni et en Irlande, l'absence de marché permettant de mesurer les prix pour le fourrage vert en général 
empêche l'élaboration de ces MBS spécifiques. De ce fait, jusqu'en 1983, environ 10% des exploitations britanniques et 
irlandaises n'étaient pas classées dans la typologie communautaire. 
Dans le but de rendre possible leur classification, il a été décidé, lors de la révision de la typologie, d'affecter aux 
prairies permanentes et pâturages non occupés par des herbivores le jour de l'enquête, des MBS d'un faible montant, estimées 
forfaitairement. 
Cette décision, appliquée pour la première fois lors de l'enquête de 1985, a évidemment des conséquences sur 
l'interprétation que l'on peut faire des résultats car la quasi­totalité des exploitations ainsi introduites dans la 
typologie sont maintenant classées dans l'OTE particulière "herbivores sans activité dominante" (code 444). 
Les activités couvertes par la typologie communautaire 
Un problème particulier soulevé par la classification typologique est la non inclusion des activités forestières dans le 
schéma général de classification. Pour certains Etats membres, en particulier l'Italie, les activités forestières font 
partie intégrante de l'agriculture et l'on pourrait avancer qu'il y a lieu de les reconnaître en tant que telles comme une 
orientation technico­économique. On peut dire la même chose des exploitations piscicoles. 
Plus généralement, la typologie communautaire ne prend pas en compte les autres activités lucratives exercées éventuellement 
par l'exploitant ou les membres de sa famille, même si ces activités sont directement liées à l'exploitation agricole 
(pisciculture, chasse ou tourisme sur l'exploitation par exemple). 
La nature monétaire des MBS 
Les MBS sont calculées en monnaie nationale, puis converties en ECU. 
Leur actualisation régulière (maintenant tous les deux ans) pose évidemment le problème de la comparabilità dans le temps 
des résultats des enquêtes structures, notamment en ce qui concerne la taille économique des exploitations. 
Il faut en effet rappeler que les enquêtes de 1975 et 1977 ont été dépouillées en utilisant des MBS relatives à l'année de 
référence '1973', alors que les enquêtes de 1979/80 et 1983 l'ont été sur la base des MBS '1980', que l'enquête de 1985 
utilise les MBS '1982' et que l'enquête 1987 utilise les MBS '1984'. Or au cours du temps, les MBS ont fortement augmenté, 
suivant en cela l'évolution agro­économique générale. 
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Pour tenter de remédier à ce phénomène d'érosion monétaire, il a été décidé, lors de la révision de la typologie, que la 
définition de l'unité de dimension européenne (UDE) serait modifiée lors de chaque renouvellement des MBS (donc tous les 
deux ans). Cette actualisation sera faite en multipliant la valeur de base de l'UDE (1000 ECUs en 1980) par un coefficient 
permettant de tenir compte de 1 'évolution agro-économique globale dans la Communauté. En application de ce principe, la 
valeur de l'UDE a été fixée pour l'enquête de 1985 (MBS '1982') à 1100 ECUs et pour l'enquête de 1987 à 1200 ECUs. 
Pour plus de clarté, le tableau ci-dessous rappelle pour chaque enquête depuis 1975 
définition de l'UDE : 













































Par ailleurs, on doit également tenir compte du fait que la modification des MBS affecte également dans une certaine 
mesure la classification des exploitations. En effet, les MBS de toutes les spéculations n'évoluent pas au même rythme et 
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L'indagine comunitaria del 1987 sulla struttura delle aziende agricole fa seguito a quelle del 1966-67, 1970-71, 1975, 1977, 
1979-80, 1983 e 1985. Essa è stata realizzata dai servizi statistici degli Stati-membri conformemente al Regolamento (CEE) 
n° 1463/84 del Consiglio. 
La metodologia di queste indagini è stata pubblicata nel maggio 1986 (Struttura delle aziende : metodologia delle indagini 
comunitarie), ed il lettore è invitato a rifarsi a tale pubblicazione per tutti i problemi ad essa attinenti. Le specificità 
dell'indagine del 1987 figurano a pagina 67. Per altre sono anche formulate a pagina 75 alcune utili osservazioni 
sull'interpretazione dei risultati delle indagini precedenti (a partire dal 1956-67). 
Nell'utilizzazione dei risultati di tale indagine è opportuno notare che per determinate caratteristiche e per determinati 
paesi i risultati oossono differire in modo significativo da quelli ottenuti partendo da altre fonti. I problemi posti dal 
concepimento di un campione ad uso multiple, come quello utilizzato in alcuni casi per l'indagine sulla struttura delle 
aziende, rendono inevitabili tali scarti , in particolare per le caratteristiche relativamente rare o per quelle che 
riguardano molto specificatamente aziende specializzate. E' evidente che è stato fatto tutto il possibile per garantire la 
precisione dei risultati e si ritiene che le tabelle forniscano un'immagine attendibile della struttura delle aziende 
agricole nella Comunità. 
Le tabelle del presente volume sono bilingui (francese/inglese ) ma al la fine del voi urne figura un succinto glossario 
multilingue. Peraltro, le attività agricole produttive sono accompagnate. ovunque è possibile, dal codice utilizzato 
nell'allegato al regolamento che organizza un indagine sulla struttura delle aziende (elenco delle caratteristiche). Tale 
regolamento, in tutte le lingue comunitarie, figura nel volume metodologico sopra citato. 






Superficie agricola uti lizzata 
Unità-lavoro-anno 
Percentuale 
Dato inferiore alla metà dell'unità 
Dato non disponibile 
Dato coperta dalla confidenzialità statistica 
Stima EUROSTAT 
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METODOLOGIA DELL'INDAGINE 1987 
La metodologia generale delle indagini comunitarie sulla struttura delle aziende agricole è stata pubblicata nel 1986 : 
(Struttura delle aziende : metodologìa, delle indagine comunitarie). Qui di seguito figurano le specificità dell'indagine del 
1987. 
Data dell'indagine 
Il regolamento (CEE) n° 1463/84 del Consiglio del 24 maggio 1984, stabilisce che gli Stati membri eseguono tra il Io 
dicembre 1986 e il Io marzo 1988 un'indagine sulla struttura delle aziende agricole. 
Le indagini sono state effettuate alle date seguenti : 
REPUBBLICA FEDERALE DI GERMANIA 
- Censimento del patrimonio zootecnico il 3 dicembre 1986. 
- Tutti gli altri dati provengono dalla relazione agricola effettuata nel corso dei mesi di aprile e maggio 1987. 
FRANCIA 
15 settembre - 31 dicembre 1987. 
ITALIA 
Io - 20 dicembre 1987. 
PAESI BASSI 
30 marzo - 5 giugno 1987. 
BELGIO 
- Il 15 maggio 1987 per le seguenti caratteristiche : 
. numero di aziende, superfici agricole utilizzate, personalità giuridica, altre superfici facenti parte dell'azienda 
. manodopera 
. natura delle colture 
. sistema di conduzione della superficie agricola utilizzata 
. irrigazione 
. patrimonio zootecnico 
- Il Io dicembre 1987 per le altre caratteristiche : 
. manodopera occupata nel corso degli ultimi 12 mesi 
. attività lucrativa al di fuori dell'azienda 
LUSSEMBURGO 
15 maggio 1987. 
REGNO UNITO 
Inghilterra e Galles. 
1 giugno 1987 per tutte le caratteristiche, salvo l'irrigazione (30 ottobre 1987) e la manodopera (1 settembre 1987). 
Scozia 
Giugno 1987 per i sistemi di conduzione e per tutte le caratteristiche relative all'utilizzazione del suolo a ai capi di 
bestiame. Maggio 1987 per la personalità giuridica, l'irrigazione, la manodopera e le altre attività lucrative. 
Irlanda del Nord 




29 maggio 1987. 
GRECIA 
1 settembre - 30 novembre 1987. 
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SPAGNA 
Io ottobre - 31 dicembre 1987 
PORTOGALLO 
Continente e Azzore 
5 ottobre 1987 - 30 marzo 1988 
Madeira 
10 ottobre 1986 - 30 gennaio 1987 
Epoche di riferimento 
I giorni di riferimento si presentanto come segue nei diversi Stati membri : 
REPUBBLICA FEDERALE DI GERMANIA 
I dati relativi al patrimonio zootecnico si ri feriscono al giorno di riferimento, ossia il 3 dicembre 1986. 
Gli altri dati si riferiscono sia al periodo di riferimento indicato nel questionario nazionale, sia alla data in cui 
l'indagine è stata effettuata nell'azienda (aprile - maggio 1987). 
FRANCIA 
Dal Io novembre 1986 al 31 ottobre 1987 per l'utilizzazione del suolo, il giorno dell'indagine per la produzione animale, 
salvo che per i tacchini, le faraone e le oche alla data del Io ottobre 1987. Per la manodopera stagionale tramite la 
campagna agricola 1987, Per la manodopera familiare o dipendente il giorno dell'indagine, con estrapolazione agli ultimi 12 
mesi. 
ITALIA 
11 Io dicembre 1987 per la produzione animale. Dal Io novembre 1986 al 31 ottobre 1987 per l'utilizzazione del suolo ed il 
lavoro agricolo. 
PAESI BASSI 
II giorno dell'indagine, ossia tra il 30 marzo ed il 5 giugno 1987. 
BELGIO 
- Il 15 maggio 1987 : per la maggior parte delle caratteristiche (coltura, patrimonio zootecnico, sistema di conduzione,...) 
- Il Io dicembre 1987 : i dodici mesi precedenti tale data per la manodopera familiare e quella stagionale o occasionale non 
familiare, l'anno recente per l'attività lucrativa al di fuori dell'azienda. 
LUSSEMBURGO 
Il 15 maggio 1987 per la maggior parte delle caratteristiche. 
Per cio' che riguarda la manodopera agricola 1'epoca di riferimento riguarda i dodici mesi precedenti. 
REGNO UNITO 
La superfice agricola utilizzata comprende la superfice in colture principali destinate ad essere raccolte nel 1987, 
comprese le superfici seminate nel 1986 per essere raccolte nel 1987 e le superfici non ancora raccolte. 
I dati sugli animali si riferiscono al 1 giugno 1987. 
I dati sulla manodopera agricola riguardano i 12 mesi che precedono l'indagine. 
IRLANDA 
I dati sul patrimonio zootecnico si riferiscono al Io giugno 1987. Alla data dell'indagine sono rilevati i dati riguardanti 
la personalità giuridica e la gestione dell'azienda, il sistema di conduzione, nonché l'utilizzazione del suolo. Il periodo 
di riferimento riguardanti i 12 mesi precedenti il 31 maggio 1987 riguarda la manodopera. 
DANIMARCA 
La data di riferimento dell'indagine è il 29 maggio 1987. Ma per cio'che riguarda il lavoro del conduttore e del suo coniuge 
ne11'azienda (compreso 1'aiuto occasionale), i risultati si riferiscono all'anno contabile 1986-87. Il censimento del lavoro 
del conduttore e del coniuge al di fuori dell'azienda riguarda il 1987. 
GRECIA 
I dati sul patrimonio zootecnico si riferiscono al 30 settembre 1987. I dati riguardanti 1'utilizzazione del suolo e la 
manodopera familiare e non familiare si riferiscono al periodo compreso tra il Io ottobre 1984 ed il 30 settembre 1987. 
SPAGNA 
Io ottobre 1986 - 30 settembre 1987 
PORTOGALLO 
Continente e Azzore : - Io novembre 1986 - 31 ottobre 1987 : utilizzazione del suolo e la manodopera 
- 5 ottobre : patrimonio zootecnico 
Madeira : - Io novembre 1985 - 31 ottobre 1986 : utilizzazione del suolo e la manodopera 
- Io ottobre : patrimonio zootecnico. 
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Altre piante industriali 
questionari 
Legumi freschi in coltivazione di pieno campo 
Fiori e piante ornamentali sotto vetro 
Sementi e piantine per seminativi 
Altre coltivazioni per seminativi 
Terreni a riposo 
Orti familiari 
Pascoli magri 
Frutta fresca, comprese le bacche 




Altre coltivazioni permanenti 
Coltivazioni permanenti sotto vetro 
Superficie agricola non utilizzata 
Superficie boscata 




Superficie di base delle serre utilizzate 
Equini 
Bovini maschi di meno di un anno 











NL, B, L, UK, IRL, DK 




NL, B, L, UK, IRL, DK 
IRL, DK, NL 
[Scozia 
[Scozia, Irlanda del Nord 
[Scozia, Irlanda del Nord, IRL 
¡DK 
¡DK 




F, I, NL, B, L, UK, IRL, DK, Ρ 
¡IRL 
[L 
¡D. F, Irlanda del Nord, IRL 
¡Irlanda del Nord, IRL, DK 
¡DK 
¡DK 
¡D. ¡D, ¡n, ¡D, ¡HL 
[NI. 
¡D. ¡UK ¡UK ¡D, ¡D, ¡D, ¡I. ¡UK [D, 
[D, 
¡B ¡D, ¡D, ¡UK |D, ¡D. ¡D, 
NL 
I, L, Ρ 
F, Ι, B, UK 
F, I, NL, Β, L, UK, IRL, DK 
NL, Β, L, UK, IRL, DK 
NL, Β, L, UK, IRL, DK 
Π, UK, IRL, DK 
UK, IRL, DK 
F, L, UK, IRL, GR, Ρ 
DK 
NL, UK, IRL, DK 
L, Ρ 
NL, L, Irlanda del Nord, IRL 
F, I, B, UK 
F, I, B, UK 
UK, DK 
B, UK, IRL, DK 
NL, B, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK 
NL, B, L, UK, IRL, DK, GR, Ρ 
Schemi di campionamento 
Il regolamento (CEE) n° 1463/84 del Consiglio stipula all'articolo 2 che "le indagini, condotte in una o più fasi, sono 
eseguite in forma di indagini generali o per campione". La tabella che segue precisa l'ampiezza dei campioni e il numero 
totale delle aziende di ogni paese. 
Stato membro 






















































1 1 ι 
! ! 1 _ L 
Numero 
oggetto 























1 1 1 1 
Colonna 2 in % 

















Al fine di specificare la raccolta dei dati, di ridurre la varianza di campionamento delle stime e di cercare di ottenere 
stime regionali appropriate, gli Stati membri che hanno fatto ricorso a tecniche di campionamento hanno utilizzato schemi 
appropriati. La seguente tabella ne dà un quadro sinottico. 
(1) Censimento completo, eccetto per la manodopera. 
(21 Censimento completo, eccetto per il lavoro del conduttore e del coniuge. 
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Descrizione | Numero 
(3) 
[Sl: 3 000 ed oltre galline | 
da uova e pollastre 
|S2: 100 ed oltre scrofe da | 
riproduzione o 1 000 
suini ed oltre 
¡S3: 200 ha ed oltre di SAU ¡ 
o 10 ha ed oltre di 
vigneti 
|S4: Luppolo o tabacco 
|Vigneti : 
|S5: meno de 3 ha 
¡S6: da 3 a meno di 10 ha 
|Orticoltura: 
|S7: meno de 1 ha 
|S8: da 1 a meno di 2 ha 
|S9: da 2 a meno di 5 ha 
|S10: da 5 a meno di 10 ha 











meno di 1 ha 
da 1 a meno di 2 ha 
da 2 a meno di 5 ha 
da 5 a meno di 10 ha 
da 10 a meno di 20 ha 
da 20 a meno di 30 ha 
da 30 a meno di 50 ha 
da 50 a meno di 100 ha | 
100 ha ed oltre 
|0TEX (Orientamento Tecnico |3 ­ 5 
[Economico), con raggruppa­
|menti diversi a seconda del 
|dipartimento 
¡SAU (ha): 
|­ Campo extra­CEE 
0 
0 ­ 1 
¡­ Campo CEE 
0 
0 ­ 1 
1 ­ 2 
2 ­ 5 
5 ­ 10 
[ 10 ­ 20 
20 ­ 30 
¡ 30 ­ 50 
50 ­ 100 
100 
1 Giornata/persona/tipo: ­
[la delimitazione degli 
[strati varia a seconda dell' | 
[orientamento dell'azienda 
|Unità di dimensioni europee 
|(UDE): 
0 ­ 2 
2 ­ 4 
4 ­ 8 
¡ 8 ­ 4 0 
40 ­ 100 
100 
¡Unità di dimensioni europee ­
|(UDE): 
0 ­ 2 
2 ­ 16 




RLS (faseie diverse a 
seconda dei dipartimenti 









0,66 ­ 1 
0,66 ­ 1 
1 
0,22 ­ 0,5 
0,14 ­ 1 
0,29 ­ 1 
0,17 ­ 0,33 
0,29 ­ 0,67 
0,4 ­ 0,8 
0,6 ­ 1 
0,8 ­ 1 
0,04 ­ 0,33 
0,04 ­ 0,10 
0,04 ­' 0,10 
0,05 ­ 0,14 
0,08 ­ 0,2 
0,1 ­ 0,33 
0,13 ­ 0,40 
0,2 ­ 0,67 
0,4 ­ 1 
Tra 1/3 e 1/100 ¡ 


































to agri­ ¡zione 
colo 1985j 
Censimen­|Aleatorio 
to gene­ ¡stratificato 
rale del­|multidimen­
l'agri­ ¡sionale 




Censimen­¡A 2 livelli: 





























Altri criteri di stratificazione 










Descrizione | Numero Descrizione 
(3) 
Superfice agricola totale 
in acre : 
1 ­ 15 
15 ­ 30 
30 ­ 50 
50 ­ 100 
100 ­ 150 
150 
Gruppi speciali:aziende con | 
­ 1 000 suini ed oltre 
­ 1 000 volatili ed oltre 
SAU 
UDE 
Modo di sfruttamento 
Età del conduttore 
Carattere urbano 3 ¡Regioni svantaggiate 
[e altre 
Stratificato secundo OTEX 
(Orientamento Tecnico Eco­ | 
nomico) et RLS in unita del| 
tappa 1 (comune) 
Orientamento Tecnico Econo­|3 ¡RLS 0 ­ 2 
mico principale 2 ­ 16 
16 

















Tappa 1 : 
tra 0,05 e 1 




1/15 e 1/1 
(1) D = R.F. di Germania, F = Francia, I = Italia, UK = Regno Unito, EW = Inghilterra e Galles, 
S = Scozia, NI = Irlanda del Nord, IRL = Irlanda, DK = Danimarca, GR = Grecia, E = Espagna, Ρ = Portogallo. 
(2) A e Β rappresentano i criteri di campionamento indipendenti. 
(3) Numero di strati. 
(4) Le frazioni di campionamento possono variare a seconda dei Lander; sono qui riportati unicamente i tassi minimi e 
massimi per il complesso dei Lander. 
(5) Modifiche per alcuni Länder : 
­ Amburgo, Brema, Saarland e Berlino (ovest) : 
51 : 1 000 ed oltre galline da uova e pollastre, oppure 100 ed oltre polli da carne o oche, anatre, tacchini. 
52 : 50 ed oltre scrofe riproduttrici oppure 20 ed oltre suini. 
­ Niedersachsen : 
SI : 5 000 ed oltre galline da uova e pollastre, oppure 10 000 ed oltre polli da carne o oche, anatre, tacchini. 
­ Nordrhein­Westfalen : 
51 : 5 000 ed oltre galline da uova e pollastre, oppure 1 000 ed oltre polli da carne o oche, anatre, tacchini. 
­ Essen : 
52 : oppure 500 ed oltre suini. 
­ Rheinland­Pfalz : 
52 : oppure 5 000 ed oltre suini. 
53 : oppure 15 ha di vigneti. 
S6 : da 3 a meno di 15 ha. 
­ Baden­Wurttemberg : 
Ξ2 : 125 ed oltre scrofe da reproduzione o 700 ed oltre suini. 
S9 : da 2 a meno di 7 ha 
510 : da 7 a meno di 15 ha 
511 : da 15 ed oltre. 
­ Bayern 
S2 : oppure 600 ed oltre suini. 
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Pubblicazioni nazionali 
I risultati nazionali dell'indagine sulla struttura delle aziende agricole 1987, spesso corredati da dati nazionali 
complementari, nonché da spiegazioni sui metodi utilizzati, hanno costituito oggetto delle seguenti pubblicazioni nazionali. 
REPUBBLICA FEDERALE DI GERMANIA 
Elenco delle pubblicazioni nella serie specializzata 3 (agricoltura, silvicoltura e pesca) a proposito della relazione 
agricola. 
Pubblicazioni dell'Istituto federale di statistica relative alla relazione agricola 1987 : 
- serie 2.1.2 "Bodennutzung der Betriebe" (utilizzazione delle terre delle aziende). 
- serie 2.1.3 "Viehhaltung der Betriebe" (allevamento nelle aziende). 
- serie 2.1.4 "Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen" (sistemi di conduzione e reddito standard delle aziende). 
- serie 2.1.5 "Sozialökonomische Verhaltnisse" (situazione socio-economica). 
- serie 2.1.6 "Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben" (sistemi di conduzione nelle aziende agricole). 
- serie 2.1.7 "Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse fur ausgewählte Betriebsgruppen" (redditi non agricoli e 
condizioni di lavoro in alcuni gruppi di aziende). 
FRANCIA 
I principali risultati dell'indagine sulla struttura delle aziende agricole del 1987 (Francia intera e regioni di programma) 
sono stati pubblicati nelle Collections de Statistiques Agricoles (studio n° 274, luglio 1988). Essi costituiscono anche 
oggetto di numerosi articoli tematici nella rivista del SCEES (Cahiers de Statistiques Agricoles). 
ITALIA 
Indagine sulla struttura delle aziende agricole - 1987. 
PAESI BASSI 
Publikaties van het Centraal Bureau voor de Statistiek met betrekking tot de Landbouwtelling 1987 : 
- Landbouwtelling 1987 
- Maandstatistiek van de landbouw jaargangen 1987, 1988 en 1989. 
- Losbladige tabellen met uitkomsten voor gemeenten, provincies, landbouwgebieden en groepen van landbouwgebieden. 
BELGIO 
I risultati del censimento del 15 maggio 1987 sono pubblicati in "Statistiques agricoles" n° 1, 2 e 3 (gennaio, febbraio e 
marzo 1988) dell'INS. 
LUSSEMBURGO 
Censimenti dell'agricoltura del 1987. Bulletin del STATEC N° 6/1988 (settembre 1988) 
REGNO UNITO 
Agricultural Statistics - United Kingdom (comprende dati dettagliati sull'Inghilterra) 
1987 HMSO London 1988 
Welsh agricultural statistics 
1987 HMSO Cardiff 1988 
Economie report on Scottish agriculture 
1987 HMSO Edimburgh 1988 
Statistical review of Northern Ireland Agriculture 
1987 Economics and Statistics Division 1988 
IRLANDA 
Farm structure survey 1975 - 1987 
Da pubblicare 
DANIMARCA 
I risultati dell'indagine agricola e orticola del 1987 sono stati pubblicati nel Landbrugsstatistik 1987, Copenhagen, 1988. 
SPAGNA 
- Avance de resultados 
- Encuesta sobre la estructura de las explotaciones agrícolas 1987. 
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PARTICOLARITA' NAZIONALI DELL'INDAGINE 1987 
ITALIA 
Rispetto al 1985, il valore minimo che deve raggiungere la produzione commercializzata di una azienda con una SAU inferiore a 1 
ettaro per essere inclusa nel campo dell'indagine è stato portato da 850.000 a 900.000 lire per annata agraria (cfr. "Strutture 
delle aziende : metodologia delle indagini comunitarie" pag. 13). 
PAESI BASSI 
I Paesi Bassi non sono stati in grado di trasmettere le informazioni relative all'esercizio di un'altra attività lucrativa 
svolta dai membri della famiglia del conduttore (coniuge o altri). L'EUROSTAT ha stimato tali valori sulla base dei dati 
forniti per l'indagine del 1983. Tali stime sono precedute dal simbolo "*" nelle tabelle della presente pubblicazione. 
DANIMARCA 
Le aziende con una SAU inferiore a 5 ettari sono prese in considerazione solamente se la loro dimensione economica reggiunge o 
supera i 3.000 ECU (livello 1980). 
Le informazioni relative ai tempi di lavoro della manodopera agricola provengono da un campione rappresentativo di circa 2.300 
aziende, e la Danimarca non è stata in grado di trasmettere un numero cospicuo di dati. I dati mancanti sono stati stimati 
dall'EUROSTAT sulla base dei valori del 1983 e delle informazioni disponibili per il 1985. Tali stime sono precedute dal 
simbolo "*" nelle tavole della presente pubblicazione. 
Le informazioni relative al sistema di conduzione si riferiscono alla superficie complessiva e non alla SAU 
SPAGNA 
Le aziende di cui la superficie è inferiore a 1 ha sono già contabilizzate secondo i seguenti criteri : 
- aziende agricole con più di 0,2 ha di superficie in coltivazioni orticoli, fruttifere irrigate o sotto vetro ; 
- aziende agricole di cui la dimenzione economica supera 75 000 pesetas. 
PORTOGALLO 
Nel caso di associazione di coltivazioni permanenti e di coltivazioni temporanee, la superficie è totalmente asseguata alla 
coltivazione permanente la quale e considerata come principale, la coltivazione temporanea è considerata come successiva. 
Nel caso di associazione di coltivazione temporanee con foreste, la superficie della coltivazione temporanea è considerata come 
principale. 
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AVVERTENZA SUT RISULTATI STORICI DELLE INDAGINI 
Questa parte della pubblicazione contiene i risultati riassuntivi delle indagini sulla struttura delle aziende agricole a 
partire dal 1966-1967. Le regole che disciplinano tali indagini sono state per lo più fissate da testi ufficiali comunitari, e 
i dati pubblicati sono quindi, nei limiti del possibile, comparabi1 i nel tempo e nello spazio. 
Per maggiori dettagli, il lettore potrà riferirsi all'introduzione metodologica delle pubblicazioni dei risultati delle 
indagini del 1966-1967, 1975, 1979-19ñOt 1983 e 1985. Per le indagini del 19^0-1971, apparse solamente in una pubblicazione 
interna, 1'introduzione metodcloçica può'essere richiesta all' EUROSTAT. 
Le orinei pali divergenze delle diverse indagini rispetto alla metodo!ogia comuni taria sono del resto riportate in appresso. 
A. Divergenze nazionali dalle definizioni comunitarie 1970—1971 
Le osservazioni che seguono ri guardano i dati che non sono del tutto conformi a] concetto comunitario della direttiva 
R9/400/CFF. 
1. Germania (RF) (indagine effettuata fra il maggio 1971 ed il febbraio 19731 
Periodo d'indagine: i dati riguardanti la personalità giuridica dell'azienda, l'utilizzazione dei terreni nonché quelli 
relativi alla produzione animale sono stati desunti dall'indagine di base effettuata nel maggio 1971 per l'agricoltura e 
la silvicoltura, mentre gli altri dati provengono per lo più dalla rilevazione totale o campionaria, a seconda dei casi, 
effettuata per 1'agricoltura dal gennaio al marzo 1972. I dati relativi a frutteti, viti e serre sono ricavati in parte 
dall'indagine sull'ortofrutticoltura effettuata nel periodo dicembre 1972-gennaio 1973 ed in parte dall'indagine sulla 
viticoltura effettuata dal dicembre 1972 al febbraio 1973. 
Campo d'indagine: Le diverse indagini effettuate nell'ambito del censimento nazionale dell'agricoltura del 1971 fanno 
una distinzione fondamentale, per quanto riguarda l'orientamento della produzione, fra "aziende agricole" e "aziende 
forestali". Per quanto riguarda le aziende forestali, la superficie boscata copre più di 10 volte la superficie 
agricola utilizzata (SAU). Il programma comuni tario considera solamente le "aziende agricole" ; le "aziende forestali" 
(circa 2.100) con una superficie agricola utilizzata pari o superi ore ad 1 ettaro o con un numero minimo di unità di 
produzione ne sono escluse. Tuttavia, tali aziende silvicole erano comprese nei risultati dell' indagine sulla struttura 
delle aziende agricole del 1966-1967 (ma non comprese nel 1975 e 1977ì. Nelle indagini nazionali sull'orticoltura e la 
vit icol tura del 1972-1973 si sono applicati limiti (10 arel inferiori a quelli (50 are per i frutteti e 30 are per i 
vigneti) fissati per il censimento agricolo del 1971-197?. 
2. Francia (censimento Io settembre 1970 - Io aprile 1971) 
Scrofe da riproduzione: T dati su Ile scrofe da riproduzione si riferiscono a Scrofe senza limite di peso e possono 
comprendere scrofe da riproduzione di peso inferiore ai 50 kg. 
Conduttore e familiari: Qualora il conduttore sia una persona giuridica o non lavori, come persona fisica, nell'azienda 
agricola, il capo azienda stipendi ato viene considerato come se fosse il conduttore e i membri della sua famiglia sono 
considerati come membri della famiglia del conduttore. 
3. Italia f indagine dell'ottobre 1970) 
Seminativi : La voce "Seminativi" comprende gli orti familiari. 
Conduttore e familiari: Qualora il conduttore sia una persona giuridica o non lavori, come persona fisica, nell'azienda 
agricola, il capo azienda stipendiato è considerato come conduttore, e i membri della sua famiglia sono considerati come 
membri della famiglia del conduttore. 
4. Paesi Bassi (censimento del maggio 1970) 
Campo d'indagine: Dal 1970 il limite inferiore del campo d'indagine è state fissato in 10 unità di azienda 
standardizzata(SBE), senza tener conto della rilevanza della superficie. Pertanto il confronto con i risultati 
dell'indagine 1966-1967 è limitato, in special modo per le classi "meno di 5 ettari" e "totale di aziende". 
5. Belgio (censimento del maggio e del dicembre 1970) 
Periodo dell'indagine: La maggior parte dei dati, ivi compresa la parte relativa alla manodopera occupata nel giorno 
dell'indagine, sono stati rilevati il 15 maggio 1970. I rimanenti dati sono stati rilevati il Io dicembre 1970, in 
particolare quelli relativi alla manodopera occupata durante i 12 mesi precedenti e ali'utilizzazione di macchine. 
Conduttore e familiari: Qualora il conduttore sia una persona giuridica o non lavori, come persona fisica, nell'azienda 
agricola, il capo azienda stipendiato è considerato come conduttore, e i membri della sua famiglia sono considerati come 
membri della famiglia del conduttore. 
Manodopera occupata a tempo pieno: Persone occupate per almeno il 90% di una normale annata lavorativa (300 giornate di 
8 ore); ne risulta un totale di 2.160 ore di lavoro, leggermente inferiore alla cifra di 2.200 ore stabilita dalla 
direttiva. 
6. Lussemburgo 
Conduttore e familiari : Qualora il conduttore sia una persona giuridica o non lavori, come persona fisica, nell'azienda 
agricola, il capo azienda stipendiato è considerato come se fosse il conduttore, e i membri della sua famiglia sono 
considerati come membri della famiglia del conduttore. 
Regno Unito, Irlanda e Danimarca 
Questi tre Stati membri non hanno partecipato ai lavori comunitari armonizzati nel corso dei quali è stato definito dai 
sei Stati membri originari un programma di tavole normalizzate, in vista del censimento agricolo generale del 1970-1971. 
detti paesi hanno effettuato degli studi al fine di complementare, entro i limiti del possibile, il programma di tavole 
comunitarie. Poiché in un lavoro retrospettivo di questo tipo è inevitabi le che emergano divergenze tra i concetti 
comunitari ed i dati che si possono effettivamente ottenere, occorrerà considerare con particolare attenzione le note 
riportate in appresso. Per quel che concerne 1'Irlanda, le divergenze sono state tali che è stato deciso, su richiesta 
dello Stato membro, di rinunciare alla pubblicazione dei risultati. 
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7. Regno Unito (censimento del giùeno 1970) 
Campo d'indagine: I dati sono stati desunti dal censimento dell'agricoltura per l'Inghilterra ed il Galles, la Scozia e 
l'Irlanda del Nord del giugno 1970 e da tavole appositamente preparate per il censimento agricolo mondiale del 1970 
della FAO. in Inghilterra, nel Galles e in Scozia, le aziende che presentavano una ttività agricola molto ridotta sono 
state escluse. Tali aziende, trascurabili dal punto di vista statistico, erano definite sulla base di un fabbisogno di 
manodopera inferiore a 26 "uomo-giornata-standard" per anno, calcolato utilizzando il coefficiente standardizzato di 
attività. Sono state incluse tutte le aziende nell'Irlanda del Nord, la cui superficie era superiore ad un acro (0,4 
ettari) ad eccezione di 8.400 aziende molto piccole, la cui conduzione rientra completamente nel "sistema di affitto 
stagionale" ; tuttavia, la superficie di tali aziende è stata inclusa nei risultati. 
Superficie agricola utilizzata: La superficie agricola utilizzata è stata definita come la somma di coltivazioni ed 
erbai (compresi i pascoli magri, esclusi gli orti familiari). 
Suini: Per il 1970 nel Regno Unito i suini sono classificati in base all'età. Le scrofe di 50 kg e più figurano quindi 
alla voce "totale delle scrofe da riproduzione", sebbene questa definizione escluda le giovani scrofe non ancora 
montate. 
8. Danimarca (censimento del 3 luglio 1970) 
Campo d'indagine: Nel corso del censimento agri colo danese del 1970 sono state rilevate le aziende aventi almeno 0,5 
ettari di superficie a coltura. I dati che qui si presentano si riferiscono ad un campione del 25% delle aziende censite 
in quell'occasione, e comprendono anche stime relative al le 5.791 aziende (dedite per lo più ali'ortofrutticoltura o 
alla coltivazione di vivai) rilevate nel censimento dell'orticoltura effettuato nel 1970. I dati relativi ai prodotti 
dell'orticoltura mancano tuttavia di rigore, con conseguente riduzione della comparabilità coi dati del 1975 e 1977. 
Scrofe: Figurano sotto questa voce le scrofe da macello, come pure i capi di peso inferiore ai 50 kg. Le scrofe da 
macello rappresentano una piccola quota del totale, mentre si puo'ritenere, in base a stime, che circa il 10% del totale 
sia costituito da capi di meno di 50 kg. 
B. Divergenze nazionali tra le indagini 1975 e 1977 
Irlanda 
Suini e pollame: a causa del piano di sondaggio utilizzato, i numeri di capì relativi alle indagini 1975 e 1977 non sono 
comparabili. I risultati del 1977 sono i più attendibili. 
Regno Unito 
Superficie complessiva Nel 1975 le superficie di tali voci sono inferiori ai valori corrispondenti 
Superficie agricola utilizzata (SAU) ottenuti nel 1970 e 1977, mentre il numero delle aziende corrispondente è più 
SAU in conduzione diretta grande. Queste differenze derivano dalle particolarità del campione del 1975 
Prati permanenti e pascoli che hanno indotto a sottovalutare l'importanza dei pascoli poveri. 
C. Risultati per la Grecia fino al 1979-1980 
Poiché la Grecia ha aderito alla Comunità solamente il Io gennaio 1981, essa non ha effettuato indagini comunitarie prima 
del 1983. I dati relativi alle indagini precedenti pubblicati in appresso sono stati, desunti da fonti nazionali e vengono 
forniti solamente a titolo di confronto. Per quel che concerne il 1979-1980, si tratta dei risultati del censimento del 
1981. 
D. Risultati del 1979/80 per il Portogallo 
I risultati sono estratti dal censimento continentale (vale a dire, senza le Azzorre né Madera) del 1979. Rispetto 
all'indagine comunitaria, si hanno le seguenti particolarità principali : 
- la totalità delle coltivazioni sotto foreste (circa 400.000 ettari) è stata assegnata allo stesso tempo alle superfici 
boscate e ai seminativi o pascoli permanenti ; 
- lo stesso principio è stato applicato alle coltivazioni temporanee sotto coltivazioni permanenti (circa 170.000 ettari). 
Il doppio conteggio incide quindi sul 6% circa della SAU, quantunque il valore di quest'ultima resti corretto ; 
- le cooperative molto grandi sono trattate come le altre coltivazioni : i "soci della cooperativa" sono considerati come 
salariati (lavoratori dipendenti) permanenti a tempo pieno ; le superfici, generalmente affittate allo Stato, sono 
classificate nella categoria "affitti" ; 
- non essendo stata fatta alcuna distinzione tra i vini di qual ita e gli altri vini, tutti i dati sono stati integrati nella 
voce "altri vini". 
E. Risultati del 1979/80 e 1983 per l'Italia 
L'Italia non ha svolto indagini comunitarie nel 1979/80 né nel 1983. I risultati pubblicati per queste due annate si 
riferiscono in effetti ad uno spoglio del 10% dei questionari del censimento dell'agricoltura del 1982. 
F. Risultati del 1983 
1. Francia 
A partire dal 1983, quando il capo azienda lavora per conto di un'altra persona fisica o morale, i membri della sua 
famiglia che lavorano nell'azienda sono considerati come manodopera non familiare occupata regolarmente. I risultati 
delle indagini effettuate prima del 1983 non sono quindi comparabili a quelli delle indagini seguenti, per quel che 
concerne le rubriche : membri della famiglia del conduttore e manodopera non fami liare occupata regolarmente. 
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2. Regno Unito 
I dati relativi al numero di coniugi sono poco attendibili per l'Irlanda del Nord, il che incide sui dati relativi alla 
manodopera del Regno Unito. 
3. Danimarca 
Tra il 1979-1980 e 1983, la soglia oer le rilevazioni è stata portata da 0,5 a 5 ettari. Circa 10.000 aziende non sono 
quindi più state prese in considerazione. La produzione agricola di tali aziende rappresenta tuttavia solamente lo 0,5% 
della produzione agricola totale. 
Solamente il 60% degli agricoltori hanno riposto alle domande relative al loro tempo di lavoro e a quello del loro 
coniuge. Al fine dì correggere le tabelle, i dati ottenuti sono stati estraoolati. Per ragioni di coerenza tra i dati 
relativi al tempo di lavoro del conduttore e gli altri dati relativi alla manodopera, è stato necessario limitare il 
censimento degli altri dati sulla manodopera al 60% delle aziende che hanno risposto alle domande sul tempo di lavoro del 
conduttore. Quanto detto incide sulla qualità dei dati censiti, per quanto concerne la manodopera. 
Si è partiti dal presupposto che gli altri membri della famiglia del conduttore (L/03) e la manodopera non familiare 
occupata regolarmente (L/04) lavorano a tenpo pieno nel 1'azi enda (quanto detto vale, secondo altre fonti, per circa 1'85% 
di esse). 
4. Spagna 
I dati sono estratti dal censimento agricolo del 1982. Essi interessano tutte le aziende la cui SAU è superiore a 1 
ettaro e quelle la cui SAU è inferiore a 1 ettaro ma il cui reddito lordo complessivo è superiore a 75.000 pesetas. Le 
differenze metodologiche rispetto all'indagine comunitaria del 1983 sono minime. 
G. Risultati del 1985 
TI valore della "UDE" è stata fissata à 1100 ECU. 
1. Francia : vedasi nota per il 1983 
2. Danimarca 
Tra il 1979/80 el 1983, la soglia per le rilevazioni è stata portata da 0,5 a 5 ettari. Circa 9300 aziende non sono 
quindi più state prese in considerazione. La produzione agricola di tali aziende rappresenta tuttavia solamente lo 0,5 % 
della produzione agricola totale. 
I dati sul tempo di lavoro degli agricoltori e dei coniugi sono estrate delle stastiche di ragioneria del esercizio 
1984/85 del Istituto economico nazionale. 
Si è partiti dal presupporto che gli altri membri della famiglia del conduttore (L/03) e la manodopera non familiare 
occupata regolarmente (L/04) lavorano a tempo pieno nell'azienda. 
H. Risultati del 1987 
Il valore della "UDE" è stata fissata à 1200 ECUs. 
1. Francia vedasi nota per il 1983 
2. Danimarca 
Tra il 1979/80 e 1983, la soglia per le rilevazioni è stata portata da 0,5 ha a 5 ettari. Circa 8000 aziende non sono 
quindi più state prese in considerazione. La produzione agricola di tali aziende rappresenta tuttavia solamente lo 0,5 % 
della produzione agricola totale. 
71 
LA TIPOLOGIA COMUNITARIA DELLE AZIENDE AGRICOLE 
Fin dalla prima indagine sulla struttura delle aziende agricole, effettuata nel 1966/67, è apparso necessario poter 
disporre, al fine di facilitare ed ampliare 1'interpretazione dei risultati, di un sistema di classificazione delle aziende 
che permettesse di raggrupparle in insiemi omogenei in funzione delle loro strutture produttive. Questa classificazione, che 
doveva anche facilitare il confronto tra i diversi paesi della Comunità, non doveva basarsi su criteri unicamente fisici, a 
causa, in particolare, dell'indebolimento del legame superficie-capacità produttiva dovuto all'aumento dei sistemi di 
produzione fuori terra. 
La necessità di questa tipologia è andata via via aumentando con lo sviluppo della politica agricola comunitaria che, da un 
lato, richiede molto spesso informazioni su insiemi definiti d'aziende e, dall'altro, genera una proliferazione di studi e 
di ricerche sull'agricoltura comunitaria che richiedono insiemi omogenei per il campionamento e la stima. 
Per l'indagine 1966/67 è stata quindi elaborata una tipologia comunitaria di tipo sperimentale, che è stata poi strutturata 
su nuove basi a partire dall'indagine del 1975. Un primo schema di classificazione delle aziende, fissato dalla decisione 
della Commissione 78/463/CEE del 7 aprile 1978 (1), è stato utilizzato per lo spoglio delle indagini 1975, 1977, 1979-80 e 
1983. Questo schema è stato riveduto dalla decisione della Commissione 85/377/CEE del 7 giugno 1985 (2) e tale nuova 
classificazione si applica a partire dall'indagine del 1985. 
La base della tipologia comunitaria : il reddito lordo standard 
La maggior parte dei sistemi in vigore per la classificazione delle aziende agricole si basano su due caratteristiche 
economiche essenziali : l'orientamento tecnico economico e la dimensione economica delle aziende. E' d'altra parte 
generalmente ammesso, benché non sia una regola imperativa, che la grandezza di riferimento che serve a misurare la 
dimensione sia la stessa di quella che serve per effettuare la classificazione. La tipologia comunitaria rispetta questi due 
principi che sono chiaramente enunciati ali'articolo 1 delle Decisioni della Commissione. 
La scelta della grandezza di riferimento è abbastanza ampia : alcune classificazioni si basano sui fabbisogni di manodopera, 
altre sul valore della produzione, altre ancora sul concetto di valore aggiunto. La tipologia comunitaria ha optato per una 
nozione vicina a quest'ultimo, ossia per il reddito lordo standard. 
Per reddito lordo si intende la differenza tra il valore monetario di una produzione agricola (produzione lorda) e i 
principali costi specifici proporzionali corrispondenti alla produzione in questione. E' quindi un indicatore di reddito 
potenziale netto dell'azienda che ha inoltre il vantaggio di non privilegiare le speculazioni a forte coefficiente di input. 
La misurazione diretta dei margini lordi, a livello di ogni azienda agricola è tuttavia un'operazione molto complicata, in 
particolare a causa del notevole volume di dati da raccogliere. Si è quindi deciso di far ricorso ad una misurazione 
indiretta del margine lordo, servendosi dì coefficienti standard cai colati applicando in ogni paese definizioni uniformi. I 
redditi lordi standard (RLS) corrispondono quindi ad una situazione media, per ognuna delle attività produttive nel quadro 
di una determinata regione. 
Il punto di partenza per determinare i RLS è quindi la produzione lorda, ossia il valore della produzione. Questa è 
costituita dalle vendite, dalle prestazioni in natura, dall'aumento delle scorte e degli input necessari alla produzione di 
alcune coltivazioni specializzate nel quadro dell'azienda (intraconsumo). Essa è determinata, in linea di massima, sulla 
base dei prezzi all'azienda, IVA esclusa. 
I prodotti da considerare non sono limitati a quelli agricoli stricto sensu ; essi comprendono i prodotti condizionati e 
trasformati allorquando il condizionamento e la trasformazione sono generalmente effettuati presso 1'azienda nella regione 
in causa. Più i prodotti che escono dall'azienda corrispondono ad uno stato avanzato di condizionamento o di trasformazione, 
più i prezzi all'azienda e i corrispondenti costi da detrarre sono elevati. 
La produzione lorda comprende, oltre al valore dei prodotti principali, quello degli eventuali sottoprodotti, nonché 
1'ammontare delle sovvenzioni legate al prodotto. 
I costi specifici Droporzionali sono quelli che possono essere direttamente connessi con una attività produttiva. Non si 
tiene quindi conto di costi come, ad esempio, le spese generali dell'azienda. Non sono nemmeno presi in considerazione i 
costi che riguardano la manodopera, la meccanizzazione, i fabbricati ed i lavori effettuati da terzi (salvo qualche 
eccezione). 
Praticamente i costi specifici proporzionali dedotti dalla produzione lorda sono i seguenti : 
- per le produzioni vegetali : semi e piante, concimi acquistati, prodotti per la protezione delle colture e spese varie 
(acqua per irrigazione, riscaldamento, essiccazione, spese di commercializzazione, assicurazione) ; 
- per le produzioni animali : sostituzione del bestiame, alimentazione, spese varie (acqua, spese veterinarie ; spese per il 
controllo del latte e per la selezione animale, riscaldamento, spese di commercializzazione, assicurazione). 
La valutazione dei costi dei mezzi di produzione derivanti dall'azienda viene effettuata in linea di massima in base ai 
prezzi all'azienda ; per cio' che riguarda quelli provenienti dal mercato si prende come base il prezzo d'acquisto. I 
calcoli vengono effettuati IVA esclusa e sono detratte le eventuali sovvenzioni legate agli input. 
La produzione considerata per la determinazione dei RLS corrisponde ad un periodo di 12 mesi ed i costi da prendere in 
considerazione sono quelli che corrispondono a tale produzione. Tuttavia i RLS sono calcolati partendo da medie aritmetiche 
riguardanti gli ultimi tre anni di calendario o le ultime tre campagne agricole. 
Essi sono anzitutto determinati in valuta nazionale per essere poi convertiti in ECU utilizzando il tasso di cambio medio 
relativo al periodo di riferimento. 
Finora sono state calcolate quattro serie di RLS : 
- le prime (dette RLS 73) sono relative al periodo 1972-1973-1974 (o 1972/73-1973/74-1974/75) ; esse sono state utilizzate 
per lo spoglio delle indagini 1975 e 1977 ; 
(1) Cfr. "Struttura delle aziende : metodologia delle indagini comunitarie", pag. 155 e seguenti. 
(2) Idem, pag. 257 e seguenti. 
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le seguenti (dette RLS 80) sono relative al periodo 1979-1980-1981 (o 1979/80-1980/81-1981/82} ; esse sono state 
utilizzate per lo spoglio delle indagini 1979/80 e 1983 ; 
le successive (dette RLS 82) sono relative a) periodo 1981-1982-1983 (o 1981/82-1982/83-1983/84) ; esse sono state 
utilizzate per lo spoglio dell'indagine 1985. 
- le più recenti (dette RLS 84) sono relativo al periodo 1984-1985-1986 (o 1983/84-1984/85-1985/86) 
utilizzate per lo spoglio dell'indagine 1987. 
esse sono state 
E' stato inoltre deciso (1) che 1'attua1izzazione dei RLS sarebbe stata normalmente effettuata ogni due anni. Nel quadro 
dell'applicazione di tale decisione sono attualmente in corso di elaboraζ ione dei RLS 86 che saranno uti li zzati per lo 
spoglio dell'indagine 1989/90. 
L'utilizzazione dei redditi lordi standard 
La dimensione economica 
I RLS unitari cosi' calcolati permettono di dare un valore ad ogni ettaro e ad ogni capo di bestiame di un'azienda. 
L■aggregazione dei risultati ottenuti per ogni attività produttiva permette di determinare il reddito lordo standard 
dell'azienda. Per definizione tale reddito lordo standard è denominato "dimensione economica dell'azienda". 
La dimensione economica è espressa in unità di dimensione europea ( UDE) . Fino al 1983 una UDE era pari a 1 .000 ECU di 
reddito lordo standard. Per l'indagine 1985, il suo valore è stato fissato a 1.100 ECU, per l'indagine 1987, il suo valore è 
stato fissato a 1200 ECU e sarà d'ora in poi aggiornato regolarmente per tener conto, in termini monetari, dell'evoluzione 
agroecononica globale nell'insieme della Comunità economica europea. 
L'orientamento tecnico-economico 
Le decisioni della Commissione definiscono l'orientamento tecnico economico (OTE) di una azienda come il sistema ' di 
produzione di tale azienda, caratteri zzato dall'incidenza percentuale del le varie attività produttive della stessa rispetto 
al suo reddito lordo standard totale. 
In altri termini per ogni azienda andrà determinata la narte rappresentata da ogni attività produttiva, animale o vegetale, 
ne11'ambito del reddito lordo standard totale. I risultati ottenuti permetteranno applicando alcune regole di decisione (2), 
di classificare l'azienda in questo o in auello OTE. Cosi', ad esempio, se il reddito lordo imputabile ai cereali è 
superiore ai 2/3 del reddito lordo totale, 1■azienda sarà classificata nell'OTE "cereali". 
Lo schema di classificazione utilizzato ha una struttura "arborescente" a quattro liveIli ; 
il primo livello è costituito da 8 OTE generali : quattro orientamenti vegetali (seminativi, 
permanenti e policolture) ; tre orientamenti animali f erbivori, granivori e poiiallevamento) ; 
coltura-allevamento ; 
orticoltura, colture 
un orientamento misto 
- il secondo livello è costituito da 17 OTE principali, ottenuti scomponendo gli OTE generali. E' il livello più utilizzato 
nel trattamento delle indagini comuni tprie sulle strutture delle aziende agricole, e la maggior parte dei risultati che 
figurano qui di seguito vi fanno riferimento ; 
- il terzo livello è costituito da una cinquantina di OTE particolari, ottenuti scomponendo gli OTE principali. Nel quadro 
delle indagini struttura sono disponibili solamente alcune informazioni a questo livello già abbastanza dettagliato : 
numero di aziende, margine lordo e superfici totali ; 
- l'ultimo livello à infine utilizzato solamente da alcuni Stati membri ner suddividere alcune OTE particolari, importanti 
per la loro agricoltura. 
Benché dal 1975 in poi i principi generali di classificazione delle aziende siano restati stabili, a partire dall'indagine 
1985 lo schema è stato modificato ed adattato al nuovo volto dell'agricoltura europea a seguito dell'entrata nella Comunità 
di tre nuovi paesi mediterranei.Tuttavia questo adattamento è stato operato rispettando, per quanto possibile, la continuità 
delle serie, principalmente per quanto riguarda gli OTE principali. La tabella qui di seguito permette di ritrovare i vecchi 
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(1) Cfr. Decisione 85/377/CEE della Commissione del 7 giugno 1985, allegato I.3.b. 
(2) Cfr. : "Struttura delle aziende : metodologia delle indagini comunitarie", pag. 
257 e seguenti (nuovo schema). 
155 e seguenti (vecchio schema) e pag. 
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Interpretazione della tipologia 
La tipologia comunitaria delle aziende agricole permette di costituire gruppi di aziende agricole relativamente omogenei, 
applicando regole identiche in tutti gli Stati membri. Tuttavia vanno segnalati alcuni problemi che hanno una sicura 
influenza sui risultati ottenuti. 
La non classificazione di alcune aziende agricole 
Alcune aziende sfuggono a qualsiasi classificazione poiché hanno solamente caratteristiche alle quali è stato attribuito un 
reddito lordo standard nullo. E' cosi' che il loro reddito lordo standard totale è parimenti nullo. 
La tabella che figura qui di seguito fornisce per ogni Stato membro il numero di aziende (in migliaia) che non è stato 























































































































































Nella maggior parte dei paesi la non classificazione deriva dal fatto che quando si ritiene che un'attività produttiva non 
esista in una determinata regione le si attribuisce un RLS = 0 . Se, nel corso dell'indagine, si constata la presenza di 
questa attività su un'azienda della regione si avrà una certa distorsione della classificazione, sia che l'azienda in causa 
abbia o meno un RLS totale diverso da 0. 
Per l'Irlanda ed il Regno Unito, in cui l'aliquota delle aziende non classificate era, fino al 1983, nettamente superiore a 
quella degli altri Stati membri, la spiegazione può' essere ricercata nel trattamento delle superfici foraggere. 
In generale il reddito lordo standard delle superfici foraggere è considerato uguale a zero, poiché i costi variabili per il 
mangime sono dedotti, al momento del calcolo, dai RLS degli erbivori. Se non ci sono erbivori nelle aziende il giorno 
dell'indagine le superfici foraggere, il cui prodotto è normalmente destinato alla vendita, sono trattate come le altre 
colture e sono ad esse applicati dei RLS specifici. 
Nel Regno Unito ed in Irlanda pero'la mancanza di un mercato che permetta di misurare i prezzi per il foraggio fresco in 
generale, impedisce di elaborare tali RLS specifici. E'cosi' che fino al 1983 circa il 10% delle aziende agricole 
britanniche ed irlandesi non era classificato nella tipologia comunitaria. 
A.llo scopo di rendere possibile la loro classificazione, è stato deciso, in occasione della revisione della tipologia, di 
assegnare, ai prati permanenti ed ai pascoli non occupati da erbivori il giorno dell'indagine, RLS abbastanza bassi, stimati 
forfettariamente. 
Questa decisione, applicata per la prima volta in occasione dell'indagine 1985, ha evidentemente delle conseguenze 
sull'interpretazione che si può' dare dei risultati, poiché la quasi totalità delle aziende cosi' inserite nella tipologia 
sono ora classificate nell'OTE particolare "aziende erbivore senza alcuna attività dominante" (codice 444). 
Le attività che rientrano nella tipologia comunitaria 
Un particolare problema sollevato dalla classificazione tipologica é il non inserimento delle attività forestali nello 
schema generale di classificazione. Per alcuni Stati membri, in particolare l'Italia, le attività forestali costituiscono 
parte integrante dell'agricoltura e si potrebbe affermare che sarebbe opportuno riconoscerle in quanto tali come un 
orientamento tecnico-economico. La stessa cosa si può' dire per le aziende ittiche. 
Più generalmente la tipologia comunitaria non prende in considerazione le altre attività lucrative esercitate eventualmente 
dal conduttore o dai membri della sua famiglia, anche se tali attività sono direttamente collegate all'azienda agricola 
(piscicoltura, caccia o agroturismo, ad esempio). 
La natura monetaria dei RLS 
I redditi lordi standard sono calcolati in valuta nazionale e poi convertiti in ECU. 
II loro regolare aggiornamento (attualmente ogni due anni) pone naturalmente il problema della comparabilità nel tempo dei 
risultati delle indagini sulla struttura, in particolare per cio' che riguarda la dimensione economica delle aziende. 
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Occorre in effetti ricordare che lo spoglio delle indagini 1975 e 1977 è stato effettuato utilizzando RLS relativi all'anno 
di riferimento 1973, mentre lo spoglio delle indagini 1979/80 e 1983 è avvenuto in base ai RLS 1980 ; quelle dell'indagine 
1985 è stato effettivato con RLS riferiti all'anno 1982 e che l'indagine 1987 utilizza i RLS 1984. Ora, nel corso del tempo 
i RLS sono notevolmente aumentati seguendo in questo l'evoluzione agro-economica generale. 
Per tentare di rimediare a questo fenomeno di erosione monetaria, è stato deciso, in occasione della revisione della 
tipologia, che la definizione dell'unità di dimensione europea (UDE) verrà modificata in occasione di ogni rinnovo dei RLS 
(quindi ogni due anni). Tale aggiornamento sarà effettuato moltiplicando il valore di base dell'UDE (1.000 ECU nel 1980) per 
un coefficiente che permetta di tener conto dell'evoluzione agro-economica globale nella Comunità. Nel quadro 
dell'applicazione di questo principio il valore dell'UDE è stato fissato, per l'indagine 1985 (RLS 1982) a 1.100 ECU e per 
l'indagine 1987 (RLS 1984) a 1200 ECU. 
Per maggiore chiarezza la tabella che segue ricorda, 
la definizione di UDE : 
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Va pure tenuto conto del fatto che la modifica dei RLS riguarda anche, in una certa misura, la classificazione delle 
aziende. In effetti i redditi lordi standard di tutte le attività produttive non evolvono allo stesso ritmo e quelle che 
aumentano più rapidamente "attirano" le aziende verso gli orientamenti che esse caratterizzano. 
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ERGEBNISSE FUR 1987 
RESULTS FOR 1987 
RESULTATS DE 1987 
RISULTATI DEL 1987 

Ergebnisse nach Mitgliedstaaten 
Results by Member State 
Résultats par Etats membres 
Risultati per Stati membri 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
I. LES PRINCIPAL« RESULTATS 
Données en 1000 
Kombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n d .s e x p l o i t a t i o n s par E t a t ­ m . n b r . ten 'Ai 
SAU t o t a l . 
R é p a r t i t i o n d . la SAU t o t a l , par Etat­membre ten yi) 
SAU moyenne par e x p l o i t a t i o n 
M93 t o t a l , t . n UDE) 
R é p a r t i t i o n d . l a MBS t o t a l , par Etat­membre ten X) 
K35 moyenne par e x p l o i t a t i o n 
r a i n d ' o . u v r . a g r i c o l e t o t a l . · en UTA ( L/01 a L/06) 
R é p a r t i t i o n d . l a main d ' o . u v r . a g r i c o l a t o t a l , par Etat­membre (en '/.J 
Nombre moyen d'UTA par e x p l o i t a t i o n 
boitbro moyen d'UTA par 100 hectares de SAU 
Niiisbro de personnes employées a. temps complet t L /01 a L/04) 
Pnrt du temps complet dans l 'ensemble des UTA (Ζ ) 
hombre d ' e x p l o i t a t i o n s ayant : 
­ des t e r r e s a rab ias (D) 
­ des p r a i r i e s permanentes et: pâturages ( F ) 
­ des c u l t u r e s permanentes ( 6 ) 
­ des s u p e r f i c i e boisées ( H / 0 2 ) 
S u p e r f i c i e en: 
­ t o r r e s a rab ias 
­ p r a i r i e s permanentas e t pâturages 
­ c u l t u r e s permanentes 
­ boisées 
Pflrt des t e r r e s a rab les dans l a SAU t o t a l e (en / . ) 
Pur t des p r a i r i e s permanentes e t pâturages dans l a SAU t o t a l e (en Y.Ì 
P a r t des c u l t u r e s permanentes dans l a SAU t o t a l e (en '/.) 
l4oirbre d ' e x p l o i t a t i o n s ayant : 
­ des animaux 
­ des êqutdés 
­ des bovins 
­ des ovins 
­ des capr ins 
­ das porc ins 
­ dos v o l a i l l e s 
Nombre! 
­ d'équldés 
­ de bovins 
­ d 'ov i ns 
­ de capr ins 
­ do porc ins 
­ de v o l a i l l e s (an m i l l i o n s ) 
Nombre moyen d'animaux par e x p l o i t a t i o n en a y a n t t t ê t e s ): 
­ èqui dés 
­ bovins 
­ ovins 
­ e:apr 1 ns 
­ porc ins 













7 . 9 
4 2 5 2 . 1 
4 6 . 5 
5988 .8 
3214.6 






5 4 . 8 
3 5 . 9 
9 . 2 
5091 .5 




















7 1 . 9 
87273 .2 
7 5 . 6 
14 .0 
81430 .3 
8 7 . 3 
1 3 . 1 
6525 .8 
7 1 . 4 
1 .0 
7 .5 
2 9 7 2 . 1 









5 3 . 8 
39 .8 
6 . 2 
3683 .6 
4 3 3 . 0 
1977.4 
7 2 3 . 1 
































7 6 . 2 

































3 2 . 2 
3030.7 
3 . 2 




4 . 0 
64 .7 
5 7 . 9 








9 2 . 1 
7 .5 
0 .4 
6 6 . 2 
9 .5 
4 0 . 7 
5 . 4 
­3 7 . 7 
15.5 












7 0 5 . 1 







8 5 0 . 7 
9 . 3 
1 .2 
7 . 2 
4 8 2 . 9 
5 6 . 8 
5 8 5 . 3 
560 .7 
8 9 . 7 





6 1 . 2 
3 7 . 1 
1.4 
5 7 6 . 1 
6 5 . 2 
4 1 8 . 3 


















4 . 0 
3 8 7 8 . 1 
4 . 2 
4 . 1 
8 4 8 . 9 
9 . 3 
0 .9 




















5 7 7 . 9 
232 .8 


















1 0 . 1 






































SAU MOYENNE PAE EXPLOITATION 
AVERAGE AA BY HOLDING 
ENQUETE 198: 
E 12 E 10 Β DK GR E F IHL I 
PAYS/COUNTRY 
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I. MAIN RESULTS 













5 . 2 
903 .0 
6 2 . 2 





9 / 8 4 . 6 
1216 .1 
1934.2 
6 0 . 6 
3 4 . 9 
4 . 3 
772.5 
6 5 . 3 
5 2 6 . 9 
145 .0 
6 1 . 7 
210.6 

























5 . 2 
145.4 
5 7 . 1 
103 .7 
2 1 0 . 1 
0.7 
6 . 1 
941 .3 
3 9 7 0 . 1 
3 .0 
3 4 . 1 
1 9 . 1 
8 0 . 8 




4 5 . 9 
3 .3 
4 . 9 



























































4 . 1 9 
-
126.56 
0 . 1 
30 .2 
8 3 . 2 6 
0 . 1 
19 .9 
6 .69 
0 . 1 
1 .6 
5 . 3 
4 . 1 8 
62 .5 
3 . 3 1 
3 .38 
0 .83 
2 . 3 0 




4 3 . 9 
5 4 . 8 


































6 5 . 2 
8 6 . 0 
8 9 . 7 
9 . 8 
3 .9 




4 4 . 2 
5 4 . 3 
1.4 
9 4 . 4 
19 .5 
7 0 . 3 
20 .4 
2 .4 
3 5 . 4 



































































4 0 . 4 
524 .4 
5 . 7 
2 . 0 
3 . 1 




9 . 9 
5 1 . 1 
6941.6 
9757.3 
5 1 . 7 
321 .2 
4 1 . 4 















T o t a l number of holdings 
D i s t r i b u t i o n of holdings by M.mb.i—state I X ) 
Tote l AA 
D i s t r i b u t i o n of the t o t a l AA by Member-state (X) 
Averag . AA by holding 
T o t a l SGM ( I n ESUI 
D i s t r i b u t i o n of the t o t a l SGM by Member-state (X ) 
Average SGM by holding 
Tote l labour f o r c e , In AHU I L / 0 1 t o L /06 I 
D i s t r i b u t i o n of the t o t a l labour f o r e , by Member-stat . (X ) 
Average number of AHU by holding 
Average number of AHU by 100 hectares of AA 
Nujiber of persons f u l l - t i m e employed ( L / 0 1 to L /04) 
F u l l t ime labour as a p ropor t ion of t o t a l labour (X ) 
Number of hold ings w i t h : 
- a r a b l e land (D) 
permanent pasture and meadow (F ) 
- permanent crops IG) 
- woodland CM/02) 
Area under: 
a r a b i , land 
permanent pasture and meadow 
permanent crops 
- woodland 
Arable land as a p ropor t ion of t o t a l AA ( X ) 
Permanent pasture and meadow as a p r o p o r t i o n of t o t a l AA (X ) 
Permanent crops as a p ropor t ion of t o t a l AA (X) 
Number of holdings w i t h : 
l i v e s t o c k 
- equtdae 
- bovine animals 
sheep 
goats 
- p igs 
- p o u l t r y 
Number of : 
equidae 
- bovine animals 
sheep 
goats 
- p igs 
p o u l t r y ( i n m i l l i o n s ) 





- p igs 
- p o u l t r y 
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MBS MOYENNE PAR EXPLOITATION 
AVERAGE SGM BY HOLDING 
MBSÆGM 
GR E F IRL 
PAYS/COUNTRY 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
II. LA TAILLE DES EXPLOITATIONS 
A. La talli· physique das exploitations 
Données en 1000 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS 
- Moins de 1 ha 
- De l à moins de 2 ha 
- D. 2 a moins do 5 ha 
- De 5 à moins de 10 ha 
- De 10 a moins de 20 ha 
- De 20 a moins do 30 ha 
- De 30 a moins de 50 ha 
- De 50 ft moins de 100 ha 
- 100 ha et plus 
- Total 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CLASSES DE SAU (X) 
- Moins de 1 ha 
- De 1 à moins de 2 ha 
- De 2 a moins do 5 ha 
- De 5 ft moins de 10 ha 
- De 10 ft moins de 20 ha 
- De 20 ft moins de 30 ha 
- De 30 ft moins de 50 ha 
- De 50 ft moins de 100 ha 
- 100 ha et plus 
- Total 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR ETATS MEMBRES IX) 
- Moins do 1 ha 
- De 1 ft moins de 2 ha 
- De 2 ft moins de 5 ha 
- De 5 ft moins de 10 ha 
- D. 10 ft moins d. 20 ha 
- D. 20 ft moins do 30 ha 
- De 30 ft moins de 50 ha 
- De 50 ft moins de 100 ha 













































































































































































































SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
PART DES EXPLOITATIONS AVEC 30 HA ET PLUS 
HOLDINGS WITH 30 HA AND MORE AS A PROPORTION OF TOTAL HOLDINGS 
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FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
II. SIZE OF HOLDINGS 
A. Physical slz. of holdings 
Data in 1000 
FRANCE 
70 .0 







4 0 . 3 
981 .8 








4 . 1 
100 .0 
4 . 1 
4 . 0 
5 . 5 
9 . 2 
18 .7 
28 .2 
3 5 . 1 


























































1 1 . 1 














4 . 1 9 
8 . 4 
5 . 7 
11 .7 
9 . 1 
11 .4 
8 . 8 
20 .9 
2 2 . 1 
1.9 
100 .0 
----0 . 1 
0 . 1 
0 .2 
0 .3 








1 8 . 1 
13 .9 

















3 . 1 
3 .8 


















9 . 1 





















3 0 . 1 

























3 . 0 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS 
- Less than 1 ha 
- From 1 to less than 
- From 2 to less than 
- From 5 t o less than 
- From 10 to less than 
- From 20 to less than 
- From 30 to less than 
- From 50 to less than 
- 100 ha and over 
- T o t a l 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY 
- Less than 1 ha 
- From 1 to less than 
- From 2 t o less than 
- From 5 t o less than 
- From 10 to less than 
- From 20 t o lass than 
- From 30 to less than 
- From 50 t o less than 
- 100 ha and over 
- T o t a l 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY 
- Less than 1 ha 
- From 1 to less than 
- From 2 t o less than 
- From 5 t o less than 
- From 10 to less than 
- From 20 to less than 
- From 30 to less than 
- From 50 t o less than 
- 100 ha and over 

























SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CLASSE DE SAU, %, EUR 12 




1 . 7 
50 -<100 HA 
3.Β 
30-<50 
5 . 4 
2 0 - O 0 







ENWETE SUR LÀ STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1907 
II. LA TAILLE OES EXPLOITATIONS 
B. La taille économique des exploitations 
Données en 1000 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS 
- 0 UDE (non c l a s s i f 1 . e s ) 
- Moins de 2 UDE 
- De 2 ft moins de 4 UDE 
- D. 4 ft moins d . 6 UDE 
- D. 6 ft moins de 8 UDE 
- De 8 ft moins de 12 UDE 
- D« 12 ft moins de 16 UDE 
- D. 16 ft molns de 40 UDE 
- De 40 ft molns de 100 UDE 
- 100 UDE e t plus 
- T o t a l 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CUSSES D'UTJE (X ) 
- 0 UDE (non c l a s s l f i e e s ) 
- Moins d . 2 UDE 
- De 2 ft moins de 4 UDE 
- D e 4 ft moins de 6 UDE 
- De 6 ft moins de 8 UDE 
- De 8 ft moins de 12 UDE 
- De 12 ft moins de 16 UDE 
- De 16 i moins de 40 UDE 
- De 40 ft moins de 100 UDE 
- 100 UDE e t plus 
- T o t a l 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR ETATS MEMBRES ( X ) 
- 0 UDE (non c l a s s l f i e e s ) 
- Mois de 2 UDE 
- De 2 ft moins de 4 UDE 
- De 4 ft moins de 6 UDE 
- De 6 ft moins de 8 UDE 
- De 8 ft moins de 12 UDE 
- De 12 ft moins de 16 UDE 
- De 16 ft moins de 40 UDE 
- De 40 ft moins de 100 UDE 
- 100 UDE e t plus 
- T o t a l 
EUR 12 
5 0 . 7 
3 4 1 5 . 1 
1463.6 
780 .9 




4 0 9 . 8 
9 6 . 1 
8644 .3 
0 .6 
3 9 . 5 
16 .9 
9 . 0 
5 . 6 
7 .0 
4 . 3 
1 1 . 2 
4 . 7 

















5 5 8 . 1 
360 .0 
4 7 3 . 5 
304 .6 
8 6 8 . 9 
3 8 6 . 1 
8 9 . 5 
6217 .2 
0.4 
3 4 . 9 
15 .8 
9 . 0 
5 . 8 
7 .6 
4 . 9 
14 .0 
6 . 2 
1.4 
100 .0 
5 4 . 3 
6 3 . 4 
6 7 . 1 
7 1 . 5 
7 4 . 2 
7 8 . 0 
8 2 . 4 
8 9 . 9 
9 4 . 2 
9 3 . 1 






































4 . 9 
6 .9 
5 . 7 




4 . 6 
8 6 . 9 
-0.6 
5 . 6 
8 . 0 
6 .6 
10 .5 
8 . 2 
3 1 . 0 
24 .2 








5 . 1 




-1 3 4 . 1 
8 2 . 7 
5 9 . 5 
4 7 . 6 
7 1 . 6 
5 3 . 7 
185 .9 
6 4 . 4 
5 . 5 
7 0 5 . 1 
-19 .0 
11 .7 





9 . 1 
0.8 
100 .0 
-3 . 9 







5 . 7 
8 . 2 
HELLAS 
5 . 1 





















1 3 . 1 
12 .9 
13 .8 
1 4 . 1 
11 .9 






















6 . 1 
3 . 0 












4 . 9 
5 .7 
20.7 
SURVEY 1987 ENQUETE 198: 
PART DES EXPLOITATIONS AVEC MOINS DE 2 UDE 
HOLDINGS WITH LESS THAN 2 ESU AS A PROPORTION OF TOTAL HOLDINGS 
GB E F IRL 
PAYS/COUNTRY 
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FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
II. SIZE OF HOLDINGS 
B. Economic size of holdings 

































































































































































































































DISTRIBUTION OF HOLDINGS 
- 0 ESU (unclassified) 
- Loss than 2 ESU 
- From 2 to loss than 
- From 4 to lass than 
- From 6 to loss than 
- From 8 to lass than 
- From 12 to less than 
- From 16 to less than 
- From 40 to less than 
- 100 ESU and over 
- Total 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY 
- 0 ESU (unclassified) 
- Less than 2 ESU 
- From 2 to less than 
- From 4 to less than 
- From 6 to less than 
- From 8 to less then 
- From 12 to less then 
- From 16 to less than 
- From 40 to less than 
- 100 ESU and over 
- Total 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY 
- 0 ESU 1 unclassified) 
- Less than 2 ESU 
- From 2 to less than 
- From 4 to loss than 
- From 6 to lass than 
- From 8 to less than 
- From 12 to less than 
- From 16 to less than 
- From 40 to less than 


























REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CLASSE D'UDE, %, EUR 12 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY SIZE CLASSES OF ESU, %, EUR 12 
2 - <4 UDE/ESU 
16.9 
< 2 UDE/ESU 
4 - <6 UDE/ESU 
9.0 
6 - <8 UDE/ESU 
5.6 
4 0 - < 1 0 0 UDE/ESU 
4.7 
> - 1 0 0 UDE/ESU 
LI 
1 2 - < 16 UDE/ESU 
4.3 
16- <40 UDE/ESU 
\12 
8 - < 1 2 UDE/ESU 
7.0 
85 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
II. LA TAILLE DES EXPLOITATIONS 
C. SAU moyenne des exploitations 
SAU moyenne do toutes les exploitations 
SAU MOYENNE DES EXPLOITATIONS AYANT: 
des terres arables (D) 
des ciriales (D/01 ft D/08) 
des prairies permanentes et pâturages (F) 
des cultures permanentes (6) 
des arbres fruitiers et baies (G/01) 
de la vigne (G/04) 
des superficies boisées (H/02) 
des bovins (J/02 a J/08) 
des vaches laitières (J/07) 
des ovins (J/09) 
des porcins (J/ll a J/131 
SAU MOYENNE DES EXPLOITATIONS SELON LE TEMPS DE TRAVAIL DE L'EXPLOITANT!1): 
> 0 » < 50X 
de 50 ft moins da 100X 
100X 
SAU MOYENNE DES EXPLOITATIONS SELON L'AGE DE L'EXPLOITANT (1)(2): 
moins da 35 ans 
de 35 ans ft moins de 45 ans 
de 45 ans ft moins de 55 ans 
de 55 ans ft moins de 65 ans 
65 ans et plus 
SAU MOYENNE OES EXPLOITATIONS SELON LEUR 
ORIENTATION TECHNICO­ECONOMiqUE PRINCIPALE 
OTE 11. Exploitations cirialleres spécialisées 
OTE 12. Exploitations ft cultures générales 
OTE 20. Exploitations horticoles spécialisées 
OTE 31. Exploitations spécialisées en viticulture 
OTE 32. Exploitations fruitières et agrumlcoles spécialisées 
OTE 33. Exploitations olivlcoles spécialisées 
OTE 34. Exploitations avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
ΟΓΕ 41. Exploitations bovtnes spécialisées­orientation lait 
OTE 42. Exploitations bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
OTE 43. Exploitations bovines­lait.élevage et viand, combinis 
OTE 44. Exploitations avec ovins,caprins et autres herbivores 
OTE 50. Exploitations spécialisées de produc. animale hors solí granivores ) 
OTE 60. Exploitations do polyculture 
OTE 71. Exploitations de polyélevage ft orientation herbivores 
OTE 72. Exploitations de polyélevage ft orientation granivores 
OTE 81. Exploitations mixtes grandes cultures­herbivores 
OTE 82. Exploitations mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1). Exploitations où l'exploitant est aussi chef d'exploitation 






































































































































































































































































SAU MOYENNE DES EXPLOITATIONS SELON LEUR OTE, EUR 12 
AVERAGE AA OF HOLDINGS BY PRINCIPAL TYPE OF FARMING, EUR 12 
Tot. 12 20 31 
ORIENTATION TECHN. - ECON/ΓΥΡΕ OF FARMING 
86 
II. SIZE OF HOLDINGS 
C. Average AA of holdings 























































































































































































































































General AA average 
AVERAGE AA OF HOLDINGS WITH: 
Arable land (D) 
C.r.als (D/01 to D/08) 
Permanent pasture and meadow (F) 
Permanent crops (G) 
Fruit and berry plantations (G/01) 
Vineyards (G/041 
Hoodland (H/02) 
Bovine animals (J/02 to J/08) 
Dairy cows (J/07) 
Sheep (J/09) 
Pigs (J/11 to J/13) 
AVERAGE AA OF HOLDINGS BY HOLDER'S TIME WORKED (1) 
> 0 to < 50 X 
From 50X to less than 100X 
100X 
AVERAGE AA OF HOLDINGS BY HOLDER'S AGE (1)12) 
Less than 35 years 
From 35 to less than 45 years 
From 45 to less than 55 years 
From 55 to less than 65 years 
65 years and over 
AVERAGE AA OF HOLDINGS BY PRINCIPAL TYPE OF FARMING 
Principal type 11. Specialist cereals 
Principal type 12. General field cropping 
Principal type 20. Specialist horticulture 
Principal typa 31. Specialist vineyards 
Principal type 32. Specialist fruit and citrus fruit 
Principal type 33. Specialist olives 
Principal type 34. Various permanent crops combined 
Principal type 41. Specialist dairying 
Principal type 42. Specialist cattle-rearing and fattening 
Principal type 43. Cattle-dairying.rear ing.fattening combined 
Principal typo 44. Sheep,goats and other grazing livestock 
Principal type 50. Specialist granivores 
Principal type 60. Mixed cropping 
Principal type 71. Mixed livestock,mainly grazing livestock 
Principal type 72. Mixed 11vestock,fflainly granivores 
Principal type 81. Field crops-grazing livestock combined 
Principal type 82. Various crops and livestock combined 
1). Holdings where the holder Is also manager 
2). Holdings where time worked by holder is greater than zero 
SAU MOYENNE DES EXPLOITATIONS SELON LEUR OTE, EUR 12 
AVERAGE AA OF HOLDINGS BY PRINCIPAL TYPE OF FARMING, EUR 12 
43 44 50 60 71 
ORIENTATION TECHN.-ECON/TYPE OF FARMING 
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II. LA TAILLE DES EXPLOITATIONS 
Dimension économique moyenne des exploitations (en UOE) 



















. das exploitations classlfiees 
Exploitations cirialiftres spécialisées 
Exploitations ft cultures générales 
Exploitations horticoles spécialisées 
Exploitations spécialisées en viticulture 
Exploitations fruitières et agrumlcoles spécialisées 
Exploitations olivicole« spécialisées 
Exploitations avec diverses combinaisons da cultures permanentes 
Exploitations bovines spécialisées-orientation lait 
Exploitations bovines spécialisées-orientation élevage et viande 
Exploitations bovines-lait .élevage et vianda combinés 
Exploitations avec ovins.caprins et autres herbivores 
Exploitations spécialisées de produc. animale hors soli grani vores ) 
Exploitations de polyculture 
Exploitations do polyélevage a orientation herbivores 
Exploitations de polyélevage ft orientation granivores 
Exploitations mixtes grandes cultures-herbivores 




















































































































SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
DIMENSION ECONOMIQUE MOYENNE DES EXPLOITATIONS EN UDE SELON LEUR OTE, EUR 12 
AVERAGE ECONOMIC SIZE OF HOLDINGS IN ESU BY PRINCIPAL TYPE OF FARMING, EUR 12 
UDE/ESU 
12 20 81 82 S3 34 
ORIENTATION TECHN. - ECON/TYPE OF FARMING 
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FARM STRUCTURE SURVEY 1967 
II. SIZE OF HOLDINGS 
0. Average economic size of holdings (In ESU) 





















































































































































































General field cropping 
Specialist horticulture 
Specialist vineyards 
Specialist fruit and citrus fruit 
Specialist olives 
Various permanent crops combined 
Specialist dairying 
Specialist cattle-rearing and fattening 
Cattle-dairying,raar Ing,fattening combined 
Sheep,goats and other grazing livestock 
Specialist granivores 
Mixed cropping 
Mixed livestock,mainly grazing livestock 
Mixed livestock,mainly granivores 
Field crops-grazing livestock combined 
Various crops and livestock combined 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
DIMENSION ECONOMIQUE MOYENNE DES EXPLOITATIONS EN UDE SELON LEUR OTE, EUR 12 
AVERAGE ECONOMIC SIZE OF HOLDINGS IN ESU BY PRINCIPAL TYPES OF FARMING, EUR 12 
UDE/ESU 
ORIENTATION TECHN.-ECON/TYPE OF FARMING 
89 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 19Θ7 
III. LES TERRES ARABLES 
L'Importance des terres arables 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations ayant das terres arables (0) 
SAU dis exploitations ayant des terres arables 
Superficie en terres arabias 
Hombre d'exploitations ayant : 
­ des ciriales (D/01 i D/08) 
­ du bli tendre ou de l'ipeautre (D/01) 
­ du bli dur ID/02) 
­ du seigle (D/03) 
­ de l'orge (D/04) 
­ de l'avoine (0/05) 
­ du mais en grain (0/06) 
­ du riz (D/071 
­ d'autres ciriales (D/08) 
­ ¿fis légumes secs (D/09) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves suer lires (D/ll) 
­ des plantes sarclées fourragères (0/12) 
­ des plantes industrielles (0/13) 
­ des légumes de plein air (D/14) 
­ des légumes sous verre (D/15) 
­ des fleurs de plein air (0/16) 
­ des fleurs sous v^rrm (0/17) 
­ des plantes fourragères (D/18) 
­ des semences et plants (D/19) 
­ d'autres cultures de terres arables (D/20) 
­ des Jechires (D/21) 
Superficie en : 
­ ciriales (D/01 i D/08) 
­ bli tendre ou ipeautre (0/01) 
­ bli dur ID/02) 
­ seigle (D/03) 
­ org. (D/04) 
­ avoin. (D/05) 
­ trais en grain (D/06) 
­ riz (D/07) 
­ autres ciriales (D/08) 
­ légumes secs (D/09) 
­ pommes de terre (0/10) 
­ betteraves sucriftres (D/ll) 
­ plantas sarclias fourragères (D/12) 
­ plantes industrielles (0/13) 
­ légumes de plein air (D/14) 
­ légumes sous vtrrt (D/15) 
­ fleurs de plein air (0/16) 
­ fleurs sous verre (D/17) 
­ plantes fourragères (D/18) 
­ semences et plants (D/19) 
­ autres cultures de terres arables (0/20) 













































































































































































































































































































































PART DES TERRES ARABLES DANS LA SAU TOTALE 
ARABLE LAND AS A PROPORTION OF TOTAL AA 
PAYS/COUNTRY 
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III. ARABLE LAND 
A. S i g n i f i c a n c e of a r a b l e land 








4 5 8 . 2 
27 .5 





6 0 . 6 
6 9 . 0 
208.3 





8 . 3 
7 .6 
4 6 4 . 9 

















4 . 7 

















-5 1 . 8 
5 .3 
2 0 . 1 
6 .2 















0 . 1 
0.9 





















































4 . 1 9 
126.56 







2 . 3 1 
-0.39 












3 3 . 7 1 
7 .50 
-0.95 




0 . 8 1 












8 6 . 0 
1426.4 













7 . 4 
7 .9 
4 8 . 9 





-5 . 9 
5 0 . 5 
9 .0 





6 0 . 7 
4 . 5 
18 .7 






























































9 0 . 2 
4 7 . 2 
-0.6 
77 .5 
1 6 . 1 
--0.9 
14 .4 
3 4 . 1 




5 . 4 
2.6 



























L number of holdings 
1 AA 
er of holdings wtth a rab le land ID) 






under a r a b i , land 
er of holdings with 
c réa is ID/01 to D/08) 
common wheat or spelt (D/01) 




grain maize ID/06) 
rice (0/07) 




forage roots and tubers (D/12) 
Industrial plants ID/13) 
fresh vegetables, outdoor (D/14) 
fresh vegetables, under glass ID/15) 
flowers, outdoor ID/16) 
flowers, under glass ID/17) 
forage plants (0/18) 
arable land seeds and seedlings (D/19) 
other arable land crops (D/20) 
fallow (D/21) 
under : 
cereals (D/01 to D/08) 
common wheat or sp. l t (D/01) 




grain «aire (D/06) 
rice (0/07) 
other cereals (D/08) 
pulses (D/09) 
potatoes ID/10] 
sugar-beet (D / l l ) 
forage roots and tubers (0/12) 
Industrial plants (D/13) 
fresh vegetables, outdoor (D/14) 
fresh vegetables, under glass (D/15) 
flowers, outdoor ID/16) 
flowers, under glass (D/17) 
forage plants ID/18) 
arable land seeds and seedlings (0/19) 
other arable land crops (0/20) 
fallow (D/21) 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
PART DES CEREALES DANS LA SAU TOTALE 
CEREALS AS A PROPORTION OF TOTAL AA 
D GH E F I H L I 
PAYS/COUNTRY 
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III. LES TERRES ARABLES 
Répartition (an '/.) des exploitations selon leur superficie 
en certaines cultures de terres arables 
CEREALES 
0 ha 
moins de 1 ha 
de 1 ft moins de 2 ha 
de 2 ft moins de 5 ha 
de 5 ft moins de 10 ha 
de 10 ft moins de 20 ha 
de 20 ft moins de 30 ha 
de 30 ft moins de 80 ha 
80 ha et plus 
POMMES DE TERRE 
0 ha 
moins de 0,25 ha 
de 0,25 1 moins de 0,50 ha 
de 0,50 ft moins do 1 ha 
de 1 ft moins de 2 ha 
de 2 ft moins de 5 ha 
de 5 ft moins de 10 ha 
de 10 ft moins de 20 ha 
20 ha et plus 
BETTERAVES SUCRIERES 
0 ha 
moins de 0,5 ha 
de 0,5 ft moins de 1 ha 
da 1 ft moins de 2 ha 
de 2 ft moins do 5 ha 
de 5 ft moins de 10 ha 
do 10 ft moins de 20 ha 
de 20 ft moins de 50 ha 



























































































































































































FARM STRUCTURE SURVET 1987 
III. ARABLE LAND 
B. Distribution (In Z) of holdings by 


















































































































































































less than 1 ha 
from 1 to less than 2 ha 
from 2 to less than 5 ha 
from 5 to less than 10 ha 
from 10 to less than 20 ha 
from 20 to less than 30 ha 
from 30 to less than 80 ha 
80 ha and over 
POTATOES 
0 ha 
less than 0.25 ha 
from 0.25 to less than 0.50 ha 
from 0.50 to less than 1 ha 
from 1 to less than 2 ha 
from 2 to less than 5 ha 
from 5 to less than 10 ha 
from 10 to less than 20 ha 
20 ha and over 
SUGAR BEET 
0 ha 
less than 0.5 ha 
from 0.5 to less than 1 ha 
from 1 to less than 2 ha 
from 2 to less than 5 ha 
from 5 to less than 10 ha 
from 10 to less than 20 ha 
from 20 to less than 50 ha 
50 ha and ovar 
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IV. LES CULTURES PERMANENTES 
A. L'Importance des cultures permanentes 
Données an 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations ayant des cultures permanentes!G) 
SAU des exploitations ayant des cultures permanentes 
Superficie en cultures permanentes 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des agrumeraies (G/02) 
­ des oliveraies (G/03) 
­ dos vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité 
­ des vignes produisant normalement d'autres vins 
(G/04/a) 
(G/04/b ) 
­ des vignes produisant normalement du raisin de table (6/04/c) 
­ des pépinières (G/05) 
­ d'autres cultures permanentes (G/06) 
­ des cultures permanentes sous verre (G/07) 
Superficie en: 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ agrumeraies (G/02) 
­ oliveraies (G/03) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité 
­ vignes produisant normalement d'autres vins 
­ vignes produisant normalement du raisin de table 
­ pépinières (G/05) 
­ autres cultures permanentes (G/06) 






















































































































































SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
PART DES CULTURES PERMANENTES DANS LA SAU TOTALE 
PERMANENT CROPS AS A PROPORTION OF TOTAL AA 
GH E F IRL 
PAYS/COUNTRY 
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IV. PERMANENT CROPS 
A. Significance of permanent crops 






























































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings with permanent crops (G) 
AA of holdings with permanent crops 
Area under permanent crops 
Number of holdings with'. 
- fruit and berry plantations (G/01) 
- citrus plantations (G/02) 
- olive plantations (G/03) 
- vineyards (G/04) 
- vineyards normally producing quality wine 
- vineyards normally producing other wines 
- vineyards normally producing table grapes 
- nurseries (G/05) 
- other permanent crops (6/06) 
- permanent crops under glass (G/07) 
Area under : 
- fruit and berry plantations (G/01) 
- citrus plantations (G/02) 
- olive plantations (G/03) 
- vineyards (G/04) 
- vineyards normally producing quality wine 
- vineyards normally producing other wines 
- vineyards normally producing table grapes 
- nurseries (G/05) 
- other permanent crops IG/06) 







PAST DES PLANTATIONS ARBRES FRUITIERS ET BATES DANS LA SUPERFICIE CULTURES PERMANENTES 
FRUIT AND BERRY PLANTATIONS AS A PROPORTION OF PERMANENT CROPS AREA 
100 
D GR E F IRL I 
PAYS/COUNTRY 
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I V . LES CULTURES PERMANENTES 
B. R é p a r t i t i o n (en 7.Ì des e x p l o i t a t i o n s selon leur 
s u p e r f i c i e en c e r t a i n e s c u l t u r e s permanentes 
PLANTATIONS D'ARBRES FRUITIERS ET BAIES 
0 ha 
moins de 0.5 ha 
de 0.5 ha ft moins do 1 ha 
de 1 ha ft moins de 2 ha 
de 2 ha ft moins de 5 ha 
de 5 ha ft moins do 10 ha 
de 10 ha ft moins da 20 ha 
de 20 ha ft moins do 30 ha 
30 ha et plus 
VIGNES 
0 ha 
moins de 0.5 ha 
de 0.5 ha ft moins de 1 ha 
de 1 ha ft moins de 2 ha 
da 2 ha ft moins de 5 ha 
da 5 ha ft moins do 10 ha 
do 10 ha ft moins de 20 ha 
de 20 ha ft moins da 30 ha 










































































































REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN VIGNES, », PORTUGAL 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BT AREA UNDER VINEYARDS, *, PORTUGAL 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON LEDE SUPERFICIE EN VIGNES, %, ESPAGNE 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BT AREA UNDER VINEYARDS, · , SPAIN 
REPARTITION DEB EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN VIGNES, % FRANCE 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY AREA UNDER VINEYARDS, « , FRANCE 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN VIGNES, %, GRECE 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY AREA UNDER VINEYARDS, %, CRECE 
96 
FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
I V . PERMANENT CROPS 
B. Distribution (/.) of holdings by 




































































































FRUIT AND BERRY PLANTATIONS 
0 he Less than 0.5 ha 
From 0.5 to less than 1 ha 
From 1 to less than 2 ha 
From 2 to less than 5 ha 
From 5 to less than 10 ha 
From 10 to less than 20 ha 
From 20 to less then 30 ha 
30 ha and over 
VINEYARDS 
0 ha 
Less than 0.5 ha 
From 0.5 to less than 1 ha 
From 1 to less than 2 ha 
From 2 to less than 5 ha 
From 5 to less than 10 ha 
From 10 to less than 20 ha 
From 20 to less than 30 ha 30 ha and over 
REPARTITION DBS EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN VIGNES, %, EUR-12 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY AREA UNDER VINEYARDS, %, EUR-12 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN VIGNES, %, LUXEMBOURG 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY AREA UNDER VINEYARDS, %, LUXEMBOURG 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN VIGNES, %, HAUE 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY AREA UNDER VINEYARDS, %, ITALY 
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V. LES CULTURES SOUS VERRE 
Données en 1000 
A. L'IMPORTANCE DES CULTURES SOUS VERRE 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations ayant des serres utillséas 
Superficie de base des serres utilisées 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des cultures sous varrm 
- des légumes frais, melons, fraises sous uurra (D/15) 
- des fleurs et plantes ornementales sous vtrrt (D/17) 
- des cultures permanentes sous vmrrm IG/07) 
Superficie en) 
- cultures sous vrrm 
- légumes frais, melons, fraises sous verre (D/15) 
- fleurs et plantes ornementales sous vtrr· (D/17) 
- cultures permanentes sous vtrrm (G/07) 
B. REPARTITION (EN Xi DES EXPLOITATIONS SELON LEUR SUPERFICIE EN 
CULTURES SOUS VERRE 
0 ha 
moins de 0,05 ha 
de 0,05 ft moins de 0,10 ha 
de 0,10 ft moins de 0,20 ha 
de 0,20 ft moins da 0,30 ha 
de 0,30 ft moins de 0,50 he 
de 0,50 ft moins de 0,70 ha 
de 0,70 ft moins da 1 ha 
























































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
CROPS UNDER GLASS 

























































































































A. SIGNIFICANCE OF CROPS UNDER GLASS 
Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings with greenhouses in use 
Ground area covered 
Number of holdings with: 
- crops under glass 
- fresh vegetables, melons, strawberries 
under glass (0/151 
- flowers and ornamental plants under glass(D/171 
- permanent crops under glass 16/07) 
Area under: 
- crops under glass 
- fresh vegetables, melons, strawberries 
under glass (D/15) 
- flowers and ornamental plants under glasslD/17) 
- permanent crops under glass 16/07) 
B. DISTRIBUTION (IN Ζ) OF HOLDINGS ACCORDING TO 
AREA OF CROPS UNDER G U S S 
0 ha 
less than 0.05 ha 
from 0.05 to less than 0.10 ha 
from 0.10 to less than 0.20 ha 
from 0.20 to less than 0.30 ha 
from 0.30 to less than 0.50 ha 
from 0.50 to less than 0.70 ha 
from 0.70 to less than 1.00 ha 
1 ha and over 
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VI. LES BOVINS 
L'importance de l'élevage de bovins 
Données en 1000 
Hombr. t o t a l d ' e x p l o i t a t i o n s 
Hombre d ' e x p l o i t a t i o n s ayan t : 
- des bovins ( J / 0 2 1 J / 0 8 ) 
- des bovins de moins de 1 an ( J / 0 2 ) 
- des bovins maies de 1 an ft moins de 2 ans 
- tics bovins feme l les de 1 an ft moins de 2 ans 
- des bovins maies de 2 ans e t p lus ( J / 0 5 1 
- des génisses do 2 ans e t p lus ( J / 0 6 ) 
- des vaches l a i t i è r e s de 2 ans e t plus U / 0 7 ) 
- d ' a u t r e s vaches de 2 ans e t p lus ( J / 0 8 ) 
Nombre: 
- des bovins ( J / 0 2 i J / 0 8 ) 
- des bovins de moins de 1 an ( J / 0 2 ) 
- des bovins maies de 1 an ft moins de 2 ans 
- des bovins femel les de 1 an ft moins de 2 ans 
- dos bovins maies de 2 ans e t p lus ( J / 0 5 ) 
- des génisses de 2 ans e t plus ( J / 0 6 ) 
- dvs vaches l a i t i è r e s de 2 ans e t plus ( J / 0 7 ) 
- d ' a u t r e s vaches de 2 ans e t p lus ( J / 0 8 ) 
1J /03 ) 
( J / 0 4 ) 
( J / 0 3 ) 







4 9 3 . 2 















7 6 9 . 5 
1180.9 
4 4 1 . 7 
7 8 9 . 0 
1229 .2 












6 3 . 2 
5 3 . 3 
33 .3 











9 2 0 . 1 
223.3 
DANMARK 
8 6 . 9 
4 0 . 7 
37 .8 
13 .2 




9 . 3 
2350.8 
901 .3 
5 6 . 9 
408 .3 
9 . 7 
104.0 
811 .0 
5 9 . 7 
B.R. DEUT-
SCHLAND 
7 0 5 . 1 
4 1 8 . 3 
371 .0 
1 7 4 . 1 
302 .3 
4 1 . 1 
164 .9 
333 .3 











8 1 . 7 
5 3 . 3 




6 5 . 1 
14 .2 
6 7 8 . 1 
209 .9 
























PART DES EXPLOITATIONS AYANT DES BOVINS, % 
PROPORTION OF HOLDINGS WITH BOVINE ANIMALS, % 
100 
Data in 1000 
VI. BOVINE ANIMALS 
A. Significance of bovine animals 



















































































































Total number of holdings 
Number of holdings with : 
- bovine animals (J/02 to J/08) 
- bovine animals under one year old (J/02) 
- male bovine animals one but under two years old IJ/03) 
- female bovine animals one but under two uears old (J/04) 
- male bovine animals two uears and over (J/05) 
- heifers two years and over IJ/06) 
- dairy cows two years and over I J/07) 
- other cows two years and over (J/08) 
Number of : 
- bovine animals IJ/02 to J/08) 
- bovine animals under one year old (J/02) 
- male bovine animals one but under two years old (J/03) 
- female bovine animals one but under two years old (J/04) 
- male bovine animals two years and over (J/05) 
- heifers two years and over (J/06) 
- dairy cows two years and over (J/07) 
- other cows two years and over (J/08) 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
NOMBRE MOYEN DE BOVINS PAR EXPLOITATION EN AYANT 
AVERAGE NUMBER OF BOVINE ANIMALS BY HOLDING WITH 
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VI. LES BOVINS 
R é p a r t i t i o n (en 7.) des e x p l o i t a t i o n s selon le nombre 
de c e r t a i n s bovins 
BOVINS TOTAL 
Aucun 
1 ou 2 
3 ft 9 
10 ft 19 
20 ft 29 
30 ft 49 
50 ft 99 
100 « t p lus 
VACHES LAITIERES 
Aucun. 
1 ou 2 
3 ft 9 
10 ft 19 
20 ft 29 
30 ft 49 
50 ft 99 
1O0 e t p lus 
AUTRES VACHES 
Aucun. 
1 ou 2 
3 ft 9 
10 ft 19 
20 ft 29 
30 ft 49 
50 ft 99 
100 e t p lus 
EUR 12 
6 9 . 3 
4 . 5 
8 . 4 
5 . 1 
2 . 9 
3 . 6 
4 . 1 
2 . 0 
8 1 . 0 
4 . 6 
5 . 6 
3 . 7 
2 . 1 
1 .9 
0 .9 
0 . 2 
9 1 . 2 
2 . 9 







6 8 . 2 
2 .6 
7 .2 
5 . 6 
3 .5 
4 . 7 
5 . 5 
2 .7 
8 0 . 2 
3 .3 
5 . 3 




















1 2 . 1 
17 .7 
7 .9 
5 9 . 2 
2 .3 
5 .9 
1 1 . 1 
8 .7 




4 . 7 
7 .9 






5 3 . 2 
2 .4 
6 .5 
5 . 9 
4 . 5 
6 . 9 
11 .6 





5 . 8 
8 . 5 
4 . 7 
0 .4 
8 9 . 3 
4 . 1 








4 0 . 7 
2 . 1 






5 2 . 7 
4 . 0 
14 .7 
13 .8 
8 . 0 
5 . 1 
1 .6 
0 . 1 




0 . 1 












4 . 0 
2 .4 
0 .3 





0 . 1 
-0 . 1 
--
ESPANA 
7 6 . 1 
6.4 
9 .5 




















0 . 1 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
PART DES EXPLOITATIONS AYANT DES VACHES IALTDERES, % 
PROPORTION OF HOLDDÏGS WITH DAIRY COWS, % 
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BOVINE ANIMALS 
Distribution (In V.) of holdings by 


























































































































































BOVINE ANIMALS (TOTAL) 
None 
1 or 2 
3 to 9 
10 to 19 
20 to 29 
30 to 49 
50 to 99 
100 and over 
DAIRY COHS 
None 
1 or 2 
3 to 9 
10 to 19 
20 to 29 
30 to 49 
50 to 99 
100 and aver 
OTHER COHS 
None 
1 or 2 
3 to 9 
10 to 19 
20 to 29 
30 to 49 
50 to 99 
100 and over 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
NOMBRE MOYEN DE VACHES LAITIERES PAR EXPLOITATION EN AYANT 
AVERAGE NUMBER OF DAIRY COWS BY HOLDING WITH 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 19Ô7 
VI. LES BOVINS 
C. Bovins» SAU et superficies fourragères 
Données en 1000 
REPARTITION (EN Y.Ì DES EXPLOITATIONS AYANT OES BOVINS SELON LA SAU 
Moins de 1 ha 
de 1 ft moins de 3 ha 
de 3 ft moins de 5 ha 
de 5 ft moins de 10 ha 
de 10 ft moins de 20 ha 
de 20 ft moins da 30 ha 
de 30 ft moins de 50 ha 
de 50 ft mains de 100 ha 
100 ha et plus 
BOVINS ET SAU 
Nombre total de bovins 
SAU des exploitations ayant des bovins 
SAU moyenne par antmal(ha) 
BOVINS ET SUPERFICIES FOURRAGERES 
Superficies fourragères (D/12,0/18 et F) des exploitations ayant des bovins 






























































































































SAU MOYENNE PAR BOVIN 
AVERAGE AA BY BOVINE ANIMAL 




FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
VI. BOVINE ANIMALS 
animals, AA, fodder crops and grass 
Data In 1000 
FRANCE 
0.5 
3 . 0 
3 .3 
8 . 8 








































0 . 1 




1 2 . 1 
28 .8 





















































DISTRIBUTION ( I N V. ) OF HOLDINGS HITH BOVINE ANIMALS BY AA 
Less than 1 ha 
From 1 to less than 3 ha 
From 3 to less than 5 ha 
From 5 to less than 10 ha 
From 10 to less than 20 ha 
From 20 ta less than 30 ha 
From 30 to less than 50 ha 
From 50 t o less than 100 ha 
100 ha and over 
BOVINE ANIMALS AND AA 
T o t a l number of bovine animals 
AA of holdings wi th bovine animals 
Average AA by an imal (ha) 
BOVINE ANIMALS, FODDER CROPS AND GRASS 
Area under fodder crops and grass ( D / 1 2 , D/18 and F) of 
holdings w i t h bovine animals 
Average area under fodder crops and grass by antmal lha ) 
SUPERFICIE FOURRAGERE MOYENNE PAR BOVIN 
AVERAGE AREA UNDER FODDER CROPS AND GRASS BY BOVINE ANIMAL 
D GR E F IRL I 
PAYS/COUNTRY 
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VII. LES AUTRES ANIMAUX 
A. L'Importance des autres animaux 
Donnée« en 1000 
Nombre t o t a l d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s a y a n t : 
- des équidos ( J / 0 1 ) 
- des ovins ( J / 0 9 ) 
- des capr ins ( J / 1 0 ) 
- des porc ins ( J / 1 1 ft J / 1 3 ) 
- des t r u i e s reproduct r ices ( J / 1 2 ) 
- d ' a u t r e s porcs ( J / 1 3 ) 
- des v o l a i l l e s ( J / 1 4 ft J / 1 6 ) 
- des pou le ts de c h a i r ( J / 1 4 ) 
- des poules pondeuses I J / 1 5 ) 
- d ' a u t r e s v o l a i l l e s ( J / 1 6 ) 
Nombre de) 
- équidos ( J / 0 1 ) 
- ovins ( J / 0 9 ) 
- capr ins ( J / 1 0 ) 
- porcins ( J / 1 1 i J / 1 3 ) 
- t r u i e s r e p r o d u c t r i c e s ( J / 1 2 ) 
- au t res porcs ( J / 1 3 ) 
- v o l a i l l e s ( J / 1 4 ft J / 1 6 ) 
- pou le ts de cha i r ( J / 1 4 ) 
- poulas pondeuses ( J / 1 5 ) 
- au t res v o l a i l l e s ( J / 1 6 ) 
EUR 12 
8644 .3 






















4 3 3 . 0 
7 2 3 . 1 






2 2 1 0 . 1 



















2 3 . 1 







5 8 4 4 . 1 







8 6 . 9 
9 .5 














9 6 0 2 . 1 
4965.0 
9 2 1 . 1 
B.R. DEUT-
SCHLAND 
7 0 5 . 1 
6 5 . 2 
38 .8 




5 1 . 8 
275 .7 


















5 7 7 . 9 
200 .0 
5 6 0 . 8 

































PART DES EXPLOITATIONS AYANT DES PORCINS, % 
PROPORTION OF HOLDINGS WITH PIGS, % 
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VII. OTHER ANIMALS 
A. Significane, of other animals 







4 7 . 2 
1 9 5 . 1 
5 9 6 . 0 
309 .8 















4 5 . 9 
3 .3 
4 . 9 
3 .2 
3 .3 
5 0 . 1 
5 .7 




































































6 4 . 3 
984 .6 
































2 6 0 . 1 
-91.4 
-21.3 














Tota l number of holdings 
Number of holdings w i t h : 
- equidae 1J /01 ) 
- sheep ( J / 0 9 ) 
- goats ( J / 1 0 ) 
- pigs ( J / 1 1 a J / 1 3 ) 
- breeding sows ( J / 1 2 ) 
- other p igs ( J / 1 3 ) 
- p o u l t r y [ J / 1 4 a J / 1 6 ) 
- t a b l e fowl ( J / 1 4 ) 
- l ay ing hens I J / 1 5 ) 
- other p o u l t r y 1 J / 1 6 ) 
Number of : 
- equidae ( J / 0 1 ) 
- sheep ( J / 0 9 ) 
- goats ( J / 1 0 ) 
- pigs ( J / 1 1 a J / 1 3 ) 
- breeding sows ( J / 1 2 ) 
- other pigs ( J / 1 3 ) 
- p o u l t r y ( J / 1 4 a J / 1 6 ) 
- t a b l e fowl ( J / 1 4 ) 
- l ay ing hens ( J / 1 5 ) 
- other p o u l t r y ( J / 1 6 ) 
NOMBRE MOYEN DE PORCINS PAR EXPLOITATION EN AYANT 
AVERAGE NUMBER OF PIGS BY HOLDING WITH 
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VII. LES AUTRES ANIMAUX 
Répartition (en X) des exploitations 
selon le nombre de certains animaux 
OVINS 
Aucun 
D. 1 ft 9 
D. 10 1 29 
D. 30 i 69 
D. 70 il 199 
De 200 ft 399 
400 at plus 
PORCINS 
Aucun 
1 ou 2 
3 ft 9 
10 ft 49 
50 ft 99 
100 ft 199 
200 ft 399 
400 et plus 
POULETS DE CHAIR 
Aucun 
1ft 99 
100 ft 499 
500 ft 999 
1000 ft 2999 
3000 ft 4999 
5000 ft 9999 
10000 ft 49999 




100 ft 499 
500 ft 999 
1000 ft 2999 
3000 ft 4999 
5000 ft 9999 























































































































































































PART DES EXPLOITATIONS AYANT DES VOLAILLES, % 
PROPORTION OF HOLDErøS WITH POULTRY, % 
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VII. OTHER ANIMALS 
Distribution (In X) of holdings 




















































































































































































From 1 to 9 
From 10 to 29 
From 30 to 69 
From 70 to 199 
From 200 to 399 
400 and over 
PIGS 
None 
1 or 2 
3 to 9 
10 to 49 
50 to 99 
100 to 199 
200 to 399 
400 and more 
TABLE FOHL 
None 
1 to 99 
100 to 499 
500 to 999 
1000 to 2999 
3000 to 4999 
5000 to 9999 
10000 to 49999 
50000 and more 
LAYING HENS 
None 
1 to 99 
100 to 499 
500 to 999 
1000 to 2999 
3000 to 4999 
5000 to 9999 
10000 and more 
NOMBRE MOYEN DE VOLAILLES PAR EXPLOITATION EN AYANT 















0 1ΛΛΛΛΛ] IXXXXX) 
E 12 GR E F IRL 
PAYcVCOUNTRY 
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VII. LES AUTRES ANINAUX 
C. Répartition (en 7.Ì des exploitations ayant certains 
animaux selon leur SAU 
OVINS 
Moins de 1 ha 
de 1 ft moins de 3 ha 
de 3 ft moins de 5 ha 
de 5 ft moins de 10 ha 
do 10 ft moins de 20 ha 
de 20 ft moins de 30 ha 
de 30 ft moins de 50 ha 
de 50 ft moins de 100 ha 
100 ha et plus 
SAU moyenne par anlmal(ha) 
Superficies fourragères des exploitations ayant 
des ovInsdOOO ha) 
Superficie fourragère moyenne par animal(ha) 
PORCINS 
Moins de 1 ha 
De 1 ft moins do 10 ha 
De 10 ft moins de 30 ha 
30 ha et plus 
SAU moyenne par animal(ha) 
POULETS DE CHAIR 
Moins de 1 ha 
De 1 ft moins de 10 ha 
De 10 ft moins de 30 ha 
30 ha et plus 
SAU moyenne pour 1000 animaux!ha) 
POULES PONDEUSES 
Moins de 1 ha 
De 1 ft moins de 10 ha 
De 10 ft moins de 30 ha 
30 ha et plus 







































































































































































































PART DES EXPLOITATIONS AYANT DES OVINS, % 
PROPORTION OF HOLDINGS WITH SHEEP % 
GR E F IRL 
PAYS/COUNTRY 
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VII. OTHER ANIMALS 
Distribution (In '/.) of holdings 





































































































































































































Less than 1 ha 
from 1 to less than 3 ha 
from 3 to less than 5 ha 
from 5 to lass than 10 ha 
from 10 to less than 20 ha 
from 20 to less than 30 ha 
from 30 to less than 50 ha 
from 50 to less than 100 ha 
100 ha and over 
Average AA by animallha) 
Area under fodder crops and grass of holdings 
with sheep 11000 
Average area under fodder crops and grass by an 
PIGS 
Less than 1 ha 
From 1 to less than 10 ha 
From 10 to less than 30 ha 
30 ha and more 
Average AA by animallha) 
TABLE FOUL 
Less than 1 ha 
From 1 to less than 10 ha 
From 10 to less than 30 ha 
30 ha and mora 
Average AA per 1000 animalslha) 
LAYING HENS 
Less than 1 ha 
From 1 to less than 10 hi 
From 10 to less than 30 ha 
30 ha and more 
Average AA per 1000 animalslha) 
ha) 
mal(ha) 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
NOMBRE MOYEN DOVDíS PAR EXPLOITATION EN AYANT 










ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
VIII. L'ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE DES EXPLOITATIONS 
Données en 1000 
Exploitations spécialisées en cerealiculture (autre que riz) 1111) 
Exploitations spécialisées rlzlcoles (112) 
Exploitations combinant céréales et riz (113) 
Exploitations céréallires spécialisées (11) 
Exploitations spécialisées en culture de plantes sarclées (121) 
Exploitations ft culture de céréales et de pi. sarclées combinées (122) 
Exploitations spécialisées en cultures de légumes frais 
de plein champ 1123) 
Exploitations ft cultures générales diverses (124) 
Exploitations ft cultures générales (12) 
EXPLOITATIONS SPECIALISEES A GRANDES CULTURES (I) 
Exploitations spécialisées do maraîchage (201) 
Exploitations spécialisées en floriculture et culture de 
plantes ornementales (202) 
Exploitations horticoles avec cultures diverses (203) 
Exploitations horticoles spécialisées (20) 
EXPLOITATIONS HORTICOLES SPECIALISEES (2) 
Exploitations spécialisées vlnicoles produisant des vins de qual1té(311) 
Exploitations spécialisées vlnicoles produisant des vins autres que 
de qualité (312) 
Exploitations vlnicoles produisant des vins de qualité 
et autres combinés (313) 
Exploitations produisant des raisins ft destinations diverses (314) 
Exploitations spécialisées en viticulture (31) 
Exploitations spécialisées fruitières (autres qu'agrumicoles) (321) 
Exploitations agrumicoles spécialisées (322) 
Exploitations combinant la production de fruits et d'agrumes (323) 
Exploitations fruitières et agrumicoles spécialisées (32) 
Exploitations ollvlcoles spécialisées (330) 
Exploitations ollvlcoles spécialisées (331 
Exploitations avec diverses combinaisons de cultures permanentes (340) 
Exploitations avec diverses combinaisons de cultures permanentes (34) 
EXPLOITATIONS SPECIALISEES EN CULTURES PERMANENTES (3) 
exploitations laitières spécialisées (411) 
Exploitations laitières spécialisées avec élevage bovin (412) 
Exploitations bovines spécialisées ­ orientation lait (41) 
Exploitations bovines spécialisées ­ orientation élevage (421) 
Exploitations bovines spécialisées ­ orientation engraissement (422) 
Exploitations bovines spécialisées ­ orientation élevage et viande (421 
Exploitations bovines ­ lait avec élevage et viande (431) 
Exploitations bovines ­ élevage et viande avec lait (432) 
exploitations bovines ­ la1t>élavage et viande combinés (431 
¿'■.p.).«. itati òr.* ov1r.es .p6c1all­¿30 ( V I ) 
Exploitations avec ovins et bovins combinés 1442) 
Exploitations caprines spécialisées (4431 
Exploitations d'herbivores sans activité dominante (444) 
Expie itations avec ovins.caprins et autres herbivores (44) 
EXPLOITATIONS SPECIALISEES HERBIVORES (4) 
Exploitations porcines spécialisées (501) 
Exploitations avicoles spécialisées (5021 
Exploitations avec diverses combinaisons de granivores (5031 
Exploitations spécialisées de production animale hors sol [granivores) (50) 
EXPLOITATIONS SPECIALISEES DE PRODUCTION ANIMALE HORS SOL (GRANIVORES) (5) 
Exploitations combinant horticulture et cultures permanentes (601) 
Exploitations combinant grandes cultures et horticulture (602) 
Exploitations combinant grandes cultures et vignas (603) 
Exploitations combinant grandes cultures et cultures permanentes (604) 
Exploitations da polyculture ft orientation cultures générales (605) 
Exploitations de polyculture ft orientation horticole ou 
cultures permanentes (6061 
Exploitations de polyculture (60) 
EXPLOITATIONS DE POLYCULTURE (6) 
Exploitations de polyélevage ft orientation laitière (711) 
Exploitations de polyélevage ft orientation herbivores 
autres que laitiers (712) 
Exploitations de polyélevage ft orientation herbivores (71) 
Exploitations de polyélevage:granivores ­ bovins laitiers combinés (721) 
Exploitations de polyélovage:gran1vores et herbivores, autres 
que bovins laitiers, combinés (722) 
Exploitations de polyélevage^granlvores et élevage mixte (723) 
Exploitations de polyélevage ft orientation granivores (72) 
EXPLOITATIONS DE POLYELEVAGE 17) 
Exploitations mixtes grandes cultures avec bovins laitiers (811) 
Exploitations mixtes bovins laitiers avec grandes cultures (812) 
Exploitations mixtes grandes cultures avec herbivores 
autres que bovins laitiers (813) 
Exploitations mixtes herbivores, autres que bovins laitiers 
avec grandes cultures (814) 
Exploitations mixtes grandes cultures­herbivores (81) 
Exploitations mixtes avec grandes cultures et granivores (821) 
Exploitations mixtes avec cultures permanentes et herbivores (822) 
Exploitations avec diverses cultures et élevages mixtes (823) 
Exploitations mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage (82) 





























































































































































































































































































































































































































































































































Data in 1.000 
VIII. FARTI TTPE OF MOLDINGS 





















































































































































































































































































































































































































































































































Specialist cereals (other than rice) (111) 
Specialist rice 1112) 
Cereals and rice combined 11131 
Specialist cereals 111) 
Specialist root crops (121) 
Cereals and root crops combined 1122) 
Specialist field vegetables (123) 
Various field crops (124) 
General field cropping (12) 
SPECIALIST FIELD CROPS (1) 
Specialist market garden vegetables (201) 
Specialist flowers and ornamentals 1202) 
General market garden cropping (203) 
Specialist horticulture (20) 
SPECIALIST HORTICULTURE (2) 
Specialist quality wtne (311) 
Specialist wine other than quality wine 1312) 
Quality and other wine combined (313) 
Vineyards for various types of production 1314) 
Speclallst vineyards 131) 
Speclallst fruit lother than citrus) (3211 
Speclallst citrus fruit 1322) 
Fruit and citrus fruit combined 1323) 
Specialist fruit and citrus fruit (321 
Specialist olives 1330) 
Specialist olives 133) 
Various permanent crops combined (340) 
Various permanent crops combined (34) 
SPECIALIST PERMANENT CROPS (3) 
Speclallst milk production (411) 
Specialist milk production with cattle rearing (412) 
Specialist dairying (411 
Specialist cattle - mainly rearing (421) 
Specialist cattle - mainly fattening 1422) 
Specialist cattle - rearing and fattening (42) 
Cattle - dairying with rearing and fattening 1431) 
Cattle - rearing and fattening with dairying 1432) 
Cattle - dairying.rearing and fattening combined (43) 
Sf = ciil!=t =h:cr '.';':!) 
Sheep and cattle combined 14421 
Specialist goats (443) 
Various grazing livestock - no dominant enterprise (444) 
Sheep.goats and other grazing livestock 144) 
SPECIALIST GRAZING LIVESTOCK (4) 
Specialist pigs 1501) 
Specialist poultry (502) 
Various granivores combined (503) 
Specialist granivores (50) 
SPECIALIST GRANIVORES (5) 
Market gardening and permanent crops combined (601) 
Field crops and market gardening combined (602) 
Field crops and vineyards combined (603) 
Field crops and permanent crops combined (604) 
Mixed cropping.mainly field crops (605) 
Mixed cropping.mainly market gardening or 
permanent crops (606) 
Mixed cropping (60) 
MIXED CROPPING (6) 
Mixed livestock,mainly dairying (711) 
Mixed 1ivestock.mainly grazing livestock 
other than dairying (712) 
Mixed 1ivestock,mainly grazing livestock (71) 
Mixed livestock: granivores and dairying combined (721) 
Mixed livestock: granivores and grazing livestock 
other than dairying combined (722) 
Mixed livestock: granivores with various livestock (723) 
Mixed livestock, mainly granivores (72) 
MIXED LIVESTOCK HOLDINGS (7) 
Field crops combined with dairying (811) 
Dairying combined with field crops (812) 
Field crops combined with grazing livestock 
other than dairying (813) 
Grazing livestock other than dairying combined 
with field crops 1814) 
Field crops - grazing livestock combined 181) 
Field crops and granivores combined (821) 
Permanent crops and grazing livestock combined 1822) 
Various mixed crops and livestock (823) 
Various crops and livestock combined (82) 
MIXED CROPS - LIVESTOCK (SI 
TOTAL 
113 
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IX. LA MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Données en 1000 
Nombre t o t a l d ' e x p l o i t a t i o n s 
Main d 'oeuvre a g r i c o l e t o t a l e , e n UTA ( L / 0 1 ft L/061 
E x p l o i t a n t s personnes physiques 
E x p l o i t a n t s chefs d ' e x p l o i t a t i o n 
Conjo ints I L / 0 2 ) 
Autres membres de l a f a m i l l e de l ' e x p l o i t a n t ( L / 0 3 ) 
Nain d 'oeuvre non f a m i l i a l e occupée régul ièrement ( L / 0 4 ) 
E x p l o i t a t i o n s employant de l a main d'oeuvre a g r i c o l e 
non f a m i l i a l e non occupée régu l iè rement CL/05 e t L/06) 
Nombre de Journées de t r a v a i l ( L / 0 5 e t L /06) 
REPARTITION [EN Xi DE LA MAIN D'OEUVRE SELON LE TEMPS DE TRAVAIL ( 1 ) 
E x p l o i t a n t s ( L / 0 1 ) 
> 0 » < 25 X 
2SX ft < 50 Ζ 
50X ft < 75 Χ 
75Χ ft < 100 Χ 
100 Χ 
Membres de l a f a m i l l e de l ' e x p l o i t a n t ( L / 0 2 e t L /03) ( 2 ) 
> 0 ft < 50 X 
50X ft < 50 Χ 
100 Χ 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e occupée régul iè rement ( L / 0 4 ) ( 2 ) 
> 0 ft < 50 χ 
50X ft < 100 Χ 
100 Χ 
REPARTITION (EN X) DES EXPLOITATIONS SELON LE NOMBRE TOTAL D'UTA ( 2 ) 
moins de 0.75 UTA 
de 0.75 ft moins de 1 UTA 
de 1 ft moins de 1.5 UTA 
de 1.5 ft moins de 2 UTA 
de 2 ft moins de 3 UTA 
3 UTA e t p lus 
REPARTITION (EN X) DES EXPLOITATIONS SELON L'AGE DE L'EXPLOITANT 
moins de 35 ans 
de 35 ft moins de 45 ans 
de 45 ft moins de 55 ans 
de 55 ft moins de 65 ans 
65 ans e t p lus 
1) En pourcentage du temps annuel de t r a v a i l d'une personne ft temps complet 
2) Dans l a s e x p l o i t a t i o n s où l ' e x p l o i t a n t e s t aussi chef d ' e x p l o i t a t i o n 











4 1 . 2 
15 .5 
10 .6 
5 . 6 
2 7 . 1 
6 6 . 9 
19 .0 
1 4 . 1 
18 .6 
14 .4 
6 7 . 0 
4 8 . 5 
7 . 5 
1 9 . 7 
9 . 8 
10 .5 
4 . 0 
6 . 9 
1 4 . 1 
24 .7 









8 7 0 . 1 
1483.9 
107631.5 
3 8 . 9 
16 .5 
11 .0 
5 . 7 
27 .9 
6 8 . 4 
19 .5 




4 8 . 7 
8 . 0 
1 9 . 2 
10 .3 
1 0 . 1 



















4 . 0 
2 .4 
65 .0 
















1 3 . 1 
DANMARK B.R. DEUT­
SCHLAND 
8 6 . 9 7 0 5 . 1 
111 .8 8 5 0 . 7 
8 6 . 7 7 0 1 . 7 
SS. ) 690 .3 
3 5 . 3 4 2 4 . 8 
4 . 1 4 1 0 . 2 
21 .9 8 7 . 1 
23 .4 3 4 . 2 
4 . 8 3151.4 
12 .4 26 .5 
17.4 21 .5 
15 .0 8 . 5 
1 1 . 
4 4 . ! ) 4 3 . 5 
71 .7 
15 .2 
1 3 . 2 
1 6 . 1 
1 0 . 1 
7 3 . 9 
3 6 . 7 




3 . 1 
11 .8 14 .9 
19 .0 18 .6 
2 4 . 1 3 3 . 5 
25 .7 26 .9 
19 .4 6 . 1 
HELLAS 
953.3 




4 2 0 . 0 
4 . 3 
581 .2 
16364.1 





7 8 . 1 




6 1 . 0 




8 . 3 
1.7 


























5 6 . 3 
4 . 9 
20.5 
6 . 1 
8 . 9 
3 .3 





SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON LE NOMBRE TOTAL D'UTA, %, EUR 12 














FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
IX. FARM LABOUR FORCE 













8 . 1 
6 .2 
5 7 . 6 
46 .5 




6 8 . 1 
25 .7 
























4 2 . 6 
5 8 . 7 
21 .2 





1 0 . 1 





























7 0 . 1 
64.3 
8 . 1 
13 .0 









4 . 1 9 
6 .69 
4 . 1 6 
3 .87 








8 . 6 
5 9 . 2 
29 .7 






5 . 1 
1 7 . 1 
20 .4 
28 .6 
8 . 8 










6 3 . 1 
5 2 . 9 
4 7 . 8 
11 .6 
2156.4 
4 . 6 
7 .3 
8 . 3 
5 .5 
74 .2 
3 9 . 2 
29 .6 
3 1 . 3 
18 .8 
4 0 . 7 
4 0 . 5 
1 3 . 1 
4 . 8 
3 2 . 5 
16 .8 
23 .7 















































8 6 . 0 
7246.7 
19 .6 
8 . 6 
6 .9 
6 .3 
5 8 . 5 







4 . 6 
25 .0 








T o t a l number of holdings 
T o t a l farm labour force ( L / 0 1 to L / 0 6 ) , In AHU 
Holders n a t u r a l persons 
Holders managers 
Spouses ( L / 0 2 ) 
Other members of the h o l d e r ' s f a m i l y ( L / 0 3 ) 
Non f a m i l y labour r e g u l a r l y employed ( L / 0 4 ) 
Holdings wi th non- fami ly workers 
not r e g u l a r l y employed (L /05 and L/06) 
Number of working days ( L / 0 5 and L/06) 
DISTRIBUTION ( I N X] OF THE LABOUR FORCE BY HORK-TIME 
Holders ( L / 0 1 ) 
> 0 to < 25 Ζ 
25Z to < 50 X 
50Z to < 75 Ζ 
75Z to < 100 Ζ 
100 Ζ 
Members of the h o l d e r ' s fami ly 1 L/02 and L/03) 121 
> 0 to < 50 X 
50Z to < 50 X 
100 X 
Non f a m i l y r e g u l a r workers ( L / 0 4 ) ( 2 ) 
> 0 to < 50 X 
50Z to < 100 X 
100 X 
DISTRIBUTION ( I N X) OF HOLDINGS BY 
TOTAL ANNUAL HORK UNITS ( 2 ) 
less than 0.75 AHU 
from 0.75 to less than 1 AHU 
from 1 t o less than 1.5 AHU 
from 1.5 to less than 2 AHU 
from 2 t o less than 3 ANU 
3 UTA and over 
(11 
DISTRIBUTION ( I N X) OF HOLDINGS BY AGE CLASSES OF HOLDER 
less than 35 
from 35 to lass than 45 
from 45 t o less than 55 
from 55 to less than 65 
65 and over 
( 1 ) Percentage of annual t ime worked by a f u l l - t i m e ν 
( 2 ) Holdings where the holder Is a lso the manager 
and where h i s time worked Is g rea te r than zero 
lorker 
SURVEY 1987 ENQUETE 1987 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS SELON L'AGE DE L'EXPIiOnANT. %, EUR 12 




ENÉJETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 19Ö7 
X. LA DOUBLE ACTIVITE 
A. De l ' e x p l o i t a n t qui es t aussi chef d ' e x p l o i t a t i o n 
Données an 1000 
Nombre total d'exploitations 
Nombre d'exploitants chefs d'exploitation 
Nombre d'exploitants ayant une autre activité lucrative 
proportion d'exploitants ayant une autre activité lucrative (en Z) 
PROPORTION D'EXPLOITANTS AYANT UNE AAL SELON: 
­ la taille de l'exploitation 
moins de 5 ha 
de 5 ft moins de 20 ha 
de 20 ft moins de 50 ha 
50 ha et plus 
­ la dimension économique de l'exploitation 
> 0 ft moins de 1 UDE 
de 1 ft moins de 2 UDE 
de 2 ft moins de 4 UDE 
de 4 ft moins de 6 UOE 
de 6 ft moins de 8 UDE 
de 8 ft moins de 12 UDE 
de 12 ft moins de 16 UDE 
da 16 ft moins de 40 UDE 
40 UDE et plus 
moins de 35 ans 
do 35 ft moins de 45 ans 
de 45 ft moins de 55 ans 
de 55 ft moins de 65 ans 
65 ans et plus 
­ le temps de travail sur l'exploitation 
> Oft moins de 50 Ζ 























































































































































































ENQUETE SUR LA STRUCTURE OES EXPLOITATIONS AGRICOLES 19Ö7 
X. LA DOUBLE ACTIVITE 
Oes membres de la f a m i l l e de l ' e x p l o i t a n t 
Données en 1000 
Hombre total de conjoints 
Nombre de conjoints ayant une autra activité lucrative 
Proportion do conjoints ayant une autre activité lucrative (en X) 
PROPORTION DE CONJOINTS AYANT UNE AAL SELON: 
­ La taille de l'exploitation 
moins do 5 ha 
de 5 ft moins de 20 ha 
de 20 ft moins de 50 ha 
50 ha et plus 
­ la dimension économique de l'exploitation 
> 0 ft moins de 1 UDE 
de 1 ft moins de 2 UDE 
de 2 ft moins de 4 UDE 
de 4 ft moins de 6 UDE 
de 6 ft moins de 8 UDE 
de B ft molns de 12 UDE 
de 12 ft moins de 16 UDE 
de 16 ft moins de 40 UDE 
40 UDE et plus 
­ le temps de travail sur l'exploitation 
> 0 ft moins de 50 X 
do 50 ft moins de 100 X 
100 X 
AUTRES MEMBRES DE LA FAMILLE DE L'EXPLOITANT 
Total " — ­— 
Ayant une autre activité lucrative (1) 

























































































































































Data in 1000 
X. DUAL ACTIVITY 
A. Of holder who is also manager 























































































































































































Total number of holdings 
Number of holders who are also managers 
Number of holders with other gainful activity 
Proportion of holders with other gainful activity 1 in 
PROPORTION OF HOLDEPS Η Π Η OTHER GAINFUL ACTIVITY BY: 
­ size of holding 
less than 5 ha 
from 5 to less than 20 ha 
from 20 to less than 50 ha 
50 ha and over 
­ economic size of holding 
> 0 to less than 1 ESU 
from 1 to less than 2 ESU 
from 2 to less than 4 ESU 
from 4 to less than 6 ESU 
from 6 to less than 8 ESU 
from 8 to less than 12 ESU 
from 12 to less than 16 ESU 
from 16 to less than 40 ESU 
40 ESU and over 
­ age 
less than 35 from 35 to less than 45 
from 45 to less than 55 
from 55 to less than 65 
65 and over 
­ work time on the holding 
> 0 to less than 50 Ζ 
from 50 to less than 100 Ζ 
100 Ζ 
Ζ) 
Data i n 1000 
X. DUAL ACTIVITY 
B. Of meTsbers of h o l d e r ' s f a m i l y 

























































































































































Total number of spouses 
Number of spouses with other gainful activity 
Proportion of spouses with other gainful activity (In 
PROPORTION OF SPOUSES HITH OTHER GAINFUL ACTIVITY BY: 
­ size of holding 
less than 5 ha 
from 5 to less than 20 ha 
from 20 to less than 50 ha 
50 ha and over 
­ economic size of holding 
> 0 to less than 1 ESU 
from 1 to less than 2 ESU 
from 2 to less than 4 ESU 
from 4 to less than 6 ESU 
from 6 to less than 6 ESU 
from 8 to less than 12 ESU 
from 12 to less than 16 ESU 
from 16 to less than 40 ESU 
40 ESU and over 
­ work time on the holding 
> 0 to less than 50 X 
from 50 to less than 100 Ζ 
100 Ζ 
OTHER MEMBERS OF HOLDER'S FAMILY 
Total 
Hith other gainful activity (11 




ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
XI. LES ZONES DEFAVORISEES 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations (toutes zones) 
SAU totale 
SAU moyenne par exploitation (ha) 
M33 totale 
M3S moyenne par exploitation (UDE) 
Hambre d'exploitations situées en zone défavorisée 
Part des exploitations situées en zone défavorisée (X) 
SAU 
SAU moyenne par exploitation (ha) 
MBS 
MBS moyenne par exploitation (UDE) 
Nombre d'exploitations situées en zone de montagne 
Part des exploitations situées en zone de montagne (X) 
SAU 
SAU moyenne par exploitation (ha) 
MBS 
MBS moyenne par exploitation (UDE) 
PROPORTION DE CERTAINES CULTURES ET DE CERTAINS ELEVAGES 
(EN POURCENTAGE DE LA SUPERFICIE OU DU NOMBRE DE TETES) 
- SITUES EN ZONE DEFAVORISEE 
Terres arables 
Céréales 










- SITUES EN ZONE DE MONTAGNE 
Terres arables 
Céréales 























































































































































































































































PAKT DES EXPLOITATIONS SITUEES EN ZDF (ENSEMBLE ET ZONE DE MONTAGNE), % 
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ΜΟΝΤ TOTAL 
PAYS/COUNTRY 
MONT = ZONE DE MONTAGNE/MOUNTAIN AREA 
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XI. LESS FAVOURED AREAS 
FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
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10508 . ' 
40.« 
94. : 
To ta l number of holdings ( a l l a reas ) 
Tota l AA 
Average AA by holdtng ( h a ) 
Tota l SGM 
Average SGM by hold ing (ESUI 
Number of holdings In less favoured areas 
36 .2 Proport ion of holdings In less favoured areas ( I n 
7970 . : 
8 4 . ! 
2157.1 
AA 
Average AA by hold ing ( h a ) 
SGM 
22 .9 Average SGM by holding (ESU) 
16." 
Number of holdings in mountain areas 
Propor t ion of holdings in mountain areas ( I n XI 
AA 
Average AA by hold ing ( h a ) 
SGM 
Average SGM by holding (ESU) 
X) 
PROPORTION OF SELECTED CROPS AND SELECTED LIVESTOCK 
(AS A PERCENTAGE OF THE AREA OR OF THE NUMBER OF 
­ I N LESS FAVOURED AREAS 
Arable land 
9 . 0 Cereals 
69. ( 
2 . Í 
Permanent pasture and meadow 
Permanent crops 
Vineyards 
38 .0 Hoodland 
40 .3 Bovine animals 
29 .2 Dairy cows 
68 .3 Sheep 
8 . . 
Goats 
Pigs 
10 .7 Poul t ry 
­ I N MOUNTAIN AREAS 
Arable land 
Cereals 









Poul t ry 
HEAD): 
SAU MOYENNE DES EXPLOITATIONS (ENSEMBLE ET ZONES DEFAVORISEES) 
AVERAGE AA BY HOLDING (TOTAL AREA AND LESS FAVOURED AREA) 
B D D G E F I I L N P U 




:DF=ZONES DEFAVORISEES/LESS FAVOURED AREA 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
XII. MODE DE FAIRE VALOIR 
SAU totale (1000 ha) 
REPARTITION DE LA SAU PAR MODES DE FAIRE VALOIR (en X) (1) 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
PART (en X) DE LA SAU EN FAIRE VALOIR DIRECT SELON: 
- la tailla de l'exploitation (2) 
- moins do 5 ha 
- de 5 a moins de 20 ha 
- de 20 à moins de 50 ha 
- 50 ha ou plus 
- la dimension économique de l'exploitation (1) 
- moins de 8 UDE 
- de 8 i moins de 16 UDE 
- de 16 a moins de 40 UDE 
- 40 UDE ou plus 
- le temps do travail de l'exploitant (2) 
- > 0 - < 50X 
50 - < 100X 
- 100X 
- l'importance de l'autre activité lucrative 




- sans autre activité lucrative 
- l'orientation technico-économique principale de l'exploitation (1) 
- OTE 11. cérea11»res spécialisées 
- OTE 12. a cultures générales 
- OTE 20. horticoles spécialisées 
- OTE 31. spécialisées en viticulture 
- OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
- OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
- OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
- OTE 41. bovines spécialisées-orientation lait 
- OTE 42. bovines spécialisées-orientation élevage et viande 
- OTE 43. bovlnes-laitiélevage ot viande combinés 
- OTE 44. avec ovins.caprins et outres herbivores 
- OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soKgranivoresl 
- OTE 60. de polyculture 
- OTE 71. de polyélevage a orientation herbivores 
- OTE 72. de polyélevage à orientation granivores 
- OTE 81. mixtes grandes cultures-herbivores 
- OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures-élevage 
1). Exploitations dont la marge brute totale est différente de zéro 


































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1907 



























































































































































































































































Total AA (100O ha) 
DISTRIBUTION OF AA BY TYPES OF TENURE I in X) (1) 
- owner farmed 
- tenant farmed 
- share farmed and others 
PROPORTION (in Z) OF AA OHNER FARMED ACCORDING TO: 
- the size of the holding (2) 
- less than 5 ha 
- from 5 to less than 20 ha 
- from 20 to less than 50 ha 
- 50 ha and over 
- the economic size of holding 11) 
- less than 8 ESU 
- from 8 to less than 16 ESU 
- from 16 to less than 40 ESU 
- 40 ESU and over 
- the time worked by holder (2) 
- > 0 - < 50Z 
- 50 - < 100Z 
- 100Z 
- the significance of the other gainful activity 




- without other gainful activity 
- the principal type of farming of holding (1) 
- Type 11. Specialist cereals 
- Type 12. General field cropping 
- Type 20. Specialist horticulture 
- Type 31. Specialist vineyards 
- Type 32. Specialist fruit and citrus fruit 
- Type 33. Specialist olives 
- Type 34. Various permanent crops combined 
- Type 41. Specialist dairying 
- Type 42. Specialist cattle-rearing and fattening 
- Type 43. Cattle-dairy ing.rear Ing.fattening combine 
- Type 44. Sheep.goats and other grazing livestock 
- Type 50. Specialist granivores 
- Type 60. Mixed cropping 
- Type 71. Mixed 11vestock.mainly grazing livestock 
- Type 72. Mixed 11vestock.malnly granivores 
- Type 81. Field crops-grazing livestock combined 
- Type 82. Various crops and livestock combined 
1). Holdings with total gross margin greater than zero 





Hauptergebnisse nach Betriebsgroßenklassen 
Main results by size classes of holdings 
Principaux résultats par classes de grandeur des exploitations 
per classi di Risultati principali grandezza delle aziende 
ENCIŒTE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 EURO­12 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU ΙΗΛ) 
Donnée:» en 1000 
K'.tr.br­; total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
S.LU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de Journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25x: 
zsy. à < 50Z 
50Z à < 75Z 
75X à < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ dss cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes industrielles (D/13) 
·­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
• viynes produisant nurmalcrtent du vin de quailti [G/C'i*.) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ rie porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
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FARM STRUCTUPE SURVEY 1907 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 













































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AHU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family IL/03) 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed I L/C5 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25X 
- 25X to < 50X 
- Sox to < 75;; 
- 75X to < 100X 
- ιοοκ 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland IH/02) 
- Permanent pasture and meadow ( F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and birry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Craps under glass ID/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops IG) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards 1G/04) 
- Vineyards ncrjially producing quality wir.« (C/ft4z) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/00) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25* 
237. à < 50Z 
50X a < 75/! 
75/Í à < looy. 
- 100X 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 h D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04aï 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 a D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vigne« produisant normalement du vin de qualité (G/043) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des èqui dés (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/03) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 












































































































































































































































































































































































Data in 1000 
FARM STI'UCIURE SURVEY 19β7 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 













































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, 1n AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25X 
- 25X to < 50X 
- 50X to < 75/: 
- 75/: to < loox 
- 100X 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wir.η ( G / 0 4 T ) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows ( J/07) 
- Other cows IJ/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 BELGIQUE/PELGIE 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25Z 
25X a < 50Z 
50X à < 75Z 
75/Í à < looy. 
- inox 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (Dï 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes Industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
vignes produisant nür niîlemrnt du viii de qualité (G/C4a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équidos (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'èqui dés (J/01) 
­ de bovins (J/02 a J/00) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/0O) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
















































































































































































































































































































































BELGIQUE/BELGIE FARM STRUCTUPE SURVEY 1907 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 







































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25X 
- 25X to < 50/. 
- 50X to < 75X 
- 75X to < 100X 
- 100X 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to 0/03) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vlneynrds normally p· 2'iucing quality win? (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- P1gs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows 1J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
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ENqUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25X 
25X a < 50X 
50X à < 75/i 
75Z à < 100X 
­ ιοοκ 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
·· prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables ID) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qjalité (G/C­'ií.) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des èqui dés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 Λ J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
















































































































































































































































































Data in 1000 
FARM STRUCTURE SURVE( 1987 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 

































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings In less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU IL/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25X 
- 25X to < 50X 
- 50X to < 75X 
- 75X to < 100X 
- 100X 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/00) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vii.cy^jJi i'.z: v.zily prcJuLir.u -^.:'. i i':y :■: : ::e (LVC4a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals U/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cov.'s (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/CS) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows IJ/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
11) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1907 DEUTSCHLAND 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25Z 
25X à < 50% 
50% à < 75% 
75% a < 100% 
- 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/00) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10ï 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignis produisant nermclo-nent du vif: de qualité (G-O4a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17Ï 
- des équidos (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 

































































































































































































































































































































































DEUTSCHLAND FARM STRUCTURE SURVEY 1937 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 




























































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25% 
- 25% to < 50% 
- 50% to < 75% 
- 75% to < 100% 
- 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (0) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt ID/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and 6/07) 
Area under : 
- Hoodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
Vineyards normali!, pruduci/.g qu^iitj wirje (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/C8) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time work er 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/ûl à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement IL/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% a < 50% 
50% à < 75% 
75% à < 100% 
­ 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (0/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/D4a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/00) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 















































































































































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 



































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non­family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work­time of holder (1) 
­ > 0 to < 25% 
­ 25% to < 50% 
­ 50% to < 75% 
­ 75% to < 100% 
­ 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineya.· Is. nj'. -v^.i'j ¿i :LL: :;­,^  qvility wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
­ Livestock (J/01 to J/17) 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/03) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/03) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
Number : 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals [J/02 to J/03) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/08) 
­ Sheep IJ/09 ) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 




ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1907 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de Journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 a < 25% 
25% à < 50% 
50% à < 75% 
75% à < 100% 
­ 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
*­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (Dî 
­ des céréales (D/01 a D/00) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ ¿es plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 a D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10ï 
­ betteraves sucrières (D/llï 
­ plantes industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant iiurit:ale.'.i=iiL du vin cíe qualité .GO­*«) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équldés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équldés (J/01) 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles IJ/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 















































































































































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 














































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, 1n AWU 1L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25% 
- 25% to < 50% 
- 50% to < 75% 
- 75% to < 100% 
- 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/00) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- V:.".cyai ds ns: .rally p:od'jcinj v j l : ^ i.i.-.e (G/O'ia) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with'· 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows ( J/07) 
- Other cows (J/00) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens I J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- P1gs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry [J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
137 
ENliUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 a moins de 55 ans 
- de 55 a moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% a < 50% 
50% à < 75% 
75% à < 100% 
- 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10ï 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes Industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin da qualité (G/D4a; 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 a J/17) 
- des équldés (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/0O) 
- dos ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 a J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 











































































































































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1907 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 













































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings In less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/0't) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25% 
- 25% to < 5 0% 
- 50% to < 75% 
- 75% to < 100% 
- 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations [G/01Ï 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (FÏ 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/03) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine !G/"4a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl 1J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
139 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de Journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% à < 50% 
50% à < 75% 
75% à < 100% 
­ 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (Dï 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04aï 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 a D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10ï 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes Industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
viynus p/oduisant normalcr^nt du vin de qualité (P/04a) 
■­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équldés (J/01) 
­ de bovins (J/02 à J/OO) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/00) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ ds truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 





















































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 










































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses IL/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non­family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work­time of holder (1) 
­ > 0 to < 25% 
­ 25% to < 5 0% 
­ 50% to < 75% 
­ 75% to < 100% 
­ 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (FÍ 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (0/11) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants ID/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards [G/04) 
­ Vineyards r.crnially producing quality wine [C/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/Í7 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
­ Livestock (J/01 to J/17) 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/03) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows IJ/08) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
Number : 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/03) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/08) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full­time worker 
141 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1907 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CUSSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% à < 50% 
50% à < 75% 
75% à < 100% 
­ 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (Dî 
­ céréales (D/01 à D/0O) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant pormalensr.t du vin de qualit" (G/0­'ra) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 a J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 















































































































































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1937 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 














































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings In less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25% 
- 25% to < 50% 
- 50% to < 75% 
- 75% to < 100% 
- 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards r^rr-ally producing quality ■..'in'? ( G.'04a ) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/00) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- P1gs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Pou)try (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
143 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 LUXEMBOURG 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
·- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% à < 50% 
50% a < 75% 
75% a < 100% 
- 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes IG) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
viunei produisant ncrmclpm°nt du vin de qualité (G/04ai 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des équidés (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équldés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 








































































































































































































































































































































LUXEMBOURG FARM STRUCTURE SURVEY 1907 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF ΛΑ (HA) 





























































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AHU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Number of working days of non­family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work­time of holder (1) 
­ > 0 to < 25% 
­ 25% to < 5 0% 
­ 50% to < 75% 
­ 75% to < 100% 
­ 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (FÍ 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadnw (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/00) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
ïi'.çyar­'s normally pi od icing quality wi" Q (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
­ Livestock (J/01 to J/17) 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/00) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/001 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
Number : 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/08) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/03) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full­time work er 
145 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 NEDERLAND 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- ds 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% à < 50% 
50% a < 75% 
75% à < 100% 
- 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10ï 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes Industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (Dï 
- céréales (D/01 à D/0O) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04oî 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des équidés (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll a J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 a J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 


























































































































































































































































































































NEDERLAND FARM STRUCTURE SURVEY 1937 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 


























































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, In AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Number of working days of non­family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work­time of holder (1) 
­ > 0 to < 25% 
­ 25% to < 50% 
­ 50% to < 75% 
­ 75% to < 100% 
­ 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (0/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F ) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/00) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
Vinsyai dr. ï. or.rally pi ­due ir.j qu.­.li L'j κ i ne (G/04,) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
­ Livestock (J/01 to J/17) 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/00) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cous (J/0O) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry IJ/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
Number : 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/00) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/03) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full­time worker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1907 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% à < 50% 
50% a < 75% 
75% à < 100% 
- 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/0O) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité fG/04a ) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des équidos (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 a J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 















































































































































































































































































































































































FARM STRUCTURE SURVEY 1907 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 



































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (.1) 
- > 0 to < 25% 
- 25% to < 50% 
- 50% to < 75% 
- 75% to < 100% 
- 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops EG) 
- Arable land ID) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
Vii.ty., Js ;.o:maliy p; a I--in., quality --line !'J.'>'la) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows IJ/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time wor ker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 UNITED KINGDOM 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE GRANDEUR DES EXPLOITATIONS, 
EN TERMES DE SAU (HA) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
·· de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
> 0 à < 25% 
25% à < 50% 
50% à < 75% 
75% à < 100% 
- 100% 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
vignes produisant normalement du vin de qualité l'ô.'^ 'ia) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des équidés (J/01) 
- des bovins [J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/Ofl) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll a J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'èqui dés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
·· de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- de poules pondeuses (J/15) 
1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 






















































































































































































































































































































UNITED KINGDOM FARM STRUCTURE SURVEY 1937 
MAIN RESULTS BY SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 
IN TERMS OF AA (HA) 


































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work-time of holder (1) 
- > 0 to < 25% 
- 25% to < 50% 
- 50% to < 75% 
- 75% to < 100% 
- 100% 
LAND USE 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow IF) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (Di 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (P/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time wor ker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 EURO­12 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard total· 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 a < 25% 
25 a < 50% 
50 a < 75% 
75 a < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
­ faire valoir direct 
­ fermage 
­ métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 a D/08) 
­ du blé tendre ou de l'êpeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ des superficies irriguées 
Superficie en : 
­ superficies aoisées (11/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 a D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (6/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 a J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 a J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/06) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 




















































































































































































































































































































































































































EURO-12 FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 





















































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03] 
Members of the holders family : AHU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F ) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/03) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
Vier'Und lil.'O?) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops IS) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals IJ/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows IJ/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
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ENqUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS IUDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 a < 75% 
75 a < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
­ faire valoir direct 
­ fermage 
­ métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (9/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ des superficies Irriguées 
Superficie en : 
" j­uperficies boisées (ÍÍ/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 a J/17) 
­ des bovins (J/02 a J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 a J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/0Ô) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 






















































































































































































































































































































































































































Data in 1000 
FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 





















































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AHU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : ANU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to lers than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (FÍ 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- W-edland (H '02) 
- Permanent pasture and meadow (FÍ 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep IJ/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cowsiJ/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 BELGIQUE/BELGIE 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MHS 1UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 a < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %ï de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
• Tuptr fi cies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/03) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 a J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 

























































































































































































































































































































































































BELGIQUE/BELGIE FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CI-ASSES OF HOLDINGS, 




















































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow ( F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes 10/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- Hoodland ;\'..'UZi 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (0/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1907 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 a moins de 45 ans 
- de 45 a moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 a < 75% 
75 a < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/0O) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
- superficies boisées (¡J/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/Ofl) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 a J/17) 
- des bovins (J/02 à J/00) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 a J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 





































































































































































































































































































































DANMARK FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 



































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders fami ly : AWU 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 5 0% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (In %) of AA by type of tenure 
­ owner­farmed 
­ tenant­farmed 
­ share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
­ as principal activity 
­ as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
­ as principal activity 
­ as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
­ as principal activity 
­ as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
OGA 
­ Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
­ Irrigated area 
Area under : 
■· Hcidlsnd 111/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (GÍ 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality table wine 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
­ Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
­ Animals (J/01 to J/17) 
­ Bovine animals (J/02 to J/08) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows IJ/08) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
Number : 
­ Bovine animals (J/02 to J/08) 
­ Dairy cows(J/07) 
­ Other cows (J/03) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
159 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 DEUTSCHLAND 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (9/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Sup"?r 'rie en : 
- .ïvipei ί icies boisées (!¡/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des bovins (J/02 a J/00) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/0O) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10ï 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 

































































































































































































































































































































































































DEUTSCHLAND FARM STRUCTURE SURVEY 1907 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 





























































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
­ owner­farmed 
­ tenant­farmed 
­ share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY IOGA) 
Number of holders with OGA 
­ as principal activity 
­ as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
­ as principal activity 
­ as secondary activity 
Number of other members of the holders family with OGA 
­ as principal activity 
­ as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
­ Hoodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (FÍ 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
­ Irrigated area 
Area under : 
Woodland (11/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/03) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Fruit and berry plantations (G/01) 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vineyards normally producing quality table wine (G/0 
­ Crops under glass [D/15, D/17 and G/07) 
­ Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
­ Animals (J/01 to J/17) 
­ Bovine animals (J/02 to J/08) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/00) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
Number : 
­ Bovine animals (J/02 to J/03) 
­ Dairy cows(J/07) 
­ Other cows (J/03) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
ia) 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
OES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 a moins de 55 ans 
- de 55 a moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 a < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %ï de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
- superficie- boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (Dï 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des bovins (J/02 a J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/0OÏ 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 























































































































































































































































































































































































































Data in 1000 
FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 














































































































































































































































































































































































Total number- of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders faml ly : AWU 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
5 0 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- Woodland (H, C£) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops IG) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep IJ/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
163 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EH TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
- superficies b^ijeéei (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10ï 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (9/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des bovins (J/02 a J/00) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/00) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 à J/00) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/0O) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 























































































































































































































































































































































































































Data in 1000 
FARM STRUCTURE SURVEY 1937 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 



















































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, 1n AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Hoodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (FÏ 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- H-jOsland (H/0-) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals U/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- laying hens IJ/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy coralJ/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows IJ/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
165 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UOE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
­ faire valoir direct 
­ fermage 
­ métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­■ des superficies irriguées 
Super F i ci e en : 
­ supui fieles boisées (t!/S2) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (9/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 a J/17) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll è J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/0O) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 

















































































































































































































































































































































































































FRANCE FARM STRUCTURE SURVEY 19β7 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 






















































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Non family labour regularly employed 1L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- Hoodland !H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
167 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1937 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE HBS (UOE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (1/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
­ faire valoir direct 
­ fermage 
­ métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 a D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ des superficies irriguées 
Superficie en : 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (S) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (9/04aï 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et B/07) 
­ superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des bovins (J/02 a J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 i J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/0OÏ 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 









































































































































































































































































































































































Data in 1000 
FARM STRUCÍURE SURVEY 1937 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 



































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AlIU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by ago class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (GÏ 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- i'oodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow IF) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens IJ/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERNES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 a moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 a < 25% 
25 à < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (9/01) 
- des vignes (G/04) 
·- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
- superficies boisées (H,'02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (9/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10ï 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 



















































































































































































































































































































































































































ITALIA FARM STRUCTURE SURVEY 19β7 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 






















































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AHU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
10 0% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members oF the holders family with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops IG) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- WO'JJK-.'.-J (ΙΙ/Π2) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations IG/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 LUXEMBOURG 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE HBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 a < 25% 
25 a < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
­ faire valoir direct 
­ fermage 
­ métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10ï 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ des superficies irriguées 
Superficie en : 
s J|. ¡ι < i­ies boisées (M'02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (Dî 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (6/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 à J/17Ï 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 a J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 























































































































































































































































































































































































LUXEMBOURG FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
Data in 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 














































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Nen family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (0/15, D/17 and G/071 
- Irrigated area 
Area under : 
li'.-dl.v.s .Η.Ό2) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops IG) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet ID/11) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cowst J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
173 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1937 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 a < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10ï 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
- nucei 1 icies boisécr (il/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (S) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (9/01) 
- vignes (9/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des bovins (J/02 à J/0O) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/0O) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll a J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 à J/00) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 




















































































































































































































































































































Data in 1000 
TARM STRUCTURE SURVEY 1937 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 























































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/C2 and L/03) 
Members of the holders family : AWU 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 23% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/03) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
Wcidland l!!.'B2) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UOE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant ï 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 à < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
­ faire valoir direct 
­ fermage 
­ métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
­ comme activité principale 
­ comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (9/01) 
­ des vignes (9/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et 9/07) 
­ des superficies irriguées 
Superficie en : 
­ suptr 1 icies Loiséer (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (9/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
­ superficies Irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
­ des animaux (J/01 a J/17) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­■ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/0O) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 


















































































































































































































































































































































































































Data In 1000 
fARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 











































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AHU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AHU 
Non family labour regularly employed IL/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LANO USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (0/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (0/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- Ilo'.dlsnd ¡H/C2) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (GÍ 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows(J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
(G/04a) 
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LES PRINCIPAUX RESULTATS PAR CLASSES DE DIMENSION ECONOMIQUE 
DES EXPLOITATIONS, EN TERMES DE MBS (UDE) 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
Marge brute standard totale 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale, en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants : UTA 
Membres de la famille de l'exploitant (L/02 et L/03) 
Membres de la famille de l'exploitant : UTA 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement : UTA 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant : 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant : 
>0 à < 25% 
25 à < 50% 
50 a < 75% 
75 à < 100% 
100% 
Répartition (en %) de la SAU selon le mode faire valoir 
- faire valoir direct 
- fermage 
- métayage et autres 
AUTRE ACTIVITE LUCRATIVE (AAL) 
Nombre d'exploitants ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre de conjoints ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
Nombre d'autres membres de la famille de l'exploitant ayant une AAL 
- comme activité principale 
- comme activité secondaire 
UTILISATION DU SOL 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 a D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- des superficies irriguées 
Superficie en : 
.nup-tr f i c i es boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 à D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
- superficies irriguées 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant : 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre : 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll à J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 à J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 














































































































































































































































































































































































UNITED KINGDOM FARM STRUCTURE SURVEY 1937 
Data In 1000 
MAIN RESULTS BY ECONOMIC SIZE CLASSES OF HOLDINGS, 





































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total standard gross margin 
LABOUR FORCE 
Total labour force, 1n AWU (L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Holders : AWU 
Members of the holders family (L/02 and L/03) 
Members of the holders family : AHU 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Non family labour regularly employed : AWU 
Distribution of holdings by age class of holder : 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder : 
>0 to < 25% 
25 to < 50% 
50 to < 75% 
75 to < 100% 
100% 
Distribution (in %) of AA by type of tenure 
- owner-farmed 
- tenant-farmed 
- share farmed and others 
OTHER GAINFUL ACTIVITY (OGA) 
Number of holders with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of spouses with OGA 
- as principal activity 
- as secondary activity 
Number of other members of the holders family with 
- as principal activity 
- as secondary activity 
LAND USE 
Number of holdings with : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops IG) 
- Arable land ¡D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
OGA 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
Area under : 
- Wnodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (FÍ 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality table wine 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
- Irrigated area 
ANIMALS 
Number of holdings with : 
- Animals (J/01 to J/17) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Bovine animals (J/02 to J/03) 
- Dairy cowslJ/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 





nach betriebswirtschaftlichen Ausrichtungen 
Main results 
by farm types 
Principaux résultats 
par orientations technico-économiques 
Risultati principali 
per orientamenti tecnico-economici 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO-ECONOMIQUE 
Données en 1000 
EUR-12 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
MBS t o t a l e (en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f I c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne l h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f I c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a t i l e s 
Moyenne ( t ê t e s l 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 a L /06 ) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de la f a m i l l e ( L/02 à L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 a L /04 ) 
A temps complet ( L / 0 1 i L /04 ) 
P a r t du temps complet (en V.i 
REPARTITION (EN V.i DES EXPLOITANTS 
- par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 - < 50Z 
50 y. - < îoo x 
loo y. 
- par âge 
< 45 ans 
d e Ί 5 ò F ' ; 3 Γ ! ; 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
V. du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de l a f a m i l l e avec AAL 
Y. du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
8 5 9 3 , 7 
1 0 0 , 0 
93275 ,5 
100 ,0 
8 5 9 3 , 7 
115269,0 
1 3 , 4 
5 9 5 5 , 0 
63101 ,2 
1 0 , 6 
4 3 2 2 , 0 
35426 ,5 
8 , 2 


















9 9 8 , 0 
94500 ,6 
95 










4 1 5 4 , 9 
3294 ,2 
9 4 0 , 0 
1 , 1 
1 0 , 3 
1 7 6 5 1 , 1 
4 2 4 9 , 3 
2 4 , 1 
5 6 , 4 
1 6 , 3 
2 7 , 2 
2 0 , 9 
24 -8 
3 0 , 6 
2 3 , 6 
2 5 2 5 , 1 
2 9 , 8 
2008 ,8 
2 4 , 9 
11 
7 2 5 , 8 
8 , 4 
6587 ,8 
7 , 1 
7 2 5 , 8 
14572 ,9 
2 0 , 1 
7 2 5 , 8 
13507,3 
1 8 , 6 
7 2 5 , 8 
10729,7 
1 4 , 8 
146 ,6 
2 3 8 , 9 
1,6 
18 ,2 






8 1 8 , 7 
7 , 1 
5 6 , 1 
9 2 9 , 8 
17 
1 9 , 2 
8 0 , 9 
4 
3 1 , 8 
2 9 3 6 , 1 
92 
16 ,9 
1 5 9 , 1 
9 
8 7 , 9 
1006 ,7 
11 
2 1 3 , 5 
11383 ,0 
53 
4 7 7 , 4 
2 4 8 , 7 
1 2 4 , 8 




2 0 3 , 0 
1 6 , 9 
7 3 , 3 
139868,0 
1 5 , 6 
21 ,0 
21 ,7 
3 0 , 3 
2 7 , 1 
2 3 3 , 2 
3 2 , 6 
122 ,5 












7 9 1 , 1 
9892 ,4 
12 ,5 
3 3 6 , 6 
4 6 3 , 8 
1,4 
5 8 , 8 
4 9 , 9 
0 ,8 
2 2 2 , 1 
2 1 1 , 8 
1,0 
2 2 5 , 3 
1318 ,3 
5 , 9 
1 5 4 , 3 
3 0 9 4 , 1 
20 
6 1 , 8 
3 6 4 , 6 
6 
7 5 , 2 
4640 ,5 
62 
5 6 , 1 
392 ,4 
7 
2 1 4 , 0 
5 4 9 2 , 1 
26 




5 3 5 , 6 





4 7 0 , 1 
20 ,5 





3 0 , 6 
2 1 , 1 
3 0 0 , 9 
27 ,8 
229 ,3 
2 1 , 9 
20 





6 8 7 , 7 
3 , 0 
226 ,0 
5 4 8 , 2 
2 ,4 
3 6 , 2 
1 1 0 , 1 
3 , 0 
5 8 , 9 
7 5 , 0 
1,3 
18 ,4 






6 2 , 1 
2 ,6 
9 ,6 
6 4 , 2 
7 







4 2 , 1 
4 
14 ,7 
1 4 6 , 1 
10 
4 2 , 2 
2019 ,0 
48 








4 1 , 2 
3 9 , 9 
4 4 8 6 3 2 , 1 
4 4 , 0 




5 6 , 8 
25 ,5 
4 6 , 7 
20 ,3 
31 
6 0 2 , 6 
7 ,0 
4 8 5 4 , 6 
5 , 2 
602 ,6 
2657,8 
4 , 4 
181 ,0 





6 0 2 , 6 
2060,8 
3 ,4 
5 1 , 4 
3 1 , 6 
0 ,6 
6 0 2 , 6 
1931,7 







4 , 0 
14 ,6 
4 









9 8 , 7 
2439 ,0 
25 
5 1 1 , 0 
222 ,3 
137,4 









1 9 , 1 




3 5 , 4 
149,4 















6 7 0 , 7 
1789,6 
2 .7 

























4 2 5 4 , 0 
47 
4 7 9 , 2 
206,5 
131 ,6 






7 6 , 6 
149967,9 
10 ,2 





3 5 , 9 
166 ,3 




































4 3 , 6 










8 1 , 8 
5 , 3 
0 ,5 




9 0 , 6 
7 ,3 
2 , 1 
17,7 
22.A 
2 7 , 1 
32 ,3 
231,6 
3 7 , 1 
1 3 6 , 1 
30 ,4 
34 
4 4 2 , 7 
5 , 2 
2834,2 
3 ,0 
4 4 2 , 7 
1997,7 




9 6 , 1 
190 ,9 
2 ,0 




3 1 7 , 0 
1,4 
322 ,4 
4 3 4 , 7 
1,3 
5 1 , 2 











4 8 , 9 









1 6 1 , 1 
116,6 
4 5 , 3 
0,9 
7 ,5 
8 9 9 , 8 
1 0 9 , 1 





? ? , ? 
29,9 


















4 , 7 






4 0 , 4 
14 .9 
0,4 






















5 7 1 , 2 






4 5 , 6 
19 ,5 
1 4 , 1 



















8 , 7 
100,5 
4 1 5 , 3 
















8 , 3 
15 ,3 
2 






5 6 , 5 











5 9 5 , 6 
205 ,7 
34 ,5 
3 6 , 6 
21 .7 





9 4 , 8 
3 0 , 7 
7 2 , 9 
29 ,7 
(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne a temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage '· divers 
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9 3 , 8 
4 8 9 , 7 




















9 0 4 , 0 
49 
9 ,3 
7 2 , 3 
8 
62 ,2 
8 9 9 , 5 
14 
8 9 , 7 
4 5 9 2 , 0 
51 
236 ,7 







4 3 , 3 
23 ,3 
695922,8 
5 7 , 9 
2 1 . Γ, 
29 ,3 
3 2 , 1 
1 5 , 1 
28 ,6 
19 ,9 






















4 1 , 2 
21,3 
0,5 
5 1 8 , 0 
13913,6 
26 ,9 
1 6 9 , 1 
4527 ,6 
27 
5 7 , 3 








8 5 , 0 





5 5 4 , 0 
285 ,8 
195 ,9 


























6 3 2 , 1 
8 , 6 
47 ,4 
4 0 2 , 3 
8 ,5 
24 ,6 
4 8 , 0 
1,9 






4 6 , 7 
2 3 0 , 1 




4 , 5 
4 2 , 6 
9 
12 ,3 
4 5 8 , 1 
37 
6 , 2 
5 2 , 0 
8 
8 8 , 9 
41105 ,0 
462 




7 5 , 7 
4 9 , 5 





4 0 , 7 
4 1 , 9 
831056 ,0 
4 4 , 0 
3 2 , 2 















9 6 4 , 4 
5 1 0 8 . 2 
5 , 3 
7 1 6 , 5 
2968,8 
4 , 1 






5 6 1 , 3 
6 8 5 , 1 
1,2 
252 ,6 
8 9 5 , 5 




9 0 , 9 















4 6 9 , 4 
4 3 1 , 6 
7 1 , 3 
1,0 




5 9 , 4 
20 ,7 
2 0 , 0 
15 ,8 
23 .5 
3 2 , 3 
28 ,4 
3 1 6 , 4 




3 6 3 , 9 
4 , 2 
2862,5 
3 , 1 
3 6 3 , 9 
3 8 7 0 , 2 
10 ,6 
3 3 3 , 7 
2026 ,3 
6 , 1 
2 9 2 , 8 
1028,8 
3 ,5 
1 7 6 , 9 
159 ,9 
0 ,9 
3 7 , 4 
2 6 , 5 
0 ,7 
135 ,3 




6 , 7 
284 ,6 





9 3 , 4 
4247 ,3 
45 
6 5 , 1 





2 8 2 , 1 
15387,0 
55 
5 2 5 , 8 
228 ,7 
2 6 5 , 2 
2 2 , 9 
1,4 
5 , 4 
8 9 7 , 7 
280 ,9 
3 1 , 3 
3 9 , 3 
20 ,8 
4 0 , 0 
1 8 , 1 
25 ,3 
3 3 , 5 
2 3 , 1 
8 2 , 9 
2 3 , 0 
108 ,0 






1 0 7 , 9 
1294,2 
12 ,0 
8 4 , 6 
6 9 0 , 0 
8 , 2 
6 0 , 1 
3 1 4 , 6 
5 , 2 
3 9 , 9 
4 3 , 4 
1 ,1 






5 8 , 2 
5 5 9 , 0 
9 ,6 
5 5 , 4 
1802,5 
33 
3 0 , 0 








8 9 , 5 
12958,5 
145 
7 2 , 8 
77651 ,0 
1067 
1 3 8 , 6 
6 3 , 5 





7 5 , 4 
3 0 , 5 
4 5 , 1 
15 ,3 
3 9 , 7 
2 5 , 8 
28 ,3 
3 0 , 6 
1 5 , 4 
3 5 , 2 
3 3 , 3 
28 ,8 
2 3 , 1 
8 1 
4 5 6 , 3 
5 ,3 
7451,4 
8 , 0 
4 5 6 , 3 
11707,6 
25 ,7 
4 5 6 , 3 
7986,5 
17,5 
4 2 4 , 0 
4 5 7 0 , 6 
10 ,8 
97 ,3 





7 6 , 1 























6 8 2 , 1 




































6 0 , 1 





1 3 2 , 1 
603 ,7 

























































































1 7 6 5 1 , 1 
4249 ,3 
2 4 , 1 












T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z l 
T o t a l SGM ( I n ESU) 
D i s t r i b u t i o n I i n Z I 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE UND 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average (ha 1 
CEREALS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average 1 ha ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average t h a i 
VINEYARDS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha I 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW. 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
DAIRY COHS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f d a i r y cows 
Average 1 heads ) 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f sheep 
Average (heads ) 
GOATS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average I heads 1 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number o f h o l d i n g s 
Number of p o u l t r y 
Average (heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
H o l d e r ( L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y w o r k e r s t L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e ( L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t [ I n Z) 
DISTRIBUTION U N Z l OF THE HOLDERS 
- by work t i m e ( 1 ) 
> 0 - < 50 Ζ 
50 V. - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- pe r age 
< 45 
f r o m 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f f a m i l y members 
L/03 1 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General field cropping 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Var ious permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rearing and fattening 
43. Cattle : dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
60. Mixed cropping 
71. Mi χ ed 1ivestock » mainly grazing 1ivestock 
72. Mi χ ed 1 i vestock > ma inly grani vores 
61. F i eld crops and grazing 1Ivestock comb ined 
82. Various crops and livestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
EUR­10 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n len Z ) 
MBS t o t a l e (en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en XI 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d 'ov ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 à L /06 ) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 à L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 1 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 à L /04 ) 
A temps complet ( L / 0 1 à L /04) 
P a r t du temps complet (en XI 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
­ par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 ­ < 50Z 
50 Z ­ < 100 X 
l o o y. 
- par Sge 
< 45 ans 
de 45 à 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
X du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de l a f a m i l l e avec AAL 







8 7 2 2 5 , 3 
1 4 , 1 
4 2 4 7 , 6 
46896 ,3 
1 1 , 0 
3097 ,7 
25928 ,0 
8 , 4 
3021 ,5 
5 4 4 9 , 4 
1 ,8 






2 6 3 9 , 1 
34770 ,3 







7 2 3 , 1 
72188 ,7 
100 
4 4 5 , 9 
6906 ,7 
15 
1 2 1 1 , 1 







2 2 4 5 , 1 
7 1 4 , 2 
1 ,1 
1 2 , 5 
12578 ,2 
2970,3 
2 3 , 6 
5 5 , 1 
1 6 , 7 
2 7 , 9 
?2 ,2 
2 5 , 1 
3 0 , 4 
22 ,4 
1792 ,3 
2 9 , 4 
1315 ,6 
2 3 , 4 
11 
5 2 0 , 5 
8 , 4 
5 1 7 4 , 9 
6 ,4 
5 2 0 , 5 
8 0 9 9 , 0 
1 5 , 6 
5 2 0 , 5 
7374 ,2 
14 ,2 
5 2 0 , 5 
6206 ,2 
11 ,9 
9 0 , 0 
4 6 , 8 
0 ,5 
8 , 8 
4 , 7 
0,5 
5 9 , 3 
1 9 , 1 
0 ,3 
1 0 5 , 8 
6 7 1 , 2 
6 ,3 
4 4 , 2 
8 1 5 , 7 
18 
1 1 , 1 
4 2 , 1 
4 
2 2 , 7 
1640 ,2 
72 
1 1 , 0 
7 6 , 9 
7 
6 0 , 2 
6 9 8 , 3 
12 
1 6 6 , 9 
9671 ,0 
58 
3 3 4 , 8 
1 7 5 , 9 
8 9 , 6 
4 0 , 5 
0 ,6 
1 5 , 5 
8 6 9 , 2 
1 2 9 , 1 
1 4 , 9 
7 5 , 9 
195166,6 
1 3 , 8 
21 ,0 
2 1 , e 
2 9 , 6 
2 7 , 6 
174 ,7 
3 4 , 1 
8 4 , 1 
2 7 , 4 
12 
9 2 2 , 9 
1 4 , 9 
15796,7 
19 ,4 
9 2 2 , 9 
16388 ,2 
17 ,8 
9 2 2 , 9 
14982 ,2 
1 6 , 2 
6 6 4 , 2 
8 2 0 4 , 9 




5 0 , 9 
3 7 , 6 
0 ,7 
1 8 0 , 7 




5 , 7 
1 3 6 , 5 
2942,4 
22 
5 0 , 9 
3 2 1 . 5 
6 
6 6 . 3 
3816 ,5 
58 
4 5 , 1 
285 ,8 
6 
1 7 2 , 1 
5 1 7 1 , 2 
30 
3 7 3 , 8 
3 6 7 4 8 , 0 
98 
9 8 2 , 3 
4 5 1 , 4 
3 3 1 , 7 
1 1 4 , 5 
1 , 1 
1 6 , 1 
1 9 2 9 , 1 
3 7 4 , 9 
1 9 , 4 






2 0 , 9 
252 ,6 
2 7 , 8 
1 8 3 , 6 
2 0 , 7 
20 
129 ,4 




3 9 9 , 1 
3 , 1 
127 ,5 
3 1 7 , 1 
2 ,5 
16 ,3 
6 2 , 2 
3 ,8 
3 1 , 5 








1 7 , 1 
4 8 , 1 
2 ,8 
4 , 3 
4 2 , 1 
10 
1,6 
8 , 4 
5 
4 , 6 
7 8 , 0 
17 
4 , 8 
15 ,2 
3 
4 , 9 





3 0 9 , 9 
9 5 , 7 






4 8 , 5 
24 ,9 
797257 ,9 
5 6 , 2 
3 0 , 9 
28 ,5 
28 ,6 






5 1 9 , 0 
8 , 4 
4 6 2 8 , 4 
5 , 7 




3 5 5 , 8 
2,4 
8 4 , 1 
202 ,9 
2,4 
5 1 9 , 0 
1509 ,9 
2 ,9 
4 3 , 4 
23 ,0 
0,5 
5 1 9 , 0 
1415,8 
2 .7 




9 2 , 3 
S 
3 , 7 
13 .9 
4 
8 , 2 






6 1 , 7 
3 
8 6 , 2 
2372,0 
28 
4 3 2 , 7 
199 ,2 
121 ,8 
5 7 , 1 
0 ,8 
10 ,7 
9 7 6 , 1 
149 ,2 
15 ,3 
7 0 , 3 
195000,3 
15 ,5 
1 9 , 1 
24 ,6 
3 2 . 0 
24 .3 
1 7 9 . 1 










3 , 1 
8 6 , 2 
1 7 4 , 1 
2 ,0 
3 8 , 5 
8 7 , 4 
2 ,3 
3 6 2 , 6 





5 6 , 8 
29 ,9 
0 ,5 
3 6 , 2 
112 ,7 
3 , 1 
10 ,0 
8 2 , 0 
8 
5 ,8 
2 0 , 1 
3 




6 8 , 0 
4 
11 ,5 
7 8 , 5 
7 









6 9 0 , 1 
6 5 , 9 
9 ,5 







1 1 7 , 1 
32 ,5 








9 7 1 , 2 
2 , 1 
8 6 , 7 
9 2 , 1 
1 ,1 
35 ,7 
4 0 , 3 
1 ,1 
471 ,4 
8 0 8 , 8 
1,7 





























6 6 , 1 
1,4 
0,5 
4 , 1 
7 9 9 , 0 





1 8 , 1 
22,3 
26 ,5 
3 3 , 1 
167,4 
3 5 , 6 
8 3 , 8 
25 ,7 
34 
3 5 3 , 3 
5 , 7 
2464,2 



















4 7 , 4 
9 9 , 0 
2 , 1 
10 ,0 
5 8 , 6 
6 
5 , 3 
14 ,8 
3 
2 1 , 1 
206,6 
10 











9 7 , 5 
3 8 , 3 
0 ,9 
7 ,9 
7 2 5 , 3 




9 , 7 
18 ,4 
2 2 , 1 
29 ,3 
3 0 , 2 
101 ,7 
29 ,0 










4 7 5 , 3 
5772 ,9 
1 2 , 1 
3 3 9 , 1 
1789,2 
5 , 3 






3 3 , 0 
12.5 
0 ,4 
5 5 5 , 7 
9521 ,7 
1 7 , 1 



















5 0 5 , 0 
4 0 7 , 6 




6 5 8 , 1 
4 5 , 2 
17 ,5 
13 ,7 
6 8 , 9 
30 ,4 
30 ,5 
3 0 , 1 







4 , 3 
2403,0 






9 , 6 
8 0 , 9 
3 5 8 , 2 
4 , 4 
15 ,7 
7 , 0 
0 ,4 
2 , 1 
0 ,6 
0 , 1 
12 ,5 











3 4 , 9 
1748,9 
50 











8 8 , 6 
27 ,8 
1 , 1 
8 , 1 
4 9 1 , 6 
1 6 3 , 1 
3 3 , 2 
3 6 , 3 
2 2 , 1 
4 2 , 0 
23 .8 
23 ,6 
3 1 , 2 
21 ,3 
8 5 , 9 
3 2 , 6 
63 ,3 
3 2 , 8 
(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait· élevage et viande 
44. Ovins» caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
Θ2. Culture et élevage : divers 
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8 6 , 3 
1078,8 
12 ,5 
7 0 , 7 
4 5 2 , 6 
6 ,4 
1 5 , 1 






4 , 2 
0,4 










8 2 7 , 5 
62 
6 ,4 
5 6 , 4 
9 
3 9 , 1 
7 8 3 , 9 
20 
5 8 , 9 
4195 ,0 
71 
1 6 6 , 1 







4 1 , 7 
20 ,5 
981518,6 
5 9 , 7 
24,6 
30 ,3 







4 6 7 , 1 
7 ,5 
3284 ,3 
4 , 0 
4 6 7 , 1 
12456,4 
26 ,7 
1 7 7 , 1 
1565,5 
8 , 8 
99 ,0 
4 4 4 , 8 
4 , 5 
5 2 , 4 
3 8 , 6 
0 ,7 
11,2 









4 1 0 0 , 2 
31 







4 0 3 6 , 1 
55 
52 ,4 





4 2 5 , 9 
226,4 
147,2 




2 2 5 , 1 
27 ,4 
















8 4 , 9 
651 ,7 
7 ,7 
4 6 , 5 
4 7 3 , 7 
10 ,2 




6 , 4 
0 ,9 
2 , 0 
1,0 
0 ,5 
4 , 3 
3 ,0 
0 ,7 
4 1 , 8 
170,3 




3 , 1 
3 3 , 7 
11 
8 , 7 
264 ,0 
30 
2 , 1 
13 ,7 
7 
5 6 , 2 
33047,7 
588 




5 4 , 0 
33 ,2 




8 1 , 7 
4 3 , 2 
37 ,9 
250311,5 
4 8 , 7 







2 0 , 1 
60 
5 9 9 , 6 
9 ,7 
5 0 4 7 , 2 
6 , 2 
5 9 9 , 6 
4 4 0 5 , 1 
7 ,3 
5 8 5 , 6 
2975,0 
5 , 1 
4 3 0 , 6 
1790,6 
4 , 2 
5 2 9 , 6 














4 5 , 7 
218 ,3 
5 
8 6 , 2 
1720,5 
20 
8 3 , 0 
4 0 1 , 1 
5 






5 7 6 , 3 
266 ,5 
2 1 7 , 1 
3 8 , 5 
1,0 

















3 , 0 
2276 ,6 
2 , 8 
183 ,8 
2729 ,0 
1 4 , 8 
1 6 8 , 0 
1499,7 
8 , 9 
146 ,3 
7 8 1 , 6 
5 , 3 
8 7 , 0 
8 0 , 3 
0 ,9 
2 1 , 6 
1 6 , 1 
0 ,7 
6 4 , 3 
3 5 , 5 
0 ,6 
144 ,4 
1 1 4 2 , 1 











5 0 2 , 3 
18 
109 ,9 











4 2 4 , 2 
122 ,7 
2 8 , 9 
3 7 , 3 
19 ,9 
4 2 , 8 
2 0 , 8 
2<·,2 
3 4 , 8 
1 8 , 3 
4 2 , 0 
2 3 , 2 
4 7 , 3 
2 0 , 8 
72 




5 4 , 6 
8 7 1 , 6 
16 ,0 
4 1 , 1 
5 2 1 , 0 
12 ,7 
2 8 , 6 
2 2 9 , 9 
8 , 0 
8 , 7 





5 , 6 
3 ,4 
0 ,6 
4 6 , 4 
3 4 2 , 3 
7 ,4 
3 5 , 3 
1585,8 
45 
2 1 , 1 
4 4 6 , 7 
21 
8 , 2 
4 5 3 , 7 
55 
3 ,5 
3 9 , 3 
11 






7 6 , 2 






4 7 , 0 
3 8 , 8 
3 4 , 4 
11 ,7 
5 4 , 0 
2 9 , 9 




2 6 , 1 
8 , 5 










6 5 0 a , l 
17 ,9 
337 ,3 


















2 8 2 6 , 1 
15 












5 2 8 , 7 
252 ,3 
207,3 
5 6 , 5 
1,5 
13 ,0 
8 4 4 , 2 
3 0 2 , 1 
35 ,8 
3 2 , 1 
1 8 , 1 





























5 6 , 7 




4 , 7 
51 ,0 











8 8 , 8 
16985,9 
191 










8 6 , 9 
24,4 











































7 2 3 , 1 
72188,7 
100 
4 4 5 , 9 
6906,7 
15 



























T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n I In Z l 
T o t a l SGM 1 In ESU) 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z l 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE LAND 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
CEREALS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average I ha) 
VINEYARDS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ] 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f sheep 
Average (heads ) 
GOATS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p o u l t r y 
Average [ heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
Ho lde r ( L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y w o r k e r s t L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t U n Ζ) 
DISTRIBUTION ( I N Z I OF THE HOLDERS 
- by work t i m e I 11 
> 0 - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- per age 
< 45 
f r o m 45 t o 54 
from 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of f a m i l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General f i eld cropping 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fru i t and c i t rus f r u i t 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairy i ng 
42. Cattle ■ rearing and fattening 
43. Cattle * dairying, rear ing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
60. Mixed cropping 
71. Mi xed 1ivestock, mainly grazing 1ivestock 
72. Mixed livestock, mainly granivores 
61. F t eld crops and grazing 1ivestock combined 
82. Various crops and 1 ivestock combi ned 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
BELGIQUE/BELGIE 
Nombre d'exploitations 
Répartition (en Z) 
MBS totale len UDE) 
Répartition (en Z) 




















































Nombre de volailles 
Moyenne (têtes) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
Total (L/01 a L/06) 
Exploitant (L/01) 
Membres de la famille (L/02 à L/03) 
Main d'oeuvre non familiale (L/04) 
Moyenne par exploitation 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
Total (L/01 è L/04) 
A temps complet (L/01 a L/04) 
Part du temps complet (en Z) 
REPARTITION (EN Zl DES EXPLOITANTS 
­ par temps de travail (1) 
> 0 ­ < 50Z 
50 y. - < îoo χ 
îoo y. 
- par Sge 
< 45 ans 
d» 45 Ì 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans et plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
Exploitants avec AAL 
X du nombre d'exploitants 
Membres de la famille avec AAL 
































































































































































































































































































































































































































































































































111 En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins» caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Cultura et élevage : divers 
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43 
4 , 6 
4 , 9 
1 1 6 , 1 
5 , 3 
4 , 6 
101 ,9 
22,4 









4 , 5 
64 ,9 
14 ,3 
4 , 6 
333 ,9 
73 
4 , 6 
8 6 , 3 
19 
0,3 
4 , 3 
13 
















5 8 , 2 
14 ,6 
























--0 , 1 


























0 , 1 
0,3 
9 ,8 
8 , 4 
1,1 
12,5 












5 , 2 
5 , 6 
161,8 
7 ,3 




1 1 , 1 







3 , 1 
6 , 6 


















5 . 3 






4 , 1 
5 1 , 9 
25 ,6 
7 ,6 
6 6 , 8 
4 0 , 1 
?° . Ç 
25 ,9 
4 , 5 
1,6 
3 1 , 0 
0 ,3 
1 3 , 1 
60 
3 ,8 
4 , 2 
105 ,4 
4 , 8 
3 ,8 
5 3 , 0 
13 ,8 
3 ,8 













1 0 , 1 
3 , 5 
2 ,3 






5 , 2 
18 








4 , 8 
3 , 2 
1,4 




3 , 7 
5 4 , 7 
18 ,8 
5 , 8 
7 5 , 4 







8 , 8 
71 
3 , 2 
3 ,4 
8 2 , 1 
3 ,7 
3 ,2 
4 8 , 0 
1 5 , 2 
3 , 1 
2 6 , 0 
8 , 5 
2 ,7 
10 ,4 
3 , 9 
0 , 1 
0 , 1 
0 ,8 
0 , 1 
0 , 1 
0 , 9 
--" 
3 , 1 
2 1 , 8 










-0 , 1 
2 
2 , 6 
2 8 7 , 0 
109 
0 ,9 
4 2 3 , 0 
485 




2 0 , 4 
5 , 4 
3 , 1 
5 7 , 9 
13 ,2 
3 , 1 
8 3 , 8 
27 ,9 
3 0 . ? 
3 3 , 7 
8 , 1 
0 ,5 
1 6 , 3 
0 , 1 





5 , 1 
3 ,4 
4 0 , 0 
11 ,6 
3 , 1 
2 0 , 3 
6 ,5 
1,7 
4 , 8 






5 , 9 
3 , 1 
139 ,0 
44 
2 , 1 
4 6 , 3 
22 
0,3 










4 , 5 






5 8 , 7 
11 ,3 
3 , 1 
8 5 , 6 
3 3 , 4 
' 3 . 7 
28 ,5 
4 , 3 
0,5 
1 5 , 2 
0 , 1 








































1 0 , 1 
4 , 3 





5 6 , 4 
21 ,9 



























0 , 1 
0,3 
2 , 1 
---
1,7 
5 , 1 













4 9 8 , 6 
337 
0,4 



















0 , 1 
7 ,8 
TOTAL 










4 7 , 1 
349 ,6 
7 ,4 
4 , 7 
13 ,8 
2 , 9 




7 6 , 2 
622 ,4 
8 , 2 




9 2 0 , 1 
24 




8 , 6 
7 
26 ,3 
5 8 4 4 , 1 
222 
2 0 , 1 
23241,0 
1159 
9 9 , 3 
6 9 , 0 
2 5 , 1 





5 1 , 7 
28 ,5 
6 ,4 






3 2 , 5 
4 , 7 
10 ,0 
BELGIQUE/BELGIE 
T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n ( i n Ζ I 
T o t a l SGM l i n ESU) 
D i s t r i b u t i o n 1 i n Z) 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE LAND 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average I ha) 
CEREALS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
VINEYARDS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average I heads ) 
DAIRY COWS 
Number of h o l d i n g s 
Number of d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number of h o l d i n g s 
Number of sheep 
Average (heads ) 
GOATS 
Number of h o l d i n g s 
Number of g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number of h o l d i n g s 
Number o f p o u l t r y 
Average (heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
Ho lde r I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y w o r k e r s I L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM pe r AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t l i n Ζ ) 
DISTRIBUTION 1 I N Ζ) OF THE HOLDERS 
- by work t i m e I D 
> 0 - < 50 Ζ 
50 y. - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- per age 
< 45 
f r o™ 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f f a m i l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. Genera l f i e l d c r o p p i n g 
20. H o r t i c u l t u r e 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Vari cus per manent crops comb ined 
41. Cattle : dairyinq 




Cattle : dairying, rearing and fattening 
Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
Granivores 
Mi xed cropping 
Mi xed 1ivestock > mainly grazing li vestock 
Mi xed 1ivestock. mainly grani vores 
Field crops and grazing livestock combined 
Var i ous crops and 1ivestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
DANMARK 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
MBS t o t a l e (en UDE 1 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne I ha) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne I ha 1 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 i L /06 ) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 à L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 a L /04 ) 
A temps complet ( L / 0 1 à L /04 ) 
P a r t du temps complet len Z ) 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
­ par temps de t r a v a i l ( 1 1 
> 0 ­ < 50Z 
50 /. - < îoo y. 
100 z 
­ par âne 
< 45 ans 
de 4F 5 54 ani 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
y. du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de la f a m i l l e avec AAL 
X du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
8 6 , 9 
100 ,0 
3030 ,7 
1 0 0 , 0 
8 6 , 9 
2798 ,3 
3 2 , 2 
8 4 , 7 
2577 ,2 
3 0 , 4 
7 9 , 9 
1499,0 
1 8 , 8 
1,6 
1 0 , 0 
6 ,2 
1 , 1 
6 , 6 
6 , 1 
­­­
3 8 , 4 
210 ,5 
5 , 5 
4 0 , 7 
2350 ,8 
58 
2 6 , 7 
8 1 1 , 0 
30 










1 1 3 , 6 
7 0 , 7 
1 5 , 5 
2 1 , 9 
1,3 
2 6 , 7 
1 4 7 , 8 
6 5 , 7 
4 4 , 4 
2 9 , 5 
2 5 , 5 
4 4 , 9 
3 0 , 8 
2 4 , 1 
2 5 , 7 
1 9 , 4 
28 ,5 
3 2 , 9 
2 9 , 6 
7 5 , 5 
11 
14 ,8 
1 7 , 1 
204 ,7 
6 , 8 
1 4 , 8 
340 ,4 
2 2 , 9 
14 ,8 
3 2 6 , 1 
22 ,0 
14 ,8 





4 , 6 
1 4 , 3 
3 . 1 







9 , 8 
13 
­­­
2 , 1 





7 , 8 




2 6 , 2 
1 8 , 6 
2 , 3 
1 2 , 2 
7 2 , 5 
2 1 , 0 
6 ,5 
2 5 , 1 
17 ,4 
21 ,9 
3 5 , 6 
6 ,4 
4 3 , 5 
4 , 8 
169 ,4 
12 
2 3 , 1 
26 ,6 
6 3 4 , 6 
20 ,9 
2 3 , 1 
8 8 2 , 3 
3 8 , 1 
2 3 , 1 
8 4 5 , 2 
3 6 , 5 
21 ,5 
4 7 8 , 9 




0 , 1 
0 ,4 
3 , 2 
­­­
8 , 1 
3 6 , 6 





5 , 8 
7 
1,7 






4 , 1 
1880 .0 
456 





2 9 , 2 
3 4 , 0 
10 ,5 
3 0 , 7 
4 0 , 0 
3 3 , 3 
2 6 , 7 
3 4 , 1 
2 0 , 6 
23 ,2 
2 2 , 2 
10 ,2 
4 4 , 3 




2 , 1 
136 ,6 










0 , 1 
0 ,2 
1,2 
0 , 1 
















0 , 1 
3 0 , 0 
375 
8 , 1 
1,7 
0 ,9 
4 , 1 
4 , 4 
1 6 , 8 
7 ,3 
5 , 7 
7 8 , 8 
12 ,7 
19 ,3 
6 8 , 5 
3 3 , 1 
26 ,5 
23 ,8 





































4 , 6 




4 , 3 
10 ,2 
0,4 
4 , 3 
1 0 , 1 
­­­
0 , 1 
0 . 1 
2 ,6 











0 , 1 





4 0 , 0 
28 ,6 







4 0 , 5 









































­0 , 1 
4 , 7 
­­­
0 , 1 
0 ,3 
3 ,3 

















8 1 , 5 
22 ,5 
27 ,5 
5 2 , 5 






0 . 1 








3 4 , 8 
15 ,3 
4 6 1 , 5 














5 7 2 , 1 
37 
0 ,7 
9 , 3 
13 
­­­








4 , 6 





5 8 , 2 





































­0 , 1 
11 
­­­
0 , 1 
0 , 1 
­­0,7 
9 , 1 
0 ,2 
0 , 1 
26 ,3 






0 , 1 
5 3 , 3 
0 , 1 
700 ,0 
(1> En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne k temps complet. 
Codes des OTE 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins ■ élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage ï herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
188 
FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY TYPE OF FARMING 





































0 , 1 







­8 4 , 4 
21 ,9 
2 5 , 1 
37 ,5 
12,5 
0 , 1 
15 ,6 





























1 3 , 1 
52 
­­" 
0 , 1 




















5 1 , 1 
0,4 
4 2 2 , 2 
50 
4 , 8 
5 , 5 
361 ,3 
11 ,9 
4 , 8 
136 ,8 
28 ,8 
4 , 5 
132 ,7 
29 ,4 
4 , 4 
93 ,7 





4 , 1 
3 , 2 
0 ,5 





4 , 1 
14 
­­" 







5 , 5 
1,4 
2 , 1 
2 ,0 
3 7 , 5 
9 ,5 
6 ,5 
6 8 , 2 
0 ,6 
15 ,3 
8 4 , 1 
4 4 , 5 
3 0 . 1 
2 0 , 1 





















4 , 5 
0 ,3 
1,4 




4 , 6 
1,9 
4 6 , 4 
24 
0 ,7 
4 , 4 
6 
0 ,3 
4 , 9 
19 
­­" 











2 1 , 0 
4 , 5 
1,7 
3 7 , 5 
22 ,8 
4 6 , 7 




2 8 , 0 
0 ,9 
3 2 , 5 
0 ,9 
9 0 , 0 
71 
3 ,5 
4 , 0 
138 ,5 
4 , 6 
3 ,5 
112 ,7 
3 2 , 7 
3 ,5 
9 9 , 2 
28 ,8 
3 ,4 





2 . 3 
1 3 , 5 
5 , 8 
3 , 4 
217 ,3 
63 
3 , 4 
8 2 , 1 
24 
0 ,2 




3 9 9 , 9 
117 
0 ,9 
2 3 0 , 0 
253 





2 4 , 8 
6 ,7 
3 , 4 
5 1 , 0 
1,5 
3 2 , 3 
6 6 , 0 
17 ,4 
29 ,7 









5 6 , 6 
1,9 
1 .1 







1 6 , 1 
­0 , 1 
2,5 




4 , 2 
5 , 6 
0,9 























5 3 , 1 
0 ,9 
3 1 , 8 
66 ,4 
27 ,3 
3 0 , 9 
3 1 , 8 
1 0 , 0 
0 ,3 
2 3 , 6 
0,4 













































4 5 , 8 
17 ,2 
3 3 , 9 

























4 , 0 
0 ,1 
0,2 




























8 , 9 
4 8 , 4 
14 ,0 
26 ,2 
5 9 , 9 
28,4 
25,7 




4 , 0 
71 ,7 
TOTAL 




8 6 , 9 
2798,3 
32 ,2 








6 , 2 
1,1 
6 ,6 




5 , 5 




8 1 1 , 0 
30 

















6 5 , 7 
4 4 , 4 
29 ,5 
25 ,5 
4 4 , 9 
30 ,8 




3 2 , 9 
29 ,6 
7 5 , 5 
DANMARK 
T o t a l number of h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n I In Z) 
T o t a l SGM I In ESU) 
D i s t r i b u t i o n I In Z) 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average 1 ha) 
ARABLE LAND 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average 1 ha I 
CEREALS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average I ha I 
PERMANENT CROPS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
VINEYARDS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha 1 
PERMANENT PASTURE ANO MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average 1 ha) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f sheep 
Average ( h e a d s ! 
GOATS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number o f h o l d i n g s 
Number of p o u l t r y 
Average (heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
H o l d e r ( L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members I L / 0 2 t o 
Hon f a m i l y w o r k e r s ( L / 0 4 ) 
Average UTA per h o l d i n g 
Average SGM par AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /041 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t ( I n Z) 
DISTRIBUTION ( I N Z l OF THE HOLDERS 
­ by work t i m e 11) 
> 0 ­ < 50 Ζ 
50 Ζ ­ < 100 Ζ 
100 Ζ 
­ pe r age 
< 45 
f r o m 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f faml l y members 
L /03) 
(II Percentage of annual time worked by a full­time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General field cropping 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Var i OUÏ permanent crops combined 
41. Cattle · dairying 
42. Cattle '· rear i η g and f atten i π g 
43. Cattle : dairying, rear 1 ng and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
Ml xed cropping 
Mlxed 1ivestock * mainly grazing 1Ivestock 
Mlxed 1ivestock, mainly granivores 
Field crops and grazing 1Ivestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Z ) 
MBS t o t a l e (en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a l 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a l 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a l 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 a L /06 ) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 1 
Membres de la f a m i l l e ( L / 0 2 a L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 à L / 0 4 ) 
A temps complet ( L / 0 1 1 L /04 ) 
P a r t du temps complet (en Xi 
REPARTITION (EN Z ) DES EXPLOITANTS 
­ par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 ­ < 50Z 
50 x - < îoo y. 
îoo y. 
- par âge 
< 45 ans 
de 45 è 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
X du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de l a f a m i l l e avec AAL 
X du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
7 0 5 , 1 
100 ,0 
11806,5 
1 0 0 , 0 
7 0 5 , 1 
11842,9 
1 6 , 8 
5 8 5 , 3 
7250 ,6 
1 2 , 4 
5 3 2 , 9 
4 6 8 8 , 3 
8 , 8 
8 9 , 7 
1 6 6 , 7 
1 ,9 
4 3 , 6 
4 6 , 3 
1 ,1 
5 2 , 7 
9 6 , 8 
1 ,8 
5 6 0 , 7 
4 3 9 8 , 8 
7 ,8 
4 1 8 , 3 
15231 ,1 
36 
3 3 3 , 3 
5 4 0 2 , 9 
16 




3 6 5 , 9 
23988 ,9 
66 
2 8 6 , 3 
68696 ,0 
240 
8 5 0 , 7 
4 2 0 , 2 
3 4 3 , 6 
7 5 , 0 
1 ,2 
1 3 , 9 
1623 ,9 
4 8 2 , 9 
2 9 , 7 
4 8 , 0 
8 , 5 
4 3 , 5 
3 3 , 5 
3 3 , 5 
2 6 , 9 
6 , 1 
3 0 0 , 5 
4 2 , 8 
1 5 7 , 6 
1 8 , 9 
11 
5 1 , 0 
7 , 2 
3 1 1 , 0 
2 , 6 
5 1 , 0 
5 4 0 , 6 
1 0 , 6 
5 1 , 0 
4 9 0 , 5 
9 , 6 
5 1 , 0 
4 3 2 , 5 








­0 , 1 
2 5 , 3 
4 8 , 0 
1,9 
6 , 4 






2 2 , 9 
9 
­­­
1 9 , 9 
3 1 6 , 2 
16 
1 6 , 6 
6 3 2 , 0 
38 
2 5 , 8 
1 6 , 2 
8 , 2 
1,2 
0 ,5 
1 2 , 1 
8 5 , 7 
7 . 7 
9 , 0 
8 2 , 0 
965222 ,6 
1 1 , 1 
3 2 , 1 
3 3 , 8 
27 ,0 
7 , 1 
3 5 , 3 
6 9 , 4 
9 ,4 
2 8 , 3 
12 




8 2 , 9 
2049 ,5 
24 ,7 
8 2 , 9 
1902 ,6 
2 3 , 0 
78 ,4 
1181 ,4 
1 5 , 1 
4 , 5 
2 ,8 
0 ,6 






4 8 , 4 
1 3 9 , 9 
2 ,9 
19 ,2 
4 4 0 , 7 
23 
4 , 7 
3 6 , 7 
8 
4 , 9 
8 6 , 6 
18 
­­­
4 6 , 2 
2739 ,2 
59 
3 1 , 8 
5 1 6 0 , 0 
163 
8 3 , 7 
4 3 , 6 
28 ,3 
1 0 , 0 
1,0 
2 0 , 2 
1 7 5 , 9 
4 7 , 1 
2 6 , 8 
5 6 , 5 
211306,3 
3 6 , 1 
3 4 , 6 
3 3 , 6 
2 6 , 0 
5 , 8 
3 9 , 9 
4 8 , 4 
1 6 , 5 




5 4 3 , 5 
4 , 6 
14 ,2 
2 6 , 9 
1,9 
14 ,2 
2 3 . 1 
1.6 
1.0 























7 , 1 
20 
0 ,6 
5 5 , 0 
85 
4 8 , 0 
1 1 , 6 
10 ,7 
2 3 , 8 
3 ,4 
11 ,3 
5 8 , 1 
3 7 , 1 
6 3 , 9 
18 ,0 
174124 ,1 
7 3 , 6 
3 3 , 3 
3 4 , 7 
26 ,3 








5 6 0 , 0 





4 5 , 4 
3 ,3 
10 ,4 
3 3 , 9 
3 , 2 
3 7 , 5 






8 1 , 5 
2 ,2 










2 , 9 
9 
­­­
4 , 3 
21 ,6 
5 
4 , 8 
8 9 , 0 
19 
4 4 , 4 
19 ,6 
17 ,3 
4 , 2 
1.2 
12 .6 
8 7 , 6 
21 ,7 
24 ,8 
5 8 , 4 
683131 ,0 




9 , 7 
16 ,8 
4 5 , 0 
















8 , 2 
23 ,8 
2 ,9 






















3 3 , 0 
4 1 






1 4 , 1 
2 ,5 
17 ,4 
7 6 , 4 
426997 ,3 
17 ,7 
2 3 , 1 
28 ,6 
28 ,2 
2 0 , 1 
3 ,7 
4 6 , 0 
1,3 




























5 , 8 
3 9 , 0 
6 ,7 
2 ,7 





5 , 8 
25 ,0 
4 , 3 
2,4 
3 , 2 
1,4 



























1 9 . 1 
23 ,2 
12 ,7 
5 4 , 6 
4 6 , 2 
525423 ,8 
4 1 , 8 


















8 , 3 
129 ,6 
622 ,8 
4 , 8 
4 , 5 
2 , 1 
0 ,5 




0 , 1 
0 ,3 













8 1 , 8 
1431,9 
17 








1 3 , 1 
4 5 4 , 0 
159 ,0 
3 5 , 0 
29 ,3 
9 , 3 
6 1 , 5 




5 6 , 2 
31 .0 
4 1 , 8 
15 ,8 
42 
1 3 , 1 
1,9 
8 6 , 8 
0 ,7 
1 3 , 1 
153 ,8 
11 ,8 
6 , 7 
6 0 , 6 
9 , 0 
4 , 9 
20 ,5 









9 2 , 6 
7 ,5 
1 3 , 1 












3 , 6 




3 , 6 
0 ,5 
0 ,8 
8 , 5 
2 5 . 1 





3 3 , 1 
30 ,5 
27 ,7 
8 , 6 
7 , 3 
5 5 , 9 
2 ,4 
21 ,0 
(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins '· lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins ■ lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
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1 2 , 1 













5 8 , 1 
3 5 , 1 
3':, ? 
26 ,8 
3 , 1 
7 ,9 




4 6 , 2 
6 ,5 
8 0 , 4 
0,7 
4 6 . 2 
270 ,0 
5 , 8 
7 ,6 











--0 , 1 
4 6 , 0 
248 ,0 


























8 7 , 2 
















9 4 , 6 
6 ,8 
9 , 1 
7 6 , 8 
8 , 5 




0 , 1 
0 ,3 
0 ,2 
0 , 1 
0 ,2 
--0,2 
8 , 1 
17 ,2 


















6 , 1 
4 , 0 
1,9 
0 ,9 
1 9 , 1 
2 8 , 1 
6 , 1 
21 ,6 
6 4 , 9 
388806,8 
26 ,9 









3 2 , 3 
4 , 6 
4 8 6 , 8 
4 , 1 
3 2 , 3 





3 0 , 9 
278 ,7 











8 5 , 7 
3 , 3 
17 ,7 
3 5 8 , 2 
20 
6 ,5 
4 3 , 5 
7 
2 , 1 









3 6 , 5 
17 ,9 
14 ,8 
3 , 2 
1 , 1 
13 ,3 
7 4 , 9 
19 ,3 
25 ,7 
5 4 , 5 
8 , 3 
3 7 , 3 
3 0 , 6 
32 .5 
3 1 , 0 
6 , 0 
15 ,7 




4 2 , 3 
6 , 0 
7 9 7 , 1 
6 , 8 
4 2 , 3 
8 2 8 , 9 
1 9 , 6 
4 2 , 3 
4 9 6 , 4 
11 ,7 
4 1 , 7 
3 3 1 , 5 
7 , 9 
3 , 7 








4 1 , 9 
3 2 8 , 7 
7 ,8 
4 1 , 4 
1413,5 
34 
3 8 , 5 
4 9 0 , 9 
13 
1,6 
2 3 , 1 
14 
--" 
4 0 , 5 
2726 ,3 
67 
2 4 , 1 
1754 ,0 
73 
6 1 , 8 




1 2 , 9 
109 ,8 
3 5 , 8 
3 2 , 6 
3 2 , 5 
8 , 9 
5 8 , 6 
3 2 , 7 
3ώ , 5 
29 ,8 
3 , 0 
14 ,8 
3 5 , 0 
12 ,3 





















0 , 1 
0 , 1 
0,8 
12 ,5 
7 8 , 6 
6 ,3 
10 ,6 
3 8 1 , 8 
36 
5 , 7 







2 7 4 6 , 1 
218 








1 7 , 0 
3 0 , 4 
10 ,5 
3 4 , 5 
3 5 , 8 
8 , 5 
5 5 , 7 
3 8 , 8 
30; 0 
2 5 , 8 
5 , 4 
4 , 0 
3 0 , 4 







1 0 1 , 1 
2012,6 
19 ,9 





9 , 2 












8 9 , 5 
















6 4 , 2 
5 5 , 9 




6 8 , 9 
28 ,4 
4 4 , 1 
9,5 
4 6 , 4 
32 ,2 
3 4 , 1 
28 ,9 
4 , 8 
4 4 , 4 






















































4 5 , 5 
526792 ,2 




4 , 7 
1 7 , 1 
















8 , 8 
8 9 , 7 
166 ,7 
1,9 
4 3 , 6 
4 6 , 3 
1 ,1 
5 2 , 7 





















8 5 0 , 7 
4 2 0 , 2 
343 ,6 




4 8 2 , 9 
29 ,7 
4 8 , 0 
8 , 5 




6 , 1 
300,5 




T o t a l number of hold ings 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z l 
T o t a l SGM ( I n ESU) 
D i s t r i b u t i o n 1 in Z) 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
ARABLE LAND 
Number of hold ings 
Area 
Average (ha ) 
CEREALS 
Number of hold ings 
Area 
Average (ha ) 
PERMANENT CROPS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
VINEYARDS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha I 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number of ho ld ings 
Number of bovine animals 
Average (heads) 
DAIRY COWS 
Number of ho ld ings 
Number of d a i r y cows 
Average (heads) 
SHEEP 
Number of hold ings 
Number of sheep 
Average (heads) 
GOATS 
Number of ho ld ings 
Number of goats 
Average (heads) 
PIGS 
Number of ho ld ings 
Number of pigs 
Average (heads 1 
POULTRY 
Number of ho ld ings 
Number of p o u l t r y 
Average (heads) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 to L /06) 
Holder I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y workers ( L / 0 4 ) 
Average UTA per ho ld ing 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 to L/041 
F u l l t ime I L / 0 1 to L /04 ) 
F u l l t ime p a r t 1 In XI 
DISTRIBUTION 1 I N Ζ1 OF THE HOLDERS 
- by work t ime I 1) 
> 0 - < 50 X 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- per age 
< 45 
from 45 to 54 
from 55 to 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
Holders w i t h OGA 
Ζ of the number of ho lders 
H o l d e r ' s f a m i l y members wi th OGA 
Ζ of the number of faml ly members 
L/03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-tin 
Codes of the farm types -
11. Cereals 
12. General f ie ld cropping 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rearing and fattening 
43. Cattle : dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
60. Mixed cropping 
71. Mixed 1Ivestock, mainly grazing 1Ivestock 
72. Mixed livestock, mainly granivores 
81. Field crops and grazing livestock combined 
82. Var tous crops and 1 Ivestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
HELLAS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Z ) 
MBS t o t a l e (en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en Z ) 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a l 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ! 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 i L /06 ) 
E x p l o i t a n t I L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 è L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 è L /04 ) 
A temps complet ( L / 0 1 1 L /04 ) 
P a r t du temps complet (en Xi 
REPARTITION (EN Z ) DES EXPLOITANTS 
­ par temps de t r a v a t i ( 1 ) 
> 0 ­ < 50Z 
so /. - < îoo χ 
100 z 
­ par âge 
< 45 ans 
de 45 à 54 ans 
de 55 i 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
Χ du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de l a f a m i l l e avec AAL 
Χ du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
9 4 8 , 2 
1 0 0 , 0 
3 8 7 8 , 1 
1 0 0 , 0 
9 4 8 , 2 
3835 ,3 
4 , 0 
6 3 9 , 4 
2134 ,7 
3 ,3 
4 3 0 , 3 
1292 ,0 
3 , 0 
6 5 6 , 0 
1049 ,5 
1 ,6 
1 8 1 . 5 
1 4 5 . 2 
0 ,8 
2 5 6 , 6 
140 ,4 
0 ,5 
1 1 1 , 1 
635 ,4 
5 , 7 
8 1 , 7 
6 7 8 , 1 
S 
6 5 , 1 
2 4 3 , 8 
4 




4 7 1 4 , 3 
17 
8 7 , 7 
9 0 9 , 3 
10 
5 7 7 , 1 
29642 ,0 
5 1 
8 4 7 , 3 
3 6 8 , 5 
3 5 8 , 9 
3 , 5 
0 ,9 
4 , 6 
2074 ,5 
1 3 4 , 1 
6 , 5 
6 9 , 0 
2 1 , 6 
9 , 4 
1 9 , 7 
2 4 , 3 
2 7 , 9 
2 8 , 1 
3 1 5 , 4 
3 3 , 3 
1 7 6 , 2 
15 .7 
11 
9 2 , 9 
9 , 8 
247 ,9 
6 ,4 
9 2 , 9 
4 7 8 , 6 
5 , 2 
9 2 . 9 
4 6 7 , 9 
5 , 0 
9 2 , 9 
4 4 2 , 5 
4 , 8 
1 4 , 0 
8 , 8 
0 ,6 








1 . 1 
5 , 8 
3 3 , 3 
6 
4 , 7 
1 2 , 9 
3 
3 , 6 
4 3 , 1 
12 
6 , 1 
2 8 , 5 
5 
5 , 9 
1 7 , 6 
3 
4 8 , 6 
1067 ,0 
22 
4 2 , 5 
1 9 , 2 
1 2 , 2 
0 , 1 
0 ,5 
5 , 8 
1 5 8 , 6 
1 ,7 
1 , 1 





2 7 , 3 
2 9 , 9 
3 8 , 6 
4 1 , 5 
1 1 , 6 





2 9 , 4 
1 8 6 , 0 
9 7 5 , 5 
5 , 2 
186 ,0 
9 2 9 , 8 
5 , 0 
1 3 5 , 1 
4 6 7 , 4 
3 ,5 
5 1 , 0 





2 0 , 8 
5 , 7 
0,3 
7 ,8 
1 0 , 7 
1.4 
3 1 , 5 
156 ,3 
5 
2 6 , 3 
6 6 , 6 
3 
2 3 , 3 
4 5 6 , 5 
20 




5 3 , 0 
3 
1 2 6 , 1 
3 3 4 3 , 0 
27 
208 ,9 
8 4 , 0 
9 5 , 2 
0,4 
1 ,1 
5 , 5 
4 5 6 . 3 
1 6 , 2 
3 .6 
5 8 , 3 
3 5 , 6 




1 5 , 2 
5 3 . 3 
28 ,6 


































2 , 1 
1 7 , 1 
8 






8 , 7 
249 ,0 
29 
2 1 , 0 
9 ,5 
9 , 1 
0 ,2 
1,3 
5 , 4 
3 6 , 3 
5 , 3 
1 4 , 6 
4 2 , 9 











4 0 , 5 
4 , 3 
154 ,8 








4 , 4 
1 ,1 
4 0 , 5 
7 7 , 7 
1.9 
2 . 1 
0,7 
0,4 
4 0 , 5 
5 0 . 8 
1.3 
2 .8 


















3 7 5 , 0 
24 




4 , 9 
8 7 , 9 
2 , 1 
2 ,4 





2 7 , 1 
29 ,2 
1 4 , 9 
3 6 , 7 
8 , 0 
16 ,8 
32 
8 7 , 5 
9 , 2 
387 ,0 
10 ,0 













7 2 , 3 
1,2 




5 , 6 
1,5 




3 , 2 
2 
6 , 1 
5 4 , 8 
9 
14 ,3 
5 2 , 0 
4 
2 , 1 
4 , 1 
2 
3 9 . 5 
8 4 9 , 0 
22 
6 2 , 4 
27 ,3 
22 ,3 






7 9 , 5 





2 9 , 1 
36 ,0 











4 4 , 2 
37 ,5 
0 ,8 
1 4 , 1 
































9 6 , 0 
4 0 , 8 
3 4 , 6 



















9 , 7 
314 ,3 
8 , 1 
9 1 , 6 
291 ,2 
3 ,2 
4 3 , 6 








3 3 , 0 
21 ,6 
0 .7 
6 5 , 7 
4 1 , 4 
0,6 
8 , 9 
18 ,9 
2 , 1 
1 ,0 








3 8 , 1 
125,5 
3 
5 , 4 
1 9 , 1 
4 
5 9 , 7 
2096,0 
35 
7 8 , 3 
34 ,5 
32 ,3 
0 , 1 
0 ,9 













2 0 , 1 




9 , 0 
0 ,2 
2 ,2 
9 , 9 














4 , 4 
16,8 
2 ,2 





















4 , 2 
4 , 7 
0,6 
12 ,7 




























0 , 1 
­0,4 
0 , 1 





8 4 , 2 
59 


















0 , 1 
1,3 
5 , 8 
3 , 2 
0 ,8 
25 ,2 
3 1 , 2 
36 ,2 
3 2 , 6 
33 ,3 
22 ,0 




0 , 1 
6 , 7 
11) En pourcentage du temps annuel de travail d'un· personne a temps complet. 
Codes des OTE 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins · lait» élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage · herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
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Data In 1000 
43 
1,2 
0 , 1 
6 , 2 
0 ,2 
1,2 
6 , 1 
5 , 1 
1,0 
4 , 2 





0 , 1 
0,5 
0 , 1 
-0 , 1 
0 , 1 
-0 , 1 







1 5 , 1 
12 
0 , 1 
2,5 
18 
0 , 1 
1,2 
9 













2 9 , 1 
29 ,8 
26,4 










5 1 , 6 
5 ,4 
343 ,9 
8 , 9 
5 1 , 6 
4 7 0 , 9 
9 , 1 
36 ,7 
8 9 , 1 
2 ,4 
23 ,2 


































3 8 , 2 
0 ,8 
1,6 
4 , 2 
124 ,8 
4 2 , 5 
3 4 , 1 
24 ,3 
2 1 , 1 










4 , 5 
0 ,5 
5 5 , 3 
1,4 
4 , 5 
7 ,4 
1,7 
2 , 7 

















0 , 1 
2 ,3 
18 




8 , 6 
20 
0 ,6 





4 , 0 
12889,0 
3263 









5 5 , 4 













4 8 0 , 1 
12 ,4 
112 ,9 
4 6 8 , 5 
4 , 2 
1 1 0 , 1 
263 ,4 
2 ,4 






3 7 , 1 
27 ,6 
0 ,7 




4 6 , 8 
2 , 6 
10 ,0 
5 1 , 5 
5 
8 , 0 
2 1 , 1 
3 
3 7 , 4 
5 8 7 , 1 
16 




6 2 , 6 
4 




5 0 , 2 
5 3 , 5 
0 ,2 
1,0 
4 , 1 
268 ,5 
1 6 , 8 
6 ,3 




2 4 . 1 
30 ,7 
29 ,0 
3 4 , 3 




1 8 , 1 
1,9 
8 4 , 1 
2 , 2 
1 8 , 1 
139 ,5 
7 , 7 
17 ,6 
5 2 , 9 




1 5 , 3 
15 ,4 
1,0 
4 , 8 
2 , 1 
0 ,4 
7 , 1 
2 , 1 
0 ,3 
1 0 , 3 
7 0 , 8 
6 , 9 
3 ,5 
3 3 , 1 
9 
2 , 9 
13 ,0 
4 
1 4 , 1 
7 5 0 , 0 
53 
1 3 , 1 
3 2 9 , 5 
25 
6 , 2 
3 1 , 1 
5 
16 ,6 
5 4 7 , 0 
33 





4 4 , 4 
8 , 9 
2 0 , 1 
3 7 , 0 
3 0 , 3 
3 2 , 7 
17 .9 
26,C 
3 0 , 0 
2 6 , 1 
3 , 7 
2 0 , 5 
2 , 8 




8 , 5 
0 ,2 
2 ,3 
4 , 7 
2 , 1 
1,7 
























2 3 , 8 
28 
1,6 
1 6 , 8 
10 
1,4 
5 2 , 0 
37 
2 , 1 
9 6 7 , 0 
472 




4 , 0 
5 , 0 
0 ,6 
12 ,5 
6 2 , 3 
20 ,6 













































3 8 2 , 1 
25 
7 ,5 





4 5 , 9 
21,0 














6 , 1 
18 ,4 
5 ,4 




8 2 , 6 
2 , 1 
24,4 
1 1 5 , 1 
4 , 7 
1 5 , 1 












4 , 2 
0,5 
8 ,9 
5 5 , 6 













4 , 8 






1 1 , 1 
10 ,8 
0 , 1 
1,0 
3 ,5 

























4 3 0 , 3 
1292,0 
3 , 0 









1 1 1 , 1 
635 ,4 
5 , 7 
8 1 , 7 
6 7 6 , 1 
8 









8 7 , 7 
909 ,3 
10 
5 7 7 , 1 
29642,0 
5 1 





4 , 6 
2074,5 
1 3 4 , 1 . 
6 , 5 




2 4 , 1 
27 ,9 
2 8 , 1 
315 ,4 




T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n 1 In Z) 
T o t a l SGM ( I n ESU) 
D i s t r i b u t i o n 1 In V.i 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE LAND 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
CEREALS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha 1 
VINEYARDS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
0AIRY COWS 
Number of h o l d i n g s 
Number of d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number of h o l d i n g s 
Number of sheep 
Average ( h e a d s l 
GOATS 
Number of h o l d i n g s 
Number of g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number of h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number of h o l d i n g s 
Number o f p o u l t r y 
Average (heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
H o l d e r I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members I L / 0 2 t o 
Hon f a m i l y w o r k e r s ( L / 0 4 ) 
Average UTA pir h o l d i n g 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e ( L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t ( I n V.i 
DISTRIBUTION ( I N V.i OF THE HOLDERS 
- by work t i m e I 1) 
> D - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 V. 
- per age 
< 45 
f r o m 45 tD 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f faml l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General f i e l d cropping 
20. Hor t icu l ture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rear ing and fattening 
Cattle : dairying, rearing and fattening 
Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
Granivores 
Mixed cropping 
Mixed 1Ivestock, mainly grazing 1ivestock 
Mixed li vestock, mainly grani vores 
Field crops and grazing 1ivestock combined 
Var ious crops and 1 ivestock comb ined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
ESPANA 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
MBS t o t a l e (en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a l 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a l 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ! 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ! 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ] 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ¡ L / 0 1 à L /06 ) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 è L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 i L /04 ) 
A temps complet ( L / 0 1 è L /04 ) 
P a r t du temps complet [en V.i 
REPARTITION (EN Z ! DES EXPLOITANTS 
­ par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 ­ < 50Z 
50 z ­ < îoo x 
loo y. 
- par âge 
< 45 ans 
de 45 à 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
X du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de la f a m i l l e avec AAL 








1 3 , 9 
1168 ,5 
14048 ,8 
1 2 , 0 
8 2 1 , 4 
8 5 8 8 , 1 
1 0 . 5 
9 8 2 . 7 
4 3 7 7 , 5 
4 , 5 
329 ,4 
8 5 8 , 9 
2 , 6 
3 3 9 , 3 
1223 ,5 
3 , 6 
4 9 0 , 2 
6272 ,0 
1 2 , 8 
4 2 8 , 8 








1 4 9 , 2 
2877 ,5 
19 
4 6 6 , 3 
12744 ,2 
27 




6 9 6 , 1 
5 8 5 , 1 
1 3 6 , 9 
0 ,9 
5 , 8 
3 4 1 3 , 2 
8 2 8 , 2 
2 4 , 3 
6 4 , 0 
1 2 , 0 
2 4 , 0 
1 7 , 5 
24 ,3 
3 2 . 4 
2 5 . 7 
4 9 2 , 9 
2 8 , 1 
4 4 0 , 5 
2 9 . 4 
11 
192 ,6 
1 0 , 9 
1305 ,6 
1 3 , 9 
1 9 2 , 6 
6054 ,0 
31 ,4 
1 9 2 , 6 
5 7 4 7 , 3 
2 9 , 8 
1 9 2 , 6 
4 2 9 5 , 4 
22 ,3 
5 0 , 7 
1 7 3 , 5 
3 ,4 
8 , 8 
1 4 , 9 
1 ,7 
2 6 , 8 
9 0 , 1 
3 , 4 
9 , 6 
1 3 1 , 9 
13 ,7 
10 ,3 
9 3 , 0 
9 
7 ,6 
3 7 , 7 
5 
7 , 0 
1135 ,7 
161 
5 , 3 
7 7 , 6 
15 
2 5 , 5 
297 ,4 
12 
4 1 , 4 
1709 ,0 
4 1 
1 2 3 . 3 
6 5 . 8 
3 0 , 2 
16 ,3 
0 ,6 
1 0 , 6 
3 0 5 , 1 
6 4 , 2 
2 1 , 1 
6 8 , 1 
12 ,3 
1 9 , 6 
2 1 , 0 
2 1 , 4 
3 2 , 3 
2 5 , 3 
5 4 , 1 
28 ,4 
3 6 , 0 
3 7 , 6 
12 
135 ,5 
7 . 6 
1229,4 







9 7 , 5 
1 5 9 5 , 1 
16 ,4 
4 5 , 8 
236 ,5 
5 , 2 
4 , 9 
1 1 , 0 
2 ,3 
2 3 , 1 
102 ,9 
4 , 5 
11 ,3 
114 ,6 
1 0 , 1 
12 ,0 
1 2 4 . 1 
10 
8 , 8 
3 8 , 1 
4 
5 , 6 
7 3 3 . 0 
131 
8 , 3 
9 7 , 4 
12 
3 0 , 2 
283 ,3 
9 
3 9 , 0 
6 0 9 , 0 
16 
1 5 9 , 1 
6 1 , 8 





7 2 , 8 
27 .3 
5 6 , 2 
1 6 , 9 
2 6 , 9 
2 3 , 0 
2 5 . 9 
3 2 , 4 
1 8 , 7 
3 2 , 8 
24 .6 
3 2 , 0 
2 8 , 8 
20 
8 7 , 9 
5 , 0 
6 8 8 , 0 
7 ,3 
8 7 , 9 
261 ,2 
3 , 0 




4 5 , 5 
2 ,6 
22 ,3 











3 , 9 
1 6 , 7 
4 
2 , 9 
8 , 4 
3 
1 ,8 






4 3 , 8 
6 
1 4 , 8 
8 2 0 , 0 
55 
1 0 4 , 1 
3 8 , 9 









2 7 , 8 
20 ,2 
25 ,4 
3 0 , 4 
23 ,9 
2 2 , 6 









5 8 6 , 0 
8 , 6 
24 ,4 




3 , 0 
68 ,4 























3 , 1 
5 , 9 
2 
6 ,6 
6 1 , 0 
9 
4 3 , 1 






1 3 , 1 
9 ,6 
7 9 , 8 
8 , 8 
11 .4 
















5 1 , 2 
154.4 
3 , 0 
14 ,0 
61 ,2 
4 , 4 
282 ,0 
8 4 1 , 2 
3 , 0 
157 .2 
494 .4 
3 , 1 
20 ,8 
4 2 , 9 
2 , 1 













5 7 , 5 
8 
6 ,2 











4 7 1 , 9 
4 6 , 6 
9 , 9 
8 4 , 7 
6 ,6 





1 1 1 , 1 
39 ,6 
8 4 , 8 
4 8 , 9 
33 
1 4 2 , 1 
8 , 0 
251 ,9 
2 .7 





3 , 1 
12 ,8 
3 3 , 1 
2 ,6 










4 1 , 0 








6 5 , 1 
55 
5 ,6 
4 1 , 4 
7 




6 5 , 0 
8 








4 , 2 
90 ,4 
5 , 6 





5 8 , 5 
4 1 , 4 
4 9 , 7 
4 3 , 2 
34 
72 ,6 
4 , 1 
261 ,9 
2 ,8 
7 2 , 6 
625 ,5 
8 , 6 
26 ,3 
9 2 , 1 
3 ,5 
11 ,9 
4 3 , 7 
3 ,7 
72 ,6 
5 2 1 , 3 
7 ,2 
5 2 , 6 
137 ,9 
2 ,6 
3 7 , 5 
156 ,9 
4 , 2 
2,4 
11 ,3 











4 9 , 6 
13 
4 , 5 
3 0 , 0 
7 
8 , 5 
243 ,0 
29 
4 5 . 9 
22 ,3 
12 ,0 
3 , 2 
0,6 









3 3 , 2 
27 ,3 
2 6 , 1 
3 6 , 1 
24 ,0 
4 0 , 6 
41 
8 8 , 0 
5 , 0 
5 1 7 , 5 
5 , 5 






4 4 , 9 
5 2 , 2 
1,2 
7 ,3 









4 3 8 , 2 
5 , 6 
8 8 . 0 
1234,0 
14 
8 8 , 0 
8 9 7 , 5 
10 
9 . 3 





5 0 . 9 
193,5 
4 
6 6 , 2 
908 ,0 
14 
1 4 4 . 1 
5 9 . 1 
8 0 , 6 





4 8 , 4 
32 ,5 
15 ,9 
5 1 , 6 
16 ,7 
25.D 
3 4 , 1 
24 ,2 
9 . 2 
10 ,5 
14 ,4 
1 2 . 1 
42 
4 3 . 7 
2 .5 
297 .3 
3 , 2 
4 3 , 7 




4 , 0 
18 ,5 
5 4 , 8 
3 , 0 
2 ,7 
8 , 0 







3 8 , 9 
6 8 5 , 6 
1 7 , 6 















2 6 , 1 





4 , 7 
1,4 
4 , 8 
9 7 , 0 
4 0 , 3 
4 1 , 5 
3 7 , 6 
19 ,8 




2 5 , 1 
7 ,8 
1 8 , 1 
8 , 8 
18 ,0 
(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne a temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage ' herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
Θ2. Culture et élevage : divers 
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MAIN RESULTS BY TYPE OF FARMING 
Data In 1000 
43 
37,8 





















































































































































4 , 3 
57,5 
13,4 



















































5 , 9 
166,6 
821,4 


















































5 , 9 
346,1 






3 , 6 
80,0 
180,0 




7 , 5 




























































9 , 1 
24,6 
2,7 
2 , 1 
4 , 4 
2 , 1 
4 , 5 
5 , 8 
1,3 









4 , 6 
559,3 
121 















4 3 , 8 
14 ,7 
3 3 , 6 
4 9 , 4 
14 ,3 
3 6 , 3 
18 ,5 
28 ,8 
3 7 , 4 
15 ,3 
5 , 6 
25 ,7 





4 4 5 , 5 




















5 0 7 , 0 
13,9 
44 ,8 
5 3 6 , 1 
12 
















4 1 , 0 
4 1 , 7 
8 ,9 
1,5 
4 , 7 
141 ,6 
63 ,6 
4 4 , 9 
33 ,2 
16 ,2 











4 , 1 












































2 , 1 
0,9 


























8 2 1 , 4 




4 , 5 
329 ,4 




3 , 6 
4 9 0 , 2 
6272,0 
12 ,8 



















6 9 6 , 1 
5 8 5 , 1 
136 ,9 
0 ,9 
5 , 8 
3413 ,2 
6 2 8 , 2 
24 ,3 







4 9 2 , 9 
2 8 , 1 
4 4 0 , 5 
29 ,4 
ESPANA 
T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n 1 In Z) 
T o t a l SGM ( i n ESU) 
D i s t r i b u t i o n 1 i n Z l 
LAlffl USE 
TOTAL AA 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE LAND 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
CEREALS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I h a I 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
VINEYARDS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I ha1 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f sheep 
Average (heads ) 
GOATS 
Number of h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number of h o l d i n g s 
Number of p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number o f h o l d i n g s 
Number of p o u l t r y 
Average (heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l I L / 0 1 t o L /061 
H o l d e r I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Hon f a m i l y w o r k e r s ( L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l I L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e p a r t 1 i n Z) 
DISTRIBUTION I I N V.i OF THE HOLDERS 
- by work t i m e 11) 
> 0 - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- per age 
< 4 S 
f r o m 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of f am l l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General f i e l d cropping 
20. Hor t icu l ture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. battle '· rearing and f atten Ing 
t rearing and fattening 
other grazing 1 i vestock 
43. Cattle : dairying 
44, Sheep, goats and 
50. Granivores 
60. Mi xed cropping 
71. Mixed livestock, mainly grazing livestock 
72. Mixed li vestock, mainly granivores 
81. Field crops and grazing livestock combined 
82. Various crops and 1ivestock comb ined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO-ECONOMIQUE 
Données en 1000 
FRANCE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Z ) 
MBS t o t a l e (en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en Xi 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne l h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Mayenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE OE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 à L /06) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 à L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e I L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 è L / 0 4 ) 
A temps complet ( L / 0 1 à L /04 ) 
P a r t du temps complet (en Z ) 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
- par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 - < 50Z 
50 X - < 100 Z 
îoo x 
- par âge 
< 45 ans 
d . '.c * Ç4 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
'/. du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de la f a m i l l e avec AAL 
Z du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
9 8 1 , 6 
1 0 0 , 0 
21454 ,9 
10D,0 
9 8 1 , 6 
28058,0 
2 8 , 6 
7 7 3 , 9 
17006,0 
2 2 , 0 
6 2 5 , 2 
8 8 8 5 , 6 
1 4 , 2 
3 2 1 , 5 
1 2 1 6 , 1 
3 , 8 
7 9 , 9 
1 9 6 , 0 
2 , 5 
274 ,7 
9 8 6 , 7 
3 , 6 
6 8 4 , 6 
9 7 8 4 , 6 
1 4 , 3 
5 2 6 , 9 
2 1 8 5 6 , 1 
4 1 
3 0 4 , 9 
6 1 0 5 , 9 
20 
1 4 5 , 0 
10408,0 
72 
6 1 , 7 
1006 ,9 
16 
2 1 0 , 6 
11777 ,1 
56 




6 8 4 , 7 
4 2 5 , 3 
2 7 9 , 9 
1.5 
1 4 , 7 
2033 ,6 
9 0 7 , 8 
4 4 , 6 
2 8 , 1 
1 4 , 3 
5 7 , 7 
2 7 , 2 
?4,? 
3 3 , 5 
1 5 , 1 
2 9 3 , 6 
3 1 , 8 
2 2 6 , 8 
29 ,4 
11 




6 1 , 9 
2634 ,4 
4 2 , 6 
6 1 , 9 
2500 ,5 
4 0 , 4 
6 1 , 9 
2024 ,4 
3 2 , 7 
9 ,4 





8 , 3 
4 , 3 
0 ,5 
2 6 , 1 
126 ,0 







4 , 6 
9 4 , 0 
20 
1,5 
1 4 , 9 
10 
8 , 6 
4 7 , 2 
5 
3 3 , 9 
3 9 2 8 , 0 
116 
7 2 , 5 
4 0 , 4 
1 6 , 5 
1 2 , 8 
1 ,2 
22 ,7 
1 1 1 , 2 
4 6 , 2 
4 1 , 5 
3 2 , 7 
14 ,7 
5 2 , 6 
26 ,8 
?0 ,9 
3 6 , 3 
1 6 , 1 
17 ,7 
3 0 , 5 
10 ,7 
2 9 , 1 
12 
1 1 3 , 8 
1 1 , 6 
4256 ,4 
1 9 , 8 
1 1 3 , 8 
5 9 5 2 , 7 
5 2 , 3 
1 1 3 , 8 
5 4 9 9 , 7 
4 8 , 3 
1 0 3 , 2 
3104 ,3 
3 0 , 1 
23 ,0 
1 8 , 6 
0 ,8 
4 , 2 
3 , 7 
0 ,9 
1 9 , 8 
1 4 , 2 
0 ,7 
5 9 , 2 
4 2 8 , 8 
7 , 2 
3 5 , 5 
9 5 1 , 2 
27 
8 , 6 
9 4 , 7 
11 
10 ,4 
5 1 6 , 7 
49 
3 , 0 
5 8 , 1 
19 
17 ,3 
3 8 5 , 6 
22 




8 5 , 2 
4 5 , 5 
4 3 , 1 
1,6 
23 ,4 
2 3 6 , 9 
124 ,3 
5 2 , 5 
18 ,7 
1 3 , 1 
6 8 , 2 
3 3 , 2 
2 4 , 1 
33 ,2 
9 , 5 
32 ,3 
3 1 , 1 
24 ,8 




9 5 4 , 0 
4 , 4 
22 ,2 
7 9 , 1 
3 ,6 
22 ,0 
6 3 , 6 
2 ,9 
3 , 0 
12 ,7 
4 , 2 
5 , 2 
5 , 7 
1 ,1 
2 ,2 





2 , 5 
9 ,6 
3 , 8 
0,5 
6 , 1 
13 












4 , 8 
180 ,0 
38 
6 3 , 7 
1 7 , 7 




6 9 , 2 
4 4 , 7 








1 2 , 1 
5 9 , 0 
10 ,3 









4 4 , 0 
187,6 
4 , 3 
19 ,8 
9 5 , 7 




8 , 5 
8 , 1 
1,0 
112 ,0 
7 7 1 , 9 
6 ,9 
18 ,7 
7 5 , 8 
4 , 1 
4 , 3 
5 3 , 1 
12 
1,4 






5 , 7 
7 
2 ,6 






6 1 , 9 
3 1 , 3 
4 7 , 6 
1.5 
1 6 , 1 
238 ,9 
8 7 , 0 
3 6 . 4 
4 8 , 3 
1 3 , 1 





5 2 , 5 
4 9 , 3 
3 4 , 1 









8 , 4 
3 8 , 2 
4 , 6 
3 ,4 








4 , 5 





























3 6 , 5 
17 ,2 
4 4 , 8 
4 7 , 0 
13 ,2 




2 3 , 1 
7 .6 
4 9 , 5 
4 , 3 
4 0 , 5 
33 
0,8 





4 , 2 
--3 , 1 
---
0,8 
3 , 2 
4 , 1 
--0 , 1 
---










0 , 1 
-0,3 
5 , 9 
1 ,1 
-3 , 2 
8 5 , 6 





4 5 , 0 
0 ,3 
4 2 , 9 










8 , 3 
4 1 , 5 
5 , 0 
4 , 0 
18 ,7 
4 , 7 
12 ,9 
8 2 , 6 
6 ,4 
9 , 7 
2 2 , 1 
2 ,3 
9 , 9 
4 3 , 8 
4 , 4 
3 ,4 
10 ,3 
3 , 1 
0 ,5 














4 , 1 
5 3 9 , 0 
131 
28 ,2 
8 , 1 




3 4 , 3 
17 ,9 
5 2 , 3 
3 8 , 9 
11 ,7 
4 9 , 5 
27 ,8 
2 3 , 1 
27 ,8 
21 ,3 
5 , 8 
4 8 , 4 
4 , 3 





































3 4 , 9 
4 
4 4 , 6 

















3 1 , 1 
29 .9 
3 4 , 1 






8 8 , 9 
9 , 1 
1085,0 
5 , 1 
8 8 , 9 
2828,6 
3 1 , 8 
6 1 , 9 
8 1 9 , 3 
13 ,2 
5 0 , 4 
254,5 
5 , 0 
8 , 8 





8 . 2 
2 .7 
0 ,3 
8 6 , 6 
2001,6 
2 3 , 1 
8 8 , 9 
4641 ,3 
52 




5 2 9 , 6 
36 
6 ,8 
4 1 , 7 
6 
2 0 , 9 
9 1 , 2 
4 




6 4 , 9 
3 2 , 6 
12 ,7 
1,2 
9 , 8 
165 ,3 
68 ,4 
4 1 , 4 
24 ,9 
18 ,2 









(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins ' élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
196 
FARM STRUCTURE SURVEY 1987 
MAIN RESULTS BY TYPE OF FARMING 










4 7 1 , 1 
18 ,9 



















4 5 2 , 2 
16 
3 ,2 











4 8 , 7 
2 3 , 1 
18 ,2 

























4 7 , 8 















1 6 5 7 , 1 
18 ,2 
36 ,5 
























4 9 , 9 
31 ,5 
4 6 , 4 
16 ,7 
37 ,0 











5 9 6 , 1 
2 ,8 
12 ,8 




1 6 , 1 
7 ,5 











6 , 1 
30 ,4 





1 6 , 1 
14 
1,4 
5 2 , 4 
39 
0,3 
2 , 1 
8 
7 ,0 


























7 3 , 1 
7 ,4 
1091 ,1 
5 , 1 
7 3 , 1 
1145,0 
15 ,7 
6 6 , 0 
8 0 1 , 6 
1 2 , 1 
5 3 , 2 
4 6 8 , 7 
β ,β 
5 3 , 8 
133 ,0 
2 ,5 
1 8 , 1 
32 ,3 
1,8 
4 4 , 2 
9 8 , 1 
2 , 2 
4 0 , 5 
204 ,7 
5 , 0 
22 ,0 
3 6 2 , 0 
16 
8 , 4 
6 1 , 0 
7 









5 1 , 0 
6548,0 
129 
9 1 , 6 






4 9 , 4 
3 4 , 1 
4 2 , 0 
15 ,2 
4 2 , 9 
17 ,7 
21 .8 
3 6 , 3 
24 ,2 
3 1 , 9 
4 5 , 2 
24 ,6 
4 1 , 7 
71 
5 4 , 0 
5 , 5 
5 3 8 , 3 
2 , 5 
5 4 , 0 
9 2 8 , 4 
1 7 , 2 
4 3 , 3 
4 6 9 , 9 
1 0 , 8 
3 7 , 7 
198 ,8 










5 2 , 0 
4 4 0 , 3 
8 , 5 
3 6 , 5 
9 5 7 , 7 
26 
18 ,4 
2 5 7 , 7 
14 
13 ,4 
5 0 2 , 6 
37 
6 , 4 
7 6 , 3 
12 
22 ,0 
6 2 4 , 1 
28 
4 6 , 6 
7318 ,0 
157 
6 2 , 3 
3 3 , 3 
2 2 , 3 
6 , 1 
1,2 
8 , 6 
104 ,7 
3 3 , 5 
3 2 , 0 
4 0 , 7 
1 7 , 0 
4 2 , 3 
18 ,4 
2 1 , 7 
3 4 , 6 
2 5 , 4 
14 ,5 
2 7 , 8 
13 ,7 
3 0 , 6 
72 
1 3 , 1 
1,3 
4 5 6 , 0 
2 , 1 
1 3 , 1 
350 ,6 
2 6 , 7 
11 ,3 
2 4 1 , 6 
21 ,5 
9 ,4 
8 1 , 6 































2 4 , 1 
9 ,5 
8 , 2 
6 , 1 
1,8 
19 ,0 
3 1 , 3 
16 ,0 
5 1 , 0 
18 ,0 
7 ,8 
7 4 , 2 
4 0 , 3 
3 0 , 6 
22 ,6 
6 ,5 





8 8 , 8 
9 ,0 
215a,0 
1 0 , 1 
8 8 , 8 
3761,8 
4 2 , 4 
8 8 , 8 
2506,4 
28 ,2 
8 5 , 9 
1354,0 










8 3 , 3 





4 6 , 0 












4 3 6 5 , 0 
74 
1 4 9 , 1 
71 ,0 





9 8 , 1 













2 7 , 1 
2 ,8 
4 1 6 , 9 
1,9 





















7 , 1 
1 7 5 , 1 
25 
3,4 
4 4 , 2 
13 













1 4 , 1 
8 ,6 
4 , 5 
1,0 
14 ,9 
4 8 , 6 
16 ,0 
32 ,9 


























1 2 1 6 , 1 
3 ,8 
7 9 , 9 
196 ,0 

































4 4 , 6 
2 8 , 1 
14 ,3 










T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n 1 In V.i 
T o t a l SGM 1 i n ESU) 
D i s t r i b u t i o n 1 i n V.i 
UND USE 
TOTAL AA 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE LAND 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
CEREALS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I ha) 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
VINEYARDS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average Iha ) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f d a i r y cows 
Average [ h e a d s ! 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number of sheep 
Average (heads ) 
GOATS 
Number of h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average [ h e a d s ! 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of p i g s 
Average (heads ) 
POULTRY 
Number o f h o l d i n g s 
Number of p o u l t r y 
Average I h e a d s ) 
LAEOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
Ho lde r I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y w o r k e r s I L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM prr AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l I L / 0 1 t o L /04) 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t 1 In V.i 
DISTRIBUTION ( I N Ζ) OF THE HOLDERS 
- by work t i m e 11) 
> 0 - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- pe r age 
< 45 
f r o m 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f f a m i l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General field cropping 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairy ing 
4 2. Cattle : rear ing and fattening 
43. Cattle : dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other graζ Ing 1 i vestoek 
50. Granivores 
60. Mixed cropping 
71. Mixed livestock, mainly grazing livestock 
72. Mi xed li vestock, mainly gran i vores 
51. Field crops and grazing livestock combined 
82. Various crops and livestock combined 
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Données en 1000 
IRELAND 
Nombre d'exploitations 
Répartition (en Xi 
MBS totale (en UDE) 
Répartition len V.i 




















































Nombre de volailles 
Moyenne [têtes) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
Total (L/01 à L/06) 
Exploitant (L/01) 
Membres de la famille (L/02 è L/03! 
Main d'oeuvre non familiale (L/04) 
Moyenne par exploitation 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
Total (L/01 à L/04) 
A temps complet (L/01 è L/04) 
Part du temps complet (en Z) 
REPARTITION (EN Zl DES EXPLOITANTS 
- par temps de travail (1) 
> 0 - < 50Z 
50 y. - < îoo x 
100 z 
- par âge 
< 45 ans 
de 45 è 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans et plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
Exploitants avec AAL 
X du nombre d'exploitants 
Membres de la famille avec AAL 



































































































































































































































































































































































































































































(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins · élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage · herbivores dominants 
72. Polyélevage - granivores dominants 
61. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
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9 5 , 8 









































8 , 3 
3 7 , 3 
2 1 , 1 
2 8 , 1 





3 , 1 
28 ,7 
5 ,4 
5 3 , 2 
44 




4 7 , 3 







3 , 0 
0 , 1 
-0,3 
0 , 1 
-0,2 
--" 




5 5 3 , 7 
27 















4 1 , 4 
25 ,6 
10 ,8 
4 , 6 
0,9 




5 0 , 1 
21 ,0 
28 ,9 
2 1 , 1 
25,4 
28 ,5 
2 5 , 1 
23,5 












3 , 2 








8 , 5 
0 ,2 
9 , 8 
53 





















4 1 , 3 
4 4 , 7 
2 4 , 0 
31 ,3 






















0 , 1 
0 .5 
7 , 2 
0 , 1 
0 ,5 
7 , 2 
--" 
0,4 
4 , 4 
10 ,2 
0 ,2 
6 , 7 
40 
-0 , 1 
20 
0 , 1 




-3 , 7 
95 
0 , 1 










4 4 , 6 
4 0 , 7 
17 ,6 
4 1 , 7 
26 ,2 
2 8 , 1 
17 ,0 
26 ,7 
0 , 1 
2 6 , 4 
0 ,2 




9 , 7 
0 ,5 
0 ,5 
1 9 , 3 
3 6 , 7 
0 ,5 
9 , 3 
1 7 , 7 
0 ,4 
3 ,3 
6 , 4 
--5 , 0 
--5 , 0 
--" 
0 ,5 
9 , 9 
1 9 , 1 
0 ,5 






4 7 , 6 
211 
-0 , 1 
2 
0 ,2 
1 9 , 1 
114 
0,4 










3 8 , 1 
6 , 3 
4 0 , 5 
5 1 , 4 
20 ,5 
23 ,9 
3 4 , 6 
2 1 , 2 
0 , 1 
21 ,4 
0 ,4 
5 2 , 8 
72 
0,3 
0 , 1 
1 1 , 8 
0 ,6 
0,3 
1 0 , 4 
3 7 , 7 
0 , 1 
1,5 







8 , 8 







0 , 1 

















6 1 , 6 
12 ,7 
6 ,0 
8 0 , 9 
23 ,2 
2 2 : 1 
3 7 , 5 
17 ,6 
5 , 2 
0 ,2 















































4 6 , 5 
28 ,2 
19 ,7 
5 2 , 2 
29 ,6 
»7 ,6 
2 6 , 1 
16 ,6 
1,6 
2 4 , 1 
3 ,2 
4 9 , 2 
82 
0 , 1 
-3,3 
0,2 
0 , 1 
9 ,0 
107,9 










0 , 1 
6 ,5 
92 ,5 













0 , 1 
-0 , 1 
2 , 1 
19,0 
0,2 
0 , 1 
4 2 , 8 
-25,3 
74 ,7 
4 7 , 0 
9.6 
26,5 













9 , 1 




3 , 0 
4 , 1 
0 ,5 
2 ,9 
5 , 8 
--" 
2 1 0 , 1 





7 3 , 0 
1589,9 
22 




9 , 7 
3 
4 , 9 
911 ,3 
187 




















3 5 , 3 
8 4 , 2 
5 5 , 0 
IRELAND 
T o t a l number of hold ings 
D i s t r i b u t i o n I In Z l 
T o t a l SGM I In ESU! 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z) 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
ARABLE LAND 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
CEREALS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
PERMANENT CROPS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average I ha) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
VINEYARDS 
Number of hold ings 
Area 
Average I h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 





Number of ho ld ings 
Number of bovine animals 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number of hold ings 
Number of d a i r y cows 
Average (heads) 
SHEEP 
Number of hold ings 
Number of sheep 
Average (heads! 
GOATS 
Number of hold ings 
Number of goats 
Average ( h e a d s ! 
PIGS 
Number of ho ld ings 
Number of p igs 
Average (heads! 
POULTRY 
Number of hold ings 
Number of p o u l t r y 
Average (heads) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 to L/06) 
Holder ( L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 to 
Non f a m i l y workers ( L / 0 4 ) 
Average UTA per ho ld ing 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 to L /04) 
F u l l t ime I L /01 to L/04) 
F u l l t ime p a r t 1 In Z l 
DISTRIBUTION ( I N Z l OF THE HOLDERS 
- by work t ime 111 
> 0 - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- per age 
< 45 
fr om 45 to 54 
from 55 to 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
Holders wi th OGA 
Ζ of the number of ho lders 
H o l d e r ' s f a m i l y members wi th OGA 
V. of the number of f a m i l y members 
L/03) 
( 1) Percentage of annual time worked by a full-tin: 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General field cropp i ng 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rearing and fattening 
Cattle : dairying, rearing and fattening 
Sheep, goats and other grazing livestock 
Granivores 
Mixed cropping 
Mixed 1ivestock > mainly grazing 1 i vestock 
72. Mixed 1ivestock, mainly granivores 
81. Field crops and grazing livestock combined 





ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO-ECONOMIQUE 
Données en 1000 
ITALIA 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n (en Z ) 
MBS t o t a l e (en UDE! 
R é p a r t i t i o n (en Z l 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Superf i c i e 
Moyenne ( h a ! 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ! 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ! 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d 'ov ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 à L /06 ) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 à L/031 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 i L/041 
A temps complet ( L / 0 1 a L /04 ) 
P a r t du temps complet (en Xi 
REPARTITION (EN V.I DES EXPLOITANTS 
- par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 - < 50Z 
50 X - < 100 X 
100 z 
- par âge 
< 45 ans 
de 45 è 54 ans 
de 55 å 64 ans 
65 ans e t plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
X du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de la f a m i l l e avec AAL 
X du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
2773 ,9 
1 0 0 , 0 
20582 ,1 
1 0 0 , 0 
2773 ,9 
15516,5 
5 , 6 
1743 ,5 
8 3 7 2 , 8 
4 , 8 
1229 ,7 
4 7 7 5 , 3 




4 8 3 , 0 





6 4 7 , 8 
4223 ,3 
6 ,5 
4 3 9 , 0 





1 7 6 , 2 
8 1 3 8 , 2 
46 
9 6 , 3 
1132 ,7 
12 
4 2 0 . 3 
8 7 9 4 , 8 
21 





7 8 4 , 9 
7 9 . 5 
0 .8 
9 , 7 
5 1 4 3 , 0 
6 2 7 , 3 
1 2 , 2 
6 9 , 4 
1 7 , 9 
12 .7 
1 7 , 0 
2 3 , 4 
3 1 , 7 
2 7 , 9 
6 6 2 , 6 
2 4 , 0 
5 6 4 , 1 
2 4 , 7 
11 
2 7 2 , 5 
9 , 8 
1253 ,9 
6 , 1 
2 7 2 , 5 
1919 ,2 
7 ,0 





5 , 7 
6 4 , 7 
3 2 . 5 
0 ,5 
3 , 6 
2 ,3 
0 ,6 
4 4 , 5 
13 .4 
0 ,3 
3 1 , 2 
144 ,6 
4 , 6 
9 , 1 
7 2 , 4 
8 
2 . 7 
1 0 , 2 
4 
6 . 9 
1 8 2 , 1 
26 
3 ,3 
3 2 , 8 
10 
2 2 , 6 
158 ,0 
7 
6 1 , 5 
1589 ,0 
26 
1 3 6 , 6 
7 7 , 8 
4 1 , 3 
4 , 9 
0 ,5 
9 , 2 
4 2 3 , 7 
3 4 , 6 
8 , 2 
8 1 , 6 
1 1 , 1 
7 ,3 
17 ,5 
1 9 , 2 
3 0 , 2 
3 3 , 1 
6 9 , 3 
25 ,5 
4 1 , 5 
28 ,4 
12 
4 6 0 , 7 
1 6 . 6 
4 3 3 1 , 2 
21 ,0 
4 6 0 , 7 
2 8 9 8 , 1 
6 ,3 
4 6 0 , 7 
2 5 9 9 , 1 
5 , 6 
2 8 2 , 7 
1214 ,6 
4 , 3 
188 ,5 
1 4 1 , 6 
0 ,8 




7 0 , 4 
0 ,5 




2 4 6 , 1 
10 
8 , 2 





8 , 0 
2 8 , 8 
4 
7 5 , 9 





3 7 0 , 1 
182 ,6 
136 ,2 
1 2 , 5 
0 ,8 
1 1 . 7 
8 7 5 . 1 
9 0 , 9 
10 ,4 
6 6 , 9 
2 1 , 2 
1 2 , 0 
1 5 , 9 
23 ,2 




9 1 , 5 
22 ,8 
20 




3 9 , 8 
6 6 , 0 
1,7 
3 9 , 8 
5 0 , 8 
1,3 
5 , 0 















8 , 4 
6 
0 ,7 
3 , 2 
4 
0 ,8 
8 , 6 
11 






5 , 5 
135 ,0 
25 
5 9 , 0 
2 5 , 1 
23 ,9 
4 , 3 
1,5 
3 5 , 0 
8 8 , 0 
27 ,4 
3 1 , 1 
3 7 , 0 
28 ,9 




1 3 , 4 
6 ,3 
15 ,9 







3 2 8 , 3 
7 2 6 , 8 
2 ,2 
8 0 , 8 
111 ,9 
1,4 
4 9 , 9 
6 8 , 8 
1,4 
328 ,3 





3 2 8 , 3 
5 1 0 , 4 
1,6 
3 9 , 6 















3 1 , 8 
3 
3 9 . 4 





5 , 2 
0 ,6 
6 ,7 
5 6 0 , 4 
37 ,8 
6 ,7 
7 8 , 4 
14 .4 
7 ,3 
1 6 , 2 
25 ,2 
3 2 , 3 
26 ,3 













8 7 , 9 
1 ,9 
21 ,5 
4 6 , 6 
2 ,2 
242 ,2 
5 0 9 , 3 
2 , 1 
163 ,4 
3 3 5 , 6 
2 . 1 
4 3 . 2 




3 , 0 
6 ,4 


















8 8 , 1 
5 4 , 3 
3 , 0 
0,7 
11 .3 
4 3 1 , 0 
3 4 , 4 
8 ,0 
7 1 , 3 
18 ,8 
9 , 8 
18 ,0 
23 .8 










3 , 0 
288,4 
5 7 5 , 4 
2 ,0 
4 2 , 5 



























5 , 3 
3 











5 , 3 
4 4 9 , 1 
7 ,6 
1,7 







8 9 , 9 
31 ,2 
48 ,3 
3 0 , 4 
34 
237 .6 
8 , 6 
1167,8 
5 , 7 
237 ,6 
757 ,4 




5 3 , 2 
9 2 , 1 
1.7 
237 .6 












3 5 , 7 
5 
4 , 3 
9 , 8 
2 
5 ,5 
5 9 , 2 
11 




4 5 , 0 
3 
4 5 , 1 
8 4 4 , 0 
19 
170 ,8 
8 0 , 7 




4 4 6 , 6 
3 5 . 0 
7 ,8 







6 1 , 6 
26 ,0 











5 2 7 , 0 
7 ,4 
4 8 , 8 
138 ,7 
2 ,8 
2 8 , 1 
14 ,0 
0 ,5 




8 , 6 
0,4 
6 0 , 0 
4 9 5 , 0 







5 , 3 
5 6 , 7 
11 










6 9 , 6 
70 ,2 
7 , 1 
1,6 






4 4 , 3 
19 ,5 
26 ,4 
3 4 , 9 
19 ,2 
9 , 3 





















0 , 1 
0 ,3 










2 , 0 
3 
2 .5 





7 , 3 
8 4 , 2 
12 
11 ,8 
3 3 8 , 0 
29 




1 , 1 
14 ,2 
5 9 , 7 
14 ,7 
2 4 , 6 







4 , 7 
16 ,9 
4 , 7 
15 ,3 
(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins ' lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
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5 2 2 , 0 
2,5 
31 ,8 
4 0 3 , 1 
12 ,7 
2 4 , 1 
196,5 













1 9 , 1 
200 ,4 
10 ,5 
3 1 , 8 
1141 ,6 
36 
3 1 , 8 
4 0 1 , 7 
13 
3 ,8 
8 1 , 7 
21 
3 ,3 






5 8 8 , 0 
36 
5 2 , 8 
23 ,2 
26 ,5 
2 , 1 
1,7 
9 ,9 
7 9 , 1 
30 ,4 
3 8 , 4 
23 ,9 
3 1 , 0 

















3 4 , 1 
242 ,3 
7 , 1 
17 ,6 
78 ,2 































8 4 , 9 
4 6 , 5 
29 ,5 













2 7 , 1 
20 ,5 
2 4 , 1 
30 ,7 
50 
1 9 , 1 
0,7 
4 7 6 , 6 
2 ,3 
1 9 , 1 
6 0 , 6 
3 ,2 
9 , 1 
4 1 , 0 
4 , 5 
6 ,5 
2 9 , 1 
4 , 5 






3 , 1 
2 ,3 
0,7 







4 , 7 
9 
2 ,3 












8 , 6 
8 , 4 
6 ,8 
1,3 
1 9 , 1 
4 1 , 0 
15 ,0 
36 ,7 
















3 6 6 , 1 
1807,6 
4 , 9 
3 6 2 , 1 
1118,8 
3 , 1 
262 ,4 
6 9 1 , 1 
2 , 6 
353 ,2 
4 4 7 , 1 
1,3 
77 ,3 





9 5 , 2 
239 ,7 
2 ,5 
5 2 , 7 
3 2 7 , 8 
6 
20 ,9 
6 3 , 3 
3 
3 7 , 7 





9 4 , 2 
4 9 8 , 4 
5 
1 5 9 , 1 
8 1 0 2 , 0 
5 1 
296 ,2 
1 4 3 , 1 
113 ,4 
9 , 1 
0 ,8 
7 ,4 
7 2 0 , 6 
71 ,9 
1 0 , 0 
6 7 , 6 




3 2 , 7 
3 0 , 2 
8 8 , 7 
24 ,3 
9 4 , 2 
27 ,3 
71 
5 8 , 3 
2 , 1 
5 2 9 , 4 
2 , 6 
5 8 , 3 
5 4 7 , 5 
9 ,4 
5 5 , 5 
299 ,3 
5 , 4 
4 6 , 9 
1 4 2 , 1 
3 , 0 
4 8 , 8 
4 8 , 2 
1,0 
9 ,0 
8 , 3 
0 ,9 
4 0 , 1 
2 3 , 1 
0 ,6 
3 0 , 7 
199 ,4 
6 , 5 
4 7 , 1 
7 3 5 , 6 
16 




8 1 5 , 6 
48 
6 , 6 
9 6 , 3 
11 
3 3 , 5 
3 3 2 , 0 
10 
4 0 , 5 
1170,0 
29 
7 6 , 0 
3 5 , 3 
3 6 , 3 
2 , 0 
1,3 
7 , 0 
142 ,5 
3 2 , 4 
22 ,7 
4 1 , 2 
2 7 , 6 
3 1 , 0 
14 ,6 
23 .9 
4 0 , 2 
21 ,3 
7 , 0 
1 2 , 0 
16 ,4 




6 5 , 6 
0,4 
1 2 , 2 
6 1 , 1 





8 , 5 
2 ,5 
4 , 8 









3 6 , 2 
3 , 9 
2,5 












5 7 8 , 2 
92 
9 ,6 
4 5 7 0 , 0 
477 
9 ,8 
4 , 9 
4 , 2 
0 ,6 
0 ,8 
8 , 8 
2 4 , 2 
4 , 2 
17 ,2 




















8 8 0 , 9 
9 ,3 
8 4 , 0 











4 8 , 5 











1 1 , 1 
133 ,3 
12 
4 1 , 2 
164 ,6 
4 





5 4 , 8 
5 ,6 
1,3 
9 , 1 
212 ,5 



























5 6 , 7 
72 ,4 
1,3 








4 , 4 


















5 8 , 4 
26 ,6 
24 ,6 




1 9 , 1 









2 0 , 1 
12,3 








5 , 6 
1743,5 
8372 ,8 



















































2 4 , 0 
5 6 4 , 1 
24 ,7 
ITALIA 
T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n I In V.I 
T o t a l SGM I In ESU) 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z l 
UND USE 
TOTAL AA 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
ARABLE LAND 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I h a ) 
CEREALS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average I ha I 
PERMANENT CROPS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
VINEYARDS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f sheep 
Average [ h e a d s ] 
GOATS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average [ h e a d s ! 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average (heads 1 
POULTRY 
Number of h o l d i n g s 
Number of p o u l t r y 
Average (heads ) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
H o l d e r ( L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members I L / 0 2 t o 
Hon f a m i l y w o r k e r s ( L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t ( I n V.I 
DISTRIBUTION [ I N Z l OF THE HOLDERS 
- by work t i m e (11 
> 0 - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- pe r age 
< 45 
( rom 45 t o 54 
f r o » 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f f am l l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General f i e l d cropping 
20. Hor t icu l ture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rearing and fatten i ng 
43. Cattle : dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
60. Mi xed cropp ing 
71. Mixed 1ivestock, mainly grazing 1Ivestock 
72. Mixed livestock, mainly granivores 
81, Field crops and grazing 1ivestock combined 
62. Various crops and livestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
LUXEMBOURG 
Nombre d'exploitations 
Répartition len ZI 
MBS totale (en UDE1 
Répartition (en V.i 
































Nombre de bovins 
Moyenne ( têtes) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d'exploitations 












Nombre de porcs 
Moyenne (têtes 1 
VOLAILLES 
Nombre d'exploitations 
Nombre de volailles 
Moyenne (têtes! 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
Total (L/01 è L/06) 
Exploitant (L/01) 
Membres de la famille (L/02 è L/03) 
Main d'oeuvre non familiale (L/04) 
Moyenne par exploitation 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
Total (L/01 à L/04) 
A temps complet (L/01 i L/04) 
Part du temps complet (en XI 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
­ par temps de travail (1) 
> 0 ­ < 50Z 
50 Z ­ < 100 Z 
100 Z 
­ par âge 
< 45 ans 
de 45 à 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans et plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
Exploitants avec AAL 
X du nombre d'exploitants 
Membres de la famille avec AAL 





















































































































































































































































































































































































































































































































(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne a temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage '■ herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage = divers 
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0 , 0 1 
0 ,02 
1,6 
6 , 1 
0 ,12 
0 ,05 
3 8 , 5 
1 9 , 1 
3 6 , 2 




1 9 , 1 
0 , 0 1 
1 9 , 1 
0 , 0 1 
13 ,7 
71 
0 , 14 
3 ,4 
3 , 5 7 
4 , 3 
0 ,14 
5 , 5 7 






1 3 , 9 
0 ,02 
0 , 0 1 
0 ,8 
-0 , 0 1 
1.3 
0 , 0 1 











0 , 0 1 
0 ,12 
13 











0 , 0 1 
1,9 
1 3 , 3 
0 ,38 
0 ,17 
4 4 , 7 
5 , 8 
2 4 , 5 
6 9 , 1 
3 2 , 4 
3 3 , 8 
2 3 , 7 
1 0 , 1 
0 ,02 
1 0 , 8 

























0 , 0 1 
0,34 
24 
0 , 0 1 
















4 5 , 1 
5 , 5 
27 ,3 
6 5 , 5 
4 1 , 8 
27 ,3 
1 8 , 2 
1 2 , 7 
0 , 0 1 
21 ,8 














5 , 9 9 



































3 9 , 0 
4 0 , 4 
2 2 , 1 
2 6 , 1 
27,9 
23 ,9 



















































































































4 , 1 8 
4 3 , 0 
16 ,7 
22 ,0 
5 7 , 0 






0 , 7 1 
13 ,7 
LUXEMBOURG 
T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n 1 i n Z ! 
T o t a l SGM 1 In ESU! 
D i s t r i b u t i o n 1 In V.I 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
ARABLE LAND 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I ha) 
CEREALS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
PERMANENT CROPS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average [ h a ) 
VINEYARDS 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average l h a ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a l 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f b o v i n e a n i m a l s 
Average ( h e a d s ! 
DAIRY COWS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f sheep 
Average [heads ) 
GOATS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of p i g s 
Average [ h e a d s ) 
POULTRY 
Number of h o l d i n g s 
Number o f p o u l t r y 
Average [ h e a d s ! 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /06) 
H o l d e r ( L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members I L / 0 2 t o 
Non f a m i l y w o r k e r s ( L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM pe r AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 t o L /04 ) 
F u l l t i m e I L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i n e p a r t ( I n XI 
DISTRIBUTION I I N XI OF THE HOLDERS 
- by work t ime I 1) 
> 0 - < 50 Ζ 
50 X - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- pe r age 
< 45 
f r o m 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
V. o f t h e number o f h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of f a m i l y members 
L /03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General field cropping 
EO. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Various permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rear Ing and fattening 
43. Cattle : dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing li vestock 
50. Granivores 
60. Mi xed cropping 
71. Mixed livestock, mainly grazing livestock 
72. Mi xed 1ivestock, mainly granivores 
81. F i eld crops and grazing 1ivestock combined 
82. Various crops and livestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO-ECONOMIQUE 
Données en 1000 
NEDERLAND 
Nombre d'exploitations 
Répartition (en V.I MBS totale (en UDE) 
Répartition (en XI 










Nombre d'exploitations Superficie 
Moyenne (ha) 
CULTURES PERMANENTES 

























Nombre d'ovins Moyenne (têtes) 
CAPRINS 
Nombre d'exploitations 








Nombre de volailles 
Moyenne ( têtes) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
Total (L/01 à L/06) 
Exploitant (L/01) 
Membres de la famille IL/02 a L/03) 
Main d'oeuvre non familiale (L/04) 
Moyenne par exploitation 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
Total (L/01 i L/04) 
A temps complet (L/01 à L/04) 
Part du temps complet (en XI 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
- par temps de travail (1) 
> 0 - < 50Z 
so z - < îoo x îoo y. 
- par âge 
< 45 ans de 45 à 54 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans et plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
Exploitants avec AAL 
X du nombre d'exploitants Membres de la famille avec AAL 















































































































































































































































































































































































































































































(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne a temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage ' herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
81. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
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5 , 7 
5 , 0 























0 , 1 
224,0 
2154 
3 , 1 
1,9 
1 ,1 
0 , 1 
1,4 
19,3 


























2 , 1 
0,2 
0 , 1 
0,5 
0,2 









2 , 1 
15,1 
7 














































0 , 1 
0 ,8 
0 , 1 







































5 , 3 




3 , 2 
2 ,4 
125,3 
2 , 1 
3 , 2 
42,2 
13,4 





4 , 9 
1,2 
2 ,5 




















9 5 , 5 
147 
0 ,2 
5 4 7 , 0 
3529 
5 , 8 







5 0 , 9 
12 ,6 
15 ,4 




1 3 , 1 
0 ,8 





2 6 , 6 
0 ,4 
0 ,9 
1 3 , 0 
1 4 , 8 
0 ,9 
6 , 2 
7 , 2 
0 ,2 
0 ,7 
2 , 8 
0 , 1 
0 , 1 
1,0 
0 , 1 




6 , 6 
8 , 0 
0 ,6 
3 4 , 6 
44 
0 ,4 
9 , 9 
23 
0 , 1 




9 2 , 8 
142 
0 , 1 





0 , 1 
1,6 
1 9 , 0 
1,8 
0 ,9 
5 0 , 9 
1 0 , 6 
2 1 , 2 
6 8 , 2 
18 .6 
22 ,5 
3 5 , 7 
2 3 , 1 
0 ,3 




5 , 0 
264 ,7 
4 , 4 
6 ,6 
6 8 , 5 
10 ,4 
4 , 5 
20 ,7 




0 , 1 
0 , 1 
0 ,7 
0 , 1 




4 7 , 8 
7 ,7 







2 6 , 0 
34 
0 , 1 
2 ,0 
18 






1 1 , 1 
5 , 9 






5 0 , 5 
8 , 2 
1 6 , 5 
7 5 , 3 
25 ,9 








































0 , 1 
7 0 , 0 
583 








4 4 , 6 
24 ,2 
2 1 , 1 
5 4 , 7 
18 ,7 
21,5 















1 0 , 1 
0,6 
2 ,7 
4 , 2 
0,6 
1,0 


























2 , 1 
1,3 
0 , 1 
1,5 
23,9 
4 , 9 
2 ,3 



















8 6 , 0 




8 , 7 
9 ,8 
29 ,3 
3 , 0 

































5 2 , 0 
11 ,9 









3 , 1 
NEDERLAND 
T o t a l number o f h o l d i n g s 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z) 
T o t a l SGM [ I n ESU) 
D i s t r i b u t i o n U n Z l 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average (ha 1 
ARABLE LAND 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average (ha ) 
CEREALS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ) 
PERMANENT CROPS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average t h a ) 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ! 
VINEYARDS 
Number of h o l d i n g s 
Area 
Average ( h a ! 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number o f h o l d i n g s 
Area 
Average I ha 1 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s 
Number of b o v i n e a n i m a l s 
Average ( h e a d s ! 
DAIRY COWS 
Number of h o l d i n g s 
Number o f d a i r y cows 
Average (heads ) 
SHEEP 
Number of h o l d i n g s 
Number of sheep 
Average [ heads ) 
GOATS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f g o a t s 
Average (heads ) 
PIGS 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p i g s 
Average [ h e a d s ! 
POULTRY 
Number o f h o l d i n g s 
Number o f p o u l t r y 
Average ( h e a d s ! 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L/061 
Ho lde r ( L / 0 1 1 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y w o r k e r s [ L / 0 4 ) 
Average UTA pe r h o l d i n g 
Average SGM pe r AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L /01 t o L / 0 4 ! 
F u l l t i m e [ L / 0 1 t o L / 0 4 ) 
F u l l t i m e p a r t [ i n V.i 
DISTRIBUTION ( I N Ζ) OF THE HOLDERS 
- by work t i m e ( 1 ) 
> 0 - < 50 Ζ 
50 χ - < l o o ζ 
100 ζ 
- pe r age 
< 45 
f r o m 45 t o 54 
f r o m 55 t o 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
H o l d e r s w i t h OGA 
Ζ o f t h e number of h o l d e r s 
H o l d e r ' s f a m i l y members w i t h OGA 
Ζ o f t h e number o f faml l y members 
L /03) 
( 1 ) Percen tage of a n n u a l t ime worked by a f u l l - t i m e worker 




General field cropping 
Horticulture 
Vineyards 
Fruit and citrus fruit 
01 i ves 
Var ious permanent crops combined 
Cattle : dairying 
Cattle '■ rearing and fattening 
43. Cattle : dairying, rear ing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
60. Mi xed cropplng 
71. Mt xed 1ivestock, mai nly graz ing 1ivestock 
72. Mi xed 1ivestock, mainly grani vores 
81. Field crops and grazing livestock combined 
82. Various crops and livestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO­ECONOMIQUE 
Données en 1000 
PORTUGAL 
Nombre d'exploitations 
Répartition len V.I 
MBS totale (en UDE) 
Répartition (en Z) 




















































Nombre de volailles 
Moyenne (têtes) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
Total (L/01 à L/06) 
Exploitant (L/01) 
Membres de la famille (L/02 è L/03) 
Main d'oeuvre non familiale IL/041 
Moyenne par exploitation 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
Total (L/01 i L/04) 
A temps complet (L/01 à L/04) 
Part du temps complet (en Z) 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
­ par temps de travail (1) 
> 0 ­ < 50Z 
50 X ­ c 100 Z 
100 Z 
­ par âge 
< 45 ans 
de 45 à F4 ans 
de 55 à 64 ans 
65 ans et plus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
Exploitants avec AAL 
X du nombre d'exploitants 
Membres de la famille avec AAL 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































(1> En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE : 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins '· élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
61. Grandes cultures et herbivores 
82. Culture et élevage : divers 
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MAIN RESULTS BY TYPE OF FARMING 
Data In 1000 
43 




4 , 3 
3 5 , 2 
8 ,2 


















4 , 3 
9 2 , 2 
21 






















5 , 1 
4 0 , 2 
28 ,2 
19 ,8 











2 , 1 

















4 , 9 
3,4 
0,7 
4 , 4 
4 8 , 2 
11 ,0 
5 , 9 











5 , 2 
20,7 
4 

























2 , 0 
105 ,8 
4 , 3 
12 ,6 
3 0 , 3 
2 ,4 
8 , 4 
18 ,7 



































5 , 3 
5 , 8 












1 8 , 1 
7 ,4 
5 8 , 8 
5 , 5 
3 4 , 8 
60 
211 ,9 
3 3 , 6 
7 1 1 , 1 
2 9 , 1 
211 ,9 
9 8 0 , 2 






2 , 2 
167 ,6 
2 6 5 , 1 
1 ,6 
5 0 , 4 
3 6 , 4 
0 ,7 
124 ,3 
9 1 , 8 
0 ,7 
23 ,6 
7 0 , 7 





5 1 , 5 
2 
3 1 , 1 
5 5 0 , 6 
18 
29 ,2 
9 6 , 5 
3 
9 8 , 8 











5 4 2 , 4 
1 3 6 , 1 
2 5 , 1 







7 9 , 6 
3 7 , 9 
6 7 , 6 
28 ,8 
71 
7 6 , 2 
1 2 , 1 
239 ,8 
9 ,6 
7 6 , 2 
2 6 6 , 0 
3 ,6 
7 3 , 5 
1 9 2 , 2 
2 , 6 
6 6 , 5 
6 7 , 3 
1,0 
5 5 , 0 
3 6 , 6 
0 ,7 
8 , 4 
2 , 6 
0 ,3 
4 5 , 5 
1 6 , 7 
0 ,4 
1 8 , 0 
5 7 , 1 
3 , 2 
6 3 , 2 
3 3 7 , 0 
5 
4 4 , 1 
126 ,6 
3 
2 2 , 8 
4 3 1 , 9 
19 
2 2 , 9 
171 ,2 
7 
5 4 , 7 
191 ,9 
4 




5 1 , 1 
8 6 , 2 
6 , 3 
1 ,9 
1 ,7 
2 3 3 , 2 
7 5 , 4 
3 2 , 4 
3 4 , 3 
2 7 , 6 
3 8 , 1 
20 ,7 
26 ,5 
2 9 , 6 
2 2 , 9 
2 4 , 3 
3 1 , 9 
3 6 , 2 
2 4 , 4 
72 
31 ,3 
5 , 0 
7 2 , 9 
3 , 0 
31 ,3 
5 7 , 9 
1,8 
26 ,9 
3 3 , 5 
1,2 
19 ,0 
9 , 9 
0 ,5 
2 2 , 1 
11 ,7 
0 ,5 










4 9 , 9 
5 
3 ,6 
8 , 4 
2 
6 ,5 




























5 0 , 6 
16 ,4 
3 3 , 3 
6 1 
3 0 , 1 
4 , 8 
124,3 
5 , 1 
3 0 , 1 
305 ,3 
1 0 , 1 
3 0 , 1 
247 ,3 
8 , 2 
28,4 









1 0 , 1 
0,7 
9 ,7 
4 2 , 5 
























2 , 1 
8 9 , 8 
32 ,6 
36 ,3 
2 9 , 1 
26 ,4 
4 4 , 4 
17 ,0 
26,7 
3 2 , 1 

















5 9 , 4 
0,8 
8 7 , 8 





















6 3 , 0 
3 
69 ,4 
2 9 1 , 1 
4 




5 9 , 7 














4 2 , 4 
4 0 , 2 








3 3 2 5 , 1 
5 , 3 
5 3 8 , 9 
2156,0 
4 , 0 
4 0 2 , 8 
910 ,5 
2 ,3 









8 3 , 7 
385 ,3 





















4 6 4 , 1 




4 5 0 , 9 
27 ,2 
4 7 , 3 











T o t a l number of hold ings 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z l 
T o t a l SGM ( I n ESU) 
D i s t r i b u t i o n ( I n Z l 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of hold ings 
Area 
Average (ha ) 
ARABLE UND 




Number of hold ings 
Area 
Average [ h a ! 
PERMANENT CROPS 
Number of hold ings 
Area 
Average [ h a ! 
FRUIT PLANTATIONS 
Number of hold ings 
Area 
Average (ha ) 
VINEYARDS 
Number of hold ings 
Area 
Average [ h a ! 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number of hold ings 
Area 
Average (ha 1 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number of ho ld ings 
Number of bovine animals 
Average (heads ) 
DAIRY COWS 
Number of ho ld ings 
Number of d a i r y cows 
Average (heads) 
SHEEP 
Number of ho ld ings 
Number of sheep 
Average (heads) 
GOATS 
Number of ho ld ings 
Number of goats 
Average (heads) 
PIGS 
Number of ho ld ings 
Number of p igs 
Average (heads) 
POULTRY 
Number of ho ld ings 
Number of p o u l t r y 
Average (heads) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L/06) 
Holder I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members I L / 0 2 to 
Non fami ly workers ( L / 0 4 ) 
Average UTA per ho ld ing 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l I L / 0 1 to L /04) 
F u l l time' I L / 0 1 to L /04) 
F u l l t ime p a r t ( I n Z ! 
DISTRIBUTION ( I N V.I OF THE HOLDERS 
­ by work t ime ( 1 ) 
> 0 ­ < 50 Ζ 
50 X - < 100 Ζ 
100 ζ 
­ per age 
< 45 
f r o n 45 to 54 
from 55 to 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
Holders wi th OGA 
Ζ of the number of ho lders 
H o l d e r ' s f a m i l y members wi th OGA 
Ζ of the number of f a m i l y members 
L/03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full­time worker 
Codes of the farm types 
1 1 . 
12. 
2 0 . 
3 1 . 
52. 
3 3 . 
34 . 
4 1 . 
4 2 . 
Cereals 
General f ield cropping 
Horticulture 
Vineyards 
f ru i t and citrus f ru i t 
Olives 
Various permanent crops combi 
Cattle : dairying 
Cattle '■ rearing and fattenin 
„d 
43. Cattle ■ dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing li vestock 
50. Granivores 
60, Mixed cropping 
71. Mixed livestock, mainly grazing livestock 
72. Mi xed li vestock, mainly granivores 
81. F1 eld crops and grazing 1ivestock combined 
82. Various crops and livestock combined 
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PRINCIPAUX RESULTATS PAR ORIENTATION TECHNICO-ECONOMIQUE 
Données en 1000 
UNITED KINGDOM 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
R é p a r t i t i o n [en Z ) 
MBS t o t a l e l en UDE) 
R é p a r t i t i o n (en XI 
OCCUPATION DU SOL 
SAU TOTALE 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
TERRES ARABLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CEREALES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CULTURES PERMANENTES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
ARBRES FRUITIERS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
VIGNES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
PRAIRIES PERMANENTES/PATURAGES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
S u p e r f i c i e 
Moyenne ( h a ) 
CHEPTEL 
BOVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de bovins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VACHES LAITIERES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de vaches l a i t i è r e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
OVINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre d ' o v i n s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
CAPRINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de capr ins 
Moyenne ( t ê t e s ) 
PORCINS 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de porcs 
Moyenne ( t ê t e s ) 
VOLAILLES 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
Nombre de v o l a i l l e s 
Moyenne ( t ê t e s ) 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
UNITE DE TRAVAIL ANNUEL 
T o t a l ( L / 0 1 1 L /06) 
E x p l o i t a n t ( L / 0 1 ) 
Membres de l a f a m i l l e ( L / 0 2 à L /03) 
Main d 'oeuvre non f a m i l i a l e ( L / 0 4 ) 
Moyenne par e x p l o i t a t i o n 
MBS moyenne par UTA 
NOMBRE DE PERSONNES 
T o t a l ( L / 0 1 à L /04 ) 
A temps complet ( L / 0 1 a L /04 ) 
P a r t du temps complet (en XI 
REPARTITION (EN Z) DES EXPLOITANTS 
- par temps de t r a v a i l ( 1 ) 
> 0 - < 50Z 
so x - < îoo x 
100 V. 
- par âge 
< 45 ans 
de 45 à 54 *r.s 
de 55 à 64 ans 
65 ans e t p lus 
AUTRES ACTIVITES LUCRATIVES 
E x p l o i t a n t s avec AAL 
X du nombre d ' e x p l o i t a n t s 
Membres de l a f a m i l l e avec AAL 
V. du nombre de membres de l a f a m i l l e 
TOTAL 
2 4 9 , 2 
1 0 0 , 0 
10508 ,9 
1 0 0 , 0 
2 4 9 , 2 
16746,0 
6 7 , 2 
157 ,5 
6937 ,2 
4 4 , 0 
9 0 , 2 
3931 ,5 
4 3 , 6 
9 , 9 
5 1 , 7 
5 , 2 
8 , 0 
4 5 , 3 
5 , 7 
---
2 1 7 , 1 
9756 ,6 
4 4 , 9 
1 5 3 , 9 
12086,9 
79 
5 0 , 0 
3038 ,3 
61 







5 5 , 3 
138920,0 
2514 
5 2 0 , 4 
168 ,3 
1 4 2 , 7 
1 8 4 , 0 
2 , 1 
2 0 , 2 
7 0 7 , 4 
3 7 4 , 7 
5 3 , 0 
2 1 , 6 
1 3 , 1 
5 8 , 1 
27 ,3 
2 4 , 6 
2 6 , 8 
2 1 , 2 
5 4 , 6 
2 3 , 6 
6 8 , 1 
2 6 , 4 
11 
21 ,5 




2 0 1 4 . 1 
9 3 . 7 
2 1 . 5 
1723 ,8 
8 0 , 2 
2 1 , 5 
1382 ,4 
6 4 , 3 
0 ,2 
0 ,2 
1 , 1 






2 0 , 3 
8 , 0 












3 , 1 
1910 ,0 
610 
4 3 , 9 
1 3 , 2 
9 , 6 
1 9 , 6 
2 , 0 
3 2 , 9 
6 1 , 9 
3 3 , 3 
5 3 , 7 
4 3 , 3 
1 2 . 1 
5 7 , 0 
2 6 . 6 
2 3 , 8 
2 7 , 3 
22 ,3 
4 , 4 
2 3 , 6 
4 , 9 
2 5 , 0 
12 
2 5 , 0 
1 0 , 0 
2595 ,9 
24 ,7 
2 5 , 0 
2689,3 
1 0 7 , 7 




1 4 4 1 , 1 
7 0 , 0 
0 ,8 
2 ,7 
3 , 2 
0 ,8 
2 ,6 
3 , 2 
---
1 5 , 4 
3 3 2 , 3 
2 1 , 6 
1 0 , 1 
7 7 5 , 2 
77 
0 ,8 
5 9 , 9 
78 
5 , 4 









7 7 , 1 
17 ,4 
14 ,8 
3 9 , 5 
3 , 1 
3 3 , 7 
9 5 , 6 
5 8 , 4 
6 1 , 0 
3 5 , 6 
1 2 , 9 
4 6 , 5 




4 , 9 
21 ,9 
6 , 1 
22 ,2 
20 
8 , 1 
3 ,3 
610 ,4 
5 , 8 
















4 , 2 
23 ,7 
5 , 7 
0,5 
1 0 , 1 
22 











3 2 0 , 0 
525 
3 7 , 5 
6 ,3 
5 , 9 
2 2 , 1 
4 , 6 
16 ,3 
4 7 , 0 
23 ,9 
5 0 , 9 
26 ,0 
10 ,3 






















































8 , 4 
0,4 





4 1 , 2 
153 
---






1 0 , 1 
1.4 
0 ,9 




4 , 0 
3 8 . 4 
5 8 , 1 
16 ,3 














































5 . 3 
5 , 4 
0 , 1 
0 ,6 




5 , 3 
0 , 1 








-0 , 1 
-
0 , 1 
10 ,0 
111 
4 , 9 
0,5 
0,4 
3 , 6 
5 , 0 
12 ,9 
5 , 4 
3 .8 




3 2 , 8 





































1 1 , 1 




2 5 0 , 1 
70 



































1 7 , 1 
5 , 2 
0 , 1 
0 , 1 
0 ,5 
0 , 1 
0 , 1 
0 ,5 
---
3 4 , 8 
946 ,4 
27 ,2 











3 5 , 9 
20 
8 , 2 
4 3 0 , 0 
53 
4 8 , 0 
25 ,4 
15 ,8 
5 , 7 
1.2 
5 , 7 
7 9 , 6 
29 ,6 
3 7 , 1 
3 8 , 9 
18 ,0 
4 5 , 5 
22 ,1 
20 ,3 
2 7 , 1 





(1) En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne à temps complet. 
Codes des OTE 
11. Céréales 
12. Cultures générales 
20. Horticulture 
31. Viticulture 
32. Fruits et agrumes 
33. Oliveraies 
34. Cultures permanentes combinées 
41. Bovins : lait 
42. Bovins : élevage et viande 
43. Bovins : lait, élevage et viande 
44. Ovins, caprins et autres herbivores 
50. Granivores 
60. Polyculture 
71. Polyélevage : herbivores dominants 
72. Polyélevage : granivores dominants 
61. Grandes cultures et herbivores 
82. Cultura et élevage : divers 
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4 1 , 4 






4 1 , 7 
4 3 , 2 
14 ,4 










9 , 9 
4 , 0 
295 ,8 
2 , 8 
9 , 9 
9 7 , 1 







0 , 1 
0 , 1 
1,5 
0 , 1 







4 5 , 7 
27 







4 , 2 
3760,9 
898 




5 , 6 





1 6 , 0 
5 1 , 0 
5 0 , 9 
15 ,8 
4 4 , 0 




3 , 0 
3 2 , 7 
3 , 0 
3 3 , 4 
60 
4 , 8 
1,9 
4 6 7 , 5 
4 , 4 
4 , 8 
290,4 
6 1 , 0 
4 , 8 
235 ,0 
4 9 , 5 
2 ,8 
132,5 
4 8 , 0 
2 ,2 
12 ,4 
5 , 7 
1,7 























3 , 0 
2 , 8 
11 ,2 




5 7 , 1 
4 0 , 8 
1 4 , 1 








2 1 , 0 
71 
2 , 9 
1 ,2 
6 7 , 2 
0 ,6 
2 , 9 
8 6 , 1 
2 9 , 6 
1 ,3 
3 7 , 6 









2 , 3 
---
2 , 5 
4 8 , 1 





3 2 , 5 
79 
0 ,6 









5 , 0 
1 ,3 
1 ,3 
2 , 2 
1 ,7 
1 3 , 6 
7 , 1 
3 ,8 
5 3 , 8 
6 0 , 2 
6 , 6 
4 1 , 9 
2 6 , 2 
2 4 . 9 
27 ,4 
1 9 , 9 
0 ,6 
2 5 , 7 
0 ,7 










2 4 , 3 
20 ,8 
0 ,4 
8 , 6 
19 ,6 
-0 . 1 
2 ,3 





























3 , 2 
4 8 , 6 
3 1 , 9 
1 5 , 1 
5 6 , 9 





3 0 , 6 
0 ,8 























5 8 9 , 6 

















4 4 , 1 
12 ,9 
12 ,7 
1 7 , 1 
2,6 
23 ,7 
5 5 , 5 
3 5 , 1 

















2 , 1 
123,5 
5 8 , 0 
1,9 
99 ,7 
5 3 , 9 
1,4 
71 ,2 












5 7 , 7 
60 
























6 6 , 1 
26 ,3 
33 .3 













6 7 , 2 
157,5 
6937,2 
4 4 , 0 
9 0 , 2 
3931,5 
4 3 , 6 
9 , 9 
5 1 , 7 
5 , 2 
8 , 0 
4 5 , 3 
5 , 7 
--" 
2 1 7 , 1 
9756,6 




5 0 , 0 
3038,3 
61 


















5 3 , 0 
21 ,6 
1 3 , 1 





5 4 , 6 
23 ,6 
6 8 , 1 
26 ,4 
UNITED KINGDOM 
Tota l number of ho ld ings 
D i s t r i b u t i o n ( In V.I 
T o t a l SGM [ I n ESU) 
D i s t r i b u t i o n ( I n V.I 
LAND USE 
TOTAL AA 
Number of hold ings 
Area 
Average (ha ) 
ARABLE LAND 
Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
CEREALS 
Number of ho ld ings 
Area 
Average [ha ) 
PERMANENT CROPS 








Number of ho ld ings 
Area 
Average (ha ) 
PERMANENT PASTURE AND MEADOW 
Number of hold ings 
Area 
Average t h a i 
LIVESTOCK 
BOVINE ANIMALS 
Number of hold ings 
Number of bovine animals 
Average (heads! 
DAIRY COWS 
Number of ho ld ings 
Number of d a i r y cows 
Average (heads) 
SHEEP 
Number of ho ld ings 
Number of sheep 
Average (heads) 
GOATS 
Number of ho ld ings 
Number of goats 
Average (heads) 
PIGS 
Number of ho ld ings 
Number of p igs 
Average (heads) 
POULTRY 
Number of ho ld ings 
Number of p o u l t r y 
Average (heads) 
LABOUR FORCE 
ANNUAL WORK UNIT 
T o t a l ( L / 0 1 t o L/06) 
Holder I L / 0 1 ) 
H o l d e r ' s f a m i l y members ( L / 0 2 t o 
Non f a m i l y workers ( L / 0 4 ) 
Average UTA per ho ld ing 
Average SGM per AWU 
NUMBER OF PERSONS 
T o t a l ( L / 0 1 to L /04) 
F u l l t ime ( L / 0 1 to L /04 ) 
F u l l t ime p a r t ( In V.I 
DISTRIBUTION ( I N Ζ) OF THE HOLDERS 
- by work t ime ( 1 ) 
> 0 - < 50 Ζ 
50 Ζ - < 100 Ζ 
100 Ζ 
- per age 
< 45 
f r o * 45 to 54 
from 55 to 64 
65 and over 
OTHER GAINFUL ACTIVITIES 
Holders w i t h OGA 
Ζ of the number of ho lders 
H o l d e r ' s f a m i l y members wi th OGA 
Ζ of the number of f a m i l y members 
L/03) 
(1) Percentage of annual time worked by a full-time worker 
Codes of the farm types 
11. Cereals 
12. General field cropping 
20. Horticulture 
31. Vineyards 
32. Fruit and citrus fruit 
33. Olives 
34. Var i ous permanent crops combined 
41. Cattle : dairying 
42. Cattle : rear ing and fattening 
43. Cattle ' dairying, rearing and fattening 
44. Sheep, goats and other grazing 1ivestock 
50. Granivores 
60. Mixed croppi ng 
71. Mi xed 1Ivestock, mainly grazing 1Ivestock 
72. Mf xed 1ivestock, mainly granivores 
81. Field crops and grazing 11 vestock comb ined 




Hauptergebnisse nach Regionen 
Main results by regions 
Principaux résultats par régions 
Risultati principali per regioni 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DE5 EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
DEUTSCHLAND 
Nombre total d'exploitations 
5AU totale 
NBS totale 
Hombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SliU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Matn d'oeuvre agricole totale , en UTA [L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement ( L/041 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 a moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1! 
­ > 0 à < 25Z 
­ 25Z à < 50Z 
­ 50Z à < 75Z 
­ 75Z à < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en Z) de la SAU en faire valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées IH/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (Dl 
­ des céréales (D/01 è D/08! 
­ du blé tendre ou de l'épeautre ID/01! 
­ des pommes de terre (D/10! 
­ des betteraves sucrières (D/ll! 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01! 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre [D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (0/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épcautre (D/01) 
­ pommes de terre [D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
plantas industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a! 
­ cultures sous verre (D/15, 0/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 è J/17) 
­ des équldés (J/01) 
­ des bovins (J/02 a J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 a J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins [J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll a J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Noirbre d'exploitations par OTE principale (2) 
­ OTE 11. céréallères spécialisées 
­ OTE 12. è cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
­ OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ OTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bovlnes­latt,élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soltgranivores) 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage è orientation granivores 
­ OTE 61. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1). En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
a temps complet 


















































































































































































































































































































































































































































7 0 . 2 






7 4 . 2 
7 9 . 0 
15 .4 
4 2 3 . 1 
1 6 . 1 
19 .5 
4 0 . 3 
3 5 . 6 
11 .6 
39 .6 
3 0 . 1 
12 .3 
-4 1 . 1 
6 0 . 9 
64 .6 
102 .6 
3 4 . 3 
1 0 3 . 1 
9 3 . 2 
8 1 . 5 
5 7 . 4 





2 . 5 
196.0 
600 .9 
4 0 . 9 
8 3 0 . 1 








0 . 7 
96 .4 
9 . 6 
65 .5 
5 4 . 1 
9 . 4 
6 . 6 
66 .6 
18 .9 











5 6 5 . 6 
4960 .3 
6 . 9 
13 .0 
2 . 5 
12.7 
3 . 0 
2 . 0 
24 .2 
1 . 5 
5 . 6 
6 . 9 
1 . 0 
9 . 7 
8 . 4 
1 . 2 
17 .9 















5 5 0 . 2 
42 .5 
4 6 . 2 
79 .4 
5 7 . 5 
9 . 0 
5 8 . 2 
5 1 . 2 
19 .7 
0 . 1 
105.5 
73 .6 










4 . 4 
4 . 4 










5 . 0 
5 . 2 
5 . 2 







l i a . i 
















2 . 2 
2 . 1 
1 . 1 
0 . 8 
8 9 . 2 
4 . 0 
9 . 5 
11.9 
1 . 3 
6 . 6 
10.9 
0 . 9 
39 .0 
9 . 4 
SAARLAND 
3 . 5 
6 5 . 1 
47 .9 
2 . 3 
4 2 . 2 
4 . 0 
3 . 5 
3 . 5 
2 . 2 
2 . 0 
17.7 
0 . 4 
0 . 4 
1 . 3 
1 . 1 
0 . 3 
1 . 0 
1 . 0 
0 . 3 
1 . 3 
51 .2 
0 . 9 
2 . 8 
0 . 3 
3 . 1 
2 . 9 
2 . 0 
1 . 5 
-0 . 2 
0 . 2 
--0 . 1 
2 . 3 
26.3 
0 . 6 
3 8 . 1 
29.8 
6 . 6 
0 . 4 
-1 . 7 
0 . 2 
0 . 1 
0 . 1 
2 . 5 
0 . 5 
1 . 9 
1 . 4 
0 . 3 
0 . 2 
1 . 3 
0 . 4 
1 . 1 
0 . 2 
1 . 1 
2 . 2 
66.8 
23 .2 
2 . 2 
4 . 8 
4 4 . 6 




0 . 6 
0 . 4 
0 . 1 
-0 . 1 
0 . 1 
0 . 5 
-0 . 1 
0 . 3 
-0 . 2 
0 . 1 
-0 . 6 




2 . 7 
26 .8 
76 .4 
0 . 5 
9 . 9 
6 . 0 
2 . 6 
2 . 5 
1 . 7 
1 . 6 
32 .4 
0 . 2 
0 . 6 
0 . 9 
0 . 7 
0 . 2 
0 . 5 
0 . 4 
0 . 2 
1 . 5 
4 7 . 6 
0 . 1 
1 . 0 
0 . 4 
1 . 9 
0 . 4 
0 . 2 
0 . 1 
-0 . 1 
0 . 3 
S 
S 
1 . 1 
0 . 5 
14 .2 
2 . 0 
10 .4 
5 . 6 
1 . 8 
--1 . 1 
1 . 6 
S 
s 
0 . 3 
1 . 0 
0 . 4 
0 . 6 
0 . 3 
0 . 1 
0 . 1 
0 . 3 
0 . 1 
0 . 4 
0 . 1 
0 . 4 
3 . 4 
3 0 . 1 
8 . 0 
0 . 8 
2 . 6 
14.3 
2 . 0 
1 0 7 . 1 
0 . 3 
9 9 . 1 
0 . 1 
0 . 1 
1 . 4 
0 . 2 
0 . 1 
0 . 2 
0 . 1 
-0 . 3 
----0 . 1 
DEUTSCH­
LAND 




5 6 2 2 . 9 
24 .6 
3 2 7 . 9 
8 5 0 . 7 
7 0 1 . 7 
690 .3 
4 2 4 . a 
4 1 0 . 2 






4 2 . 9 
165 .9 
150 .6 
5 9 . 4 




5 6 0 . 7 
8 9 . 7 
5 8 5 . 3 
5 3 2 . 9 
3 8 6 . 6 
240 .3 
6 7 . 0 
8 4 . 8 
4 3 . 6 
5 2 . 7 










4 6 9 . 0 
4 6 . 3 
96 .6 
9 6 . 8 
3 . 3 
5 7 6 . 1 
6 5 . 2 
4 1 6 . 3 
333 .3 
4 1 . 9 
3 8 . 8 
3 6 5 . 9 
145 .6 
286 .3 
5 1 . 8 
275 .7 
233 .6 









5 1 . 0 
8 2 . 9 
14 .2 
37 .5 
8 . 2 
5 . 6 
181 .3 
1 3 . 1 
22 .4 
4 6 . 2 
13 .6 
3 2 . 3 
4 2 . 3 
13 .2 
1 0 1 . 1 
39 .9 
T o t a l number of h o l d i n g s 
T o t a l ΛΑ 
T o t a l SGM 
Number o f h o l d i n g s i n l e s s f a v o u r e d a reas 
AA 
Number o f h o l d i n g s i n moun ta in a reas 
AA 
LABOUR FORCE 
T o t a l l a b o u r f o r c e , I n AWU ( L / 0 1 t o L /06) 
H o l d e r s n a t u r a l persons 
H o l d e r s managers 
Spouses ( L / 0 2 ) 
Other members o f t h e h o l d e r s f a m i l y I L / 0 3 1 
Non f a m i l y l a b o u r r e g u l a r l y employed [ L / 0 4 ! 
Number o f w o r k i n g days o f n o n - f a m i l y 
wo rke rs no t r e g u l a r l y employed I L / 0 5 and L/06) 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by age c l a s s e s o f h o l d e r : 
- l e s s t h a n 35 
- f r o m 35 t o l e s s t h a n 45 
- f r o m 45 t o l e s s t h a n 55 
- f r o m 55 t o l ess t h a n 65 
- 65 and ove r 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by work t i m e of h o l d e r ( 1 ) 
- > 0 to < 25Z 
- 25Z t o < 50Z 
- 50Z t o < 75Z 
- 75Z t o < 100Z 
- 100Z 
LAND USE 
P r o p o r t i o n ( i n V.I of AA owner fa rmed [ 2 ! 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
- Hoodland 1H/02) 
- Permanent p a s t u r e and meadow ( F ) 
- Permanent c rops ( G l 
- A r a b l e l a n d ID) 
- C e r e a l s I D / 0 1 t o D /06 ) 
- Common wheat or s p e l t I D / 0 1 ) 
- Po ta toes I D / 1 0 ) 
- S u g a r - b e e t ( 0 / 1 1 ) 
- I n d u s t r i a l p l a n t s ( D / 1 3 ) 
- F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s (G/011 
- V i n e y a r d s I G / 0 4 ) 
- V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine ( G / 0 4 a ! 
- Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland ( H / 0 2 ) 
- Permanent p a s t u r e and meadow I F ) 
- Permanent c r o p s (G) 
- A r a b l e l a n d (D I 
- C e r e a l s ( D / 0 1 t o D / 0 8 ! 
- Common wheat or s p e l t I D / 0 1 ) 
- P o t a t o e s ( D / 1 0 ) 
- S u g a r - b e e t ( D / l l ) 
- I n d u s t r i a l p l . -n t - : ! [J l i ! 
- F r u i t and b e r r y μ lar . t r i i . :ans IG /11 ) 
- V i n e y a r d s [G /04 ) 
- V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine (G /04a ) 
- Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
- L i v e s t o c k ( J / 0 1 t o J / 1 7 ) 
- Equidae U / 0 1 ) 
- Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 6 ) 
- D a i r y cows ( J / 0 7 ) 
- Other cows ( J / 0 3 ) 
- Sheep [ J / 0 9 ! 
- Goats ( J / 1 0 ) 
- P i g s ( J / l l t o J / 1 3 ) 
- B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
- P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
- Tab le f o u l ( J / 1 4 ) 
- Lay ing hens ( J / 1 5 ! 
Number: 
- Equidae ( J / 0 1 ) 
- Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
- D a i r y cows ( J / 0 7 ) 
- D the r cows ( J / 0 8 ) 
- Sheep ( J / 0 9 ) 
- Goats ( J / 1 0 ) 
- P i g s ( J / l l t o J / 1 3 ) 
- B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
- P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
- Tab le f o w l ( J / 1 4 ) 
- L a y i n g hens ( J / 1 5 ) 
TYPE OF FARMING 
Number of h o l d i n g s by p r i n c i p a l t y p e o f f a r m i n g ( 2 ) 
Type 1 1 . S p e c i a l i s t c e r e a l s 
Type 12 . Genera l f i e l d c r o p p i n g 
Type 2 0 . S p e c i a l i s t h o r t i c u l t u r e 
Type 3 1 . S p e c i a l i s t v i n e y a r d s 
Type 3 2 . S p e c i a l i s t f r u i t and c i t r u s f r u i t 
Type 3 3 . S p e c i a l i s t o l i v e s 
Type 3 4 . V a r i o u s permanent c rops combined 
Type 4 1 . S p e c i a l i s t d a i r y i n g 
Type 4 2 . S p e c i a l i s t c a t t l e - r e a r i n g and f a t t e n i n g 
Type 4 3 . C a t t l e - d a i r y i n g , r e a r i n g , f a t t e n i n g combined 
Type 4 4 . Sheep ,goa ts and o the r g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 5 0 . S p e c i a l i s t g r a n i v o r e s 
Type 6 0 . Mixed c r o p p i n g 
Type 7 1 . Mixed 1 i v e s t o c k , m a i n l y g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 7 2 . Mixed 1 I v e s t o c k »main ly g r a n i v o r e s 
Type 6 1 . F i e l d c r o p s - g r a z i n g l i v e s t o c k combined 
Type 6 2 . V a r i o u s c rops and l i v e s t o c k combined 
1 ! . Percen tage o f annua l t ime worked by a f u l l - t i m e worker 
2 ) . H o l d i n g s w i t h t o t a l g ross marg in g r e a t e r t h a n ze ro 
213 
ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
214 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
NBS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Nain d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06! 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/031 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04! 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
­ > 0 a < 25Z 
­ 25Z è < 50Z 
­ 50Z i < 75Z 
­ 75Z à < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part len Z) de la SAU en faire valoir direct [21 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes IG) 
­ des terres arables (0) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (0/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
betteraves sucrières (D/ll) 
• ,,;aiiLa*. industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01! 
­ vignes 16/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a> 
­ cultures sous verre (0/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 i J/171 
­ des équldés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ dos vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair [J/14! 
­ dos poules pondeuses (J/151 
Nombre : 
­ d'équldés (J/011 
­ de bovins (J/02 à J/081 
­ de vaches laitières (J/071 
­ d'autres vaches (J/08! 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 à J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (2! 
­ DTE 11. céréalières spécialisées 
­ OTE 12. à cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
­ OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ OTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bovines­lai t,élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soKgranlvores ) 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage à orientation granivores 
­ OTE 81. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1). En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 


































































































































































































































































































































































































































































Data In 1000 
















4 2 2 1 . 2 
12 .9 
33 .3 
6 4 . 6 
67 .6 
4 3 . 4 
101.0 
4 1 . 1 




4 . 3 
5 . 2 
8 9 . 5 
186.3 
154 .6 
8 5 . 7 
7 .4 
9 .5 
7 4 . 0 
5 7 . 5 




5 . 8 
9 6 . 0 
8 4 1 . 7 
610 .5 
221 .2 
6 . 0 
15 .8 
i l i - , ι 
61 .2 





3 7 . 2 




















4 9 . 5 
7 7 . 1 
2 .9 












1 2 . 1 
2 .0 
THRAKI 
5 5 . 8 
276.8 
263 .0 





5 5 . 7 
5 5 . 7 
4 3 . 4 
28 .4 
0.6 
8 9 8 . 5 














5 4 . 4 
4 6 . 7 




2 . 1 
4 . 0 
0 . 1 
0 . 1 
0.5 















4 . 6 
6 .6 








3 4 . 1 
12 .3 
4 6 4 . 5 
278.5 
25 .8 
5 . 2 
1007 .1 








0 . 1 
-0.2 




























1 3 . 1 
7 .5 























4 . 6 
7 .3 
3 .9 































0 . 1 













5 3 . 0 
315 .7 










2 4 . 1 
30.4 












8 . 0 
--9 .8 
6 1 . 1 
7 .7 
4 . 8 
1 .1 
1 9 0 . 1 
167 .2 





4 . 9 








2 2 . 1 
37 .9 
7 . 7 
2 .4 
5 5 . 0 
12 .3 
5 3 . 6 
21 .3 
5 . 1 
1.2 
0.7 
8 9 9 . 1 
331 .2 
9 9 . 7 
13 .5 
1630.3 
4 7 9 . 2 
1078.0 
0 . 1 
0 .6 















3 6 7 6 . 1 
5 7 2 . 3 
2611.2 
341 .0 
15 08 .6 




4 2 0 . 0 
4 . 3 
16364 .1 
5 3 . 2 













6 4 1 . 9 






















6 5 1 . 0 
172.4 
8 1 . 7 




8 7 . 7 
17 .2 
5 7 7 . 9 
200 .0 
5 6 0 . 8 
232 .6 
6 7 8 . 1 
243 .8 








9 2 . 9 
186 .0 
16 .2 
4 0 . 5 






5 1 . 6 
4 . 5 
112 .9 




T o t a l number o f h o l d i n g s 
T o t a l AA 
T o t a l SGM 
Number o f h o l d i n g s In l e s s f a v o u r e d a reas 
AA 
Number o f h o l d i n g s i n moun ta in a reas 
AA 
LABOUR FORCE 
T o t a l l a b o u r f o r c e , i n AWU [ L / 0 1 t o L /06 ) 
H o l d e r s n a t u r a l pe rsons 
H o l d e r s managers 
Spouses I L / 0 2 ) 
Other members o f the h o l d e r s f a m i l y ( L / 0 3 1 
Non f a m i l y l a b o u r r e g u l a r l y employed I L / 0 4 I 
Number o f w o r k i n g days o f n o n - f a m i l y 
wo rke rs no t r e g u l a r l y employed ( L / 0 5 and L /06) 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by age c l a s s e s o f h o l d e r : 
- l e s s t h a n 35 
- f r o m 35 t o l e s s t h a n 45 
- f r o m 45 t o l e s s t h a n 55 
- f r o m 55 t o l e s s t h a n 65 
- 65 and over 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by work t ime of h o l d e r ( 1 ) 
- > 0 t o < 25Z 
- 25Z t o < 5 0Z 
- 50Z t o < 75Z 
- 75Z t o < 100Z 
- 100Z 
LAND USE 
P r o p o r t i o n ( i n Z) o f AA owner fa rmed [ 2 ) 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
- Woodland I H / 0 2 ) 
- Permanent p a s t u r e and meadow I F ) 
- Permanent c rops (G) 
- A r a b l e l a n d ID) 
- C e r e a l s ( D / 0 1 t o D/06) 
- Common wheat or s p e l t [ D / 0 1 ! 
- P o t a t o e s I D / 1 0 ) 
- S u g a r - b e e t ( D / l l ) 
- I n d u s t r i a l p l a n t s 10 /13 ) 
- F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s [ G / 0 1 ] 
- V i n e y a r d s (G /04 ) 
- V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine [ G / 0 4 a l 
- Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland ( H / 0 2 ) 
- Permanent p a s t u r e and meadow (F) 
- Permanent c rops (G l 
- A r a b l e l a n d ID) 
- Ce rea l s ( D / 0 1 t o D/08) 
- Common wheat or s p e l t ( D / 0 1 ) 
- P o t a t o e s ( D / 1 0 ) 
- S u g a r - b e e t ( D / l l ) 
Tndus t r i i> Ι ;·1,τ · -. ι ι.. 1 τ ) 
- F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s [ G / 0 1 ) 
- V i n e y a r d s I G / 0 4 ) 
- V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine [G/04a ) 
- Crops under g l a s s I D / 1 5 , 0 / 1 7 and G/07) 
ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
- L i v e s t o c k I J / 0 1 t o J / 1 7 ) 
- Equidae ( J / 0 1 ) 
- Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
- D a i r y cows [ J / 0 7 ! 
- Other cows ( J / 0 8 ! 
- Sheep ( J / 0 9 ! 
- Goats ( J / 1 0 ) 
- P igs ( J / l l t o J / 1 3 ) 
- B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
- P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ! 
- Tab le f o w l ( J / 1 4 1 
- L a y i n g hens ( J / 1 5 ) 
Number: 
- Equidae I J / 0 1 ) 
- Bov ine a n i m a l s I J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
- D a i r y cows ( J / 0 7 ) 
- Other cows ( J / 0 8 ) 
- Sheep ( J / 0 9 ) 
- Goats ( J / 1 0 ) 
- P igs ( J / l l t o J / 1 3 ) 
- B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
- P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
- T a b l e f o w l ( J / 1 4 ) 
- Lay ing hens ( J / 1 5 ) 
TYPE OF FARMING 
Number o f h o l d i n g s by p r i n c i p a l t ype o f f a r m i n g ( 2 ) 
Type 1 1 . S p e c l a l l s t c e r e a l s 
Type 12 . Genera l f i e l d c r o p p i n g 
Type 20. S p e c i a l i s t h o r t i c u l t u r e 
Type 3 1 . S p e c i a l i s t v i n e y a r d s 
Type 3 2 . S p e c i a l i s t f r u i t and c i t r u s f r u i t 
Type 3 3 . S p e c i a l i s t o l i v e s 
Type 3 4 . V a r i o u s permanent c rops combined 
Type 4 1 . S p e c i a l i s t d a i r y i n g 
Type 4 2 . S p e c i a l i s t c a t t l e - r e a r i n g and f a t t e n i n g 
Type 4 3 . C a t t l e - d a i r y i n g , r e a r I n g , f a t t e n i n g combined 
Type 4 4 . Sheep ,goa ts and o t h e r g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 5 0 . S p e c i a l i s t g r a n i v o r e s 
Type 6 0 . Mixed c r a p p i n g 
Type 7 1 . Mixed 1 1 v e s t o c k , m a i n l y g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 7 2 . Mixed 1 i v e s t o c k , m a 1 n l y g r a n i v o r e s 
Type 6 1 . F i e l d c r o p s - g r a z i n g l i v e s t o c k combined 
Type 6 2 . V a r i o u s c rops and l i v e s t o c k combined 
1 ) . Percen tage o f annua l t ime worked by a f u l l - t i m e wor 
2 ) . H o l d i n g s w i t h t o t a l g ross marg in g r e a t e r t h n n ze ro 
k e r 
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Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 a moins de 55 ans 
­ de 55 a moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
­ > 0 à < 25Z 
­ 25Z a < 50Z 
­ 50Z à < 75Z 
­ 75Z à < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en ZI de la SAU en faire valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 a D/081 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (0/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 a D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (0/011 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
­ plantes ir.dustl (elles IL.'131 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/071 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 a J/17) 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins [J/02 a J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/06) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 a J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll a J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (21 
­ OTE 11. céréalières spécialisées 
­ OTE 12. à cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
­ OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ OTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bovines­lai t(élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins»caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soKgranivores ) 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage a orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage è orientation granivores 
­ OTE 81. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1) . En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 























































































































































































































































































































































































































































Data in 1000 








3 2 . 2 
27 .3 
23 .5 
1 1 . 1 
1 4 . 1 
o.e 
3 4 . 6 
1.7 
3 . 0 
6 .3 
9 .4 











4 . 4 
0 . 1 
2 .6 
0 . 1 
­0.2 
0 .2 





5 . 5 
0 .6 
2.5 










4 . 8 
2 .6 
15 .3 
3 . 1 
14 .9 




7 6 . 0 










6 . 1 













8 6 . 8 
1579.5 
209 .9 





1 1 8 1 . 1 
14 .2 
31 .2 
5 4 . 6 
7 5 . 2 
5 2 . 0 





5 6 . 7 
33 .8 
8 8 . 6 








4 5 . 9 
3 .9 
0 .3 
8 0 3 . 7 
1360.0 






1 1 0 . 1 
10 .β 
70 .5 
2 1 . 1 
154 .7 
4 6 . 8 
8 0 . 0 
5 3 . 3 
3 1 . 9 
27 .0 
16 .6 
9 3 . 0 
4 9 . 8 
101 .0 
15 .3 
9 9 . 1 
71 .5 






5 9 3 . 4 
12052 .1 
4005 .3 
7 6 5 0 . 1 





































5 6 . 0 



























5 . 1 
263 .1 
36 .3 
5 8 8 . 1 
167.2 
57 .7 

















































9 7 . 1 
35 .4 
5 1 . 1 
13 .4 
2299.7 
5 . 2 
14 .4 
23 .5 
3 5 . 5 
28 .7 
4 6 . 3 
16 .2 





5 . 1 
61 .2 
71 .2 




4 1 . 5 
19.5 
6 . 1 
0 .9 




5 1 9 . 9 
9 4 . 6 
1.9 
0 . 1 
6 . 0 
141.4 
6 8 . 0 
33 .2 
0.4 
4 1 . 1 
5 . 3 
13 .3 
















4 9 6 . 8 
32640.5 
21255.6 
6 6 4 4 . 1 
18 .4 









2 . 1 
4 . 1 




5 . 0 
EXTRE­
MADURA 
9 4 . 6 
2937 .6 




1 5 0 . 1 
77 .3 
93 .8 
8 8 . 0 
10 .3 
3 4 . 3 
13 .2 
2999 .8 





4 6 . 4 
1 1 . 1 
9 . 1 
2 .0 
25 .2 
6 9 . 0 
3 .7 
3 0 . 9 
5 6 . 5 
5 7 . 7 
4 1 . θ 









3 2 0 . 2 
8 7 3 . 6 








5 4 . 5 
30 .3 
21 .3 







5 . 2 
23 .5 
4 8 . 6 




2 8 8 . 1 



















2 . 1 
3 .7 
















4 . 6 
16.6 
4 6 . 1 
75 .2 
















7 . 1 
61 .0 





3 0 7 . 1 
141.7 
1 6 . 1 
4 4 . 7 
­1 . 0 
3.5 
17.4 
4 . 0 
0.2 
216.7 













5 3 1 . 7 
2 7 3 . 1 
310.5 
60 .2 





















T o t a l number o f h o l d i n g s 
T o t a l AA 
T o t a l SGM 
Number of h o l d i n g s i n l e s s f a v o u r e d a reas 
AA 
Number o f h o l d i n g s i n moun ta in a reas 
AA 
LABOUR FORCE 
T o t a l l a b o u r f o r c e , In Al.'U I L / 0 1 t o L /06) 
Ho lde rs n a t u r a l persons 
H o l d e r s managers 
Spouses [ L / 0 2 ) 
Other members o f t h e h o l d e r s f a m i l y ( L / 0 3 ) 
Non f a m i l y l a b o u r r e g u l a r l y employed I L / 0 4 ) 
Number o f w o r k i n g days o f n o n ­ f a m i l y 
wo rke rs no t r e g u l a r l y employed I L/05 and L /06) 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by age c l a s s e s o f h o l d e r : 
­ l e s s than 35 
­ f r o m 35 t o l e s s t h a n 45 
­ f r o m 45 t o l e s s t h a n 55 
­ f r o m 55 t o l e s s t h a n 65 
­ 65 and over 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by work t ime o f h o l d e r 11) 
­ > 0 t o < 25Z 
­ 25Z t o < 50Z 
­ 50Z t o < 75Z 
­ 75Z t o < 100Z 
­ 100Z 
LAND USE 
P r o p o r t i o n ( I n Z) o f AA owner fa rmed 12) 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
­ Hood land [ H / 0 2 ) 
­ Permanent p a s t u r e and meadow [F ) 
­ Permanent c r o p s (G) 
­ A r a b l e l a n d (D) 
­ C e r e a l s [ D / 0 1 t o D/08) 
­ Common wheat or s p e l t ( D / 0 1 ) 
­ P o t a t o e s ( D / 1 0 ) 
­ S u g a r ­ b e e t ( D / l l ) 
­ I n d u s t r i a l p l a n t s t D / 1 3 ) 
­ F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s (G /01 ) 
­ V i n e y a r d s (G /04 ) 
­ V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine (G /04a ) 
­ Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
Area under "■ 
­ Woodland [ H / 0 2 1 
­ Permanent p a s t u r e and meadow (F ) 
­ Permanent c r o p s (G) 
­ A r a b l e l a n d (D) 
­ C e r e a l s ( D / 0 1 t o D/08) 
­ Common wheat or s p e l t ( D / 0 1 ) 
­ Po ta toes (D /101 
­ S u g a r ­ b e e t ( D / l l ) 
­ I r . dus t : ; ¿ : f.ir.r.ts I J '13 ) 
­ F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s (G /01 ) 
­ V i n e y a r d s (G /04 ) 
­ V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine (G /04a ) 
­ Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
­ L i v e s t o c k ( J / 0 1 t o J / 1 7 ) 
­ Equidae I J / 0 1 ) 
­ Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
­ D a i r y cows ( J / 0 7 ) 
­ O the r cows ( J / 0 8 ) 
­ Sheep I J / 0 9 ) 
­ Goats ( J / 1 0 ) 
­ P igs I J / 1 1 t o J / 1 3 ) 
­ B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
­ P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
­ Tab le f o w l ( J / 1 4 ) 
­ Lay ing hens ( J / 1 5 ) 
Number : 
­ Equidae ( J / 0 1 ) 
­ Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
­ D a i r y cows [ J / 0 7 1 
­ Other cows ( J / 0 8 ) 
­ Sheep ( J / 0 9 ) 
­ Goats ( J / 1 0 1 
­ P igs ( J / l l t o J / 1 3 ) 
­ B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
­ P o u l t r y ( J / 1 4 to J / 1 6 ) 
­ T a b l e f o w l ( J / 1 4 ) 
­ L a y i n g hens I J / 1 5 ) 
TYPE OF FARMING 
Number o f h o l d i n g s by p r i n c i p a l t y p e o f f a r m i n g ( 2 ) 
Type 1 1 . S p e c i a l i s t c e r e a l s 
Type 12 . Genera l f i e l d c r o p p i n g 
Type 20. S p e c i a l i s t h o r t i c u l t u r e 
Type 3 1 . S p e c i a l i s t v i n e y a r d s 
Type 3 2 . S p e c i a l i s t f r u i t and c i t r u s f r u i t 
Type 33 . S p e c i a l i s t o l i v e s 
Type 3 4 . V a r i o u s permanent c rops combined 
Type 4 1 . S p e c i a l i s t d a i r y i n g 
Type 4 2 . S p e c i a l i s t c a t t l e ­ r e a r i n g and f a t t e n i n g 
Type 4 3 . C a t t l e ­ d a i r y i n g , r e a r i ng , f o t t e n i n g combined 
Type 4 4 . Sheep ,goa ts and o t h e r g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 5 0 . S p e c i a l i s t g r a n i v o r e s 
Type 6 0 . Mixed c r o p p i n g 
Type 7 1 . Mixed 1 f v e s t o c k , m a I n l y g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 7 2 . Mixed 1 i v e s t o c k » n a i n l y g r a n i v o r e s 
Type 8 1 . F i e i d c r o p s ­ g r a z i n g l i v e s t o c k combined 
Type 8 2 . V a r i o u s c rops and l i v e s t o c k combined 
1 ) . Percen tage o f annua l t ime worked by a f u l l ­ t i m e worker 
2 ) . H o l d i n g s w i t h t o t a l g ross marg in g r e a t e r t h a n zero 
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Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Nomhre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 à L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 à moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant 11) 
- > 0 à < 25Z 
- 25Z à < 50Z 
- 50Z à < 75Z 
- 75Z a < 100Z 
- 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en Z) de la SAU en faire valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 a D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04al 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 a D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
plantes industrieller [D/13! 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 a J/17) 
- des équidés (J/01) 
- des bovins (J/02 à J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches IJ/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll a J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 a J/16) 
- da poulets de chair (J/14) 
- da poules pondeuses (J/ll) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (2) 
- OTE 11. céréalières spécialisées 
- OTE 12. à cultures générales 
- OTE 20. horticoles spécialisées 
- OTE 31. spécialisées en viticulture 
- OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
- OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
- OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
- OTE 41. bovines spécialisées-orientation lait 
- OTE 42. bovines spécialisées-orientation élevage et viande 
- OTE 43. bovines-lai t(élevage et viande combinés 
- OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
- OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soli grani vores 1 
- OTE 60. de polyculture 
- OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
- OTE 72. de polyélevage à orientation granivores 
- OTE 81. mixtes grandes cultures-herbivores 
- OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures-élevage 
1) . En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 



































































































































































































































































































































































































































































Data I n 10ÛO 




















































































































































































Total number oF holdings 
Total AA 
Total SGM 
Number of holdings In less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LAE1UR FORCE 
Total labour force, in AWU IL/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses tL/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed ( L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder 11) 
- > 0 to < 25/ 
- 25Z to < 50Z 
- 50Z to < 75/ 
- 75Z to < 100Z 
- 100Z 
LAND USE 
Proportion lin Z) of AA owner farmed (2) 
Number of holdings with: 
- Woodland 1H/021 
- Permanent pasture and meadow IF) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet ID/11) 
- Industrial plants (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass [D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops ( G) 
- Arable land ID) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (0/11) 
Induct: ¡al pl.'nt- (LV1? ) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards IG/C4) 
- Vineyards normally producing quality wine IG/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows [J/08) 
- Sheep IJ/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Ereeding sows (J/12) 
- Poultry IJ/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens ίJ/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/071 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
TÍPE OF FARMING 
Number of holdings by principal type of farming (2) 
Type 11. Specialist cereals 
Type 12. General field cropping 
Type 20. Specialist horticulture 
Type 31. Specialist vineyards 
Type 32. Speclallst fruit and citrus fruit 
Type 33. Specialist olives 
Type 34. Various permanent crops combined 
Type 41. Specialist dairying 
Type 42. Specialist cattle-rearing and fattening 
Type 43. Cattle-dairy ing,rear ing,fattening combined 
Type 44. Sheep,goats and other grazing livestock 
Type 50. Specialist granivores 
Type 60. Mixed cropping 
Type 71. Mixed 11vestock,mainly grazing livestock 
Type 72. Mixed 1 ivestock,mainly granivores 
Type el. Field crops-grazing livestock combined 
Type 82. Various crops and livestock combined 
1). Percentage of annual time worked by a full-time wo, 
2). Holdings with total gross margin greater than zero 
ker 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE OES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
220 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Hombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant IL/031 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 a moins de 55 ans 
­ de 55 a moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
­ > 0 a < 25Z 
­ 25Z a < 50Z 
­ 50Z a < 75Z 
­ 75Z a < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en Z) de la SAU en faire valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 a D/03) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes Industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (6) 
­ terres arables (D) 
­ céréales (D/01 à D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
(¡lautos industríenos ID/131 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 a J/17) 
­ des équldés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll à J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équldés (J/01) 
­ de bovins U / 0 2 à J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll è J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/151 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale [21 
­ OTE 11. céréallère5 spécialisées 
­ OTE 12. à cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. olivicoles spécialisées 
­ OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ OTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bovines­lait,élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soKgranivores ) 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage a orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage à orientation granivores 
­ OTE 81. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 62. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1). En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
a temps complet 

















































































































































































































































































































































































































































Data (n 1000 















































































































































































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total ΑΛ 
Total SGM 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU [L/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses 1 L/02I 
Other members of the holders family (L/03) 
Hon family labour regularly employed ( L/O'i ) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed 1L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder (1) 
- > 0 to < 25Z 
- 25Z to < 50Z 
- 50/ to < 75Z 
- 75Z to < 100Z 
- 100Z 
LAND USE 
Proportion lln V.I of AA owner farmed 12) 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/021 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals [D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants (0/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow IF] 
- Permanent crops IG) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/06) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial pli.it^ (D/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass ID/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens 1J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/0?) 
- Goats (J/10) 
- Pigs IJ/11 to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
TYPE OF FARMING 
Number of holdings by principal type of farming 12) 
Type 11. Specialist cereals 
Type 12. General field cropping 
Type 20. Specialist horticulture 
Type 31. Specialist vineyards 
Type 32. Speclallst fruit and citrus fruit 
Type 33. Specialist olives 
Type 34. Various permanent crops combined 
Type 41. Specialist dairying 
Type 42. Specialist cattle-rearing and fattening 
Type 43. Cattle-dairy ing,rearing,fatten!ng combined 
Type 44. Sheep,goats and other grazing livestock 
Type 50. Specialist granivores 
Type 60. Mixed cropping 
Type 71. Mixed 11vestock»mainly grazing livestock 
Type 72. Mixed 1 ivestock»mainly granivores 
Type 81. Field crops-grazing livestock combined 
Typo 82. Various crops and livestock combined 
1). Percentage of annual time worked by a full-time work 
2). Holdings with total gross margin greater that, zero 
er 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE OES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
222 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 ä L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement 1L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 à moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 a moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
- > 0 à < 2SZ 
- 25Z i < 50Z 
- 50Z à < 75Z 
- 75Z à < 100Z 
- 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en Z) de la SAU en faire valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (DJ 
- des céréales (D/01 à D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières ID/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 è D/08) 
- blé tendre ou épeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
plantes Industriellas CD/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04al 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 à J/17) 
- des équidés (J/01) 
- des bovins (J/02 t J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/091 
- des caprins (J/10) 
- des porcins (J/ll a J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 à J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équldés (J/01) 
- de bovins (J/02 à J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll è J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 a J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- da poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (2) 
- OTE 11. céréalières spécialisées 
- OTE 12. a cultures générales 
- OTE 20. horticoles spécialisées 
- OTE 31. spécialisées en viticulture 
- OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
- OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
- OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
- OTE 41. bovines spécialisées-orientation lait 
- OTE 42. bovines spécialisées-orientation élevage et viande 
- OTE 43. bovines-lait,élevage et viande combinés 
- OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
- OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soltgranivores) 
- OTE 60. de polyculture 
- OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
- OTE 72. de polyélevage a orientation granivores 
- OTE 81. mixtes grandes cultures-herbivores 
- OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures-élevage 
1). En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 




























































































































































































































































































































































































































































Data In 1000 



















































































































































































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total SGM 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings In mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, in AWU IL/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed [L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed I L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder (1) 
- > 0 to < 25Z 
- 25Z to < 50Z 
- 5 0Z to < 75Z 
- 75Z to < 100Z 
- 100Z 
LAND USE 
Proportion (in V.i of AA owner farmed 12) 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow IF) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (D) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industrial plants ID/13) 
- Fruit and berry plantations (G/011 
- Vineyards CG/04) 
- Vineyards normally producing quality wine (G/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland IH/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land ID) 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt 10/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Industr ι il ;.l,,"t;. (n/,;i 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards (G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine IG/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals [J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows IJ/12) 
- Poultry (J/14 to J/161 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08) 
- Dairy cows U/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/15) 
TYPE OF FARMING 
Number of holdings by principal type of farming 12) 
Type 11. Specialist cereals 
Type 12. General field cropping 
Type 20. Specialist horticulture 
Type 31. Speclallst vineyards 
Type 32. Specialist fruit and citrus fruit 
Type 33. Specialist olives 
Type 34. Various permanent crops combined 
Type 41. Specialist dairying 
Type 42. Specialist cattle-rearing and fattening 
Type 43. Cattle-dairying,rear Ing,fattening combined 
Type 44. Sheep,goats and other grazing livestock 
Type 50. Specialist granivores 
Type 60. Mixed cropping 
Type 71. Mixed 11vestock,mainly grazing livestock 
Type 72. Mixed 1 i vestock ,mainly granivores 
Type 81. Field crops-grazing livestock combined 
Type 82. Various crops and livestock combined 
1). Percentage of annual time worked by a full-time worker 
2). Holdings with total gross margin greater than zero 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE OES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MSS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA [L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/041 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 a moins de 55 ans 
­ de 55 a moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
­ > 0 a < 25Z 
­ 25Z a < 50Z 
­ 50Z a < 75Z 
­ 75Z a < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part [en XI de la SAU en faire valoir direct (21 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (6) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales [D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/011 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes Industrielles [D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ das vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (0) 
­ céréales (D/01 a D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (0/11) 
f­lauLus industrielles 1D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/011 
­ vignes (S/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 a J/171 
­ des équldés (J/01) 
­ des bovins (J/02 â J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 a J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 a J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/D8) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll è J/13) 
­ da truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (21 
­ OTE 11. céréalières spécialisées 
­ OTE 12. à cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
­ OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ OTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bovines­lai t»élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins.caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animala hors sollgranlvoresJ 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage à orientation granivores 
­ OTE 81. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1 ) . En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 

































































































































































































































































































































































































































































Data In 1000 
FARM STRUCTURE 5URVIY 1987 
MAIN RESULTS 
LIGURIA 
5 0 . 1 
l o a . 7 
4 9 8 . 9 




4 6 . 6 
4 9 . 6 




5 0 4 . 1 
2 . 0 




1 6 . 1 
9 . 2 
9 .4 
4 . 1 
10 .8 
8 9 . 1 
28 .3 
19 .8 
3 6 . 5 
3 6 . 0 
6 .6 
2 . 1 
15 .7 




4 . 0 
5 . 4 
129 .7 
5 4 . 5 
30 .8 
22 .8 
4 . 6 
2 .0 
2 . 1 
­G. i 
8 . 4 





5 . 0 




0 . 1 
16 .8 









0 . 1 
313 .5 
4 0 . 2 
256.9 
0 .6 








0 . 1 
3 .2 











4 8 . 5 
4 1 5 . 7 





7 9 . 3 





3 6 . 3 
48 .4 
5 1 . 6 





7 9 . 2 
39 .9 
2 5 . 1 




4 . 3 
25 .6 


























2 . 1 
3 7 . 1 
5 .9 
11 .4 





6 . 2 
2091.9 
106 .2 























7 6 . 1 
603 .7 
5 7 . 0 
353 .0 
120.8 
1 2 7 . 1 
124.6 




































4 2 . 1 
24.3 
6 5 . 2 


















6 9 6 . 1 
2 2 . 1 
4 1 6 . 9 
32 .2 
1721.6 
8 3 8 . 3 



















5 3 . 8 
4 1 4 . 0 
328 .4 




4 5 . 5 
5 3 . 3 





2 . 7 





1 3 . 0 
6 .8 
1.6 
9 . 1 
8 7 . 0 
19 .9 
15.2 
4 1 . 3 
4 5 . 8 
37 .9 
3 0 . 0 
1.5 
D.6 
5 . 0 
2 . 1 
3 2 . 9 




5 0 . 6 
249.3 
145 .2 
6 6 . 7 
0 .8 
3 .8 








4 . 2 
7 .8 
1 .1 





8 . 9 
110.4 
14 .3 
4 0 . 1 
243 .0 
3 . 0 
3 9 3 . 1 
4 4 . 7 
2909 .1 
2265.7 


















8 0 . 3 
5 6 1 . 0 
4 9 6 . 0 








4 1 . 8 
2 .8 
1244.9 
4 . 5 




4 3 . 1 
14 .3 
9 .0 
4 . 5 
9 . 1 
8 3 . 5 
24 .2 
11 .2 
4 5 . 1 
7 4 . 6 
6 1 . 6 
3 5 . 9 
4 . 5 
9 . 1 
1.5 
7 .0 




8 6 . 8 
4 3 . 9 









0 . 1 







3 2 . 0 
3 .5 
5 2 . 3 
4 0 . 5 
4 9 . 2 



















o.a 2 .2 
1.2 






















4 6 . 1 
5 7 . 8 
5 3 . 2 





8 6 . 1 
37 .2 




4 2 . 6 
15.5 
2.5 
4 . 5 
4 1 . 8 
97 .3 



















6 . 1 
17.6 
4 . 7 
4 1 . 2 
1.6 
68 .5 
5 1 . 5 
64 .7 
30 .2 



























T o t a l number o f h o l d i n g s 
T o t a l ΛΑ 
T o t a l SGM 
Number o f h o l d i n g s i n l e s s f a v o u r e d a reas 
AA 
Number o f h o l d i n g s I n moun ta in a reas 
AA 
LABOUR FOPCE 
T o t a l l abou r f o r c e , In AWU I L / 0 1 t o L /06 ) 
H o l d e r s n a t u r a l pe rsons 
Holder 's managers 
Spouses [ L / 0 2 1 
Other members of the h o l d e r s f a m i l y ( L / 0 3 ) 
Non f a m i l y l a b o u r r e g u l a r l y employed ( L / 0 4 ) 
Number o f w o r k i n g days o f n o n ­ f a m i l y 
wo rke rs no t r e g u l a r l y employed ( L / 0 5 and L /06) 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by age c l a s s e s o f h o l d e r : 
­ l e s s t h a n 35 
­ f r o m 35 t o l e s s t h a n 45 
­ f r o m 45 t o l e s s t h a n 55 
­ f r o m 55 t o l e s s t h a n 65 
­ 65 and ove r 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by work t ime o f h o l d e r ( 1 ) 
­ > 0 t o < 25Z 
­ 25Z to < 50Z 
­ 50Z t o < 75Z 
­ 75Z t o < 100Z 
­ 100Z 
LAND USE 
P r o p o r t i o n ( I n V.i of AA owner fa rmed 12) 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
­ Woodland ( H / 0 2 ) 
­ Permanent p a s t u r e and meadow (F ) 
­ Permanent c rops (G) 
­ A r a b l e l a n d ID) 
­ C e r e a l s ( D / 0 1 t o D /08 ) 
­ Common wheat or s p e l t ( D / 0 1 ) 
­ P o t a t o e s ( D / 1 0 ) 
­ S u g a r ­ b e e t ( D / l l ) 
­ I n d u s t r i a l p l a n t s I D / 1 3 ) 
­ F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s [G /01 ) 
­ V i n e y a r d s (G /04 ) 
­ V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine I G / 0 4 a ) 
­ Crops under g l a s s ( D / 1 5 . 0 / 1 7 and G/07) 
Area under : 
­ Woodland ( H / 0 2 ) 
­ Permanent p a s t u r e and meadow [F ) 
­ Permanent c r o p s IG) 
­ A r a b l e l a n d (D) 
­ C e r e a l s ( D / 0 1 t o D/08) 
­ Common wheat o r s p e l t ( D / 0 1 ) 
­ P o t a t o e s ( 0 / 1 0 ) 
­ Sugï»r­ h ■· r ( D / l l ) 
­ I : . Jus t ! I.­.1 p l . . i ,Ls ( n . . ­ ) 
­ F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s ( G / C l ) 
­ V i n e y a r d s IG /04 ) 
­ V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine (G /04a ) 
­ Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
­ L i v e s t o c k ( J / 0 1 t o J / 1 7 ) 
­ Equidae ( J / 0 1 ) 
­ Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
­ D a i r y cows ( J / 0 7 ) 
­ O t h e r cows ( J / 0 8 ) 
­ Sheep I J / 0 9 ) 
­ Goats ( J / 1 0 ) 
­ P i g s ( J / l l t o J / 1 3 ) 
­ B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
­ P o u l t r y ( J / 1 4 ­ t o J / 1 6 ) 
­ T a b l e f o w l ( J / 1 4 ) 
­ L a y i n g hens ( J / 1 5 ) 
Number : 
­ Equidae ( J / 0 1 ) 
­ Bov ine an ima l s I J / 0 2 t o J / 0 6 ) 
­ D a i r y cows ( J / 0 7 ) 
­ O the r cows ( J / 0 8 ) 
­ Sheep ( J / 0 9 ) 
­ Goats I J / 1 0 ) 
­ P i g s ( J / l l t o J / 1 3 ) 
­ B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
­ P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
­ T a b l e f o w l ( J / 1 4 ) 
­ L a y i n g hens [ J / 1 5 ) 
TYPE OF FARMING 
Number o f h o l d i n g s by p r i n c i p a l t y p e o f f a r m i n g ( 2 ) 
Type 1 1 . S p e c i a l i s t c e r e a l s 
Type 12 . Genera l f i e l d c r o p p i n g 
Type 20 . S p e c i a l i s t h o r t i c u l t u r e 
Type 3 1 . S p e c l a l l s t v i n e y a r d s 
Type 3 2 . S p e c i a l i s t f r u i t and c i t r u s f r u i t 
Type 3 3 . S p e c i a l i s t o l i v e s 
Type 3 4 . V a r i o u s permanent c r o p s combined 
Type 4 1 . S p e c i a l i s t d a i r y i n g 
Type 4 2 . S p e c i a l i s t c a t t l e ­ r e a r i n g and f a t t e n i n g 
Type 4 3 . C a t t l e ­ d a i r y i n g , r e a r i n g , f a t t e n ! n g combined 
Type 4 4 . Sheep ,goa ts and o the r g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 5 0 . S p e c i a l i s t g r a n i v o r e s 
Type 60 . Mixed c r o p p i n g 
Type 7 1 . Mixed 11ves tock ,ma I n l y g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 72 . Mixed 1 I v e s t o c k , m a i n l y g r a n i v o r e s 
Typo 6 1 . F i e l d c r o p s ­ g r a z i n g l i v e s t o c k combined 
Type B2. V a r i o u s c rops and l i v e s t o c k combined 
1 ) . Pe rcen tage o f annua l t ime worked by a f u l l ­ t i m e wor 
2 ) . H o l d i n g s w i t h t o t a l g ross m a r g i n g r e a t e r t han ze ro 
k o r 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE OES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
226 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints IL/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement ( L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins de 35 ans 
­ de 35 a moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 à moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (11 
­ > 0 a < 25Z 
­ 25Z à < 50Z 
­ 50Z a < 75Z 
­ 75Z a < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en V.I de la SAU en faire valoir direct (21 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes Industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes at pâturages (F) 
­ cultures permanentes (Gl 
­ terras arables (D) 
­ céréales (D/01 è D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/lll 
­ plantes industrielles ID/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (S/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/171 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins (J/02 à J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
­ d'équidés (J/011 
­ de bovins (J/02 a J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles [J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (2) 
­ OTE 11. céréalières spécialisées 
­ OTE 12. à cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
­ OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ DTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bov1nes­lait,élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soit granivores) 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage â orientation granivores 
­ OTE 81. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
1) . En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 







































































































































































































































































































































































































































































Data in 1000 




7 0 5 . 0 
7 8 2 . 6 
122 .0 
4 6 0 . 4 
94 .8 




6 3 . 3 
66 .4 





5 4 . 3 




5 . 0 
8 . 1 
8 7 . 5 
3 0 . 0 
3 0 . 1 
1 4 7 . 1 
101 .8 
7 0 . 0 
29 .7 
13 .8 
1 . 6 
1 . 0 
1 9 . 3 
5 3 . 2 
5 . 5 
0 . 7 
1 9 2 . 1 




3 8 . 0 
9 . 3 




3 . 9 
1 . 6 
50 .5 
4 . 6 
21 .0 
9 . 4 
5 . 5 
6 . 9 
10 .0 
30 .5 
4 . 0 
26.7 
1 5 . 1 
26 .2 
6 . 3 
188.4 
4 2 . 2 








8 . 4 
23 .0 
0 . 3 
5 . 0 
15 .0 
5 4 . 8 
22 .7 
0 . 7 
1 . 3 
0 . 4 
4 . 1 
0 . 1 
3 0 . 0 
2 . 7 
4 . 6 
4 . 7 
S I C I L I A 
361 .5 
1664.7 
2 2 4 2 . 1 
1 5 4 . 1 
776 .3 
126 .2 
5 9 5 . 8 
1 9 1 . 1 
3 8 1 . 1 
376 .8 
8 4 . 1 
109 .3 
4 . 2 
8 7 7 3 . 2 
24 .8 
39 .5 




5 7 . 3 
34 .9 
9 . 1 
24 .4 
8 3 . 4 
12 .3 




2 . 5 
4 . 6 
­0 . 4 
73 .3 
114 .5 
1 . 9 
10.6 
5 3 . 7 
317 .9 
4 9 0 . 5 
8 5 5 . 7 
5 0 3 . 7 
5 . 7 
4 . 1 
­: ι 
8 4 . 4 
174.5 
7 . 7 
5 . 9 
39.3 
7 . 3 
20.8 
13 .6 
5 . 7 
13.5 
8 . 1 
7 . 8 
3 . 6 
16 .3 
5 . 2 
1 6 . 1 
1 1 . 1 
4 1 9 . 9 
1 2 5 . 1 





8 5 1 . 9 
118 .8 
716 .4 
5 0 . 2 
32 .4 
1 1 . 1 
4 7 . 7 
a o . o 
5 2 . 6 
37 .7 
1 . 2 
1 . 8 
5 . 6 
14.4 
0 . 3 
29.8 
2 . 7 
0 . 3 
4 . 9 














4 . 6 
1407 .1 





5 1 . 5 
18.8 
13.6 





8 2 . 2 
5 5 . 0 
28.4 
0 . 3 
2 . 9 
1 . 3 
­13.7 
5 9 . 1 
9 . 4 






1 . 5 
2 . 3 
4 . 7 
η . 4 
9 . 8 
67.7 
9 . 9 
0 . 4 
35.8 
4 . 6 
15 .2 
7 . 5 
4 . 6 
17.5 
4 . 5 
19 .2 
17.6 
5 . 9 
2 . 6 












3 . 4 
1 5 . 1 
0 . 2 
23.3 
4 . 6 
6 . 7 
9 . 7 
1 . 7 
3 . 3 
0 . 9 
14.6 
0 . 9 
9 . 0 
2 . 7 
1 . 4 
2 . 0 















1 . 7 
6 6 7 . 6 
2 . 5 
5 . 1 
5 . 7 
5 . 9 
3 . 4 
5 . 2 
3 . 3 
3 . 0 
2 . 2 





7 . 5 
2 . 5 
0 . 2 
4 . 9 
­­8 . 7 
4 . 5 
4 . 2 




6 . 4 
1 . 1 
0 . 1 
1 . 1 
­­18.9 
6 . 2 
6 . 2 
14 .3 
1 . 6 
11 .9 
11 .2 
0 . 4 
2 . 7 
1 . 2 
9 . 3 
0 . 7 
10 .0 
1 . 0 
9 . 9 
2 . 4 
153.6 
7 7 . 2 
2 . 3 
33 .4 
6 . 7 
3 3 . 7 
1 . 2 
274.6 
2 . 3 
265.3 
0 . 1 
0 . 1 
1 . 4 
6 . 3 
1 . 2 
7 . 0 
0 . 5 
2 . 2 
2 . 6 
­0 . 1 
0 . 4 
0 . 2 
0 . 5 
TRENTO 
2 5 . 1 
143 .6 
184 .2 
2 5 . 1 
143.6 





8 . 1 
12 .0 
0 . 5 
2 6 0 . 1 
1 . 8 
3 . 9 
7 . 3 
6 . 5 
5 . 3 
12.5 
4 . 1 
3 . 1 
2 . 1 
3 . 1 
8 3 . 6 
10 .8 
1 5 . 1 
15 .5 
6 . 9 
1 . 4 
0 . 1 
4 . 9 
­­9 . 7 
9 . 0 
4 . 7 
­
239 . ' , 
116 .7 
22 .8 
4 . 1 
0 . 7 
­1 . 1 
­
14 .7 
7 . 7 
4 . 9 
10.8 
0 . 7 
5 . 9 
5 . 3 
­0 . 8 
0 . 7 
2 . 0 
0 . 1 
4 . 4 
0 . 4 
4 . 4 
0 . 9 
6 2 . 8 
3 4 . 5 
0 . 1 
4 0 . 4 
4 . 0 
1 3 . 1 
0 . 1 
4 3 0 . 7 
2 9 0 . 1 
131 .3 
0 . 9 
0 . 1 
4 . 1 
7 . 2 
2 . 2 
2 . 8 
0 . 3 
0 . 5 
4 . 6 
0 . 1 
0 . 9 
0 . 1 
0 . 1 
0 . 6 






















4 7 7 . 2 
344 .9 
150.2 
3 5 1 . 1 






















; 3 f . o 
614 .2 
1077.4 

















4 9 7 . 3 
















3 i .e 
134.6 
1 9 . 1 





T o t a l number o f h o l d i n g s 
T o t a l AA 
T o t a l SGM 
Number o f h o l d i n g s I n l e s s f a v o u r e d a reas 
AA 
Number o f h o l d t n g s I n moun ta in a reas 
AA 
LABOUR FORCE 
T o t a l l abou r f o r c e , i n AWU ( L / 0 1 t o L /061 
H o l d e r s n a t u r a l persons 
H o l d e r s managers 
Spouses I L / 0 2 1 
Other members of the h o l d e r s f a m i l y [ L / 0 3 ) 
Non f a m i l y l a b o u r r e g u l a r l y employed ( L / 0 4 ) 
Number o f w o r k i n g days of n o n ­ f a m i l y 
w o r k e r s n o t r e g u l a r l y employed t L / 0 5 and L /06) 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d t n g s by age c l a s s e s o f h o l d e r : 
­ l e s s than 35 
­ f r o m 35 t o l ess t h a n 45 
­ f r o m 45 t o l e s s t h a n 55 
­ f r o m 55 t o l ess t h a n 65 
­ 65 and ove r 
D i s t r i b u t i o n o f h o l d i n g s by work t ime of h o l d e r ( 1 ) 
­ > 0 t o < 25Z 
­ 25Z t o < 5 0 / 
­ 50Z t o < 75Z 
­ 7 5 / t o < 100Z 
­ 100Z 
LAND USE 
P r o p o r t i o n [ I n Z) o f AA owner fa rmed ( 2 ) 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
­ Woodland ( H / 0 2 ) 
­ Permanent p a s t u r e and meadow (F ) 
­ Permanent c rops (G) 
­ A r a b l e l a n d (D) 
­ Cerea)s I D / 0 1 t o D/03) 
­ Common wheat or s p e l t ( D / 0 1 ) 
­ P o t a t o e s ( D / 1 0 ) 
­ S u g a r ­ b e e t ( D / l l ) 
­ I n d u s t r i a l p l a n t s I D / 1 3 ) 
­ F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s (G /01 ) 
­ V i n e y a r d s (G /04 ) 
­ V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y wine (G /04a ) 
­ Crops under g l a s s ( D / 1 5 , D/17 and G/07) 
Area under : 
­ Woodland Í H / 0 2 ) 
­ Permanent p a s t u r e and meadow (F ) 
­ Permanent c rops (G) 
­ A r a b l e l a n d ID) 
­ C e r e a l s I D / 0 1 t o D/03) 
­ Common wheat or s p e l t ( D / 0 1 ) 
­ P o t a t o e s I D / 1 0 1 
­ S u g a r ­ b e e t ( D / l l ) 
. J n ­ i x t · U 1 η' . , . ι ΐ - · : ( Π '13 ) 
- F r u i t and b e r r y p l a n t a t i o n s (G /01 ) 
- V i n e y a r d s 1G/04) 
- V i n e y a r d s n o r m a l l y p r o d u c i n g q u a l i t y w ine [ G / 0 4 a i 
- Crops under g l a s s I D / 1 5 , D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number o f h o l d i n g s w i t h : 
- L i v e s t o c k ( J / 0 1 t o J / 1 7 ) 
- Equtdae ( J / 0 1 ) 
- Bov ine a n i m a l s ( J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
- D a i r y cows [ J / 0 7 ί 
- Other cows ( J / 0 6 ) 
- Sheep U / 0 9 ) 
- Goats I J / 1 0 ) 
- P igs ( J / l l t o J / 1 3 ) 
- B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
- P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
- T a b l e f o w l ( J / 1 4 ) 
- Lay ing hens ( J / 1 5 ) 
Number: 
- Equidae 1 J / 0 1 ) 
- Bov ine a n i m a l s I J / 0 2 t o J / 0 8 ) 
- D a i r y cows [ J / 0 7 1 
- Other cows ( J / 0 8 ) 
- Sheep I J / 0 9 I 
- Goats ( J / 1 0 ) 
- P igs ( J / l l t o J / 1 3 ) 
- B r e e d i n g sows ( J / 1 2 ) 
- P o u l t r y ( J / 1 4 t o J / 1 6 ) 
- T a b l e f o u l ( J / 1 4 ) 
- Lay ing hens [ J / 1 5 ) 
TYPE OF FAPMING 
Number o f h o l d i n g s by p r i n c i p a l t y p e o f f a r m i n g ( 2 ) 
Type 1 1 . S p e c i a l i s t c e r e a l s 
Type 12 . Genera l f i e l d c r o p p i n g 
Type 20 . S p e c i a l i s t h o r t i c u l t u r e 
Type 3 1 . S p e c i a l i s t v i n e y a r d s 
Type 3 2 . S p e c l a l l s t f r u i t and c i t r u s f r u i t 
Type 33 . S p e c i a l i s t o l i v e s 
Type 3 4 . V a r i o u s permanent c rops combined 
Type 4 1 . S p e c i a l i s t d a i r y i n g 
Type 4 2 . S p e c i a l i s t c a t t l e - r e a r i n g and f a t t e n i n g 
Type 4 3 . C a t t l e - d a i r y i n g , r e a r I n g , f a t t e n i n g combiner! 
Type 4 4 . Sheep ,goa ts and o t h e r g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 5 0 . S p e c i a l i s t g r a n i v o r e s 
Type 6 0 . Mixed c r o p p i n g 
Type 7 1 . Mixed 1 I v e s t o c k , m a i n l y g r a z i n g l i v e s t o c k 
Type 7 2 . Mixed 1 i v e s t o c k , m a i n l y g r a n i v o r e s 
Type 8 1 . F i e l d c r o p s - q r a z i n g l i v e s t o c k combined 
Type 8 2 . V a r i o u s c rops and l i v e s t o c k combined 
1 ) . Percen tage o f annua l t ime worked by a f u l l - t i m e wor 
2 ) . H o l d i n g s w i t h t o t a l g ross marg in g r e a t e r t h a n ze ro 
k e r 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 19B7 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de Journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
- moins de 35 ans 
- de 35 a moins de 45 ans 
- de 45 à moins de 55 ans 
- de 55 è moins de 65 ans 
- 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant [ D 
- > 0 à < 25Z 
- 25Z a < 50Z 
- 50Z a < 75Z 
- 75Z a < 100Z 
- 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en XI de la SAU en faira valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des superficies boisées (H/02) 
- des prairies permanentes et pâturages (F) 
- des cultures permanentes (G) 
- des terres arables (D) 
- des céréales (D/01 a D/08) 
- du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
- des pommes de terre (D/10) 
- des betteraves sucrières (D/ll) 
- des plantes industrielles (D/13) 
- des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- des vignes (G/04) 
- des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
- superficies boisées (H/02) 
- prairies permanentes et pâturages (F) 
- cultures permanentes (G) 
- terres arables (D) 
- céréales (D/01 a D/08) 
- blé tendre ou èpeautre (D/01) 
- pommes de terre (D/10) 
- betteraves sucrières (D/ll) 
- plantes industrielles (D/13) 
- plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
- vignes (G/04) 
- vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
- cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
- des animaux (J/01 a J/17) 
- des équidés (J/01) 
- des bovins (J/02 a J/08) 
- des vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- des ovins (J/09) 
- des caprins (J/10) 
- das porcins (J/ll à J/13) 
- des truies reproductrices (J/12) 
- des volailles (J/14 a J/16) 
- des poulets de chair (J/14) 
- des poules pondeuses (J/15) 
Nombre: 
- d'équidés (J/01) 
- de bovins (J/02 a J/08) 
- de vaches laitières (J/07) 
- d'autres vaches (J/08) 
- d'ovins (J/09) 
- de caprins (J/10) 
- de porcins (J/ll a J/13) 
- de truies reproductrices (J/12) 
- de volailles (J/14 a J/16) 
- de poulets de chair (J/14) 
- da poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (2) 
- OTE 11. céréalières spécialisées 
- OTE 12. a cultures générales 
- OTE 20. horticoles spécialisées 
- OTE 31. spécialisées en viticulture 
- OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
- OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
- OTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
- OTE 41. bovines spécialisées-orientation lait 
- OTE 42. bovines spécialisées-orientation élevage et viande 
- OTE 43. bovines-lait,élevage et viande combinés 
- OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
- OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soKgranlvores 1 
- OTE 60. de polyculture 
- OTE 71. de polyélevage à orientation herbivores 
- OTE 72. de polyélevage è orientation granivores 
- OTE 81. mixtes grandes cultures-herbivores 
- OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures-élevage 
1) . En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 

































































































































































































































































































































































































































































Data tn 1000 







































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total SGM 
Number of holdings In less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LAEOUR FORCE 
Total labour force, In AWU IL/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family IL/03} 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non-family 
workers not regularly employed 1 L/05 and L/06) 
Distribution of holdtngs by age classes of holder: 
- less than 35 
- from 35 to less than 45 
- from 45 to less than 55 
- from 55 to less than 65 
- 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder (1) 
- > 0 to < 25Z 
- 25Z to < 50Z 
- 50Z to < 75/ 
- 75Z to < 100Z 
- 100Z 
LAND USE 
Proportion (In Z) of AA owner farmed (2) 
Number of holdings with: 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F) 
- Permanent crops (G) 
- Arable land ID) 
- Cereals (D/01 to 0/061 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet ID/11) 
- Industrial plants ID/13) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards [G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine lG/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under : 
- Woodland (H/02) 
- Permanent pasture and meadow (F i 
- Permanent crops (G) 
- Arable land (01 
- Cereals (D/01 to D/08) 
- Common wheat or spelt (D/01) 
- Potatoes (D/10) 
- Sugar-beet (D/ll) 
- Indusi.r ial plants IU/11) 
- Fruit and berry plantations (G/01) 
- Vineyards [G/04) 
- Vineyards normally producing quality wine lG/04a) 
- Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
- Livestock (J/01 to J/17) 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals [J/02 to J/08) 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/03) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens ( J/L51 
Number : 
- Equidae (J/01) 
- Bovine animals (J/02 to J/08I 
- Dairy cows (J/07) 
- Other cows (J/08) 
- Sheep (J/09) 
- Goats (J/10) 
- Pigs (J/ll to J/13) 
- Breeding sows (J/12) 
- Poultry (J/14 to J/16) 
- Table fowl (J/14) 
- Laying hens (J/L5) 
TTPE OF FARMING 
Number of holdings by principal type of farming (2) 
Type 11. Specialist cereals 
Type 12. General field cropping 
Type 20. Specialist horticulture 
Type 31. Specialist vineyards 
Type 32. Specialist fruit and citrus fruit 
Type 33. Specialist oltves 
Type 34. Various permanent crops combined 
Type 41. Specialist dairying 
Type 42. Specialist cattle-rearing and fattening 
Type 43. Cattle-dairy ing»rearing,fattening combined 
Type 44. Sheep»goats and other grazing livestock 
Type 50. Specialist granivores 
Type 60. Mixed cropping 
Type 71. Mixed 1Ivestock,mainly grazing livestock 
Type 72. Mtxed 1 fvestock,mainly granivores 
Type 61. Field crops-grazing livestock combined 
Type 82. Various crops and livestock combined 
1). Percentage of annual time worked by a full-time wo 
2). Holdings with total gross margin g-eater than zero 
kcr 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES EXPLOITATIONS A6RIC0LES 1987 
LES PRINCIPAUX RESULTATS 
Données en 1000 
UNITED KINGDOM 
230 
Nombre total d'exploitations 
SAU totale 
MBS totale 
Nombre d'exploitations en zone défavorisée 
SAU 
Nombre d'exploitations en zone de montagne 
SAU 
MAIN D'OEUVRE AGRICOLE 
Main d'oeuvre agricole totale , en UTA (L/01 a L/06) 
Exploitants personnes physiques 
Exploitants chefs d'exploitation 
Conjoints (L/02) 
Autres membres de la famille de l'exploitant (L/03) 
Main d'oeuvre non familiale occupée régulièrement (L/04) 
Nombre de journées de travail de la main d'oeuvre 
non familiale non occupée régulièrement (L/05 et L/06) 
Répartition des exploitations selon l'âge de l'exploitant: 
­ moins do 35 ans 
­ de 35 à moins de 45 ans 
­ de 45 à moins de 55 ans 
­ de 55 a moins de 65 ans 
­ 65 ans et plus 
Répartition des exploitations selon le temps de travail de l'exploitant (1) 
­ > 0 à < 25Z 
­ 25Z a < 50Z 
­ 50Z à < 75Z 
­ 75Z a < 100Z 
­ 100Z 
UTILISATION DU SOL 
Part (en V.i de la SAU en faire valoir direct (2) 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des superficies boisées (H/02) 
­ des prairies permanentes et pâturages (F) 
­ des cultures permanentes (G) 
­ des terres arables (D) 
­ des céréales (D/01 à D/08) 
­ du blé tendre ou de l'épeautre (D/01) 
­ des pommes de terre (D/10) 
­ des betteraves sucrières (D/ll) 
­ des plantes Industrielles (D/13) 
­ des plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ des vignes (G/04) 
­ des vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ des cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
Superficie en: 
­ superficies boisées (H/02) 
­ prairies permanentes et pâturages (F) 
­ cultures permanentes (G) 
­ terres arables (0) 
­ céréales (D/01 a D/08) 
­ blé tendre ou épeautre (D/01) 
­ pommes de terre (D/10) 
­ betteraves sucrières (D/ll) 
■ (..anlas industrielles (D/13) 
­ plantations d'arbres fruitiers et baies (G/01) 
­ vignes (G/04) 
­ vignes produisant normalement du vin de qualité (G/04a) 
­ cultures sous verre (D/15, D/17 et G/07) 
ANIMAUX 
Nombre d'exploitations ayant: 
­ des animaux (J/01 à J/17) 
­ des équidés (J/01) 
­ des bovins (J/02 a J/08) 
­ des vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ des ovins (J/09) 
­ des caprins (J/10) 
­ des porcins (J/ll a J/13) 
­ des truies reproductrices (J/12) 
­ des volailles (J/14 à J/16) 
­ des poulets de chair (J/14) 
­ des poules pondeuses (J/151 
Nombre: 
­ d'équidés (J/01) 
­ de bovins (J/02 è J/08) 
­ de vaches laitières (J/07) 
­ d'autres vaches (J/08) 
­ d'ovins (J/09) 
­ de caprins (J/10) 
­ de porcins (J/ll à J/13) 
­ de truies reproductrices (J/12) 
­ de volailles (J/14 a J/16) 
­ de poulets de chair (J/14) 
­ de poules pondeuses (J/15) 
ORIENTATION TECHNICO ECONOMIQUE 
Nombre d'exploitations par OTE principale (2) 
­ OTE 11. céréallères spécialisées 
­ OTE 12. a cultures générales 
­ OTE 20. horticoles spécialisées 
­ OTE 31. spécialisées en viticulture 
­ OTE 32. fruitières et agrumicoles spécialisées 
­ OTE 33. ollvlcoles spécialisées 
­ DTE 34. avec diverses combinaisons de cultures permanentes 
­ OTE 41. bovines spécialisées­orientation lait 
­ OTE 42. bovines spécialisées­orientation élevage et viande 
­ OTE 43. bovines­lait,élevage et viande combinés 
­ OTE 44. avec ovins,caprins et autres herbivores 
­ OTE 50. spécialisées de produc. animale hors soKgrani vores ) 
­ OTE 60. de polyculture 
­ OTE 71. de polyélevage ä orientation herbivores 
­ OTE 72. de polyélevage à orientation granivores 
­ OTE 81. mixtes grandes cultures­herbivores 
­ OTE 82. mixtes avec diverses combinaisons cultures­élevage 
11. En pourcentage du temps annuel de travail d'une personne 
à temps complet 



















































































































































































































































































































































































































UNITED KINGDOM FARM STRUCTURE SURVEY 1967 



































































































































































































































































































































































































































































































Total number of holdings 
Total AA 
Total SGM 
Number of holdings in less favoured areas 
AA 
Number of holdings in mountain areas 
AA 
LABOUR FORCE 
Total labour force, In AWU IL/01 to L/06) 
Holders natural persons 
Holders managers 
Spouses (L/02) 
Other members of the holders family (L/03) 
Non family labour regularly employed (L/04) 
Number of working days of non­famtly 
workers not regularly employed (L/05 and L/06) 
Distribution of holdings by age classes of holder: 
­ less than 35 
­ from 35 to less than 45 
­ from 45 to less than 55 
­ from 55 to less than 65 
­ 65 and over 
Distribution of holdings by work time of holder 11) 
­ > 0 to < 25/ 
­ 25Z to < 50Z 
­ 50/ to < 75/ 
­ 75Z to < 100Z 
­ 100Z 
LAND USE 
Proportion (in V.I of AA owner farmed 12) 
Number of holdings with: 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops IG) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08) 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
­ Sugar­beet (D/ll) 
­ Industrial plants (D/13) 
­ Fruit and berry plantations [G/01! 
­ Vineyards IG/04) 
­ Vineyards normally producing quality wine IG/0' 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07) 
Area under 
­ Woodland (H/02) 
­ Permanent pasture and meadow (F) 
­ Permanent crops (G) 
­ Arable land (D) 
­ Cereals (D/01 to D/08I 
­ Common wheat or spelt (D/01) 
­ Potatoes (D/10) 
Sun.­r beet (n " J 1 
­ lndustr lal i nr . 10/73) 
­ Fruit and berry plantations [C/Oi! 
­ Vineyards (G/04) 
­ Vtneyards normally producing quality wine (G/0' 
­ Crops under glass (D/15, D/17 and G/07! 
ANIMALS 
Number of holdings with: 
­ Livestock (J/01 to J/17 1 
­ Equidae IJ/01) 
­ Bovine animals 1J/D2 to J/08) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows (J/08) 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table fowl (J/14) 
­ Laying liens (J/15) 
Number : 
­ Equidae (J/01) 
­ Bovine animals (J/02 to J/03) 
­ Dairy cows (J/07) 
­ Other cows [J/08! 
­ Sheep (J/09) 
­ Goats (J/10) 
­ Pigs (J/ll to J/13) 
­ Breeding sows (J/12) 
­ Poultry (J/14 to J/16) 
­ Table foul 1J/14) 
­ Laying hens (J/15) 
TYPE OF FARMING 
Number of holdings by principal type of farming [2) 
Type 11. Specialist cereals 
Type 12. General field cropping 
Type 20. Specialist horticulture 
Type 31. Specialist vineyards 
Type 32. Specialist fruit and citrus fruit 
Type 33. Specialist olives 
Type 34. Various permanent crops combined 
Type 41. Specialist dairying 
Type 42. Specialist cattle­rearing and fattening 
Type 43. Cattle­dairy i ng , rear' ing , f atteni ng combined 
Type 44. Sheep,goats and other grazing livestock 
Type 50. Specialist granivores 
Type 60. Mixed cropping 
Type 71. Mixed 1 ivestock,mafnly grazing livestock 
Type 72. Mixed 11 vestock ,mainly granivores 
Type 81. Field crops­grazing livestock combined 
Type 82. Various crops and livestock combined 















A PARTIRE DAL 1966/67 
ENqUUE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 19Θ7 
Données en 1000 
Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i o n s 
T o t a l number of 
ho ld ings 
SAU t o t a l e (en h a ) 
T o t a l AA ( i n ha ) 
SAU moyenne par 
e x p l o i t a t i o n 
Average AA by h o l d i n g 
MBS t o t a l e (en UDE) 
T o t a l SGIÏ ( i n ESU) 
MBS moyenne par e x p l o i t . 
Average SGM by h o l d i n g 
M a i n ­ d ' o e u v r e a g r i c o l e 
t o t a l e , e n UTA 
T o t a l fa rm labour 
f o r c e f i n AWU 
Nombre moyen d'UTA 
par e x p l o i t a t i o n 
Average number of AWU 
by h o l d i n g 
Nombre moyen d'UTA 
pour 100 ha de SAU 
Average number of AWU 
by 100 ha of AA 
Nombre de personnes 
employées à temps complet 
( L / 0 1 ­ L /04) 
Number of persons 
f u l l ­ t i m e employed 
( L / 0 1 ­ L /04) 
1966 /67 
































































EUR 12 EUR 10 Β 





1 1 . 2 
9158.4 



















7 4 7 5 6 . 1 
74696 .5 











1 . 1 
1 . 1 
1 . 1 
1 .1 
8 . 2 
7 .9 











1 3 8 . 1 
126 .5 
1 1 5 . 1 
102.6 
9 7 . 8 
9 2 . 6 













1 3 . 6 
1 4 . 1 
14 .8 





9 . 4 
18 .3 
20 .5 












1 . 1 
1 .1 
1 .1 
1 . 1 
17 .0 
12 .2 
9 . 5 
8 . 7 
8 . 0 
7 . 7 
7 .4 
133 .5 
9 8 . 2 
9 3 . 2 
8 9 . 9 
8 2 . 5 
7 8 . 1 






9 8 . 7 
9 2 . 4 












2 2 . 9 
23 .8 
2 8 . 8 
3 0 . 7 







2 1 . 7 
2 6 . 0 
3 0 . 9 
















6 . 0 
5 . 9 
4 . 9 
4 . 3 






6 9 . 7 




9 0 7 . 9 
8 5 1 . 6 
8 4 9 . 9 
767 .6 
740 .5 









1 0 . 2 
1 1 . 8 











8 . 2 
1 3 . 7 
1 5 . 1 
1 7 . 3 





9 4 5 . 9 
9 1 7 . 9 









1 2 . 7 
9 . 9 
8 . 6 
7 . 9 
7 . 7 
7 . 2 
740 .5 
6 4 8 . 2 
5 8 9 . 8 
5 8 9 . 2 
5 2 7 . 2 
5 2 3 . 0 




: 9 5 7 . 0 
9 9 8 . 9 
9 5 8 . 7 
951 .6 
9 5 3 . 3 
: 





4 1 1 6 . 3 
3842.4 
: 
3 . 4 
: 
3 . 5 
3 . 6 
4 . 1 
4 . 3 




4 0 0 3 . 9 
3 8 7 8 . 1 
: 
: 
3 . 5 
4 . 2 
4 . 1 
8 2 8 . 1 
917 .5 
9 3 1 . 2 





2 3 . 3 
23 .5 
2 2 . 6 
2 2 . 1 
: 
: 
3 3 2 . 4 
253 .4 
1 4 6 . 1 









1 2 . 9 
: 








5 . 9 
: 
5 . 2 
1432 .5 
: 1626 .7 
0 . 8 
: 
0 . 9 
6 . 1 
: 
6 . 6 
4 3 3 . 0 
: 
8 2 8 . 7 
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EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 
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19 7 7 















































Total number of 
holdings 
SAU totale (en ha) 
Total AA (in ha) 
SAU moyenne par 
exploitât!on 
Average AA by holding 
MBS totale (en UDE) 
Total SGM (in ESU) 
MBS moyenne par exploit. 
Average SGM by holding 
Main­d'oeuvre agricole 
totale,en UTA 
Total farm labour 
force ι in AWU 
Nombre moyen d'UTA 
par exploitation 
Average number of AWU 
by holding 
Nombre moyen d'UTA 
pour 100 ha de SAU 
Average number of AWU 
by 100 ha of AA 
Nombre de personnes 
employées à temps complet 
(L/01 ­ L/04) 
Number of persons 
full­time employed 
(L/01 ­ L/04) 
235 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Part du temps complet 
dans l'ensemble des UTA 
Proportion of full-time 















NOMBRE D'EXPLOITATIONS AYANT: 
-des terres arables 
-arable land 
-des prairies permanentes 
et pâturages 
-permanent pasture and 
meadow 
-des cultures permanentes 
-permanent crops 



















































































































































































































































































































































































EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 


































































































































































































































































































































































































Part du temps complet 
dans l'ensemble des UTA 
Proportion of full­time 
in total AWU 


























































­des terres arables 
­arable land 
­des prairies permanentes 
et pâturages 
­permanent pasture and 
meadow 
­des cultures permanentes 
­permanent crops 












ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
-superficies boisées 
-woodland 
Part des terres arables 
dans la SAU totale (en 7.Ì 
Arable land as a 
proportion of total AA 
(in 7.) 
Part des prairies 
permanentes et pâturages 
dans la SAU totale (en 7.1 
Permanent pasture and 
meadow as a proportion 
of total AA (in 7.1 
Part des cultures 
permanentes dans la SAU 
totale (en 7.Ì 
Permanent crops as a 
proportion of total AA 
(in 7.1 






































































































































































































































































































































































































































EC SURVEY OH THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 


































































































































































































































































































































































































































































































Part des terres arables 
dans la SAU totale (en 7.1 
Arable land as a 
proportion of total AA 
(in Zl 
Part des prairies 
permanentes et pâturages 
dans la SAU totale (en 7.1 
Permanent pasture and 
meadow as a proportion 
of total AA ( in 7.1 
Part des cultures 
permanentes dans la SAU 
totale (en 7.1 
Permanent crops as a 
proportion of total AA 
( in 7.1 












ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
NOMBRE DE : 
-bov ins 
-bov ine animais 
- o v i n s 
-sheep 
- p o r c i n s 
- p i g s 
- v o l a i l l e s ( 1 ) 
- p o u l t r y ( 1 ) 
NOMBRE MOYEN D'ANIMAUX ( 2 
-bov ins 
-bov ine animais 
- o v i n s 
-sheep 
- p o r c i n s 
- p i g s 
- v o l a i l i e s 
- p o u l t r y 
EUR 12 EUR 10 
1966 /67 























































1 PAR EXPLOITATION EN AYANT 
1966 /67 










































































5 0 9 9 . 9 
5 2 9 9 . 6 
5340 .8 
4261 .8 
2 7 3 0 . 1 
2610.0 
2 4 3 9 . 1 








































6 8 . 6 
7 1 . 6 
5 6 . 3 
5 4 . 0 
5 2 . 1 





















































9 5 4 . 8 
8 7 0 . 4 
959 .4 
9 0 5 . 9 












































8 8 2 . 3 
8 7 2 . 4 
: 
9 2 7 . 0 
8 2 4 . 1 
6 1 6 . 1 
6 7 4 .3 
6 7 8 . 1 
7677 .7 
: 





5 9 7 . 6 
: 








































4 5 3 9 . 4 
: 






















(1) Données en 10000 
(2) Données en unités 
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1966/67 TO 1987 
Data in 1000 
F 
21058.9 































































3 7 5 4 . 9 
3570 .4 
3301 .3 
4 0 4 9 . 5 
4 4 0 4 . 6 
4 9 6 0 . 9 
8 8 2 . 1 
9 3 8 . 4 
1009 .2 
1050 .5 
9 6 0 . 2 
9 1 1 . 3 
1110 .4 
9 1 3 . 3 
9 6 0 . 4 
9 5 3 . 1 
9 4 4 . 0 



























8 7 0 1 . 4 
8 9 5 2 . 3 
9 0 4 4 . 9 
8 5 2 7 . 0 
8 5 2 7 . 0 
8 7 1 1 . 8 
8 9 0 6 . 7 





7 5 2 1 . 8 
8 1 3 8 . 2 
5 8 3 4 . 6 
8 4 2 1 . 8 
8 6 7 1 . 6 
8 7 5 5 . 6 
8 7 5 5 . 6 
8 8 1 6 . 1 










































2 2 3 . 1 1 
217.25 
3 .46 




5 . 0 8 
6 .16 
103.43 
8 1 . 5 1 
8 5 . 7 2 
7 9 . 3 2 







































4 3 1 4 . 5 
4 9 5 6 . 3 
4 8 7 7 . 1 
5 1 4 8 . 6 11" 
5 4 1 0 . 9 
5 2 4 7 . 7 
4 8 9 4 . 8 13( 
5 7 4 . 7 
7 6 0 . 1 
7 9 9 . 6 
8 9 5 . 4 20! 
7 7 2 . 3 
8 1 4 . 3 
9 8 4 . 6 24 
5533 .3 
7 2 7 9 . 1 
8288 .0 
9721 .8 24 
1 0 6 5 6 . 1 
12382.6 
14348 .7 23 
7025 .8 
7152 .7 
7984 .7 37 
8 3 5 4 . 2 
9144 .4 






























r 4 . 1 




J I . 7 
>2.6 



























































































































NUMBER OF : 
- b o v i n s 
- b o v i n e a n i m a l s 
- o v i n s 
-sheep 
- p o r c i n s 
- p i g s 
- v o l a i l l e s ( 1 ) 
- p o u l t r y ( 1 ) 
2) BY HOLDING WITH 
- b o v i n s 
- b o v i n e a n i m a l s 
- o v i n s 
-sheep 
- p o r c i n s 
- p i g s 
- v o l a i l i e s 
- p o u l t r y 
(1) Data in 10000 
(2) Data in units 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
REPARTITION DES EXPLOITAT. 
-Moins de 1 ha 
-Less than 1 ha 
-De 1 à moins de 5 ha 
-From 1 to less than 5 ha 
-De 5 à moins de 10 ha 
-From 5 to less than 10 
-De 10 à moins de 20 ha 
-From 10 to less than 20 
-De 20 à moins de 50 ha 
-From 20 to less than 50 
-De 50 à moins de 100 ha 
-From 50 to less 
than 100 ha 
-100 ha et plus 




EUR 12 EUR 10 Β DK 
[I.LA TAILLE DES EXPLOITATIONS 
taille physique des exploitations 
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NL Ρ UK 
II.THE SIZE OF THE HOLDINGS 
A.Physical size o< holding« 















































































































































































































­Moins de 1 ha 
­Less than 1 ha 
­De 1 à moins de 5 ha 
­From 1 to less than 5 ha 
­De 5 à moins de 10 ha 
­From 5 to less than 10 
­De 10 à moins de 20 ha 
­From 10 to less than 20 
­De 20 à moins de 50 ha 
­From 20 to less than 50 
­De 50 à moins de 100 ha 
­From 50 to less 
than 100 ha 
­100 ha et plus 




ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
EUR 12 EUR 10 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CLASSES DE SAU (EN 
­Moins de 1 ha 
­Less than 1 ha 
­De 1 à moins de 5 ha 
­From 1 to less than 5 ha 
­De 5 à moins de 10 ha 
­From 5 to less than 10 
­De 10 à moins de 20 ha 
­From 10 to less than 20 
­De 20 à moins de 50 ha 
­From 20 to less than 50 
­De 50 à moins de 100 ha 
­From 50 to less 
than 100 ha 
­100 ha et plus 
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L NL Ρ UK 











































































































































































































































































AA (IN 7.1 
­Moins de 1 ha 
­Less than 1 ha 
­De 1 à moins de 5 ha 
­From 1 to less than 5 ha 
­De 5 à moins de 10 ha 
­From 5 to less than 10 
­De 10 à moins de 20 ha 
­From 10 to less than 20 
­De 20 à moins de 50 ha 
­From 20 to less than 50 
­De 50 à moins de 100 ha 
­From 50 to less 
than 100 ha 
­100 ha et plus 




ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
EUR 12 EUR 10 B DK 
B.La taille économique des exploitations 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CLASSES D 
-Moins de 2 UDE 
-Less than 2 ESU 
-De 2 à moins de 4 UDE 
-From 2 to less than 
4 ESU 
-De 4 à moins de 6 UDE 
-From 4 to less than 
6 ESU 
-De 6 à moins de 8 UDE 
-From 6 to less than 
8 ESU 
-De 8 à moins de 12 UDE 
-From 8 to less than 
12 ESU 
-De 12 à moins de 16 UDE 
-From 12 to less than 
16 ESU 
-De 16 à moins de 40 UDE 
-From 16 to less than 
40 ESU 
-De 40 à moins de 
100 UDE 
-From 40 to less than 
100 UDE 
-100 UDE et plus 









































































































































































































































































































































































EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 
Data in 1000 
F 
3 4 5 . 7 
2 4 6 . 9 
2 1 0 . 4 
1 7 3 . 0 
1 5 2 . 4 
177 .5 
133 .5 
1 0 8 . 0 
101 .5 
9 1 . 7 
1 4 3 . 4 
9 4 . 1 
7 9 . 7 
7 5 . 0 
6 9 . 4 
1 2 7 . 8 
8 0 . 5 
6 5 . 8 
6 2 . 6 
5 3 . 9 
1 9 4 . 8 
1 3 8 . 6 
1 1 6 . 6 
1 0 9 . 7 
9 8 . 0 
117 .2 
117 .8 
9 7 . 3 
8 9 . 1 
8 1 . 0 
1 7 2 . 4 
3 2 8 . 7 
3 1 8 . 7 
3 1 1 . 3 
2 9 3 . 4 
3 0 . 6 
9 6 . 6 
1 1 0 . 0 
1 1 5 . 2 
1 2 0 . 7 
4 . 9 
1 6 . 7 
1 8 . 7 
1 9 . 3 





9 8 1 . 6 
IRL 
9 3 . 2 
6 1 . 9 
6 0 . 5 
7 2 . 5 
7 5 . 4 
5 3 . 4 
4 2 . 7 
4 1 . 0 
3 8 . 2 
3 8 . 2 
2 6 . 7 
2 5 . 8 
23 .8 
2 3 . 2 
2 0 . 4 
1 5 . 3 
1 7 . 0 
1 6 . 6 
1 6 . 2 
15 .0 








1 3 . 0 
1 2 . 8 
7 . 0 
2 3 . 1 
23 .3 
2 8 . 6 




6 . 1 
7 .2 





2 1 9 . 1 
2 0 9 . 6 
2 0 2 . 0 
2 1 9 . 1 







4 5 4 . 8 
3 8 9 . 1 
5 4 4 . 7 
5 1 6 . 6 
5 4 0 . 9 
173 .7 
157 .0 
2 5 6 . 1 
251 .8 
265 .9 
8 7 . 0 




8 1 . 1 
8 6 . 0 
1 6 1 . 1 
163 .5 
171 .4 
3 9 . 0 
4 1 . 9 
8 5 . 9 
8 6 . 0 
9 2 . 4 
5 4 . 9 




1 4 . 8 
17 .5 
4 7 . 3 
5 9 . 8 
60 .0 
3 .8 
4 . 9 
14 .2 
18 .5 
2 2 . 1 
2661 .9 












































0 . 6 1 
_ 
0 . 0 1 
0 . 0 1 
0 . 0 1 
0 . 0 1 
6 .22 
5 . 1 1 
4 . 4 6 
4 . 3 8 
4 . 1 6 
NL Ρ UK 
B.Economic s i z e o f h o l d i n g s 
DISTRIBUTION OF HOLDINGS BY SIZE CLASSES OF ESU 
8 . 2 
0 .7 
1 .1 




5 . 3 
5 . 4 
12 .5 
8 . 4 
















8 . 1 
7 .6 
6 3 . 3 
4 7 . 6 
3 7 . 9 
3 8 . 1 
3 6 . 0 
1 0 . 1 
4 9 . 0 
5 0 . 7 
5 0 . 0 





1 0 . 1 





5 2 5 . 6 
3 4 3 . 0 
135 .3 
150 .9 
4 3 . 8 
















7 6 5 . 7 
631 .4 
5 5 . 8 
3 4 . 0 
27 .4 
4 7 . 6 
5 6 . 8 
39 .3 
2 7 . 1 























5 0 . 3 
5 8 . 6 
5 3 . 3 
5 0 . 4 
4 9 . 0 
18 .0 
4 5 . 1 
4 6 . 2 
4 9 . 0 
4 6 . 0 
5 . 1 
1 8 . 1 


























































-Mo ins de 2 UDE 
-Less t h a n 2 ESU 
-De 2 à moins de 4 UDE 
-From 2 t o l e s s t h a n 
4 ESU 
-De 4 à moins de 6 UDE 
-From 4 t o l e s s t h a n 
6 ESU 
-De 6 à moins de 8 UDE 
-From 6 t o l e s s t h a n 
8 ESU 
-De 8 à moins de 12 UDE 
-From 8 t o l e s s t h a n 
12 ESU 
-De 12 à moins de 16 UDE 
-From 12 t o l e s s t h a n 
16 ESU 
-De 16 à moins de 40 UDE 
-From 16 t o l e s s t h a n 
40 ESU 
-De 40 à moins de 
100 UDE 
-From 40 t o l e s s t h a n 
100 ESU 
-100 UDE e t p l u s 
- 100 ESU and o v e r 
- T o t a l 
- T o t a l 
247 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
EUR 12 
REPARTITION DES EXPLOITATIONS PAR CLASSES D 
-Moins de 2 UDE 
-Less than 2 ESU 
-De 2 à moins de 4 UDE 
-From 2 to less than 
4 ESU 
-De 4 à moins de 6 UDE 
-From 4 to less than 
6 ESU 
-De 6 à moins de 8 UDE 
-From 6 to less than 
8 ESU 
-De 8 à moins de 12 UDE 
-From 8 to less than 
12 ESU 
-De 12 à moins de 16 UDE 
-From 12 to less than 
16 ESU 
-De 16 à moins de 40 UDE 
-From 16 to less than 
40 ESU 
-De 40 à moins de 
100 UDE 
-From 40 to less than 
100 ESU 
-100 UDE et plus 































































EUR 10 Β 
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-Moins de 2 UDE 
-Less than 2 ESU 
-De 2 à moins de 4 UDE 
-From 2 to less than 
4 ESU 
-De 4 à moins de 6 UDE 
-From 4 to less than 
6 ESU 
-De 6 à moins de 8 UDE 
-From 6 to less than 
8 ESU 
-De 8 à moins de 12 UDE 
-From 8 to less than 
12 ESU 
-De 12 à moins de 16 UDE 
-From 12 to less than 
16 ESU 
-De 16 à moins de 40 UDE 
-From 16 to less than 
4 0 ESU 
-De 40 à moins de 
100 UDE 
-From 40 to less than 
100 ESU 
-100 UDE et plus 




ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i o n s 
T o t a l number of 
ho ld ings 
SAU t o t a l e (en h a ) 
T o t a l AA ( i n ha ) 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
ayant des t e r r e s a r a b l e s 
Number of ho ld ings 
w i t h a r a b l e land 
S u p e r f i c i e en 
t e r r e s a r a b l e s 
Area under a r a b l e land 
NOMBRE D'EXPLOITATIONS AYJ 
-des c é r é a l e s 
- c e r e a l s 
- b l é 
-wheat 
-du mais en g r a i n 
- g r a i n maize 
-des pommes de t e r r e 
- p o t a t o e s 
A . L ' i i 
1966 /67 





























































EUR 12 EUR 10 B 
[ I I . L E S TERRES ARABLES 
nportance des t e r r e s a r a b l e s 
8644 .4 
115400.7 
5 9 7 9 . 7 
63246 .5 














5 1 5 2 . 1 
5014 .8 
4659 .4 
4 4 4 9 . 1 
4 2 5 2 . 4 
47427 .6 





3 7 6 8 . 1 






















8 5 1 . 4 
214 .8 
184 .0 
1 3 8 . 1 
126.5 
1 1 5 . 1 
102 .6 
9 7 . 8 
9 2 . 6 












8 9 . 3 
78 .5 
7 5 . 0 
6 3 . 1 
8 0 6 . 0 
7 8 3 . 2 
749 .8 




7 8 9 . 7 
1 3 3 . 1 
104.4 
7 7 . 2 
7 1 . 8 
6 5 . 0 
5 4 . 2 
4 8 . 7 
4 7 . 1 
6 0 . 2 
4 7 . 2 
4 5 . 6 
4 2 . 9 
3 8 . 3 
3 4 . 3 
3 3 . 0 





3 . 1 
2 .5 
9 5 . 4 
64 .4 
63 .5 
4 9 . 7 
3 7 . 1 
3 5 . 2 






9 8 . 7 
9 2 . 4 














9 6 . 5 
9 0 . 2 
8 4 . 7 
: 
2651.4 











9 1 . 2 
8 5 . 7 
7 9 . 9 
2 0 . 9 
1 4 . 7 
1 4 . 2 
1 2 . 3 
2 3 . 6 
3 6 . 1 








2 4 . 0 
1 6 . 7 
1 7 . 8 
1 2 . 7 
8 . 5 
7 . 5 




9 0 7 . 9 
8 5 1 . 6 
8 4 9 . 9 
767 .6 
740 .5 










9 5 6 . 2 
8 0 6 . 8 
756 .6 
7 3 1 . 1 
6 5 1 . 8 
6 2 0 . 9 







7 2 1 4 . 1 
7250 .6 
1064 .2 
8 9 6 . 1 
7 5 7 . 8 
7 1 2 . 8 
681 . 3 
601 .6 
5 6 8 . 6 
5 3 2 . 9 
6 5 9 . 8 
5 5 5 . 7 
5 3 1 . 3 
5 0 3 . 2 
4 4 3 . 6 
4 1 3 . 9 
3 8 6 . 6 
5 6 . 3 
3 7 . 6 
3 3 . 5 
3 5 . 8 
3 7 . 9 
3 7 . 2 
3 9 . 4 
7 5 8 . 8 
5 6 7 . 9 
5 2 9 . 8 
4 3 5 . 0 
3 2 9 . 7 
2 9 0 . 1 
240 .3 
GR 
9 9 1 . 5 
1046 .3 
: 
9 5 7 . 0 
9 9 8 . 9 
9 5 8 . 7 
9 5 1 . 6 
9 5 3 . 3 
: 





4 1 1 6 . 3 
3842 .4 
8 0 7 . 6 
8 0 5 . 9 
: 
7 2 3 . 3 
7 7 4 . 6 
6 6 9 . 7 
6 4 2 . 1 









4 9 4 . 8 
5 1 8 . 6 
4 4 9 . 6 
4 2 8 . 4 
4 3 0 . 4 
: 
: 
3 9 9 . 2 
4 1 5 . 1 
3 3 2 . 3 






1 2 2 . 0 
131 .5 
1 5 3 . 0 
; 
: 
9 7 . 2 
8 4 . 1 
5 9 . 6 













8 6 3 . 5 
: 
8 2 1 . 5 
3 4 2 . 9 
: 
299 .5 
2 9 8 . 3 
: 
2 8 8 . 2 
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Total number of 
holdings 
SAU totale (en ha) 
Total AA (in ha) 
Nombre d'exploitations 
ayant des terres arables 
Number of holdings 
with arable land 
Superficie en 
terres arables 
Area under arable land 


































-du mais en grain 
-grain maize 
-des pommes de terre 
-potatoes 
251 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
-des b e t t e r a v e s s u c r i è r e s 
-sugar beet 
-des p l a n t e s s a r c l é e s 
f o u r r a g è r e s 
- f o r a g e r o o t s and t u b e r s 
-des p l a n t e s f o u r r a g è r e s 
- f o r a g e p l a n t s 
SUPERFICIE EN: 
- c é r é a l e s 
- c e r e a l s 
- b l é 
-wheat 
-mais en g r a i n 
- g r a i n maize 
-pommes de t e r r e 
- p o t a t o e s 
- b e t t e r a v e s s u c r i è r e s 
-sugar beet 
- p l a n t e s s a r c l é e s 
f o u r r a g è r e s 
- f o r a g e r o o t s and t u b e r s 























3 2 2 . 2 













5 5 6 . 9 
























































































6 7 2 . 9 
5 8 5 . 9 
4 8 7 . 2 
B 
3 2 . 7 
26 .7 




1 9 . 1 
8 0 . 0 
5 4 . 8 
4 7 . 7 




5 4 . 2 
5 2 . 8 
4 5 . 5 
4 7 . 0 
4 4 . 4 
4 2 . 9 
4 3 . 1 
4 . 2 
5 0 2 . 9 
4 6 0 . 9 
398 .3 












1 9 3 . 1 
2 . 0 
6 .4 
5 . 6 
6 .0 
5 . 2 
7 . 0 
6 . 0 
5 2 . 2 
4 6 . 8 
3 6 . 1 
4 1 . 1 
3 6 . 4 
3 4 . 7 
4 1 . 3 
4 5 . 0 
68 .4 
8 9 . 4 
118 .9 





3 8 . 1 
3 3 . 5 
2 7 . 0 
2 3 . 0 
18 .5 
15 .6 




1 4 . 9 
1 3 . 6 
12 .4 
10 .5 
9 . 8 
9 .4 
8 9 . 8 
6 6 . 7 
5 8 . 4 
4 6 . 9 
3 6 . 6 
3 2 . 4 
26 .8 
: 
9 7 . 8 
7 7 . 5 
6 7 . 1 
6 0 . 4 
4 5 . 3 
4 0 . 3 

























3 7 . 8 
3 2 . 2 
3 7 . 9 
3 1 . 7 
3 0 . 5 
3 0 . 4 
2 9 . 6 
: 
4 7 . 3 
9 3 . 1 
8 5 . 0 
7 7 . 9 
7 2 . 4 
7 2 . 8 
6 7 . 1 
: 






1 1 3 . 1 
D 
115 .6 
9 3 . 6 
8 5 . 9 
8 0 . 4 
7 1 . 7 
6 9 . 4 
6 7 . 0 
6 2 1 . 9 
4 5 7 . 8 
4 1 0 . 2 




5 7 2 . 1 
4 9 0 . 0 
4 0 5 . 8 
381 .4 
3 5 7 . 7 
331 .6 
3 2 1 . 0 
299 .7 
4 7 8 2 . 8 
5 1 3 0 . 9 
5 1 5 6 . 1 
5 1 0 3 . 3 













9 2 . 8 




1 9 6 . 9 
682 .4 
4 9 0 . 2 
3 6 3 . 0 
3 4 7 . 5 
2 7 3 . 1 
2 2 1 . 7 
217 .5 
2 0 3 . 9 
2 9 5 . 2 
3 1 3 . 8 
4 1 8 . 5 
4 1 7 . 9 
3 9 2 . 9 
3 8 9 . 9 
4 0 2 . 8 
3 7 3 . 8 
4 1 5 . 6 




1 2 4 . 9 
106 .7 




3 6 . 8 
2 6 . 2 
2 3 . 5 




0 . 3 
1 .0 
0 .2 
3 0 2 . 8 
: 
2 2 5 . 7 
223 .8 
2 3 8 . 0 







8 4 3 . 9 
8 1 9 . 1 
7 9 2 . 8 
: 
: 
7 1 . 1 
1 3 9 . 0 
1 5 0 . 0 
178 .6 
2 3 2 . 1 
4 6 . 6 
: 
29 .5 
4 2 . 1 
3 5 . 3 
3 9 . 2 
: 
3 6 . 2 
3 6 . 0 
2 7 . 2 
1 . 1 
: 
0 . 1 
1 .0 
0 . 2 
ES 
5 5 . 7 
: 
4 7 . 3 
6 6 . 5 
: 
5 0 . 2 
2 3 8 . 2 
: 
247 .6 
8 1 6 3 . 5 
: 
8 5 8 8 . 1 
2 6 7 9 . 1 
: 
2427 .8 
3 4 0 . 1 
: 
4 6 7 . 8 
1 4 5 . 9 
: 
1 1 2 . 2 
2 3 1 . 0 
: 
1 9 2 . 7 
2 3 . 7 
: 
1 9 . 8 
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-des betteraves sucrières 
-sugar beet 
-des plantes sarclées 
fourragères 
-forage roots and tubers 







-mais en grain 
-grain maize 






-forage roots and tubers 
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1966/67 A 1987 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
CEREALES 
Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 5 ha 
From 1 to less than 5 ha 
De 5 à moins de 20 ha 
From 5 to less than 20 ha 
De 20 à moins de 80 ha 
From 20 to less than 80 
80 ha et plus 
80 ha and over 
Total avec céréales 
Total with cereals 
Proportion d'exploitat. 
ayant des céréales (en 7.1 
Proportion of holding 
with cereals (in 7.1 
EUR 12 EUR 10 B 
B.Répartition des exploitations selon 
DK D 
leur superficie 
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I L NL 





































































































oldings by area under 












































































































































































Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 5 ha 
From 1 to less than 5 ha 
De 5 à moins de 20 ha 
From 5 to less than 20 ha 
De 20 à moins de 80 ha 
From 20 to less than 80 
60 ha et plus 
80 ha and over 
Total avec céréales 
Total with cereals 
Proportion d'exploitat. 
ayant des céréales (en 7.1 
Proportion of holding 
with cereals (in 7.1 
257 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
POMMES DE TERRE 
Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 5 ha 
From 1 to less than 5 ha 
De 5 à moins de 20 ha 
From 5 to less than 20 ha 
20 ha et plus 
20 ha and over 
Total avec pommes de 
terre 
Total with potatoes 
Proportion d'exploitat. 
ayant des pommes de terre 
Proportion of holding 
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1966/67 TO 1987 

























































































































































































































































































































Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 5 ha 
From 1 to less than 5 ha 
De 5 à moins de 20 ha 
From 5 to less than 20 ha 
20 ha et plus 
20 ha and over 
Total avec pommes de 
terre 
Total with potatoes 
Proportion d'exploitat. 
ayant des pommes de terre 
Proportion of holding 
with potatoes (in 7.1 
259 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
BETTERAVES SUCRIERES 
Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 2 ha 
From 1 to less than 2 ha 
De 2 à moins de 10 ha 
From 2 to less than 10 ha 
10 ha et plus 
10 ha and over 
Total avec betteraves 
sucrières 
Total with sugar beet 
Proportion d'exploitat. 
ayant des betteraves 
sucrières (en 7.1 
Proportion of holding 












































































































































































































71.7 26.2 55.7 
69.4 ¡ Î3.3 
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1966 /67 TO 1987 

















































































































































































































































































































Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 2 ha 
From 1 to less than 2 ha 
De 2 à moins de 10 ha 
From 2 to less than 10 ha 
10 ha et plus 
10 ha and over 
Total avec betteraves 
sucrières 
Total with sugar beet 
Proportion d'exploitat. 
ayant des betteraves · 
sucrières (en 7.1 
Proportion of holding 
with sugar beet (in 7.1 
261 
ENqUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i o n s 
Tota l number of 
holdings 
SAU t o t a l e (en ha) 
To ta l AA ( i n ha) 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
ayant des c u l t u r e s 
permanentes 
Number of ¡holdings 
w i t h permanent crops 
S u p e r f i c i e en 
c u l t u r e s permanentes 
Area under permanent 
crops 
NOMBRE D'EXPLOITATIONS AY; 
-des p l a n t a t i o n s d 'a rbres 
f r u i t i e r s e t baies 
- f r u i t and berry 




- p l a n t a t i o n s d 'a rbres 
f r u i t i e r s e t baies 
- f r u i t and berry 
p l a n t a t i o n s 
-v ignes 
-v ineyards 


































































EUR 12 EUR 10 B 
IV.LES CULTURES PERMANENTES 
ortance des c u l t u r e s permani 
8644.4 
115400.7 






























































5 . 8 
5 . 1 
4 . 7 
24.4 











5 . 1 
3 .7 
3 .3 









































































9 . 2 
8 . 8 
































9 9 . 1 
9 5 . 1 










4 6 . 9 
67 .6 
5 7 . 2 
60 .0 
4 9 . 7 
4 6 . 4 




5 9 . 4 
6 2 . 1 
5 6 . 3 
5 5 . 1 
5 2 . 7 
73 .7 
5 2 . 3 
5 6 . 0 
5 2 . 4 
5 4 . 1 
4 7 . 8 
4 6 . 9 
4 6 . 3 
74 .2 
8 4 . 3 
8 3 . 8 
8 7 . 7 
9 2 . 0 
93 .8 
97 .0 




























































8 8 4 . 2 
: 





EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 
Data in 1000 
F 
1 7 0 8 . 0 
1 5 8 7 . 6 
1 3 1 5 . 1 
1 2 4 9 . 2 
1 2 5 5 . 3 
1 1 2 9 . 6 
1 0 5 6 . 9 
9 8 1 . 8 
3 0 1 1 5 . 2 
2 9 9 4 0 . 0 
2 9 4 6 3 . 6 
2 9 3 0 5 . 8 
2 9 2 7 7 . 7 
2 8 7 5 9 . 6 
2 8 4 8 6 . 8 
2 8 0 5 3 . 0 
8 4 9 . 1 
7 2 0 . 8 
5 6 5 . 2 
5 2 5 . 0 
4 9 0 . 5 
4 0 8 . 6 
3 7 0 . 2 
3 2 1 . 5 
1 5 9 8 . 2 
1 4 8 8 . 4 
1 4 4 8 . 9 
1 4 0 8 . 7 
1 3 2 2 . 0 
1 2 5 8 . 9 
1 2 3 7 . 8 
1 2 1 6 . 1 
2 3 5 . 5 
1 3 9 . 2 
1 2 9 . 2 
1 1 8 . 4 
1 1 3 . 9 
9 8 . 1 
8 8 . 8 
7 9 . 9 
7 2 7 . 0 
6 5 9 . 9 
5 0 7 . 1 
4 7 1 . 8 
4 3 0 . 9 
3 5 5 . 9 
3 1 9 . 8 
2 7 4 . 7 
2 8 8 . 7 
2 3 0 . 0 
2 1 3 . 3 
2 0 3 . 3 
1 9 6 . 8 
1 9 0 . 4 
1 9 3 . 4 
1 9 6 . 0 
1 2 3 2 . 1 
1 2 0 0 . 2 
1 1 9 1 . 0 
1 1 6 4 . 2 
1 0 8 4 . 0 
1 0 3 0 . 0 
1 0 1 0 . 0 
9 8 6 . 6 
I R L 
. 
2 2 8 . 0 
2 2 5 . 0 
2 2 3 . 5 
2 2 1 . 1 
2 2 0 . 2 
2 1 7 . 0 
5 0 7 6 . 6 
5 0 6 7 . 8 
5 0 4 8 . 5 
5 0 3 6 . 6 
4 9 9 5 . 6 
4 9 1 5 . 4 
: 
3 . 7 
1 . 2 
2 . 2 
1 . 3 
1 . 2 
0 . 7 
2 . 7 
1 . 5 
2 . 7 
2 . 1 
3 . 0 
3 . 0 
3 . 5 
0 . 8 
1 . 7 
0 . 7 
0 . 9 









2 . 5 
1 . 3 
2 . 6 
1 . 8 
2 . 8 










2 9 8 0 . 5 
2 8 4 9 . 9 
2 6 6 4 . 2 
2 6 3 4 . 1 
2 8 3 2 . 4 
2 8 3 2 . 4 
2 8 0 1 . 1 
2 7 8 4 . 1 
1 7 9 2 8 . 3 
1 7 1 7 8 . 8 
1 6 4 8 5 . 5 
1 6 5 1 7 . 5 
1 5 8 5 7 . 8 
1 5 8 5 7 . 8 
1 5 6 0 0 . 7 
1 5 5 4 4 . 6 
1 8 9 3 . 9 
1 9 5 7 . 8 
1 8 1 9 . 9 
1 7 5 3 . 7 
2 1 2 0 . 3 
2 1 2 0 . 3 
1 9 3 0 . 9 
1 9 2 6 . 8 
3 0 9 2 . 0 
3 0 3 9 . 8 
3 0 8 4 . 4 
3 0 8 6 . 0 
2 9 4 3 . 2 
2 9 4 3 . 2 
2 8 3 8 . 5 
2 9 0 7 . 8 
3 5 8 . 4 
3 1 9 . 7 
3 7 6 . 0 
3 6 7 . 0 
5 2 4 . 0 
5 2 4 . 0 
4 8 0 . 6 
4 8 3 . 0 
1 3 0 4 . 4 
1 3 5 9 . 2 
1 2 5 7 . 3 
1 2 1 8 . 6 
1 5 3 0 . 7 
1 5 3 0 . 7 
1 2 4 9 . 6 
1 2 0 6 . 9 
5 4 1 . 9 
4 4 2 . 4 
5 6 0 . 4 
5 2 3 . 9 
6 4 1 . 7 
6 4 1 . 7 
5 9 8 . 2 
6 1 4 . 2 
1 2 1 9 . 5 
1 1 5 3 . 5 
1 2 4 0 . 5 
1 2 8 1 . 1 
1 1 2 6 . 2 
1 1 2 6 . 2 
1 0 9 5 . 8 
1 0 7 7 . 4 
L 
A . S i g r 
8 . 6 1 
7 . 6 1 
6 . 2 1 
5 . 7 5 
5 . 1 7 
4 . 5 6 
4 . 4 1 
4 . 1 9 
1 3 3 . 9 5 
1 3 5 . 1 4 
1 3 6 . 0 7 
1 3 2 . 3 6 
1 3 0 . 0 6 
1 2 7 . 4 2 
1 2 6 . 0 9 
1 2 6 . 5 6 
1 . 6 2 
1 . 4 9 
1 . 1 1 
1 . 1 4 
1 . 0 4 
0 . 8 9 
0 . 8 7 
0 . 8 3 
1 . 6 7 
1 . 4 4 
1 . 4 1 
1 . 5 0 
1 . 4 5 
1 . 4 3 
1 . 4 5 
1 . 4 5 
0 . 5 9 
0 . 4 6 
0 . 1 9 
0 . 2 0 
0 . 1 6 
0 . 1 1 
0 . 0 9 
0 . 0 9 
1 . 4 3 
1 . 3 5 
1 . 0 5 
1 . 0 8 
1 . 0 0 
0 . 8 6 
0 . 8 4 
0 . 8 0 
0 . 2 9 
0 . 2 3 
0 . 1 5 
0 . 1 4 
0 . 1 1 
0 . 0 8 
0 . 0 8 
0 . 0 7 
1 . 3 5 
1 . 1 8 
1 . 2 2 
1 . 3 3 
1 . 3 0 
1 . 3 2 
1 . 3 3 
1 . 3 3 
NL Ρ UK 
IV.PERMANENT CROPS 
l i f i c a n c e 
2 4 7 . 0 
1 8 4 . 6 
1 6 2 . 6 
1 5 4 . 6 
1 4 8 . 7 
1 3 8 . 5 
1 3 5 . 9 
1 3 2 . 0 
2 2 3 2 . 5 
2 1 4 2 . 6 
2 0 8 6 . 3 
2 0 6 0 . 3 
2 0 3 7 . 1 
2 0 1 0 . 2 
2 0 2 6 . 2 
2 0 2 3 . 7 
3 3 . 2 
2 1 . 6 
1 5 . 3 
1 3 . 0 
1 2 . 5 
1 0 . 8 
1 0 . 3 
9 . 8 
5 4 . 4 
4 2 . 9 
3 9 . 2 
3 4 . 3 
3 5 . 2 
2 9 . 9 
2 9 . 7 
2 9 . 3 
2 8 . 2 
1 4 . 6 
1 0 . 9 
9 . 2 
8 . 3 
7 . 0 
6 . 5 









4 7 . 1 
3 7 . 8 
3 1 . 9 
2 8 . 9 
2 7 . 5 
2 3 . 7 
2 3 . 3 









o f p e r m a n e n t crop« 
7 6 9 . 4 
6 3 5 . 5 
3 3 1 4 . 0 
3 3 3 1 . 0 
5 2 1 . 6 
4 7 8 . 6 
7 1 0 . 2 
7 8 2 . 7 
8 5 . 0 
1 2 9 . 2 
4 0 8 . 4 
3 5 6 . 7 
1 0 2 . 3 
1 3 3 . 6 
2 7 0 . 4 
: 
2 9 9 . 0 
3 2 6 . 7 
2 8 0 . 6 
2 7 1 . 2 
2 6 8 . 6 
2 6 1 . 9 
2 5 8 . 5 
2 6 0 . 1 
1 7 7 1 0 . 5 
1 6 4 6 9 . 0 
1 7 1 4 6 . 7 
1 7 0 9 3 . 4 
1 6 8 8 3 . 6 
1 6 8 2 9 . 8 
1 6 7 5 1 . 1 
1 4 . 7 
1 1 . 5 
1 1 . 4 
1 0 . 7 
1 0 . 1 
9 . 9 
7 9 . 2 
6 9 . 2 
6 2 . 3 
6 3 . 7 
5 6 . 2 
5 3 . 1 
5 1 . 7 
: 
1 8 . 0 
1 3 . 3 
1 0 . 5 
9 . 7 
9 . 0 
8 . 3 









7 5 . 2 
6 4 . 2 
5 8 . 5 
5 7 . 6 
5 0 . 2 
4 6 . 9 









1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 3 5 
1 9 8 7 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
NUMBER OI 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
1 9 6 6 / 6 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1 9 7 7 
1 9 7 9 / 8 0 
1 9 8 3 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i o n s 
T o t a l number o f 
h o l d i n g s 
SAU t o t a l e ( e n h a ) 
T o t a l AA ( i n h a ) 
Nombre d ' e x p l o i t a t i o n s 
a y a n t des c u l t u r e s 
p e r m a n e n t e s 
Number o f h o l d i n g s 
w i t h p e r m a n e n t c r o p s 
S u p e r f i c i e en 
c u l t u r e s p e r m a n e n t e s 
A r e a u n d e r p e r m a n e n t 
c r o p s 
: HOLDINGS W I T H : 
- d e s p l a n t a t i o n s d ' a r b r e s 
f r u i t i e r s e t b a i e s 
- f r u i t and b e r r y 
p l a n t a t i o n s 
- d e s v i g n e s 
- v i n e y a r d s 
AREA UNDER 
- p l a n t a t i o n s d ' a r b r e s 
f r u i t i e r s e t b a i e s 
- f r u i t and b e r r y 
p l a n t a t i o n s 
- v i g n e s 
- v i n e y a r d s 
263 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
EUR 12 EUR 10 B 
B.Réparti tion des exploitations selon leur 
en certaines eu 
PLANTATIONS D'ARBRES FRUITIERS ET BAIES 
Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 2 ha 
From 1 to less than 2 ha 
De 2 à moins de 10 ha 
From 2 to less than 10 ha 
De 10 à moins de 30 ha 
From 10 to less than 30 
30 ha et plus 
30 ha and over 
Total avec arbres 
fruitiers et baies 
Total with fruit and 
berry plantations 
Proportion d'exploitat. 
ayant des arbres fruit. 
et baies (en 7.1 
Proportion of holdings 
with fruit and berry 
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1966/67 TO 1987 









































































































































































































holdings by area under 

































































































































































Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 2 ha 
From 1 to less than 2 ha 
De 2 à moins de 10 ha 
From 2 to less than 10 ha 
De 10 à moins de 30 ha 
From 10 to less than 30 
30 ha et plus 
30 ha and over 
Total avec arbres 
fruitiers et baies 
Total with fruit and 
berry plantations 
Proportion d'exploitat. 
ayant des arbres fruit. 
et baies (en 7.1 
Proportion of holdings 
with fruit and berry 
plantations (en 7.1 
265 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
VIGNES 
Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 2 ha 
From 1 to less than 2 ha 
De 2 à moins de 10 ha 
From 2 to less than 10 ha 
De 10 à moins de 30 ha 
From 10 to less than 30 
30 ha et plus 
30 ha and over 
Total avec vignes 
Total with vineyards 
Proportion d'exploitat. 
ayant des vignes (en 7.1 
Proportion of holdings 












































































































































































































































































EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966 /67 TO 1987 
Data i n 1000 












































































































































































































































































































































































Moins de 1 ha 
Less than 1 ha 
De 1 à moins de 2 ha 
From 1 to less than 2 ha 
De 2 à moins de 10 ha 
From 2 to less than 10 ha 
De 10 à moins de 30 ha 
From 10 to less than 30 
30 ha et plus 
30 ha and over 
Total avec vignes 
Total with vineyards 
Proportion d'exploitat. 
ayant des vignes (en 7.1 
Proportion of holdings 
with vineyards (in 7.1 
267 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Nombre total 
d 'exploitations 
Total number of 
holdings 
SAU totale (en ha) 
Total AA (in ha ) 
Nombre d'exploitations 
ayant serres utilisées 
Number of holdings with 
greenhouses in use 
Superficie de base 
des serres utilisées 
Ground area covered 
Nombre d'exploitations 
ayant des cultures sous 
verre 
Number of holdings 
with crops under glass 
Superficie en cultures 
sous verre 
Area under crops under 
glass 















































EUR 12 EUR 10 Β 
V.LES CULTURES SOUS VERRE 
























































































































































































































EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 

















































































































































































NL Ρ UK 























































































































































Total number of 
holdings 
SAU totale (en ha) 
Total AA (in ha) 
Nombre d'exploitations 
ayant serres utilisées 
Number of holdings with 
greenhouses in use 
Superficie de base 
des serres utilisées 
Ground area covered 
Nombre d'exploitations 
ayant des cultures sous 
verre 
Number of holdings 
with crops under glass 
Superficie en cultures 
sous verre 
Area under crops under 
glass 
269 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
B.Répartit 
Moins de 0.05 ha 
Less than 0.05 ha 
De 0.05 à moins de 0.2 ha 
From 0.05 to less 
than 0.2 ha 
De 0.2 à moins de 0.5 ha 
From 0.2 to less 
than 0.5 ha 
De 0.5 à moins de 1 ha 
From 0.5 to less 
than 1 ha 
1 ha et plus 
1 ha and over 
Total avec des cultures 
sous verre 
Total with crops under 
glass 
Proportion d'exploitat. 
ayant des cultures 
sous verre (en 7.1 
Proportion of holdings 











































EUR 12 EUR 10 B DK D 
on des exploitations selon leur superficie 







































































































































































































EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 

















































































































































































by area under 













































































































































Moins de 0.05 ha 
Less than 0.05 ha 
De 0.05 à moins de 0.2 ha 
From 0.05 to less 
than 0.2 ha 
De 0.2 à moins de 0.5 ha 
From 0.2 to less 
than 0.5 ha 
De 0.5 à moins de 1 ha 
From 0.5 to less 
than 1 ha 
1 ha et plus 
1 ha and over 
Total avec des cultures 
sous verre 
Total with crops under 
glass 
Proportion d'exploitat. 
ayant des cultures 
sous verre (en 7.1 
Proportion of holdings 
with crops under glass 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i o n s 
T o t a l number of 
ho ld ings 
1966 /67 







NOMBRE D'EXPLOITATIONS AYANT: 
-des bovins 
-bov ine animais 
-des vaches l a i t i è r e s 
- d a i r y cows 
- d ' a u t r e s vaches 
- o t h e r cows 
NOMBRE DE: 
-bov ins 
-bov ine animais 
-vaches l a i t i è r e s 
- d a i r y cows 
- a u t r e s vaches 
- o t h e r cows 
1966 /67 











































EUR 12 EUR 10 B 
V I .LES BOVINS 
A .L ' impor tance 
8 6 4 4 . 4 
2650 .0 
1639 .5 
7 6 2 . 4 
82801 .6 
2 5 3 7 3 . 1 















1 2 2 9 . 1 
: 
: 
5 6 2 . 0 
5 1 7 . 0 
5 5 3 . 9 












5 7 8 6 . 1 
5 6 2 6 . 9 
5 6 4 5 . 3 
6221 .0 
6289 .9 
des bovi i 
214 .8 
184 .0 
1 3 8 . 1 
126 .5 
1 1 5 . 1 
102 .6 
9 7 . 8 
9 2 . 6 
159 .0 
127 .9 
9 5 . 7 
8 8 . 0 
8 1 . 2 
7 2 . 0 
6 7 . 9 
6 3 . 2 
140 .6 
101.4 
7 4 . 6 
6 5 . 8 
5 7 . 9 
4 8 . 7 
4 4 . 5 
3 7 . 8 
9 . 0 
10 .4 
13 .9 
1 4 . 0 
15 .6 










9 9 4 . 8 
9 9 0 . 2 
9 7 9 . 9 
9 7 7 . 2 
9 8 2 . 1 
9 6 9 . 9 
9 2 0 . 1 
7 4 . 3 












9 8 . 7 
9 2 . 4 
8 6 . 9 
: 
103 .2 
8 1 . 6 
7 4 . 2 
6 5 . 7 
5 1 . 5 
4 6 . 3 
4 0 . 7 
: 
9 6 . 4 
6 3 . 3 
5 5 . 9 
4 6 . 6 
35 .5 





8 . 7 
















8 9 6 . 4 
8 1 1 . 0 
8 6 . 8 
8 1 . 8 
72 .5 
5 7 . 8 
5 4 . 3 





8 5 1 . 6 
8 4 9 . 9 
7 6 7 . 6 
740 .5 
7 0 5 . 1 
1006 .5 
793 .4 
6 3 3 . 6 
5 8 4 . 7 
5 3 7 . 1 
4 7 4 . 9 
4 4 8 . 7 
4 1 8 . 3 
917 .3 
7 1 3 . 4 
565 . θ 
5 1 2 . 1 
4 5 2 . 4 
3 9 6 . 9 
3 6 1 . 9 
3 3 3 .3 
3 6 . 6 
3 6 . 1 
3 8 . 8 
3 2 . 6 
4 1 . 1 









5 8 3 0 . 7 
5 4 8 0 . 4 
5 3 6 5 . 1 
5 4 0 5 . 1 
5 4 2 9 . 0 
5 5 3 0 . 7 
5 5 6 7 . 2 










: 9 5 7 . 0 
9 9 8 . 9 
9 5 8 . 7 
951 .6 
9 5 3 .3 




1 3 7 . 1 
9 8 . 8 
9 3 . 9 
8 1 . 7 
1 6 6 . 1 
: : 
131 .5 
9 1 . 9 
6 6 . 2 
6 6 . 2 
6 5 . 1 
: 
4 5 . 6 
3 5 . 2 
2 8 . 1 
25 .4 
1 4 . 2 
8 8 2 . 3 
8 7 2 . 4 
: 
9 2 7 . 0 
8 2 4 . 1 
6 1 6 . 1 
6 7 4 . 3 
6 7 8 . 1 
3 1 3 . 9 
: : 






1 3 5 . 1 
117 .4 
8 8 . 9 
122 .5 





4 4 3 . 6 
: 
4 2 8 . 8 
3 0 2 . 9 
: 
284 .4 
1 7 6 . 2 
: 
1 6 6 . 1 
4 5 3 9 . 4 
: 
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9 8 1 . 8 
1218 .6 
1051 .5 
8 4 2 . 4 
7 8 1 . 5 
7 3 3 . 4 
6 4 2 . 5 
5 9 0 . 0 
5 2 6 . 9 
1145 .3 
8 1 5 . 5 
6 3 3 . 8 
5 7 9 . 0 
5 1 7 . 4 
4 2 0 . 4 
3 5 1 . 0 
3 0 4 . 9 
2 4 6 . 7 




2 2 4 . 2 
21058 .9 







9 3 4 2 . 2 
7280 .4 
7 5 5 1 . 1 
7420 .0 
7270 .0 
7 2 1 5 . 3 
6609 .3 









2 2 8 . 0 
2 2 5 . 0 
223 .5 
2 2 1 . 1 
2 2 0 . 2 
2 1 7 . 0 
2 0 9 . 4 
2 0 1 . 9 
1 9 5 . 9 





1 1 9 . 7 
1 0 4 . 6 
9 1 . 4 
8 4 . 7 
7 3 . 0 
9 9 . 4 
8 4 . 7 
7 9 . 7 
7 2 . 7 
7 3 . 8 
7 0 . 9 
: 
: 
7 1 5 0 . 1 
7 0 6 4 . 5 
6870 .8 




: 1477 .0 
1582 .0 
1614 .9 
1 6 6 8 . 1 
1684 .2 
1589 .9 
6 6 5 . 1 
5 3 0 . 1 
4 6 5 . 2 
4 0 4 . 5 
4 0 8 . 3 





2 6 3 4 . 1 
2832 .4 
2832 .4 
2 8 0 1 . 1 
2 7 8 4 . 1 
1 2 4 3 . 1 
9 3 9 . 5 
7 8 5 . 4 
7 3 3 . 6 
5 0 0 . 9 
5 0 0 . 9 
4 5 8 . 2 
4 3 9 . 0 
7 8 3 . 7 
6 0 4 . 4 
5 1 7 . 5 
4 9 8 . 2 
3 3 1 . 5 





6 3 . 8 
6 3 . 8 
7 6 . 7 
7 3 . 9 
9501 .3 
8 7 0 1 . 4 
8 9 5 2 . 3 
9 0 4 4 . 9 
8 5 2 7 . 0 
8 5 2 7 . 0 
8 7 1 1 . 8 
8 9 0 6 . 7 
3459 .4 
2861 .2 






6 2 5 . 0 
5 1 0 . 3 
3 1 6 . 8 
3 1 6 . 8 
4 8 0 . 6 
4 9 7 . 3 
L 
A.Si 
8 . 6 1 
7 . 6 1 
6 . 2 1 
5 . 7 5 
5 . 1 7 
4 . 5 6 
4 . 4 1 
4 . 1 9 
7 .10 
6 .12 
4 . 9 8 







4 . 5 2 
3 .74 
2 .98 















2 2 3 . 1 1 
217.25 
5 6 . 6 8 
62 .05 






4 . 5 8 




1 7 . 1 2 
NL 
g n i i 
Ρ UK 
VI.BOVINE ANIMALS 













9 0 . 9 
8 0 . 3 




9 3 . 7 
8 3 . 3 
7 4 . 8 
6 3 . 5 
5 8 . 0 
5 2 . 8 
6 .4 
8 . 1 
3598 .7 
4 3 1 4 . 5 
4956 .3 
4 8 7 7 . 1 
5 1 4 8 . 6 
5410 .9 
5 2 4 7 . 7 









4 5 . 9 
6 5 . 8 
7 6 9 . 4 
635 .5 
268 .5 





7 1 . 7 
: : 
6 1 . 5 
1 1 7 4 . 1 
1386 .7 
3 4 3 . 8 
: : 





















8 3 . 0 
7 3 . 6 
6 7 . 2 
5 7 . 6 
5 4 . 0 
5 0 . 0 
109 .5 
9 2 . 2 
8 5 . 8 
7 2 . 8 
7 1 . 9 
































Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i ons 
T o t a l number o f 
h o l d i n g s 
NUMBER OF HOLDINGS WITH: 
1966/67 











































-des b o v i n s 
- b o v i n e a n i m a l s 
- d e s vaches l a i t i è r e s 
- d a i r y cows 
- d ' a u t r e s vaches 
- o t h e r cows 
NUMBER OF: 
- b o v i n s 
- b o v i n e a n i m a l s 
- vaches l a i t i è r e s 
- d a i r y cows 
- a u t r e s vaches 
- o t h e r cows 
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ENqUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
BOVINS TOTAL 
1 ou 2 
1 or 2 
3 à 9 
3 to 9 
10 à 19 
10 to 19 
20 à 29 
20 to 29 
30 à 49 
30 to 49 
50 et plus 
50. and over 
Total avec bovins 
Total with bovine 
animais 
Proportion d'exploitat. 
ayant des bovins (en 7.1 
Proportion of holding 
with bovine animals! in 7.1 
EUR 12 EUR 10 

























































B DK D 
ons selon leur nombre 
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I L NL Ρ UK 
















































































































































































































































































































rOTAL BOVINE ANIMALS 
1 ou 2 
1 or 2 
3 à 9 
3 to 9 
10 à 19 
10 to 19 
20 à 29 
20 to 29 
30 à 49 
30 to 49 
50 et plus 
50 and over 
Total avec bovins 
Total with bovine 
animals 
Proportion d'exploitat. 
ayant des bovins (en 7.1 
Proportion of holding 
with bovine animals! in 7.1 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
VACHES LAITIERES 
1 ou 2 
1 or 2 
3 à 9 
3 to 9 
10 à 19 
10 to 19 
20 à 29 
20 to 29 
30 à 49 
30 to 49 
50 et plus 
50 and over 
Total avec vaches 
laitières 
Total with dairy cows 
Proportion d'exploitat. 
ayant des vaches 
laitières (en 7.1 
Proportion of holding 
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1 ou 2 
1 or 2 
3 à 9 
3 to 9 
10 à 19 
10 to 19 
20 à 29 
20 to 29 
30 à 49 
30 to 49 
50 et plus 
50 and over 
Total avec vaches 
laitières 
Total with dairy cows 
Proportion d'exploitat. 
ayant des vaches 
laitières (en 7.1 
Proportion of holding 
with dairy cows (in 7.1 
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EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Nombre t o t a l 
d ' e x p l o i t a t i o n s 
T o t a l number of 
ho ld ings 
A . L ' i i 
1966 /67 












-des b r e b i s 
-ewes 
-des capr ins 
- g o a t s 
-des capr ins f e m e l l e s 
- f e m a l e goats 
-des porc ins 
- p i g s 
-des t r u i e s r e p r o d u c t r i c . 
- b r e e d i n g sows 
- d ' a u t r e s porcs 
- o t h e r p igs 
-des v o l a i l l e s 




















































EUR 12 EUR 10 Β 
V I L L E S AUTRES ANIMAUX 
nportance 
8 6 4 4 . 4 
8 1 2 . 8 
9 9 8 . 0 
: 
9 6 0 . 1 
703 .6 
: 
6 8 2 . 9 
1996 .3 
6 2 8 . 7 
1751 .8 
3402 .4 







7 5 7 . 8 
620 .5 
5 0 2 . 7 
4 3 3 . 0 
: 
: 796 .4 
7 9 3 . 7 
722 .0 
721 .4 
7 2 3 . 1 
660 .9 
6 8 7 . 1 
6 9 3 . 1 
: 
5 9 5 . 9 
5 5 0 . 5 
4 9 1 . 0 
4 4 6 . 0 
5 2 2 . 1 
4 7 5 . 5 








6 9 2 . 1 
5 3 3 . 8 
4 3 2 . 7 
3 7 9 . 7 
















1 3 8 . 1 
126 .5 
1 1 5 . 1 
102 .6 
9 7 . 8 
9 2 . 6 








9 . 2 
8 . 9 
8 . 9 







8 3 . 7 
5 7 . 4 
5 1 . 4 
4 3 . 7 
3 4 . 8 
2 9 . 8 
26 .3 
5 3 . 3 
3 9 . 1 
3 5 . 0 
2 9 . 9 
23 .7 
20 .5 
1 7 . 9 
6 5 . 1 
4 5 . 9 
4 1 . 7 
3 6 . 3 
29 .6 
25 .8 
2 3 . 1 
5 5 . 8 
4 8 . 6 
4 0 . 2 
2 7 . 1 
22 .6 







9 8 . 7 
92 .4 




9 . 7 
9 . 5 
4 . 6 
3 . 9 
4 . 0 
3 . 9 
3 .7 
4 . 4 
5 . 4 
3 . 4 
4 . 1 
5 . 1 
: 
118.4 
8 9 . 4 
7 9 . 6 
7 3 . 3 
5 1 . 6 
4 4 . 2 
3 7 . 7 
9 4 . 7 
6 8 . 3 
5 9 . 9 
5 3 . 2 
36 .5 
3 1 . 3 
26 .4 
107 .8 
7 9 . 7 
7 0 . 7 
6 6 . 9 
4 7 . 9 
4 1 . 0 
3 5 . 4 
4 3 . 7 
3 6 . 2 
3 2 . 0 
21 .7 






8 5 1 . 6 
8 4 9 . 9 
767 .6 
740 .5 
7 0 5 . 1 
8 0 . 2 
7 7 . 0 
6 8 . 6 
6 7 . 9 
6 5 . 2 
28 .3 
3 5 . 4 
3 6 . 7 
3 8 . 4 
36 .5 
3 9 . 5 
3 8 . 6 
: 
3 3 . 6 
3 3 . 9 
1004 .0 
7 5 1 . 1 
612 .6 
5 6 6 . 9 
5 0 6 . 7 
4 3 5 . 3 
4 0 2 . 5 
3 6 5 . 9 







6 4 1 . 1 
5 6 3 . 9 
5 2 2 . 5 
4 6 9 . 5 
4 0 5 . 9 
375 .4 
3 4 3 . 9 
5 3 1 . 2 
4 8 0 . 0 
4 1 1 . 0 
3 4 4 . 0 






9 5 7 . 0 
9 9 8 . 9 
9 5 8 . 7 
951 .6 

















3 5 0 . 8 
3 3 3 . 0 
3 1 9 . 9 
280 .9 
3 2 9 . 9 
3 1 4 . 1 
2 7 6 . 1 
279 .4 
1 3 9 . 2 
: 
9 4 . 0 
8 0 . 3 
119 .3 
102 .2 
6 7 . 7 
3 7 . 2 
: 
2 1 . 1 
2 3 . 1 
2 3 . 4 
2 1 . 6 
1 7 . 2 
107 .4 
: 
6 7 . 1 
3 3 . 2 
6 5 . 2 
6 8 . 4 
6 4 . 0 
: 
7 3 8 . 0 
6 4 8 . 7 
650 .4 
644 .6 






3 2 4 . 8 
: 2 6 3 . 9 
160 .8 
: 
1 6 1 . 0 
1 5 8 . 2 







1 4 7 . 8 
4 7 6 . 4 
: 




3 6 0 . 1 
: 
3 6 7 . 8 
6 4 0 . 2 
: 
5 8 2 . 5 
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Total number of 
holdings 








































































ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
-des poulets de chair 
-table fowl 
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-des poulets de chair 
-table fowl 
-des poules pondeuses 
-laying hens 
281 
ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 




- o v i n s 
-sheep 
-des b reb is 
-ewes 
-des c a p r i n s 
- g o a t s 
-des capr ins f e m e l l e s 
- f e m a l e goats 
- p o r c i n s 
- p i g s 
- t r u i e s r e p r o d u c t r i c e s 
-b reed ing sows 
- a u t r e s porcs 
- o t h e r p igs 
- v o l a i l l e s ( 1 ) 
- p o u l t r y ( 1 ) 
- p o u l e t s de c h a i r ( 1 ) 
- t a b l e fowl ( 1 ) 
- p o u l e s pondeuses ( 1 ) 

































































































5 6 8 9 . 0 
6445 .2 
6906 .8 
4 8 2 6 . 0 
5 5 5 8 . 2 










8 3 1 5 . 4 
8 8 4 3 . 7 





4 3 2 7 9 . 2 
4 6 0 7 8 . 6 























5 2 . 7 
3 9 . 0 
29 .2 
2 6 . 1 








5 . 6 
7 .9 
7 .4 
7 . 3 
6 . 6 
3727 .6 
4 6 1 8 . 3 
4 8 6 7 . 7 
5 0 9 9 . 9 
5 2 9 9 . 6 
5340 .8 
4 2 6 1 . 8 
5 8 7 . 0 
5 8 9 . 4 
6 2 4 . 1 
643 .6 
6 4 3 . 2 
6 4 5 . 5 







3 5 3 9 . 1 
2 7 3 0 . 1 
2610.0 
2 4 3 9 . 1 
2 1 7 6 . 1 
2129 .9 
2324 .3 
1 0 9 8 . 1 
1003 .2 
9 6 9 . 1 
9 9 8 . 2 











5 7 . 8 
5 5 . 9 
3 3 . 1 
3 1 . 9 
3 2 . 8 
6 8 . 6 
7 1 . 6 
5 6 . 3 
5 4 . 0 
5 2 . 1 
70 .4 
100.8 
2 4 . 0 
3 3 . 1 





9 2 5 3 . 1 
9089 .0 
9266.4 







4 9 8 6 . 6 
4098 .5 
4 1 6 2 . 2 










6 9 6 . 9 
679 .4 
8 3 9 . 9 
8 4 0 . 1 
8 3 0 . 4 
6 4 9 . 0 
9 6 0 . 2 
6 1 4 . 1 
5 9 6 . 5 
6 4 9 . 2 
6 5 6 . 0 
641 .0 
5 5 3 . 3 








9 5 4 . 8 
8 7 0 . 4 
959 4 
9 0 5 . 9 
1 0 6 8 . 1 
1095.3 
: 
7 2 3 . 9 



































5 0 5 0 . 6 
5321 .7 
5 6 3 5 . 9 
5 3 7 5 . 6 
5 4 4 8 . 1 
4 8 1 1 . 5 
4 7 3 7 . 2 
GR 
: 
4 2 2 . 9 














4 7 4 1 . 8 
3632 .3 
4 3 8 2 . 3 
4714 .4 
3 1 2 0 . 1 
3890 .5 
4 1 0 7 . 6 
5 9 7 . 6 
: 












4 1 4 . 9 
: 
7 5 8 . 9 
5 0 0 . 9 
5 2 9 . 6 
4 6 0 . 2 
4 3 3 . 1 
: 
2973.4 





















4 7 3 . 5 
: 



























4 5 9 3 . 1 
: 
4 3 9 6 . 7 
(1) Données en 10000 
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-poulets de chair 
-table fowl (1) 
-poules pondeuses 





(1) Data in 10000 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
OVINS 
1 à 9 
1 to 9 
10 à 29 
10 to 29 
30 à 69 
30 to 69 
70 à 199 
70 to 199 
200 à 399 
200 to 399 
400 et plus 
400 and over 
Total avec ovins 
Total with sheep 
Proportion d'exploitat. 
ayant des ovins (en 7.1 
Proportion of holdings 
with sheep (in 7.1 
EUR 12 EUR 10 B DK 
B.Réparti tion des exploitations selon le 
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NL Ρ UK 










































































































































































1 à 9 
1 to 9 
10 a 29 
10 to 29 
30 à 69 
30 to 69 
70 à 199 
70 to 199 
200 à 399 
200 to 399 
400 et plus 
400 and over 
Total avec ovins 
Total with sheep 
Proportion d'exploitat. 
ayant des ovins (en 7.1 
Proportion of holdings 
with sheep (in 7.1 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
PORCINS 
1 ou 2 
1 or 2 
3 à 9 
3 to 9 
10 à 49 
10 to 49 
50 à 199 
50 to 199 
200 à 399 
200 to 399 
400 et plus 
400 and over 
Total avec porcins 
Total with pigs 
Proportion d'exploitat. 
ayant des porcins (en 7.1 
Proportion of holdings 
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1 ou 2 
1 or 2 
3 à 9 
3 to 9 
10 à 49 
10 to 49 
50 à 199 
50 to 199 
200 à 399 
200 to 399 
400 et plus 
400 and over 
Total avec porcins 
Total with pigs 
Proportion d'exploitat. 
ayant des porcins (en Χ) 
Proportion of holdings 
with pigs (in 7.1 
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2 à 4 
2 to 4 
5 à 9 
5 to 9 
10 à 19 
10 to 19 
20 à 49 
20 to 49 
50 et plus 
50 and over 
Total avec truies 
reproductri ces 
Total with breeding sows 
Proportion d'exploitat. 
ayant des truies 
reproductrices (en 7.1 
Proportion of holdings 
with breeding sows (in 7.1 
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2 à 4 
2 to 4 
5 à 9 
5 to 9 
10 à 19 
10 to 19 
20 à 49 
20 to 49 
50 et plus 
50 and over 
Total avec truies 
reproductrices 
Total with breeding sows 
Proportion d'exploitat. 
ayant des truies 
reproductrices len V.I 
Proportion of holdings 
with breeding sows (in 7.1 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
POULETS DE CHAIR 
1 à 99 
1 to 99 
100 à 499 
100 to 499 
500 à 999 
500 to 999 
1000 à 4999 
1000 to 4999 
5000 à 9999 
5000 to 9999 
10000 et plus 
10000 and over 
Total avec poulets de 
chair 
Total with table fowl 
Proportion d'exploitat. 
ayant des poulets de 
chair (en 7.1 
Proportion of holdings 
with table fowl (in 7.1 
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1 à 99 
1 to 99 
100 à 499 
100 to 499 
500 à 999 
500 to 999 
1000 à 4999 
1000 to 4999 
5000 à 9999 
5000 to 9999 
10000 et plus 
10000 and over 
Total avec poulets de 
chair 
Total with table fowl 
Proportion d'exploitat. 
ayant des poulets de 
chair (en 7.1 
Proportion of holdings 
with table fowl (in 7.1 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
POULES PONDEUSES 
1 à 99 
1 to 99 
100 à 499 
100 to 499 
500 à 2999 
500 to 2999 
3000 à 4999 
3000 to 4999 
5000 à 9999 
5000 to 9999 
10000 et plus 
10000 and over 
Total avec poules 
pondeuses 
Total with laying hens 
Proportion d'exploitat. 
ayant des poules 
pondeuses (en 7.1 
Proportion of holdings 
with laying hens (in 7.1 
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1 à 99 
1 to 99 
100 à 499 
100 to 499 
500 à 2999 
500 to 2999 
3000 à 4999 
3000 to 4999 
5000 à 9999 
5000 to 9999 
10000 et plus 
10000 and over 
Total avec poules 
pondeuses 
Total with laying hens 
Proportion d'exploitat. 
ayant des poules 
pondeuses (en 7.1 
Proportion of holdings 
with laying hens (in 7.1 
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ENqUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966 /67 A 1987 
Données en 1000 
VIII. 












32.Fruits et agrumes 















EUR 12 EUR 10 Β 
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L NL Ρ UK 
























































































































































































































































32.Fruits et agrumes 
32. Fruit and 
citrus fruit 











43.Boν i ns,mixtes 
43.Cattle,mixed 
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ENqUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 ha 
2 . SURFACE AGRICOLE UTILISEE 
11 .Céréa les 
1 1 . C e r e a l s 
12 .Aut res c u l t u r e s 
a g r i c o l e s 





3 1 . V i t i c u l t u r e 
31 .V ineyards 
3 2 . F r u i t s e t agrumes 
3 2 . F r u i t and 
c i t r u s f r u i t 
3 3 . O l i v e r a i e s 
3 3 . O l i v e s 
3 4 . A u t r e s c u l t u r e s 
permanentes 
34 .Other permanent crops 
3.CULTURES PERMANENTES 
3.PERMANENT CROPS 
4 1 . B o v i n s , l a i t 
4 1 . C a t t l e , d a i r y ing 
42 .Bov i n s , é l e v a g e / v i a n d e 
4 2 . C a t t l e , r e a r i n g / f a t t e n . 
4 3 . B o v i n s , m i x t e s 
























































































2 3 1 8 2 . 1 
24487 .2 
: 
4 1 9 . 1 
4 0 2 . 8 
3 8 4 . 9 







6 2 0 . 3 
9 1 5 . 9 
8 8 4 . 0 




5 5 6 5 . 5 
5 6 5 5 . 8 
5 2 6 0 . 2 

















9 . 1 
9 . 6 
11 .4 
1 0 . 1 











9 . 4 







1 1 . 2 
_ 
----
4 . 0 
4 . 3 
14 .9 





3 4 6 . 0 
354 .6 
3 2 2 .3 
3 5 3 . 1 
5 0 . 8 
7 3 . 7 
8 7 . 2 








4 6 7 . 8 
5 5 0 . 3 
5 5 9 . 6 
4 1 0 . 7 
340 .4 
6 4 6 . 9 
5 2 7 . 6 
626 .5 
6 0 6 . 7 
6 8 2 . 3 
1114.7 


















: : 4 . 9 




1 1 . 2 
10 .4 
4 0 9 . 4 
5 4 6 . 1 
6 0 1 . 2 
5 6 4 . 3 
5 3 4 . 7 
6 . 8 
7 . 6 






1 1 . 3 
11 .4 
D 
4 6 4 . 5 
611 .6 
5 6 2 . 9 
5 0 6 . 4 





















3 2 . 1 
3 0 . 7 
_ 
----
4 0 . 9 
















8 6 5 . 9 
715 .5 
649 .4 
6 5 8 . 2 
4 6 0 . 8 
GR 
: 
5 8 6 . 0 
5 3 1 . 4 
5 0 8 . 4 
4 7 8 . 6 
: 








1 4 5 4 . 1 
: 
6 9 . 6 
4 4 . 8 
3 6 . 1 
2 8 . 7 
: 
9 7 . 7 
132 .4 
9 4 . 1 





3 7 0 . 1 
3 1 3 . 1 
392 .6 
3 1 1 . 2 
291 .2 
: 
9 4 4 . 3 
1061 .0 
8 8 1 . 2 
9 4 4 . 8 
: 
2 . 6 
1.7 
6 . 3 
9 . 9 
: 
1.8 
3 . 4 
2 . 9 
2 . 9 
: 
0 . 9 
2 . 0 
2 . 0 






















8 2 9 . 6 
5 8 6 . 0 
1025 .2 
: 1137 .9 
: 
1100 .8 
6 2 5 . 5 
: 





4 1 7 . 0 
: 
6 4 2 . 7 
: 
5 9 3 . 1 
: 
8 0 1 . 1 
: 
: 
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12.Other field crops 






32.Fruits et agrumes 
32. Fruit and 
citrus fruit 











43.Bov i ns,mixtes 
43.Cattle,mixed 
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72.Mixed livestock ,other 
7.POLYELEVAGE 
7.MIXED LIVESTOCK 
81.Agri culture générale 
et herbivores 










ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 UDE 
3. MARGE BRUTE STANDARD 
11 .Céréa les 
1 1 . C e r e a l s 
12 .Aut res c u l t u r e s 
a g r i c o l e s 





3 1 . V i t i c u l t u r e 
31 .V ineyards 
3 2 . F r u i t s e t agrumes 
3 2 . F r u i t and 
c i t r u s f r u i t 
3 3 . O l i v e r a i e s 
3 3 . O l i ves 
3 4 . A u t r e s c u l t u r e s 
permanentes 
34 .Other permanent crops 
3.CULTURES PERMANENTES 
3.PERMANENT CROPS 
4 1 . B o v i n s , l a i t 
4 1 . C a t t l e , d a i r y i n g 
4 2 . B o v i n s , é l e v a g e / v i a n d e 
4 2 . C a t t i e , r e a r i n g / f a t t e n . 
4 3 . B o ν i n s , m i x t e s 


































































4 8 5 4 . 6 
4 5 5 6 . 4 








5 5 4 3 . 3 
5 5 3 2 . 6 
5 7 9 9 . 5 
5 1 7 4 . 9 
: 
10679 .6 








5 0 7 3 . 1 




4 0 3 4 . 6 
4 3 6 5 . 8 
4628 .4 
3 2 1 4 . 1 
3203 .9 
7 6 5 . 8 
793 .5 
7 9 3 . 1 
























4 . 0 
6 .8 
8 . 1 
6 . 2 
1 1 . 2 

















5 0 . 1 
5 0 . 9 
_ 
----
4 1 . 3 
4 0 . 5 
: 
7 6 . 1 
7 7 . 0 
91 .4 
91 .4 
1 5 4 . 1 
4 3 6 . 1 
4 6 0 . 7 
4 3 5 . 1 
4 4 6 . 6 
3 1 . 9 
7 0 . 7 
6 1 . 8 
90 .5 












3 0 7 .3 
372 .6 
4 2 2 . 0 
5 8 4 . 5 
634 .6 
4 8 3 . 9 
665 .5 
7 1 9 . 1 
8 2 3 . 1 
8 3 9 . 2 
4 8 . 5 
9 3 . 3 












3 3 . 1 
28 .7 
3 6 . 3 
3 5 . 9 
2 7 5 . 1 
6 1 9 . 9 
6 6 4 . 7 
666 .0 
6 6 2 . 1 
1.7 

























4 2 0 . 1 
5 1 8 . 1 
4 7 3 . 2 
5 5 5 . 5 
5 4 3 . 5 
195 .6 
5 1 3 . 6 
5 3 0 . 3 
5 8 2 . 6 
5 6 0 . 0 
7 1 . 6 
6 0 . 6 
_ 
----
3 6 3 . 2 
325 .6 
4 2 2 . 4 









3 5 . 3 
9 9 . 3 
120.5 
1 5 4 . 1 
8 6 . 8 
4 3 4 . 2 
5 9 0 . 2 
5 4 5 . 8 









9 6 1 . 7 

















3 6 9 . 0 







314 . 3 
; 
1006.3 
9 1 0 . 6 
9 8 3 . 9 
1123 .0 
: 
4 . 3 
4 . 3 
1 0 . 2 
9 . 0 
: 
4 . 8 
1.6 
5 . 8 
1 1 . 0 
; 
1.7 
2 . 0 
2 .5 
































: 1803 .7 
: 
: 
5 2 8 . 5 
: 
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32.Fruits et agrumes 













43.Boν i ns,mixtes 
43.Cattle,mixed 
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EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 UDE 
4 4 . A u t r e s h e r b i v o r e s 
44 .Other g r a z i n g 




5.PIGS AND POULTRY 
6.POLYCULTURE 
6.MIXED CROPPING 
7 1 . H e r b i v o r e s p a r t i e l . 
dominants 
7 1 . P a r t i a l l y dominant 
g raz ing l i v e s t o c k 
7 2 . A u t r e s po lyé levages 
72 .Mixed l i v e s t o c k , o t h e r 
7.POLYELEVAGE 
7.MIXED LIVESTOCK 
8 1 . A g r i c u l t u r e généra le 
e t h e r b i v o r e s 
8 1 . F i e l d crops and 
g r a z i n g l i v e s t o c k 
8 2 . A u t r e s c u l t u r e s ­
é levages 

























































































5 2 2 4 . 7 
4 7 3 8 . 9 
5 0 2 9 . 4 










































3 4 2 .3 
7 0 9 . 0 
738 .6 
7 3 0 . 7 
6 8 4 . 8 





7 1 . 1 
9 8 . 0 
8 4 . 3 
115 .2 
105.4 
9 6 . 4 
132 .5 
103 .8 
9 3 . 4 
8 2 . 1 












3 3 1 . 0 
370 .6 
342 .4 
3 6 . 9 
5 1 . 9 
5 2 . 7 
69 .4 
6 2 . 0 
283 .6 
4 0 3 . 5 
3 8 3 . 8 
4 4 0 . 0 
4 0 4 . 4 






6 . 1 
7 .4 
4 . 5 
5 . 7 
5 . 9 
301 .3 
648 .6 
6 8 6 .3 
6 6 3 . 9 
660 .4 
16 .2 
1 3 3 . 1 
169 .3 
224 .6 
361 . 3 
8 6 . 1 
105 .3 
7 5 . 0 
8 7 . 9 
7 4 . 3 






5 5 . 7 
3 9 . 7 
4 8 . 0 
5 6 . 6 
255 .0 
322 .6 
1 9 5 . 1 
207 .4 







3 8 1 . 2 
376 .4 
4 3 6 . 8 
4 7 8 . 7 
4 2 5 . 4 
6 6 7 . 2 
607 .4 
688 .5 







3 5 . 7 
7 4 . 1 
6 3 . 4 
8 7 . 5 









3 7 3 . 0 
232 .9 
4 6 3 . 7 
5 7 3 . 5 
4 9 2 . 7 
5 5 1 . 6 





7 9 7 . 1 
257 .0 
287 .0 
2 8 9 . 1 




1 3 3 8 . 1 
1519 .2 






3 7 5 . 2 
656 .4 
7 0 6 . 7 
950 .5 














3 1 4 . 2 
3 7 9 . 1 
3 4 3 . 9 
; 
295 .8 




6 5 . 2 
6 4 . 5 
7 1 . 4 
5 5 . 3 
: 
6 8 6 . 9 
4 2 3 . 2 
4 3 6 . 8 
4 6 0 . 1 
: 
6 1 . 1 
7 0 . 8 
7 8 . 9 
6 4 . 1 
; 
10 .5 
8 . 7 
1 2 . 1 
8 . 5 
: 
9 1 . 7 
7 9 . 5 
9 1 . 0 
9 2 . 6 
: 





7 6 . 7 
6 5 . 0 
8 0 . 4 









4 0 0 3 . 9 














6 7 3 . 7 
: 6 1 7 . 1 
: 
9 0 1 . 6 
: 
8 6 6 . 1 
: 
: 
5 2 7 . 9 
: 
3 4 6 . 1 
: 
: 




6 5 3 . 6 
: 
5 1 7 . 9 
: 
: 
4 7 0 . 4 
: 
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EXPLOITATIONS AGRICOLES 
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Données en 1000 












32.Fruits et agrumes 
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12.Other field crops 
1.AGRICULTURE GENERALE 





32.Fruits et agrumes 
32. Fruit and 
citrus fruit 








41.Cattie,dai ry ing 
42.Boν ins.élevage/viande 
42.Catti e,rearing/fatten. 
43.Bov i ns,mixtes 
43.Cattle,mixed 
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EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en ha 
EUR 12 












32.Fruits et agrumes 
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32.Fruits et agrumes 
















ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1967 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en UDE 
EUR 12 












32.Fruits et agrumes 
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32.Fruits et agrumes 













43.Bov ins »mixtes 
43.Cattle.mixed 
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42.Bovi ns,èievage/vi ande 
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32.Fruits et agrumes 
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32.Fruits et agrumes 













43.Boν 1ns »mixtes 
43.Cattle.mixed 
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ENqUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
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Données en UDE 












32.Fruits et agrumes 




































































































































































































































































































































































































EC FARM STRUCTURE SURVEY 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 
Data in ESU 
F 
3 2 . 7 
5 4 . 4 
5 7 . 4 
6 0 . 1 
6 2 . 6 
4 6 . 1 
7 9 . 1 
7 3 . 9 
7 3 . 7 
7 1 . 5 
3 9 . 7 
6 6 . 3 
6 6 . 9 
6 8 . 0 
6 8 . 8 
8 8 4 . 1 
1488 .8 
1 4 4 7 . 1 
1690 .3 
1 2 0 6 . 1 
1 1 0 . 1 
1 9 4 . 9 
201 .5 
2 4 3 . 3 
2 4 8 . 7 
2 6 3 . 6 
2 6 4 . 3 
1 3 . 3 
2 0 . 9 
2 5 . 5 
4 9 . 6 
4 8 . 9 
3 0 9 . 1 
3 0 7 . 5 
113 .5 
201 .5 
2 0 6 . 2 
2 5 2 . 2 
2 5 6 . 0 
3 6 . 3 
6 2 . 9 
6 5 . 0 
6 5 . 4 
6 4 . 8 
2 3 . 0 
3 8 . 8 
4 1 . 1 
3 9 . 0 
3 8 . 4 
3 0 . 6 
5 0 . 7 
5 3 . 0 
5 4 . 0 
5 5 . 9 
IRL 
1 6 . 5 
3 1 . 7 
3 1 . 1 
3 7 . 7 
3 3 . 3 
22 .3 
4 1 . 1 
4 2 . 1 
5 2 . 7 
4 8 . 9 
1 9 . 0 
3 5 . 5 
3 5 . 8 
4 4 . 4 
4 0 . 8 
29 .5 
5 6 2 . 1 
258 .6 
1 1 9 . 6 
1 8 5 . 2 
_ 
­­­­





9 9 . 9 
167 .5 
1 9 9 . 1 
219 .5 
2 4 . 4 
4 8 . 2 
4 9 . 3 
6 0 . 2 
6 7 . 0 
1 2 . 6 
1 6 . 4 
1 6 . 1 
1 8 . 1 
1 8 . 3 
18 .8 
3 0 . 0 
29 .4 
3 7 . 1 
3 9 . 5 
I 
3 0 . 7 
6 6 . 4 
6 6 . 4 
6 8 . 7 
6 5 . 3 
5 8 . 8 
127 .0 
127 .0 
1 4 2 . 2 
149 .5 
4 4 . 7 
9 4 . 7 
9 4 . 7 
107 .3 
1 1 5 . 9 
6 6 1 . 8 
2042 .0 
2041 .4 
3 1 8 9 . 8 
3 1 2 7 . 8 
7 4 . 4 
160 .8 
160 .8 










1 5 4 . 2 














1 2 4 . 1 
4 7 . 2 
103 .3 
103 .3 




3 3 . 0 
3 0 . 0 
3 1 . 3 
3 1 . 9 
3 8 . 6 
4 4 . 2 
4 1 . 5 
4 3 . 0 
4 5 . 5 
30 .3 
3 9 . 4 
3 6 . 4 
3 5 . 4 
3 7 . 4 






4 6 4 . 2 
4 9 2 . 1 






7 8 8 . 4 
6 6 4 . 6 
201 .0 
4 6 5 . 4 
4 9 1 . 5 
3 8 8 . 8 
3 8 2 . 0 
4 6 . 3 
6 9 . 4 
6 8 . 1 
6 4 . 7 
6 6 . 4 
3 3 . 1 
4 7 . 8 
4 1 . 6 
3 7 . 7 
3 5 . 4 
4 4 . 1 
6 7 . 0 
6 4 . 6 
6 0 . 7 
6 1 . 6 
NL 
4 7 . 2 
9 0 . 8 
9 0 . 3 
9 6 . 9 
9 4 . 0 




1 4 6 . 1 









2 5 7 3 . 1 
_ 
­­­­
4 5 1 . 6 





9 5 9 . 6 
6 3 8 . 2 










4 6 6 . 3 









4 6 . 7 
5 6 . 9 
3 4 . 4 

















6 8 . 6 
: 




8 8 . 9 
UK 
26 .6 
5 8 . 0 
6 1 . 2 
7 1 . 8 
7 1 . 6 
3 8 . 0 
8 2 . 3 
8 1 . 0 
101 .9 
9 6 . 5 
3 2 . 8 
7 1 . 6 
7 1 . 9 
8 8 . 5 




4 5 2 . 9 







5 1 3 . 8 





3 4 . 4 
8 4 . 6 
8 9 . 0 
101 .3 
9 9 . 0 
1 3 . 0 
24 .4 
2 6 . 1 
3 1 . 9 
24 .5 
24 .3 
5 2 . 0 
5 2 . 1 
6 6 . 4 






























































AVERAGE SGM BY 100 ha AA 
1 1 . C é r é a l e s 
1 1 . C e r e a l s 
1 2 . A u t r e s c u l t u r e s 
a g r i c o l e s 





3 1 . V i t i c u l t u r e 
3 1 . V i n e y a r d s 
3 2 . F r u i t s e t agrumes 
3 2 . F r u i t and 
c i t r u s f r u i t 
3 3 . 0 1 i v e r a i e s 
3 3 . O l i v e s 
3 4 . A u t r e s c u l t u r e s 
permanentes 
3 4 . O t h e r permanent c r o p s 
3.CULTURES PERMANENTES 
3.PERMANENT CROPS 
4 1 . B o v i n s , l a i t 
4 1 . C a t t l e , d a i r y i n g 
42.Boν i n s » é l e v a g e / v i a n d e 
4 2 . C a t t i e . r e a r i n g / f a t t e n . 
43.Bov i n s » m i x t e s 
4 3 . C a t t i e »mixed 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 personnes 












32.Fruits et agrumes 











42.Boν i ns,elevage/v i ande 
42.Cattie,rearing/fatten. 
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32.Fruits et agrumes 
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ENQUETE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1967 
Données en 1000 personnes 
EUR 12 












32.Fruits et agrumes 











42.Boν i ns,elevage/v i ande 
42.Cattle,rear ing/fatten. 
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32.Fruits et agrumes 










41.Catti e »dairying 
42.Boν ins»élevage/v 1 ande 
42.Catti e,reartng/fatten. 
43.Boν i ns»mixtes 
43.Cattle,mixed 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
Nombre total 
d 'exploitations 
Total number of 
holdings 
Main d'oeuvre agricole 
totale (en UTA) 
Total farm labour 








Membres de la famille 
de l'exploitant 
Members of the holder's 
fami ly 
Main d'oeuvre non-famil. 
occupée régulièrement 
Non family labour 
regularly employed 
Main d'oeuvre totale 
(en nombre de personnes) 
L/01 à L/04 
Total labour force 
(number of persons) 

























































EUR 12 EUR 10 B DK 
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Total number of 
holdings 
Main d'oeuvre agricole 
totale (en UTA) 
Total farm labour ' 








Membres de la famille 
de l'exploitant 
Members of the holder's 
farai ly 
Main d'oeuvre non-farail. 
occupée régulièrement 
Non fami ly labour 
regularly employed 
Main d'oeuvre totale 
(en nombre de personnes) 
L/01 à L/04 
Total labour fore· 
(number of persons) 
L/01 to L/04 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
REPARTITION DE LA MAIN D'OEUVRE ( 1 ) 
-EXPLOITANTS ( 3 ) 
>0 à < 50 7. 
>0 t o < 50 Z 
5 0 7. à < 100 y. 
50 x t o < î o o v. 
100 7. 
î o o y. 
-MEMBRES DE LA FAMILLE DE 
>0 à < 50 y. 
>0 t o < 5 0 X 
so y. à < î o o y. 
so x t o < l o o y. 
î o o y. 
î o o y. 
-MAIN D'OEUVRE NON F A M I L I / 
>0 à < 5 0 y. 
>0 t o < 5 0 Z 
so y. à < î o o y. 
5 0 x t o < î o o y. 
î o o y. 
îoo y. 
1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 
1 9 7 9 / 8 0 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 
1 9 7 9 / 8 0 
1983 
1 9 8 5 
1 9 8 7 
1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 





1 9 7 0 / 7 1 
1 9 7 5 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 
1 9 7 9 / 8 0 
1983 
1 9 8 5 
1987 
1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 






4 6 1 5 . 4 
1 3 7 2 . 3 
2 2 9 5 . 4 
WT 
1 0 1 3 3 . 8 
2 8 6 0 . 5 
3 3 3 8 . 7 
: REGULIEF 
5 0 3 1 . 4 
1 4 3 6 . 5 
1 0 7 5 . 6 
EUR 10 
TEMPS DE 
3 5 1 3 . 5 
3 4 6 8 . 4 
3 3 9 5 . 4 
3 3 4 9 . 7 
: 
1 3 1 8 . 3 
1 0 8 1 . 3 
1 0 2 7 . 6 
1 0 5 1 . 8 
1 0 1 5 . 4 
: 
2 1 7 4 . 2 
2 0 3 6 . 8 
1 8 1 4 . 4 
1 8 0 7 . 0 
1 6 9 S . 2 
3 7 8 9 . 1 
3 9 7 9 . 0 
3 8 0 5 . 6 
7 1 7 1 . 1 
1 3 6 1 . 9 
1 2 7 4 . 3 
1 2 1 8 . 0 
2 0 8 1 . 1 
: 
8 9 5 . 2 
7 9 5 . 1 
6 9 1 . 6 
7 1 0 . 8 
2 2 5 2 . 0 
ÎEMENT 
8 7 . 1 
8 0 . 7 
3 6 8 9 . 3 
5 6 . 3 
5 5 . 9 
1 0 5 7 . 2 
3 3 5 . 9 
3 2 8 . 0 
6 6 2 . 7 
B 
TRAVAIL ( 2 ) 
6 1 . 5 
4 7 . 3 
4 0 . 6 
3 2 . 6 
2 8 . 6 
2 8 . 5 
2 6 . 2 
1 6 . 4 
1 1 . 5 
1 0 . 3 
9 . 0 
7 . 2 
8 . 3 
5 . 9 
1 0 2 . 0 
7 8 . 1 
7 5 . 6 
7 2 . 3 
6 5 . 4 
6 1 . 0 
5 9 . 8 
4 9 . 7 
4 5 . 0 
3 7 . 7 
3 0 . 6 
2 8 . 9 ( » ) 
5 1 . 7 
1 8 . 3 
1 6 . 6 
1 4 . 3 
1 2 . 8 
1 1 . 7 ( * ) 
1 7 . 3 
2 4 . 6 
1 5 . 5 
1 2 . 8 
1 1 . 7 
1 1 . 7 
1 2 . 5 ( * ) 
7 1 . 1 < 
1 .4 
1 . 6 
0 . 8 
0 . 7 
0 . 9 
2 5 . 0 
0 . 9 
0 . 7 
0 . 5 
0 . 5 
0 . 7 
1 1 . 2 
6 . 9 
4 . 7 : 
4 . 6 ] 
3 . 7 
3 . 4 ί 
3 . 4 : 
1 1 . 0 
DK 
3 1 . 9 
3 1 . 4 
2 6 . 8 
2 1 . 0 
2 5 . 2 
2 4 . 9 
2 1 . 4 
1 5 . 4 
1 6 . 0 
1 5 . 8 
2 5 . 2 
2 2 . 5 
7 8 . 9 
3 0 . 9 
7 5 . 0 
5 9 . 9 
» 1 . 6 
5 7 . 6 
3 1 . 5 
3 2 . 6 
2 3 . 6 
22 . 1 
5 3 . 6 
5 1 . 4 
2 9 . 9 
2 3 . 0 
2 1 . 5 
2 9 . 6 
1 9 . 3 
2 0 . 5 
2 1 . 5 
1 5 . 3 
L4 .3 
« 2 . 8 
1 . 3 
0 . 0 
2 . 6 
0 . 0 
L7.3 
L8.7 
¡ 0 . 6 
! 0 . 4 
L9 .1 
0 . 0 
D 
4 4 9 . 0 
3 9 9 . 7 
3 6 9 . 5 
3 9 9 . 7 
3 5 0 . 8 
3 5 2 . 3 
3 2 7 . 6 
1 5 1 . 4 
9 2 . 3 
7 1 . 0 
6 3 . 9 
6 3 . 6 
5 9 . 4 
5 8 . 4 
4 6 0 . 3 
4 1 1 . 9 
3 8 7 . 8 
3 6 4 . 9 
3 3 2 . 3 
3 2 5 . 7 
3 0 4 . 2 
8 7 9 . 9 
7 8 5 . 8 
6 9 4 . 7 
6 3 2 . 5 
6 2 4 . 6 
9 3 3 . 7 
4 4 6 . 6 
2 4 6 . 4 
1 7 7 . 3 
1 5 7 . 5 
1 4 1 . 4 
1 3 5 . 3 
2 1 8 . 2 
1 8 8 . 9 
1 5 7 . 3 
1 3 8 . 6 
1 1 4 . 7 
1 1 5 . 2 
4 1 7 . 9 
2 2 . 4 
1 2 . 3 
1 2 . 2 
1 0 . 4 
1 1 . 1 
5 8 6 . 1 
4 4 . 6 
3 0 . 4 
7 . 6 
7 . 4 
7 . 6 
1 2 4 . 0 
6 2 . 3 
4 7 . 5 
4 4 . 7 
5 6 . 0 
5 6 . 0 
5 7 . 9 
1 0 7 . 7 
GR 
5 6 6 . 2 
6 2 8 . 9 
6 1 2 . 1 
6 5 8 . 7 
: 
2 9 3 . 3 
2 6 5 . 1 
2 3 0 . 5 
2 3 6 . 5 
2 0 4 . 5 
: 
: 
1 2 7 . 1 
1 6 5 . 4 
9 6 . 0 
1 0 2 . 6 
8 9 . 5 
5 4 1 . 1 
8 2 7 . 5 
8 1 1 . 2 
1 5 3 7 . 7 
2 1 5 . 1 
2 3 9 . 1 
2 4 9 . 0 
4 0 6 . 0 
: 
7 8 . 1 
6 0 . 4 
4 8 . 0 
5 4 . 2 
1 3 1 . 6 
1 . 3 
0 . 4 
6 7 6 . 6 
3 . 8 
1 . 1 
2 0 3 . 5 
0 . 0 
2 . 3 
4 2 . 3 
ES 
1 1 7 0 . 3 
: 
9 7 5 . 1 
4 3 4 . 0 
: 
2 0 8 . 0 
1 6 8 . 6 
: 
4 1 7 . 6 
8 6 6 . 9 
: 
2 1 5 9 . 9 
3 0 1 . 5 
: 
4 0 7 . 2 
1 1 3 . 6 
7 0 6 . 5 
6 4 5 . 2 
1 6 0 . 0 
2 1 9 . 1 
(1) Dans les exploitations où l 'exploi tant est aussi chef d'exploitat ion 
(2) En pourcentage du temps annuel de t rava i l d'une personne à temps complet 
(3 ) Tous les exploitants à par t i r de 1965 
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EC SURVEY ON THE STRUCTURE 
OF AGRICULTURAL HOLDINGS 
1966/67 TO 1987 
Data in 1000 
F 
5 3 2 . 9 
3 9 4 . 8 
3 6 8 . 9 
3 6 0 . 3 
3 1 2 . 2 
2 8 8 . 8 
2 5 6 . 4 
1 5 5 . 4 
2 3 6 . 1 
1 9 4 . 1 
1 8 4 . 0 
1 6 7 . 3 
1 4 9 . 7 
1 3 1 . 8 
8 9 9 . 4 
6 7 2 . 4 
6 7 7 . 9 
6 6 5 . 9 
5 9 5 . 4 
5 6 5 . 3 
5 3 2 . 4 
1 2 8 8 . 6 
8 6 0 . 8 
5 0 3 . 7 
4 7 5 . 9 
4 2 9 . 9 
6 1 8 . 4 
3 6 0 . 7 
4 3 4 . 3 
4 1 9 . 4 
3 5 9 . 6 
3 2 5 . 1 
3 9 3 . 5 
2 7 4 . 8 
1 7 8 . 1 
1 7 4 . 9 
1 7 9 . 6 
1 5 1 . 4 
1 4 7 . 6 
6 8 3 . 2 
6 2 . 3 
5 2 . 9 
3 0 . 9 
2 2 . 9 
2 1 . 5 
3 5 9 . 1 
3 9 . 1 
3 8 . 2 
2 0 . 3 
1 7 . 2 
1 5 . 8 
2 6 1 . 7 
2 3 3 . 5 
2 0 2 . 0 
1 8 8 . 2 
1 0 9 . 3 
8 7 . 1 
7 4 . 4 
1 5 0 . 8 
I R L 
5 4 . 0 
5 9 . 0 
5 4 . 4 
5 8 . 3 
6 5 . 6 
6 7 . 8 
4 9 . 8 
4 9 . 4 
5 0 . 9 
5 7 . 7 
5 7 . 1 
5 0 . 8 
1 2 3 . 6 
1 1 5 . 8 
1 0 9 . 2 
9 3 . 3 
9 6 . 4 
9 0 . 9 
1 0 7 . 8 
1 1 8 . 5 
9 3 . 6 
1 0 0 . 8 
1 6 1 . 1 
5 5 . 0 
4 2 . 5 
3 5 . 6 
3 5 . 1 
8 4 . 3 
5 1 . 2 
4 8 . 5 
4 4 . 3 
3 0 . 6 
3 1 . 1 
1 2 3 . 5 
5 . 3 
2 . 9 
2 . 5 
3 . 1 
8 5 . 7 
1 5 . 8 
2 . 6 
3 . 9 
3 . 1 
3 1 . 0 
1 1 . 5 
8 . 3 
1 6 . 7 
1 9 . 8 
2 0 . 7 
2 9 . 3 
I 
1 7 9 5 . 0 
1 5 7 7 . 2 
1 5 4 3 . 0 
1 9 9 7 . 4 
1 9 9 7 . 4 
1 9 4 6 . 4 
1 9 0 7 . 2 
6 2 0 . 9 
6 4 4 . 3 
6 4 5 . 5 
4 4 0 . 2 
4 4 0 . 2 
4 6 7 . 9 
4 9 2 . 2 
4 3 4 . 0 
4 2 5 . 3 
4 2 8 . 9 
3 2 2 . 5 
3 2 2 . 5 
3 7 2 . 2 
3 5 0 . 5 
1 6 6 8 . 9 
1 5 7 0 . 4 
1 7 4 0 . 0 
1 7 4 0 . 0 
1 6 2 5 . 8 
3 6 2 6 . 9 
6 7 0 . 6 
6 2 5 . 3 
3 7 0 . 3 
3 7 0 . 3 
3 6 2 . 5 
8 7 2 . 9 
2 8 5 . 2 
2 8 3 . 5 
2 9 0 . 6 
1 9 6 . 0 
1 9 6 . 0 
2 1 2 . 5 
5 6 0 . 4 
2 7 . 8 
5 0 . 5 
1 5 . 9 
1 5 . 9 
1 0 . 0 
1 6 7 5 . 1 
4 5 . 5 
3 8 . 8 
7 . 2 
7 . 2 
6 . 5 
3 7 2 . 4 
1 2 0 . 9 
1 7 4 . 5 
1 7 2 . 5 
5 2 . 1 
5 2 . 1 
4 9 . 1 
2 0 6 . 5 
L 
2 . 5 0 
1 . 2 7 
0 . 8 3 
0 . 8 5 
0 . 7 3 
0 . 8 2 
0 . 6 8 
0 . 1 5 
0 . 6 2 
0 . 6 2 
0 . 5 0 
0 . 4 0 
0 . 6 1 
0 . 8 4 
4 . 9 6 
4 . 3 2 
3 . 9 4 
3 . 4 9 
3 . 0 4 
2 . 8 0 
2 . 3 5 
6 . 2 4 
2 . 1 4 
1 . 8 3 
1 . 6 0 
1 . 4 7 
2 . 2 9 
0 . 9 8 
2 . 0 6 
1 . 9 5 
1 . 2 5 
1 . 8 7 
3 . 2 5 
3 . 7 7 
4 . 8 8 
4 . 1 2 
2 . 6 6 
2 . 3 3 
1 . 6 0 
3 . 6 4 
­
­
­0 . 0 1 
0 . 0 1 
1 . 4 0 
_ 
­
­0 . 0 1 
0 . 0 3 
2 . 1 7 
0 . 8 0 
0 . 5 0 
0 . 4 7 
0 . 4 0 
0 . 4 1 
0 . 3 8 
1 .14 
NL Ρ UK 
DISTRIBUTION OF THE LABOUR FORCE I 1 ) BY WORK TIME ( 2 ) 
2 5 . 1 
2 4 . 4 
1 8 . 2 
1 7 . 2 
1 5 . 3 
1 4 . 9 
1 5 . 0 
2 3 . 7 
2 2 . 3 
2 3 . 2 
2 0 . 7 
1 3 . 6 
1 8 . 0 
1 7 . 8 
1 3 5 . 8 
1 1 3 . 8 
1 0 9 . 4 
1 0 7 . 6 
1 0 1 . 0 
9 9 . 2 
9 5 . 7 
6 2 . 3 
5 8 . 6 
3 5 . 4 
4 7 . 5 
4 5 . 9 
6 0 . 9 
4 5 . 1 
4 8 . 5 
5 2 . 2 
4 3 . 8 
3 6 . 6 
5 2 . 2 
3 7 . 1 
3 1 . 1 
3 2 . 8 
3 3 . 4 
3 5 . 9 
3 4 . 7 
1 3 2 . 4 
1 .4 
2 . 5 
1 . 2 
3 . 7 
4 . 8 
4 5 . 0 
9 . 9 
2 3 . 5 
7 . 2 
3 . 7 
6 . 1 
3 4 . 0 
2 3 . 6 
6 . 9 
3 . 1 
1 1 . 6 
1 6 . 3 
1 5 . 4 
3 5 . 9 
3 3 4 . 0 
2 9 0 . 6 
1 9 5 . 3 
1 4 8 . 8 
1 8 4 . 0 
: 
1 7 9 . 7 
4 9 7 . 4 
8 0 2 . 8 
2 8 8 . 3 
3 7 2 . 2 
2 2 1 . 1 
3 7 8 . 2 
1 5 . 5 
: 
4 9 6 . 9 
8 . 6 
2 1 9 . 3 
2 5 . 7 
1 9 3 . 9 
2 5 . 9 
3 9 . 3 
5 6 . 0 
5 5 . 1 
6 0 . 8 
6 5 . 1 
5 2 . 4 
1 5 . 5 
3 1 . 0 
2 6 . 3 
2 9 . 1 
3 0 . 7 
1 8 8 . 1 
1 6 6 . 9 
1 5 0 . 5 
1 3 8 . 6 
1 4 0 . 2 
1 3 5 . 2 
1 2 2 . 7 
7 8 . 4 
1 0 6 . 2 
1 1 4 . 9 
1 2 4 . 8 
4 7 . 5 
3 8 . 9 
3 1 . 3 
3 3 . 3 
3 4 . 8 
8 7 . 6 
7 5 . 6 
8 6 . 7 
8 5 . 7 
8 7 . 2 
8 5 . 3 
2 9 . 4 
2 6 . 7 
2 9 . 7 
2 8 . 9 
3 3 . 3 
3 2 . 4 
2 9 . 2 
1 2 . 6 
1 4 . 8 
1 7 . 2 
1 7 1 . 6 
1 8 4 . 0 
1 1 0 . 7 
8 0 . 4 
8 5 . 2 
7 8 . 0 
1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




­HOLDERS ( 3 ) 
>0 à < 50 V. 
>0 t o < 5 0 X 
50 V. a < 100 X 
50 X t o < 100 V. 
100 V. 
100 V. 
■MEMBERS OF HOLDER'S FAMILY 
1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 





1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




1 9 7 0 / 7 1 
1975 
1977 




>0 à < 5 0 X 
>0 t o < 5 0 X 
50 X à < 100 y. 
so x t o < îoo y. 
100 χ 
îoo y. 
LLY REGULAR WORKERS 
>0 à < 5 0 Χ 
>0 t o < 50 X 
5 0 X à < 100 y. 
5 0 X t o < 100 Χ 
l oo y. 
l oo y. 
(1) In holdings where the holder is also the manager 
(2) Percentage of annual time worked by a full­time worker 
(3) All holders since 1985 
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ENQUETE CE SUR LA STRUCTURE DES 
EXPLOITATIONS AGRICOLES 
1966/67 A 1987 
Données en 1000 
-MAIN D'OEUVRE TOTALE 
>0 à < 50 X 
>0 to < 50 X 
50 X à < 100 X 
50 X t o < 100 X 
100 X 
100 7. 
REPARTITION DES EXPLOITAT: 
Moins de 45 ans 
Less than 45 
De 45 à moins de 55 ans 
From 45 t o l ess than 55 
De 55 à moins de 65 ans 
From 55 to less than 65 
65 ans e t p lus 
65 and over 
























































































9 4 . 1 
7 1 . 1 
5 9 . 9 
5 8 . 3 
5 2 . 9 





1 8 . 1 
133 .5 
9 8 . 3 
9 3 . 2 
6 7 . 7 
8 0 . 5 
7 6 . 9 
7 5 . 8 
ΓΑΝΤ 
6 6 . 0 
4 6 . 4 
4 0 . 8 
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8 9 9 . 9 
8 1 1 . 0 
7 4 0 . 2 
6 7 7 . 0 
5 5 5 . 2 
7 0 8 . 6 
6 2 3 . 7 
5 4 4 . 1 
4 9 0 . 6 




9 5 4 . 8 
8 3 3 . 9 
7 8 7 . 3 
9 0 8 . 0 
4 8 8 . 4 
3 5 0 . 1 
3 0 6 . 3 
2 8 7 . 9 
2 6 4 . 8 
2 5 4 . 2 
2 5 1 . 3 
3 9 2 . 8 
4 4 8 . 2 
4 1 8 . 5 
3 7 3 . 1 
3 1 1 . 1 
2 6 4 . 4 
2 2 3 . 6 
4 3 2 . 2 
2 7 4 . 0 
2 8 9 . 3 
3 2 9 . 5 
3 4 2 . 7 
3 3 2 . 5 
3 0 9 . 5 
2 7 4 . 2 
2 3 0 . 7 
226 .7 
2 2 3 . 6 
1 6 1 . 9 
1 5 2 . 7 
1 3 9 . 2 
IRL 
1 6 7 . 1 
1 7 5 . 8 
1 5 4 . 4 
169 .5 
1 6 4 . 7 
1 2 0 . 6 
9 6 . 0 
9 7 . 2 
9 5 . 3 
8 9 . 6 
1 8 6 . 3 
1 7 2 . 6 
1 7 0 . 2 
1 4 8 . 7 
1 4 8 . 2 
145 .4 
5 0 . 8 
5 2 . 0 
5 6 . 0 
5 3 . 6 
5 4 . 0 
5 2 . 9 
: 
5 9 . 4 
5 8 . 4 
5 7 . 8 
5 6 . 6 
5 4 . 1 
5 3 . 5 
: 
6 1 . 2 
6 2 . 3 
6 0 . 9 
5 9 . 9 
6 2 . 0 
6 0 . 3 
5 5 . 9 
5 1 . 6 
4 8 . 0 
4 9 . 8 
4 8 . 9 
4 8 . 9 
I 
3 4 9 1 . 7 
3 1 9 8 . 1 
3753 .3 
3753 .3 
3 5 8 2 . 2 
3 6 4 2 . 2 
1337 .0 
1308 .4 
8 1 7 . 7 
8 1 7 . 7 
8 3 6 . 9 
8 8 5 . 2 
8 4 0 . 1 
8 8 3 . 3 
8 9 2 . 0 
5 7 0 . 6 
5 7 0 . 6 
6 3 3 . 8 
6 2 7 . 3 
658 .5 
4 7 6 . 9 
4 3 7 . 3 
5 8 7 . 3 
5 8 7 . 3 
5 2 6 . 0 
4 7 1 . 4 
6 6 3 . 9 
7 2 3 . 2 
7 3 0 . 2 
7 0 9 . 8 
7 0 9 . 8 
7 0 9 . 1 
6 4 7 . 6 
8 3 2 . 7 
6 8 0 . 9 
6 6 2 . 9 
7 5 7 . 7 
7 5 7 . 7 
8 4 4 . 0 
8 7 8 . 0 
694 .7 
7 6 5 . 7 
7 8 7 . 0 
7 6 1 . 5 
7 6 1 . 5 
7 0 7 . 4 
7 7 4 . 9 
L 
8 . 7 4 













8 . 5 3 
6 .55 
5 . 7 8 
4 . 7 8 






























8 8 . 8 
8 5 . 5 
5 3 . 8 
6 6 . 5 
6 5 . 6 
6 3 . 5 
7 8 . 7 
9 4 . 3 
8 0 . 1 
6 6 . 1 
6 0 . 7 









7 4 . 6 
6 1 . 5 
5 4 . 1 
5 1 . 6 
4 4 . 0 
4 2 . 3 
4 0 . 5 
4 9 . 4 
4 6 . 8 
4 4 . 2 
4 2 . 9 
3 9 . 4 
3 7 . 6 
3 5 . 7 
4 2 . 0 
3 6 . 7 
3 6 . 3 
3 6 . 0 
3 6 . 7 
3 7 . 0 
3 6 . 2 





1 6 . 6 
17 .0 
Ρ 
8 4 6 . 9 
8 2 7 . 9 
4 9 2 . 2 
: 3 8 7 . 1 
4 3 0 . 8 



















9 9 . 1 
7 0 . 2 
7 7 . 2 
8 2 . 7 






-TOTAL LABOUR FORCE 





















[ON OF HOLDINGS BY 
7 4 . 8 
7 2 . 1 








5 8 . 5 
; 
7 1 . 1 
: 66 .8 
6 5 . 1 
6 5 . 9 
6 4 . 0 
: 
4 7 . 5 
: 
4 4 . 0 
4 9 . 3 
5 0 . 6 
5 4 . 0 




























>0 à < 50 X 
>0 t o < 50 X 
50 X à < 100 X 
50 X t o < 100 X 
100 X 
100 X 
AGE CUSSES OF HOLDER 
Moins de 45 ans 
Less t h a n 45 
De 45 à moins de 55 
From 45 t o l e s s t h a n 
De 55 à moins de 65 
From 55 t o l e s s t h a n 
65 ans e t p l u s 
















ES DA DE GR 
Términos utilizados frecuentemente en Udtryk, der ofte anvendes i tabel I til XII Off benutzte Begriffe in den Tabellen I 
los cuadros I a XII bis XII 
Clases de magnitud 
Clases de magnitud de las explota-
ciones 
Superficie agrícola utilizada (SAU) 
Størrelsesgrupper 
Bedrifternes størrelsesgrupper 
Udnyttet landbrugsareal (ULAI 
Größenklassen 
Betriebsgrößenklassen 
Όροι που χρησιμοποιούνται συχνά 
στους πίνακες Ι έως XII 
Τάξεις μεγέθους 
Τάξεις μεγέθους των εκμεταλλεύσεων 
SAU (ha) 
SAU media de 
SAU media por 
SAU media por explotación 
Total SAU 








Gennemsnitligt ULA af 
Gennemsnitligt ULA pr. 
Gennemsnitligt ULA pr. bedrift 
ULA i alt 
ÅAE (Arsarbejdsenheder) 




SDB i alt 
Gennemsnitligt SDB 
MBS media por explotación 
Otras actividades lucrativas 
Total 
Número, número de 
Número total 
Número medio 
Número de explotaciones con 
Número total de explotaciones 
Explotaciones 
medio, media, la media 
en millares 
Superficie en 
Superficie media por 
Menos de 
Y más 






Distribución de las explotaciones 
Distribución por clases 
Distribución por Estados miembros 
Distribución por explotación 
Personas 
Tiempo de trabajo 
Todo, toda 
Gennemsnitligt SDB pr. bedrift 
AEV (anden erhvervsvirksomhed) 
lalt 
Antal, antallet af 
Antal i alt 
Gennemsnitligt antal 
Antallet af bedrifter med 






Gennemsnitligt areal pr. 
Mindre end 
Og mere end, og derover 
2 eller derover, men mindre end 
Efter 
Forhold 
I forhold til 
Ingen, intet 
Dyr 
Opdeling af bedrifterne 
Opdeling efter grupper 
Opdeling efter medlemsstater 




landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF) Χρησιμοποιούμενη γεωργική έκταση 
(ΧΓΕ) 
xrEha 
Μέση ΧΓΕ του 
Μέση ΧΓΕ ανά 
Μέση ΧΓΕ ανά εκμετάλλευση 
Σύνολο ΧΓΕ 




ΤΑΚ (τυπικό ακαθάριστο κέρδος) 
Σύνολο ΤΑΚ 
Μέσο ΤΑΚ 
Μέσο ΤΑΚ ανά εκμετάλλευση 
ΑΚΔ (άλλες κερδοσκοπικές δραστη­
ριότητες) 
Σύνολο 
Αριθμός, αριθμός του 
Συνολικός αριθμός 
Μέσος αριθμός 
Αριθμός εκμεταλλεύσεων με 




durchschnittliche LF der 
durchschnittliche LF je 











beitrag je Betrieb 














von 2 bis weniger als 
nach 
Anteil 
als Anteil von 
Kein(e)lr) 
Tier(e) 
Verteilung der Betriebe 
Verteilung nach Größenklassen 
Verteilung nach Mitgliedstaaten 
Verteilung nach Betrieben 
Personen 
Arbeitszeit 
alle(s)(r); je nach Zusammenhang 
auch: der/die/das gesamte... 
Σε χιλιάδες 
Έκταση με 
Μέση έκταση ανά 
Κάτω από 
και πάνω 
Από 2 έως κάτω από 
Σύμφωνα με 
Αναλογία (μέρος) 
Ως μέρος του 
Ουδέν 
Ζώο, ζώα 
Κατανομή των εκμεταλλεύσεων 
Κατανομή κατά τάξη μεγέθους 
Κατανομή κατά κράτη μέλη 




CUADRO Ι TABEL Ι TABELLE Ι ΠΙΝΑΚΑΣ Ι 
Resultados principales 
Numero de explotaciones 
Distribución de las explotaciones por 
Estado miembro 
Distribución de SAU total por Estado 
miembro 
SAU total 
SAU media por explotación 
Margen bruta standard (MBS) 
Distribución del MBS total por Estado 
miembro 
Vigtigste resultater 
Antallet af bedrifter 
Opdeling af bedrifterne efter medlems­
stater 
Opdeling af ULA i alt efter medlems­
stater 
ULA i alt 
Gennemsnitligt ULA pr. bedrift 
SDB i alt (i ESE) 




Verteilung der Betriebe nach 
Mitgliedstaaten 
Verteilung der LF ¡nsg. nach 
Mitgliedstaaten 
LF insgesamt 




trags nach Mitgliedstaaten 
Κύρια αποτελέσματα 
Συνολικός αριθμός εκμεταλλεύσεων 
Κατανομή των εκμεταλλεύσεων κατά 
κράτη μέλη 
Κατανομή της συνολικής ΧΓΕ 
κατά κράτη μέλη 
Συνολική ΧΓΕ 
Μέση ΧΓΕ ανά εκμετάλλευση 
Συνολικό ΤΑΚ (σε EMM) 
Κατανομή του συνολικού ΤΑΚ 
κατά κράτη μέλη 
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Expressions which are often 
used in Tables 1 to XII 
Size classes 
Size of holding (classes) 
Agricultural area in use (AA) 
AA(ha) 
Average AA of 
Average AA by 
Average AA by holding 
Total AA 







Average SGM by holding 
OGA (other gainful activities) 
Total 
Number, number of 
Total number 
Average number 
Number of holdings with 





Average area by 
Less than 
And over 
From 2 to less than 
By 
Proportion 
As a proportion of 
None 
Animal, animals 
Distribution of holdings 
Distribution by size class 
Distribution by Member State 




Termes utilisés souvent dans 
les tableaux de I à XII 
classes de grandeur 
classes de grandeur des exploi-
tations 
superficie agricole utilisée 
SAU (ha) 
SAU moyenne de 
SAU moyenne par 
SAU moyenne par exploitation 
SAU totale 








zati nelle tavole da I a XII 
Classi di grandezza 
Classi di grandezza delle 
aziende 
Superficie agricola utilizzata 
(SAU) 
SAU (ha) 
SAU media di 
SAU media per 
SAU media per azienda 
SAU totale 







In de tabellen I t/m XII vaak 
gebruikte termen 
Termos frequentemente utili-
zados nos quadros I a XII 
Grootteklassen Classes de grandeza 
Bedrijfsomvang (grootte- Classes de grandeza das explo-
klassen) rações 
Oppervlakte cultuurgrond (OC) Superficie agricola utilizada 
OC (ha) 
Gemiddelde OC van 
Gemiddelde OC per 










SAU média de 
SAU média por 
SAU média por exploração 
SAU total 





MBS (Margem bruta standard) 
MBS total 
MBS média 
MBS moyenne par exploitation RLS medio per azienda BSS, gemiddeld per bedrijf MBS média por exploração 
AAL (autres activités 
lucratives) 
total 
nombre, nombre de 
nombre total 
nombre moyen 
nombre d'exploitations ayant 
nombre total d'exploitations 
exploitations 
moyen, moyenne, la moyenne 
en milliers 
superficie en 
superficie moyenne par 
moins de 
et plus 






répartition des exploitations 
répartition par classes 
répartition par État membre 
répartition par exploitation 
personnes 
temps de travail 
tout, toute 
AAL (altre attività lucrative) AWW (andere winstgevende O.A.L (outras actividades lucra-
Totale 
Numero, numero di 
Numero totale 
Numero medio 
Numero di aziende con 
Numero totale di aziende 
Aziende 
Medio, media, la media 
in migliaia 
Superficie a 
Superficie media per 
Meno di 
E più 






Distribuzione delle aziende 
Distribuzione per classi 
Distribuzione per Stati membri 
Distribuzione per azienda 
Persone 







Aantal bedrijven met 
Totaal aantal bedrijven 
Bedrijven 
Gemiddeld(e) 
y 1 000 
Oppervlakte (areaal) met 
Gemiddelde oppervlakte per 
Minder dan, tot 
En meer, en ouder 
2 of meer, doch minder dan 
Volgens, naar 
Verhouding 
Aandeel van de 
Geen 
Dier, dieren 
Verdeling van de bedrijven 
Verdeling naar grootteklassen 
Verdeling naar Lid-Staat 






Número, número de 
Numero total 
Número médio 
Número de explorações com 





Superfície média por 
Menos de 
E mais 
De 2 a menos de 





Distribuição das explorações 
Distribuição por classes 
Distribuição por Estados-mem-
bros 
Distribuição por exploração 
Pessoas 




Total number of holdings 
Distribution of holdings by 
Member State 
Distribution of the total AA by 
Member State 
Total AA 
Average AA by holding 
Total SGM (in ESU) 
Distribution of the total SGM by 
Member State 
TABLEAU I 
Les principaux résultats 
Nombre d'exploitations 
Répartition des exploitations 
par État membre 
Répartition de la SAU totale par 
État membre 
SAU totale 
SAU moyenne par exploitation 
MBS totale 
(en UDE) 
Répartition de la MBS totale 
par État membre 
TAVOLA I 
I principali risultati 
Numero di aziende 
Distribuzione delle aziende per 
Stato membro 
Distribuzione della SAU totale 
per Stato membro 
Sau totale 
Sau media per azienda 
RLS totale 
(¡nUDE) 
Distribuzione dell'RLS totale 




Verdeling van de bedrijven 
naar Lid-Staat 
Verdeling van de totale OC 
naar Lid-Staat 
OC, totaal 
Gemiddelde OC per bedrijf 
BSS, totaal (in EGE) 




Numero de explorações 
Distribuição das explorações 
por Estados-membros 
Distribuição da SAU por Es-
tados-membros 
SAU total 
SAU média por exploração 
MBS total 
(em UDE) 
Distribuição da MBS total por 
Estado-membro 
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MBS medio por explotación 
Total mano de obra agrícola en UTA 
Gennemsnitligt SDB pr. bedrift 
Landbrugets arbejdskraft i alt, i ÅAE 
durchschnittlicher Standarddeckungs­
beitrag je Betrieb 
landwirtschaftliche Arbeitskräfte ¡nsg. 
in JAE 
Μέσο ΤΑΚ ανά εκμετάλλευση 
Συνολικό εργατικό δυναμικό σε EME 
Distribución de la mano de obra agrico­
la total por Estado miembro 
Media de UTA por explotación 
Media de UTA por 100 hectáreas de 
SAU 
Número de personas empleadas a 
tiempo completo 
Proporción de tiempo completo en el 
total de UTA 
Proporción de tierras arables en SAU 
total 
Proporción de cultivos permanentes en 
SAU total 
Proporción de praderas permanentes y 
de pastizales en SAU total 
Opdeling af landbrugets arbejdskraft i 
alt efter medlemsstater 
Gennemsnitligt antal ÅAE pr. bedrift 
Gennemsnitligt antal ÄAE pr. 100 ha 
ULA 
Antallet af fuldtidsbeskæftigede 
Fuldtidsbeskæftigelse i forhold til ÅAE i 
alt 
Agerjord i forhold til ULA i alt 
Flerårige kulturer i forhold til ULA i alt 
Vedvarende græsgange og engarealer i 
forhold til ULA i alt 













Verteilung der landwirtschaftlichen Ar­
beitskräfte insgesamt nach Mitglied­
staaten 
durchschnittliche JAE je Betrieb 
durchschnittliche JAE pro 100 hader LF 
Zahl der vollzeitig beschäftigten 
Personen 
Anteil der Ganztagsarbeitszeit an der 
Gesamtarbeitszeit (in JAE) 
Anteil des Ackerbaus an der LF insge­
samt 
Anteil der Dauerkulturen an der LF 
insgesamt 
Anteil des Grünlands und der Weiden 
an der LF insgesamt 








Κατανομή του συνολικού εργατικού 
δυναμικού κατά κράτη μέλη 
Μέσος αριθμός των EME ανά εκμετάλ­
λευση 
Μέσος αριθμός EME ανά 100 εκτάρια 
ΧΓΕ 
Αριθμός των ατόμων που απασχολού­
νται πλήρως 
Η εργασία πλήρους απασχόλησης ως 
μέρος του συνόλου των EME 
Η αροτραία γη ως μέρος του συνόλου 
της ΧΓΕ 
Οι μόνιμες καλλιέργειες ως μέρος του 
συνόλου της ΧΓΕ 
Οι μόνιμοι βοσκότοποι και λειμώνες ως 
μέρος του συνόλου της ΧΓΕ 








CUADRO II TABEL II TABELLE II ΠΙΝΑΚΑΣ II 
Tamaño de las explotaciones Bedrifternes størrelse 
A. Tamaño físico de las explotaciones Α. Bedrifternes fysiske størrelse 
Menos de 
De dos a menos de 
Y más 
Distribución de explotaciones por 
clases de SAU 
Distribución de explotaciones por Esta­
dos miembros 
Total 
Tamaño de las explotaciones 
B. Dimensión económica de las explo­
taciones 
Distribución de las explotaciones 
Distribución de las explotaciones por 
clases de UDE 
Distribución de las explotaciones por 
Estados miembros 
C. SAU media de las explotaciones 
SAU media de todas las explotaciones 
SAU media de las explotaciones con 
SAU media de las explotaciones según 
el tiempo de trabajo del empresario 
Mindre end 
2 eller derover, men mindre end 
Og derover 
Opdeling af bedrifterne efter ULA­grup­
per 




B. Bedrifternes økonomiske størrelse 
Opdeling af bedrifterne 
Opdeling af bedrifterne efter 
ESE­grupper 
Opdeling af bedrifterne efter 
medlemsstater 
C. Gennemsnitligt ULA af 
bedrifterne 
Gennemsnitligt ULA af 
samtlige bedrifter 
Gennemsnitligt ULA af 
bedrifter med 
Gennemsnitligt ULA af bedrifterne efter 
bedriftindehaverens arbejdstid 
Betriebsgröße 
Α. flächenmäßige Betriebsgröße 
weniger als 
von 2 bis unter 
und mehr 
Verteilung der ßetriebe nach Größen­
klassen der LF 
Verteilung der 
Betriebe nach Mitgliedstaaten 
Insgesamt 
Betriebsgröße 
B. wirtschaftliche Betriebsgröße 
Verteilung der Betriebe 
Verteilung der Betriebe nach Größen­
klassen der EGE 
Verteilung der Betriebe nach Mitglied­
staaten 
C. Durchschnittliche LF der Betriebe 
durchschnittliche LF aller Betriebe 
durchschnittliche LF der Betriebe mit 
durchschnittliche LF der Betriebe nach 
Arbeitszeit des Inhabers 
SAU media de las explotaciones según Gennemsnitligt ULA af bedrifterne efter durchschnittliche LF der Betriebe nach 
la edad del empresario bedriftindehaverens alder Alter des Inhabers 
Μέγεθος, εκμεταλλεύσεων 
Α. Φυσικό μέγεθος εκμεταλλεύσεων 
Κάτω από 
Από 2 μέχρι κάτω από 
και πάνω 
Κατανομή εκμεταλλεύσεων κατά τά­
ξεις μεγέθους ΧΓΕ 




Β. Οικονομικό μέγεθος εκμεταλλεύ­
σεων 
Κατανομή εκμεταλλεύσεων 
Κατανομή εκμεταλλεύσεων κατά τά­
ξεις μεγέθους EMM 
Κατανομή εκμεταλλεύσεων κατά 
κράτη μέλη 
Γ. Μέση ΧΓΕ εκμεταλλεύσεων 
Μέση ΧΓΕ όλων των εκμεταλλεύσεων 
Μέση ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων με 
Μέση ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων σύμ­
φωνα με το χρόνο εργασίας του κα­
τόχου της εκμετάλλευσης 
Μέση ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων σύμ­
φωνα με το χρόνο εργασίας του κα­
τόχου της εκμετάλλευσης 
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Average SGM by holding MBS moyenne par exploitation RLS medio per azienda BSS, gemiddeld per bedrijf MBS média por exploração 
Total labour force, in AWU 
Distribution of the total labour 
force by Member State 
Average number of AWU by 
holding 
Average number of AWU by 
100 hectares of AA 
Number of persons employed 
full­time 
Full­time labour as a proportion 
of total labour input (in AWU) 
Arable land as a proportion of 
total AA 
Permanent crops as a propor­
tion of total AA 
Permanent pasture and 
meadow as a proportion of 
total AA 








Main­d'œuvre agricole totale, 
en UTA 
Répartition de la main­d'œuvre 
agricole totale par État membre 
Nombre moyen de UTA par 
exploitation 
Nombre moyen de UTA par 100 
hectares de SAU 
Nombre de personnes em­
ployées à temps complet 
Part du temps complet dans 
l'ensemble des UTA 
Part des terres arables dans la 
SAU totale 
Part des cultures permanentes 
dans la SAU totale 
Part des prairies permanentes 
et pâturages dans la SAU totale 









siva, in ULA 
Distribuzione della manodope­
ra agricola totale per Stato 
membro 
Numero medio di ULA per 
azienda 
Numero medio di ULA per 100 
ettari di SAU 
Numero di persone occupate a 
tempo pieno 
Quota del lavoro a tempo pieno 
sull'insieme dell'ULA 
Quota di seminativi sul totale 
della SAU 
Quota delle coltivazioni perma­
nenti sul totale della SAU 
Quota di prati permanenti e 
pascoli sul totale della SAU 











Verdeling van het totaal aantal 
landbouwarbeidskrachten naar 
Lid­Staat 
Gemiddeld aantal AJE per 
bedrijf 
Gemiddeld aantal AJE per 100 
ha OC 
Aantal personen met een volle­
dige dagtaak 
Aandeel van de personen met 
een volledige dagtaak in het 
aantal AJE totaal 
Aandeel van het bouwland in 
de totale OC 
Aandeel van de meerjarige cul­
tures in de totale OC 
Aandeel van het blijvend gras­
land in de totale OC 








Mão­de­obra agricola total, em 
UTA 
Distribuição de mão­de­obra 
agricola total por Estado­mem­
bro 
Número médio de UTA por 
exploração 
Número médio de UTA por 100 
hectares de SAU 
Número de pessoas emprega­
das a tempo inteiro 
Proporção do tempo inteiro no 
conjunto das UTA 
Proporção de terras aráveis em 
relação à SAU total 
Proporção das culturas perma­
nentes em relação à SAU total 
Proporção de prados perma­
nentes e pastagens em relação 
à SAU total 








TABLE II TABLEAU II TAVOLA II TABEL I QUADRO II 
Size of holdings 
A. Physical size of holdings 
Less than 
From 2 to less than 
and over 
Distribution of holdings 
by size class of AA 
Distribution of holdings by 
Member State 
Total 
Size of holdings 
B. Economic size of holdings 
Distribution of holdings 
Distribution of holdings by size 
class of ESU 
Distribution of holdings by 
Member State 
C. Average AA of holdings 
General AA average 
Average AA of holdings with 
Average AA of holdings by hol­
der's work time 
Average AA of holdings by hol­
der's age 
La taille des exploitations 
A. Lataille physique 
des exploitations 
moins de 
de 2 à moins de 
et plus 
Répartition des exploitations 
par classes de SAU 
Répartition des exploitations 
par État membre 
Total 
La taille des exploitations 
B. La taille économique des ex­
ploitations 
Répartition des exploitations 
Répartition des exploitations 
par classes de UDE 
Répartition des exploitations 
par État membre 
C. SAU moyenne des exploita­
tions 
SAU moyenne de toutes les 
exploitations 
SAU moyenne des exploita­
tions ayant 
SAU moyenne des exploita­
tions selon le temps de travail 
de l'exploitant 
SAU moyenne des exploita­
tions selon l'âge de l'exploitant 
Dimensione delle aziende 
A. Dimensione fisica delle 
aziende 
Meno di 
Da 2 a meno di 
epiù 
Distribuzione delle aziende per 
classedi SAU 
Distribuzione delle aziende per 
Stati membri 
Totale 
Dimensione delle aziende 
B. Dimensione economica del­
le aziende 
Distribuzione delle aziende 
Distribuzione delle aziende per 
classe di UDE 
Distribuzione delle aziende per 
Stati membri 
C SAU media delle aziende 
SAU media di tutte le aziende 
SAU media delle aziende con 
SAU media delle aziende se­
condo il tempo di lavoro del 
conduttore 
SAU media delle aziende se­
condo l'età del conduttore 
Bedrijfsomvang 
A. Fysieke bedrijfsomvang 
Minder dan, kleiner dan 
2 of meer, doch minder dan 
en meer, en groter 
Verdeling van de bedrijven 
naar OC (grooneklassen) 






Verdeling van de bedrijven 
Verdeling van de bedrijven 
naar EGE (grootteklassen) 
Verdeling van de bedrijven 
naar Lid­Staat 
C. Gemiddelde OC van de be­
drijven 
Gemiddelde OC van alle be­
drijven 
Gemiddelde OC van bedreven 
met 
Gemiddelde OC van de bedrij­
ven naar arbeidstijd van het 
bedrijfshoofd 
Gemiddelde OC van de bedrij­
ven naar leeftijd van het be­
drijfshoofd 
Dimensão das explorações 
A. Dimensão fisica das explo­
rações 
Menos de 
De 2 a menos de 
e mais 
Distribuição das explorações 
pelas classes de SAU 
Distribuição das explorações 
por Estados­membros 
Total 
Dimensão das explorações 
Β. Dimensão económica das 
explorações 
Distribuição das explorações 
Distribuição das explorações 
por classes de UDE 
Distribuição das explorações 
pelos Estados­membros 
C. SAU média das explora­
ções 
SAU média do total das explo­
rações 
SAU média das explorações 
com 
SAU média das explorações 
em função do tempo de traba­
lho do empresário agricola 
SAU média das explorações 
em função da idade do empre­
sário agricola 
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SAU media de las explotaciones según Gennemsnitligt ULA af bedrifterne efter durchschnittliche LF der Betriebe nach Μέση ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων ούμ-
SU orientación técnico-económica prin- hoveddriftsform ihrer betriebswirtschaftlichen Haupt- φωνα με τον κύριο τεχνικοοικονομικό 
cipal ausrichtung προσανατολισμό 
Explotaciones en las que el titular es 
también jefe de la explotación 
Explotaciones en las que el tiempo 
trabajado por el titular es superior a 
cero 
D. Dimensión económica media de las 
explotaciones (en UDE) según su orien­
tación técnico­económica principal 
Bedrifter, hvor bedriftsindehaveren og­ Betriebe, deren Inhaber zugleich Be­
så er driftsleder triebsleiterist 
Bedrifter, hvor bedriftsindehaverens ar­ Betriebe mit einer Arbeitszeit des Be­
bejdstid er større end nul triebsinhabers von mehr als 0 
total de explotaciones 
D. Gennemsnitlig økonomisk størrelse 
af bedrifterne (i ESE) efter hoveddrifts­
form 
samtlige bedrifter 
D. Durchschnittliche wirtschaftliche 




Εκμεταλλεύσεις των οποίων ο κάτοχος 
είναι συγχρόνως και αρχηγός της 
εκμετάλλευσης 
Εκμεταλλεύσεις στις οποίες ο χρόνος 
εργασίας του κατόχου είναι πάνω από 
μηδέν 
Δ. Μέσο οικονομικό μέγεθος των 
εκμεταλλεύσεων (σε EM) σύμφωνα με 
τον κύριο τεχνικοοικονομικό προσανα­
τολισμό τους 
Σύνολο των εκμεταλλεύσεων 
CUADRO III TABEL III TABELLE ΠΙΝΑΚΑΣ I 
Tierras arables 
A. Importancia de las tierras arables 
Número total de explotaciones 
Número de explotaciones con tierras 
arables 
SAU de explotaciones con tierras 
arables 
Superficie en tierras arables 
B. Distribución (en %) de las explota­
ciones según su superficie en ciertos 




A. Mængden af agerjord 
Samlet antal bedrifter 
Antallet af bedrifter med agerjord 
ULA af bedrifterne med agerjord 
Areal med agerjord 
B. Opdeling (i %) af bedrifterne efter 
deres areal med visse agerjordkulturer 
Korn, kartofler, sukkerroer 
Ackerbau 
Α. Anteil der Ackerflächen 
Betriebe insgesamt 
Anzahl der Betriebe mit Ackerflächen 
LF­der Betriebe mit Ackerflächen 
LF­Ackerflächen 
B. Verteilung (in %) der Betriebe nach 





Α. Μεγέθη της αροτραίας γης 
Συνολικός αριθμός εκμεταλλεύσεων 
Αριθμός εκμεταλλεύσεων με αροτραία 
ΥΊ 
ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων με αροτραία 
ΥΠ 
'Εκταση που καλύπτει η αροτραία γη 
Β. Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
σύμφωνα με την έκταση που καλύ­





Α. Importancia de los cultivos perma­
nentes 
Número de explotaciones con cultivos 
permanentes 
SAU de las explotaciones con cultivos 
permanentes 
Superficie en cultivos permanentes 
B. Distribución (en %) de las explota­
ciones según su superficie en ciertos 
cultivos permanentes 




A. Mængden af flerårige kulturer 
Antallet af bedrifter med flerårige 
kulturer 
ULA af bedrifterne med flerårige 
kulturer 
Areal med flerårige kulturer 
B. Opdeling (i %) af bedrifterne efter 
deres areal med visse flerårige kulturer 
Plantager med frugttræer og ­buske 
Vinmarker 
TABELLE IV 
A. Bedeutung der Dauerkulturen 
Anzahl der Betriebe mit Dauerkulturen 
LF der Betriebe mit Dauerkulturen 
Fläche der Dauerkulturen 
B. Verteilung (in %) der Betriebe nach 
ihrer mit bestimmten Dauerkulturen 
bebauten Fläche 
Baumobst­ und Beerenobstanlagen 
Rebanlagen 
ΠΙΝΑΚΑΣ IV 
Α. Μεγέθη των μόνιμων καλλιεργειών 
Αριθμός των εκμεταλλεύσεων με μόνι­
μες καλλιέργειες 
ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων με μόνιμες 
καλλιέργειες 
Έκταση που καλύπτεται με μόνιμες 
καλλιέργειες 
Β. Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
σύμφωνα με την έκταση που καλύ­
πτουν ορισμένες μόνιμες καλλιέργειες 
Φυτείες καρποφόρων δένδρων και 
θάμνων με σαρκώδεις καρπούς 
Αμπελώνες 
CUADRO V TABEL V TABELLE V ΠΙΝΑΚΑΣ V 
Cultivos de invernadero 
A. Importancia de los cultivos de inver­
nadero 
Número de explotaciones con inverna­
deros utilizados 
Superficie de base de los invernaderos 
utilizados 
B. Distribución (en %) de las explota­
ciones según su superficie en cultivos 
de invernadero 
Kulturer under glas 
A. Mængden af kulturer under glas 
Antallet af bedrifter med udnyttede 
drivhuse 
Basisareal af udnyttede drivhuse 
B. Opdeling (i %) af bedrifterne efter 
deres areal med kulturer under glas 
Kulturen unter Glas 
A. Bedeutung der Kulturen unter Glas 
Anzahl der Betriebe mit genutzten Ge­
wächshäusern 
Grundfläche der genutzten Gewächs­
häuser 
B. Verteilung (in %| der Betriebe nach 
ihrer mit Kulturen unter Glas bebauten 
Fläche 
Καλλιέργειες σε θερμοκήπια 
Α. Μεγέθη των καλλιεργειών σε θερ­
μοκήπια 
Αριθμός εκμεταλλεύσεων με χρησιμο­
ποιούμενα θερμοκήπια 
Επιφάνεια βάσης που καλύπτεται με 
χρησιμοποιούμενα θερμοκήπια 
Β. Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
σύμφωνα με την έκταση τους που κα­
λύπτουν καλλιέργειες σε θερμοκήπια 
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Average AA of holdings by 
principal type of farming 
Holdings where 
the holder is 
also manager 
Holdings where time worked 
by holder 
is greater than zero 
D. Average economic size of 
holdings (in ESU) by principal 
type of farming 
SAU moyenne des exploita­ SAU media delle aziende se­
tions selon leur orientation condo l'orientamento tecnico­
technico­économique princi­ economico principale 
pale 
Exploitations où l'exploitant est Aziende il cui conduttore è 
aussi chef d'exploitation anche capoazienda 
AH holdings 
Exploitations où l'exploitant a 
un temps de travail supérieur à 
zéro 
D. Dimension économique 
moyenne des exploitations (en 
UDE) selon leur orientation 
technico­économique princi­
pale 
Ensemble des exploitations 
Aziende in cui il tempo lavorati­
vo prestato dal conduttore è 
superiore a zero 
D. Dimensione economica me­
dia delle aziende (in UDE) se­
condo l'orientamento tecnico­
economico principale 
Insieme delle aziende 
Gemiddelde OC van de bedrij­
ven naar hoofdproduktierich­
ting 
Bedrijven waarvan het bedrijfs­
hoofd tevens bedrijfsleider is 
Bedrijven waar de arbeidstijd 
van het bedrijfshoofd meer 
dan nul bedraagt 
D. Gemiddelde economische 
bedrijfsomvang (in EGE) naar 
hoofdproduktierichting 
Alle bedrijven 
SAU média das explorações 
em função da sua principal 
orientação técnico­económica 
Explorações agrícolas onde o 
proprietário exerce igualmente 
as funções de chefe da explo­
ração 
Explorações agrícolas onde o 
tempo de trabalho do proprie­
tário é superior azero 
D. Dimensão económica mé­
dia das explorações (em UDE) 
em função da sua principal 
orientação técnico­económica 
Conjunto das explorações 
TABLE TABLEAU III TAVOLA TABEL QUADRO III 
Arable land 
A. Significance of arable land 
Total number of holdings 
Number of holdings with 
arable land 
AAof holdings with arable land 
Area under arable land 
B. Distribution (in %) of hol­
dings by area under selected 
arable land crops 
Cereals, potatoes, 
sugar beet 
Les terres arables 
A. L'importance des terres 
arables 
Nombre total d'exploitations 
Nombre d'exploitations ayant 
des terres arables 
SAU des exploitations ayant 
des terres arables 
Superficie en terres arables 
B. Répartition (en %) des ex­
ploitations selon leur superficie 
en certaines cultures de terres 
arables 
Céréales, pommes de terre, 
betteraves sucrières 
Seminativi 
A. Rilevanza dei seminativi 
Numero complessivo di 
aziende 
Numero di aziende con semina­
tivi 
SAU delle aziende con semina­
tivi 
Superficie in seminativi 
B. Distribuzione (in %) delle 
aziende secondo la superficie a 
determinate coltivazioni di se­
minativi 
Cereali, patate, barbabietole da 
zucchero 
Bouwland 
A. Betekenisvan het 
bouwland 
Totaal aantal bedrijven 
Aantal bedrijven met 
bouwland 
OC van bedrijven met 
bouwland 
Oppervlakte bouwland 
B. Verdeling (in %) van de be­
drijven naar oppervlakte met 





A. Importância das terras 
aráveis 
Número total de explorações 
Número de explorações com 
terras aráveis 
SAU das explorações com ter­
ras aráveis 
Área das terras aráveis 
B. Distribuição (em %) das ex­
plorações em função da sua 
área em determinadas culturas 
déterras aráveis 
Cereais, batatas, beterraba 
açucareira 
TABLE IV TABLEAU IV TAVOLA IV TABEL IV QUADRO IV 
A. Significance of permanent 
crops 
Number of holdings with 
permanent crops 
AAof holdings with permanent 
crops 
Area under permanent crops 
B. Distribution (in %) of hol­
dings by area under selected 
permanent crops 
Fruit and berry plantations 
Vineyards 
A. L'importance des cultures 
permanentes 
Nombre d'exploitations ayant 
des cultures permanentes 
SAU des exploitations ayant 
des cultures permanentes 
Superficie en cultures perma­
nentes 
B. Répartition (en %) des ex­
ploitations selon leur superficie 
en certaines cultures perma­
nentes 
Plantations d'arbres fruitiers et 
baies 
Vignes 
A. Rilevanza delle coltivazioni 
permanenti 
Numero di aziende con coltiva­
zioni permanenti 
SAU delle aziende con coltiva­
zioni permanenti 
Superficie a coltivazioni perma­
nenti 
B. Distribuzione (in %) delle 
aziende secondo la superficie a 
determinate coltivazioni per­
manenti 
Frutteti e piantagioni di bacche 
Vigneti 
A. Betekenis van de meerjari­
gecultures 
Aantal bedrijven met meerjari­
ge cultures 
OC van bedrijven met meerjari­
ge cultures 
Oppervlakte met meerjarige 
cultures 
B. Verdeling (in %) van de be­
drijven naar oppervlakte met 
geselecteerde meerjarige 
cultures 
Fruitbomen en bessen 
Wijngaarden 
A. Importância das culturas 
permanentes 
Número de explorações com 
culturas permanentes 
SAU das explorações com 
culturas permanentes 
Área com culturas perma­
nentes 
Β. Distribuição (em %) das ex­
plorações em função da área 
de determinadas culturas per­
manentes: 
Plantações de árvores de fruto 
ede bagas 
Vinhas 
TABLE V TABLEAU V TAVOLA V TABEL V QUADRO V 
Crops under glass 
A. Significance of crops under 
glass 
Number of holdings with 
greenhouses in use 
Ground area covered by green­
houses in use 
B. Distribution (in %) of hol­
dings according to area under 
glass 
Les cultures sous verre 
A. L'importance des cultures 
sous verre 
Nombre d'exploitations ayant 
des serres utilisées 
Superficie de base des serres 
utilisées 
B. Répartition (en %| des ex­
ploitations selon leur superficie 
en cultures sous verre 
Coltivazioni sotto vetro 
A. Rilevanza delle coltivazioni 
sotto vetro 
Numero di aziende con serre 
utilizzate 
Superficie di base delle serre 
utilizzate 
B. Distribuzione (in %) delle 
aziende secondo la superficie 
delle coltivazioni sotto vetro 
Teelten onder glas 
A. Betekenisvan de teelten 
onder glas 
Aantal bedrijven met staand 
glas in gebruik 
Grondoppervlakte onder 
staand glas 
B. Verdeling (in %) van de be­
drijven naar oppervlakte teel­
ten onder staand glas 
Culturas em estufa 
A. Importância das culturas 
em estufa 
Número de explorações com 
estufas em utilização 
Área de base das estufas utili­
zadas 
B. Distribuição (em %) das ex­
plorações em função da área 
de culturas em estufa 
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CUADRO VI TABEL VI TABELLE VI ΠΙΝΑΚΑΣ VI 
Bovinos 
A. Importancia de la cria de bovinos 
Β. Distribución (en %) de las explota­






C. Bovinos, SAU y superficies forra­
jeras 
Distribución (en %) de las explota­
ciones con bovinos según la SAU 
Bovinos y SAU 
Número total de bovinos 
SAU de las explotaciones con bovinos 
SAU media por animal 
Bovinos y superficies forrajeras 
Superficies forrajeras de las explota­
ciones con bovinos 
Superficie forrajera media por animal 
Hornkvæg 
A. Mængden af hornkvæg 
Β. Opdeling (i %) af bedrifterne efter 
mængden af visse arter af hornkvæg 
Rinder 
A. Bedeutung der Rinderzucht 
Β. Verteilung (in %) der Betriebe nach 
der Anzahl bestimmter Rinder 




C. Hornkvæg, ULA og arealer med fo­
derplanter 
Opdeling (i %) af bedrifter med horn­
kvæg efter ULA 
Hornkvæg og ULA 
Samlet mængde af hornkvæg 
ULA af bedrifterne med hornkvæg 
Gennemsnitligt ULA pr. dyr 
Hornkvæg og arealer med foderplanter 
Arealer med foderplanter i bedrifter 
med hornkvæg 






C. Rinder, LF und für den Futterbau 
genutzte Flächen 
Verteilung (in %) der Betriebe mit Rin­
derhaltung nach der LF 
Rinder und LF 
Rinder insgesamt 
Βοοειδή 
Α. Μεγέθη για την εκτροφή βοοειδών 
Β. Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 






Γ. Βοοειδή, ΧΓΕ και καλλιέργειες 
κτηνοτροφικών φυτών 
Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
που εκτρέφουν βοοειδή σύμφωνα με 
τη ΧΓΕ 
Βοοειδή και ΧΓΕ 
Συνολικός αριθμός βοοειδών 
LF der Betriebe mit Rindviehhaltung ΧΓΕ των εκμεταλλεύσεων που εκτρέ­
φουν βοοειδή 
Durchschnittliche LF je Tier Μέση ΧΓΕ ανά ζώο 
Rinder und für den Futterbau genutzte Βοοειδή και καλλιέργειες κτηνοτρο-
Flächen φικών φυτών 
Für den Futterbau genutzte Flächen der Εκτάσεις με καλλιέργειες κτηνοτρο-
Betriebe mit Rindviehhaltung φικών φυτών των εκμεταλλεύσεων 
που εκτρέφουν βοοειδή 
Durchschnittliche für den Futterbau ge- Μέση έκταση με καλλιέργειες κτηνο-
nutzte Fläche je Rind τροφικών φυτών ανά ζώο 
CUADRO VII TABEL VII TABELLE VII ΠΙΝΑΚΑΣ VII 
Otros animales 
A. Importancia de otros animales 
Β. Distribución (en %) de las explota­




Pollos de carne 
Ponedoras 
C. Distribución (en %) de las explota­
ciones con ciertos animales según la 
SAU 
Ovinos 
SAU media por animal 
Superficies forrajeras de las explota­
ciones con ovinos 
Superficie forrajera media por animal 
Porcinos 
Pollos de carne 
SAU media por 1 000 animales 
Ponedoras 
Andre dyr 
A. Mængden af andre dyr 
Β. Opdeling (i %) af bedrifterne efter 





C. Opdeling (i %) af bedrifter med visse C. Verteilung (in %) der Betriebe mit 
dyr efter deres ULA bestimmten Tieren nach ihrer LF 
Andere Tiere 
Α. Anteil der anderen Tiere 
Β. Verteilung (in %) der Betriebe nach 






Gennemsnitligt ULA pr. dyr 
Arealer med foderplanter i bedrifter 
mediar 




Gennemsnitligt ULA pr. 1 000 dyr 
Læggehøns 
Schafe 
Durchschnittliche LF je Tier 
Für den Futterbau genutzte Flächen der 
Betriebe mit Schafen 




Durchschnittliche LF pro 1 000 Tiere 
Legehennen 
Λοιπά ζώα 
Α. Μεγέθη για την εκτροφή των 
λοιπών ζώων 
Β. Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 






Γ. Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
που εκτρέφουν ορισμένα ζώα, σύμφω­
να με τη ΧΓΕ τους 
Προβατοειδή 
Μέση ΧΓΕ ανά ζώο 
Εκτάσεις με καλλιέργειες κτηνοτρο­
φικών φυτών των εκμεταλλεύσεων 
που εκτρέφουν προβατοειδή 
Μέση έκταση με καλλιέργειες κτηνο­
τροφικών φυτών ανά ζώο 
Χοιροειδή 
Κοτόπουλα κρεατοπαραγωγής 
Μέση ΧΓΕ ανά 1 000 ζώα 
Ωοτόκες όρνιθες 
CUADRO VIII TABEL VIII TABELLE VIII ΠΙΝΑΚΑΣ VIII 
Orientación técnico-económica de las Bedrifternes driftsform 
explotaciones 
Betriebswirtschaftliche Ausrichtung Τεχνικοοικονομικός προσανατολισμός 
der Betriebe των εκμεταλλεύσεων 
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TABLE VI TABLEAU VI TAVOLA VI TABEL VI QUADRO VI 
Bovine animals 
A. Significance of bovine 
animals 
Β. Distribution (in %) of hol­
dings by number of selected 
bovine animals 




C. Bovine animals, AA, fodder 
crops and grass 
Distribution (in %) of holdings 
with bovine animals by AA 
Bovine animals and AA 
Total number of bovine 
animals 
AA of holdings with bovine 
animals 
Average AA by animal 
Les bovins 
A. L'importance de l'élevage 
de bovins 
B. Répartition (en %) des ex­






C. Bovins, SAU et superficies 
fourragères 
Répartition (en %) des exploita 
tions ayant des bovins selon la 
SAU 
Bovins et SAU 
Nombre total de bovins 
SAU des exploitations ayant 
des bovins 
SAU moyenne par animal 
Bovini 
A. Rilevanza dell'allevamento 
di bovini 
Β. Distribuzione (in %) delle 
aziende secondo il numero di 
determinati bovini 
Totale dei bovini 
Nessuno, nessuna 
Vacche da latte 
Altre vacche 
C. Bovini, SAU e superfici fo­
raggere 
Distribuzione (in %) delle 
aziende con bovini secondo la 
SAU 
Bovini e SAU 
Numero complessivo di bovini 
SAU delle aziende con bovini 
SAU media per capo 
Runderen 
A. Betekenisvan runderen 
Β. Verdeling (in %) van de be­






C. Runderen, OC en opper­
vlakte voedergewassen en 
gras 
Verdeling (in %) van de bedrij­
ven met runderen naar OC 
Runderen en OC 
Totaal aantal runderen 
OC van bedrijven met 
runderen 
Gemiddelde OC per dier 
Bovinos 
A. Importância da criação de 
bovinos 
Β. Distribuição (em %) das ex­
plorações em função do núme­
ro de certas variedades de 
bovinos 




C. Bovinos, SAU e áreas forra­
geiras 
Distribuição (em %) das explo­
rações com bovinos em função 
da SAU 
Bovinos e SAU 
Número total de bovinos 
SAU das explorações com 
bovinos 
SAU média por animal 
Bovine animals, fodder crops 
and grass 
Area under fodder crops and 
grass of holdings with bovine 
animals 
Average area under fodder 
crops and grass by animal 
Bovini e superfici foraggere Bovins et superficies fourra 
gères 
Superficies fourragères des ex­ Superfici foraggere delle 
ploitations ayant des bovins aziende con bovini 
Runderen en oppervlakte voe­
dergewassen en gras 
Oppervlakte voedergewassen 
en gras op bedrijven met 
runderen 
Superficie fourragère moyenne Superficie foraggera media per Gemiddelde oppervlakte voe­
par animal animale dergewassen en gras per dier 
Bovinos e áreas forrageiras 
Áreas forrageiras das explora­
ções em bovinos 
Área forrageira média por 
animal 
TABLE VII TABLEAU VII TAVOLA VII TABEL VII QUADRO VII 
Other animals 
A. Significance of other 
animals 
B. Distribution (in %) of hol­






C. Distribution (in %) of hol­
dings with selected animals by 
AA 
Sheep 
Average AA by animal 
Area under fodder crops and 
grass of holdings with sheep 
Average area under fodder 
crops and grass by animal 
Pigs 
Table fowl 
Average AA per 1 000 animals 
Laying hens 
Les autres animaux 
A. L'importance des autres 
animaux 
B. Répartition (en %) des ex­




Poulets de chair 
Poules pondeuses 
C. Répartition (en %) des ex­
ploitations ayant certains ani­
maux selon leur SAU 
Ovins 
SAU moyenne par animal 
Superficies fourragères des ex­
ploitations ayant des ovins 
Altri animali 
A. Rilevanza degli altri animali 
B. Distribuzione (in %) delle 




Polli da carne 
Galline da uova 
C. Distribuzione (in %) delle 
aziende con determinati anima­
li secondo la SAU 
Ovini 
SAU media per animale 
Superfici foraggere delle 
aziende con ovini 
Superficie fourragère moyenne Superficie foraggera media per 
paranimal 
Porcins 
Poulets de chair 





Polli da carne 
SAU media per 1 000 animali 
Galline da uova 
Anderedieren 
Α. Betekenis van de andere 
dieren 
Β. Verdeling (in %) van de be­






C. Verdeling (in %) van de be­
drijven met geselecteerde die­
ren naar OC 
Schapen 
Gemiddelde OC per dier 
Oppervlakte voedergewassen 
en gras op bedrijven met 
schapen 
Gemiddelde oppervlakte voe­
dergewassen en gras per dier 
Varkens 
Mesthoenders 




A. Importância dos outros 
animais 
Β. Distribuição (em %) das ex­
plorações em função do núme­





C. Distribuição (em %) das ex­
plorações com determinados 
animais em função da SAU 
Ovinos 
SAU por animal 
Áreas forrageiras das explora­
ções com ovinos 




SAU média por 1 000 animais 
Galinhas poedeiras 
TABLE VIII 
Farm type of holdings 
TABLEAU VIII 
L'orientation technico­écono­
mique des exploitations 
TAVOLA VIII 
Orientamento tecnico­econo­
mico delle aziende 
TABEL Vill 






ES DA DE GR 
CUADRO IX TABEL IX TABELLE IX ΠΙΝΑΚΑΣ IX 
Mano de obra agricola 
Total mano de obra agrícola en UTA 
Empresarios personas físicas 
Empresarios jefes de explotación 
Empresarios 
Cónyuges 
Mano de obra no familiar ocupada 
regularmente 
Explotaciones con mano de obra agrí­
cola no familiar ocupada irregular­
mente 
Número de jornadas de trabajo 
Distribución (en %) de la mano de obra 
según el tiempo de trabajo 
Distribución (en %) de las explota­
ciones según el número total de UTA 
Distribución (en %) de las explota­
ciones según la edad del empresario 
En las explotaciones en las que el 
empresario es también jefe de explota­
ción 
En porcentaje del tiempo anual de tra­
bajo anual de una persona a tiempo 
completo 
Landbrugets arbejdskraft 
Landbrugets arbejdskraft i alt, i ÂAE 
Bedriftsindehavere, der er fysiske 
personer 
Bedriftsindehavere, der er driftsledere 
Bedriftsindehavere 
Ægtefæller 
Fast fremmed arbejdskraft 
Bedrifter med midlertidig fremmed ar­
bejdskraft 
Antallet af arbejdslage 




gesamt in JAE 
Betriebe mit natürlichen Personen als 
Inhaber 






Betriebe mit nicht regelmäßig beschäf­
tigten familienfremden Arbeitskräften 
Γεωργικό εργατικό δυναμικό 
Συνολικό γεωργικό εργατικό δυναμικό, 
σε EME 




Κάτοχοι γεωργικών εκμεταλλεύσεων 
Σύζυγοι 
Μη οικογενειακό εργατικό δυναμικό 
που απασχολείται τακτικά 
Εκμεταλλεύσεις με μη οικογενειακό 
γεωργικό εργατικό δυναμικό που δεν 
απασχολείται τακτικά 
Zahl der Arbeitstage Αριθμός ημερών εργασίας 
Verteilung (in %) der Arbeitskräfte nach Κατανομή (%) του εργατικού δυναμι-
Arbeitszeit κού σύμφωνα με το χρόνο εργασίας 
Opdeling (i %) af bedrifterne efter det Verteilung (in %) der Betriebe nach JAE Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
samlede antal AAE 
Opdeling (i %) af bedrifterne efter be-
driftsindehaverens alder 
I bedrifter, hvor bedriftsindehaveren li­
geledes er driftsleder 
insgesamt 
Verteilung der Betriebe (in %) nach 
Alter des Betriebsinhabers 
In den Betrieben, deren Betriebsinha­
ber gleichzeitig Betriebsleiter ist 
σύμφωνα με το συνολικό αριθμό των 
EME 
Κατανομή (%) των εκμεταλλεύσεων 
σύμφωνα με την ηλικία του κατόχου 
της εκμετάλλευσης 
Εκμεταλλεύσεις όπου ο κάτοχος είναι 
και αρχηγός της εκμετάλλευσης 
Som procentdel af den årlige arbejdstid In % der Jahresarbeitszeit einer vollzeit­ Ποσοστό του ετήσιου χρόνου εργα-
for en fuldtidsbeskæftiget person lieh beschäftigten Person σίας ενός εργαζομένου με πλήρη 
απασχόληση 
CUADRO Χ TABEL Χ TABELLE Χ ΠΙΝΑΚΑΣ Χ 
Actividad doble 
Α. Del empresario que es también jefe 
de explotación 
Número de empresarios jefes de explo­
tación 
Número de empresarios con otra activi­
dad lucrativa 
Proporción de empresarios con otra 
actividad lucrativa 
Proporción de empresarios con otra 
actividad lucrativa según 
— el tamaño de la explotación 
— La dimensión económica de la 
explotación 
— edad 
menos de 35 años 
— el tiempo de trabajo en la 
explotación 
— 65 años y más 
B. De los miembros de la familia del 
empresario 
Total de cónyuges 
Número de cónyuges con otra activi­
dad lucrativa 
Proporción de cónyuges con otra activi­
dad lucrativa 
Proporción de cónyuges con otra activi­
dad lucrativa según 
Dobbelt beskæftigelse 
A. Hos bedriftsindehavere, der ligele­
des er bedriftsledere 
Antallet af bedriftsindehavere, der lige­
ledes er driftsledere 
Antallet af bedriftsindehavere, der har 
en anden erhvervsvirksomhed 
Procentdel af bedriftsindehaverne, der 
haren anden erhvervsvirksomhed 
Procentdel af bedriftsindehaverne, der 
har en anden erhvervsvirksomhed, 
efter 
— bedriftens størrelse 
— bedriftens økonomiske størrelse 
— alder 
under 35 år 
— arbejdstid på bedriften 
— 65 år og derover 
B. Hos medlemmer af bedriftsindeha­
verens familie 
Samlet antal ægtefæller 
Antallet af ægtefæller med en anden 
erhvervsvirksomhed 
Procentdel af ægtefællerne, der har en 
anden erhvervsvirksomhed 
Procentdel af ægtefællerne, der har en 
anden erhvervsvirksomhed, efter 
Doppelbeschäftigung 
Α. des Betriebsinhabers, der gleichzei­
tig Betriebsleiter ¡st 
Zahl der Betriebsinhaber, die gleichzei­
tig Betriebsleiter sind 
Zahl der Betriebsinhaber mit anderer 
Erwerbstätigkeit 
Anteil der Betriebsinhaber mit anderer 
Erwerbstätigkeit 
Anteil der Betriebsinhaber mit anderer 
Erwerbstätigkeit nach 
— Betriebsgröße 
— wirtschaftlicher Betriebsgröße 
— Alter 
unter 35 Jahren 
— Arbeitszeit im Betrieb 
— mindestens 65 Jahre 
B. Familienmitglieder des Betriebsin­
habers 
Gesamtzahl der Ehegatten 
Zahl der Ehegatten mit anderer Er­
werbstätigkeit 
Anteil der Ehegatten mit anderer Er­
werbstätigkeit 
Anteil der Ehegatten mit anderer Er­
werbstätigkeit nach 
Διπλή δραστηριότητα 
Α. Του κατόχου εκμετάλλευσης που 
είναι συγχρόνως και αρχηγός της 
εκμετάλλευσης 
Αριθμός των κατόχων εκμετάλλευσης 
που είναι συγχρόνως και αρχηγοί της 
εκμετάλλευσης 
Αριθμός κατόχων εκμετάλλευσης με 
άλλη κερδοσκοπική δραστηριότητα 
Αναλογία των κατόχων εκμεταλλεύ­
σεων με άλλη κερδοσκοπική δραστη­
ριότητα 
Αναλογία των κατόχων εκμεταλλεύ­
σεων με ΑΚΔ σύμφωνα με 
— το μέγεθος της εκμετάλλευσης 
— το οικονομικό μέγεθος της 
εκμετάλλευσης 
— την ηλικία 
κάτω των 35 
— το χρόνο εργασίας στην εκμετάλ­
λευση 
— 65 ετών και πάνω 
Β. Των μελών της οικογένειας του κα­
τόχου εκμετάλλευσης 
Συνολικός αριθμός συζύγων 
Αριθμός συζύγων με άλλη κερδοσκο­
πική δραστηριότητα 
Αναλογία συζύγων με άλλη κερδοσκο­
πική δραστηριότητα 
Αναλογία συζύγων με άλλη κερδοσκο­
πική δραστηριότητα σύμφωνα με 
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TABLE IX TABLEAU IX TAVOLA IX TABEL IX QUADRO IX 
Farm labour force 
Total farm labour force, in 
AWU 




Non­family labour regularly 
employed 
Holdings with non­family work­
ers not regularly employed 
Number of working days 
Distribution (in %) of the labour 
force by work time 
Distribution (in %) of holdings 
by total annual work units 
Distribution (in %) of holdings 
by age class of holder 
Holdings where the holder is 
also the manager 
Percentage of annual time 
worked by a full­time worker 
La main­d'œuvre agricole 




Exploitants chefs d'exploitation 
Exploitants 
Conjoints 
Main­d'œuvre non familiale oc­
cupée régulièrement 
Exploitations employant de la 
main­d'œuvre agricole non fa­
miliale non occupée régulière­
ment 
Nombre de journées de travail 
Répartition (en %) de la main­
d'œuvre selon le temps de 
travail 
Répartition (en %) des exploita­
tions selon le nombre total de 
UTA 
Répartition (en %) des exploita­
tions selon l'âge de l'exploitant 
Dans les exploitations où l'ex­
ploitant est aussi chef d'exploi­
tation 
En pourcentage du temps an­
nuel de travail d'une personne 
à temps complet 
Manodopera agricola 
Manodopera agricola comples­
siva, in ULA 
Conduttori persone fisiche 
Conduttori capi azienda 
Conduttori 
Coniugi 
Manodopera non familiare oc­
cupata regolarmente 
Azienda con manodopera agri­
cola non familiare occupata 
non regolarmente 
Numero di giornate di lavoro 
Distribuzione (in %) della ma­
nodopera secondo il tempo di 
lavoro 
Distribuzione (in %) delle 
aziende secondo il numero 
complessivo di ULA 
Distribuzione (in %) delle 
aziende secondo l'età del 
conduttore 
Aziende nelle quali il condut­
tore è anche capoazienda 
Landbouwarbeidskrachten 
Landbouwarbeidskrachten, to­













Verdeling (in %) van de ar­
beidskrachten naar arbeidstijd 
Verdeling (in %) van de bedrij­
ven naar totaal aantal AJE 
Verdeling (in %) van de bedrij­
ven naar leeftijd van het be­
drijfshoofd 
Bedrijven waar het bedrijfs­
hoofd tevens bedrijfsleider is 
In percentuale rispetto al lavoro In % van de jaarlijkse arbeid­
annuo di una persona occupata stijd van een werknemer met 
a tempo pieno een volledige dagtaak 
Mão­de­obra agricola 
Mão­de­obra agrícola total, em 
UTA 
Empresários agrícolas pessoas 
singulares 
Empresários agrícolas feitores 
Empresários agrícolas 
Cônjuges 
Mão­de­obra não familiar em­
pregada regularmente 
Explorações que empregam 
mão­de­obra agricola não fa­
miliar não empregada regular­
mente 
Número de dias de trabalho 
Distribuição (em %) de mão­
de­obra em função do tempo 
de trabalho 
Distribuição (em %) das explo­
rações em função do número 
total de UTA 
Distribuição (em %) das explo­
rações em função da idade do 
empresário agrícola 
Explorações em que o empre­
sário agrícola é também o 
feitor 
Percentagem do tempo anual 
de trabalho de um trabalhador 
atempo inteiro 
TABLE X TABLEAU Χ TAVOLA Χ TABEL Χ QUADRO Χ 
Dual activity 
A. Of holder who is also 
manager 
La double activité Doppia attività Twee activiteiten Dupla actividade 
A. De l'exploitant qui est aussi A. Del conduttore che è anche A. Van bedrijfshoofd diete­ A. Do empresário agricola que 
chef d'exploitation capoazienda vens bedrijfsleider is é também feitor 
Number of holders who are Nombre d'exploitants chefs Numero di conduttori che sono Aantal bedrijfshoofden, tevens Número de empresários agrí­
also managers d'exploitation anche capi azienda bedrijfsleider colas que também são feitores 
Number of holders with other 
gainful activity 
Proportion of holders with 
other gainful activity 
Proportion of holders with 
other gainful activity by: 
— size of holding 
— economic size of holding 
— age 
less than 35 
— work time on the holding 
— 65 and over 
B. Of members of holder's 
family 
Total number of spouses 
Number of spouses with other 
gainful activity 
Proportion of spouses with 
other gainful activity 
Proportion of spouses with 
other gainful activity by: 
Nombre d'exploitants ayant 
une autre activité lucrative 
Numero di conduttori con 
un'altra attività lucrativa 
Proportion d'exploitants ayant Ripartizione dei conduttori con 
une autre activité lucrative un'altra attività lucrativa 
Proportion d'exploitants ayant Conduttori con un'altra attività 
une AAL selon lucrativa ripartiti secondo: 
— la taille de l'exploitation 
— la dimension économique 
de l'exploitation 
— l'âge 
moins de 35 ans 
— le temps de travail sur l'ex­
ploitation 
— 65 ans et plus 
B. Des membres de la famille 
de l'exploitant 
Nombre total de conjoints 
Nombre de conjoints ayant une 
autre activité lucrative 
Proportion de conjoints ayant 
une autre activité lucrative 
Proportion de conjoints ayant 
une AAL selon 
— la dimensione dell'azienda 
— la dimensione economica 
dell'azienda 
— l'età 
meno di 35 anni 
— il tempo di lavoro nell' 
azienda 
— 65 anni e più 
B. Dei membri della famiglia 
del conduttore 
Numero complessivo di 
congiunti 
Numero di congiunti con altre 
attività lucrative 
Ripartizione dei congiunti con 
un'altra attività lucrativa 
Ripartizione dei congiunti con 
un'altra attività lucrativa 
secondo: 
Aantal bedrijfshoofden met 
een andere winstgevende 
werkzaamheid 
Aandeel van de bedrijfshoof­
den met een AWW 
Aandeel van de bedrijfshoof­





tot 35 jaar 
— arbeidstijd op het bedrijf 
— 65 jaar en ouder 
B. Van leden van het gezin van 
het bedrijfshoofd 
Totaal aantal echtgenoten/ 
echtgenotes 
Aantal echtgenoten/echtgeno­
tes met een AWW 
Aandeel van de echtgenoten/ 
echtgenotes met een AWW 
Aandeel van de echtgenoten/ 
echtgenotes met een AWW 
naar 
Número de empresários agrí­
colas com uma outra activi­
dade lucrativa 
Proporção de empresários 
agrícolas com uma outra acti­
vidade lucrativa 
Proporção de empresários 
agricolas com uma OAL em 
função de: 
— dimensão da exploração 
— dimensão económica da 
exploração 
— idade 
menos de 35 anos 
— tempo de trabalho na 
exploração 
— 65 anos e mais 
B. Membros da família do em­
presário agricola 
Número total de cônjuges 
Número de cônjuges com ou­
tra actividade lucrativa 
Proporção dos cônjuges com 
outra actividade lucrativa 
Proporção de cônjuges com 
uma DAL em função de: 
355 
ES DA DE GR 
— el tamaño de la explotación 
— la dimensión económica de la 
explotación 
— el tiempo de trabajo en la 
explotación 
Otros miembros de la familia del em­
presario 
Con otra actividad lucrativa 
— bedriftens størrelse 
— bedriftens økonomiske størrelse 
— arbejdstid på bedriften 
Andre medlemmer af bedriftsindehave­
rens familie 
Med anden erhvervsvirksomhed 
— Betriebsgröße 
— wirtschaftlicher Betriebsgröße 
— Arbeitszeit im Betrieb 
Andere Familienmitglieder des Be­
triebsinhabers 
Mit anderer Erwerbstätigkeit 
— το μέγεθος της εκμετάλλευσης 
— το οικονομικό μέγεθος της εκμε­
τάλλευσης 
— το χρόνο εργασίας στην εκμετάλ­
λευση 
Άλλα μέλη της οικογένειας του κα­
τόχου εκμετάλλευσης 
Με άλλη κερδοσκοπική δραστηριότητα 
Y una actividad agrícola en una explo­
tación con un MBS 
Og landbrugsvirksomhed på en bedrift 
med SDB 
Und Erwerbstätigkeit in der Landwirt­
schaft in einem Betrieb mit einem Stan­
darddeckungsbeitrag 
Και μια γεωργική δραστηριότητα σε 
εκμεταλλεύσεις με ΤΑΚ 
CUADRO XI TABEL XI TABELLE XI ΠΙΝΑΚΑΣ XI 
Zonas desfavorecidas 
Total SAU 
SAU media por explotación 
MBS medio por explotación 
Número de explotaciones situadas en 
zonas desfavorecidas 
Ugunstigt stillede områder 
ULA i alt 
Gennemsnitligt ULA pr. bedrift 
Gennemsnitligt SDB pr. bedrift 
Antallet af bedrifter, der er beliggende i 
ugunstigt stillede områder 
Benachteiligte Gebiete 
LF insgesamt 
Durchschnittliche LF je Betrieb 
Durchschnittlicher Standarddeckungs­
beitrag je Betrieb 
Anzahl der Betriebe in benachteiligten 
Gebieten 
Οι λιγότερο ευνοημένες περιοχές 
Σύνολο ΧΓΕ 
Μέση ΧΓΕ ανά εκμετάλλευση 
Μέσο ΤΑΚ ανά εκμετάλλευση 
Αριθμός εκμεταλλεύσεων σε λιγότερο 
ευνοημένες περιοχές 
Proporción de explotaciones situadas 
en zonas desfavorecidas 
Procentdel af bedrifterne, der er belig­
gende i ugunstigt stillede områder 
Anteil der Betriebe in benachteiligten 
Gebieten 
Αναλογία εκμεταλλεύσεων σε λιγότε­
ρο ευνοημένες περιοχές 
Número de explotaciones situadas en 
zonas de montaña 
Proporción de explotaciones situadas 
en zonas de montana 
Antallet af bedrifter, der er beliggende i 
bjergområder 
Procentdel af bedrifterne, der er belig­
gende i bjergområder 
Anzahl der Betriebe in Berggebieten 
Anteil der Betriebe in Berggebieten 
Αριθμός εκμεταλλεύσεων σε ορεινές 
περιοχές 
Αναλογία εκμεταλλεύσεων σε ορεινές 
περιοχές 
Proporción de determinados cultivos y 
de cria de determinado ganado (en % 
de la superficie o del número de 
cabezas) 
— Situados en zonas desfavorecidas 
— Situados en zonas de montaña 
Procentdel af visse kulturer og visse 
husdyrhold (i % af arealet eller af antal­
let af dyr) 
— beliggendei ugunstigt stillede 
områder 
— beliggende i bjergområder 
Anteil bestimmter Anbaukulturen und 
Zuchtkategorien (in Prozent der Fläche 
oder der Stückzahl) 
— in benachteiligten Gebieten 
— in Berggebieten 
Αναλογία ορισμένων καλλιεργειών και 
ορισμένων εκτρεφόμενων ζώων (ως 
ποσοστό της έκτασης ή του αριθμού 
των ζώων) 
— σε λιγότερο ευνοημένες περιοχές 
— σε ορεινές περιοχές 
tierras arables 
cereales 
praderas permanentes y pastizales 
cultivos permanentes 
viñas 






aves de corral 
CUADRO XII 
Régimen de posesión 
Distribución de la SAU según el régi­
men de posesión: 
— propiedad 
— arrendamiento 
— aparcería y otros 
Parte de la SAU en propiedad según : 
— el tamaño de la explotación 
— la dimensión económica de 
la explotación 
















ULA efter besiddelsesform : 
— bedrifter med ejet areal 
— bedrifter med forpagtet areal 
— bedrifter med andre organisations­









































— επίμορτος αγροληψία ή άλλοι τύποι 
svarer en del af produktionen 
ULA ejet areal efter: 
— bPdriftpnq arpal 
— bedriftsstørrelse 
— bedriftsindehaverens arbejdstid 
Anteil der vom Eigentümer bewirt­
schafteten LFnach: 
— Betriebsgröße 
— wirtschaftlicher Betriebsgröße 
— Arbeitszeit des Betriebsinhabers 
Αναλογία ΧΓΕ με ιδιοκαλλιέργεια σύμ­
φωνα με: 
— το μένεθοο της εκμετάλλευσης 
— το οικονομικό μέγεθος της εκμε­
τάλλευσης 
— το χρόνο εργασίας του κατόχου 
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— size of holding 
— economic size of holding 
— work time on the holding 
Other members of holder's 
family 
with other gainful activity 
And agricultural activity on hol-
dings with SGM 
— la taille de l'exploitation 
— la dimension économique 
de l'exploitation 
— le temps de travail sur 
l'exploitation 
Autres membres de la famille 
de l'exploitant 
ayant une autre activité lucra-
tive 
et une activité agricole dans 
une exploitation ayant une 
MBS 
— la dimensione dell'azienda 
— la dimensione economica 
dell'azienda 
— il tempo di lavoro neli' 
azienda 
Altri membri della famiglia del 
conduttore 
Con un'altra attività lucrativa 
Ed un'attività agricola in un'a-




— arbeidstijd op het bedrijf 
Andere leden van het gezin van 
het bedrijfshoofd 
met een andere winstgevende 
werkzaamheid 
En landbouwwerkzaamheden 
op een bedrijf met een BSS 
— dimensão da exploração 
— dimensão económica da 
exploração 
— tempo de trabalho na 
exploração 
Outros membros da família do 
empresário agrícola 
com outra actividade lucrativa 
E uma actividade agrícola nu-
ma exploração com MBS 
TABLE XI TABLEAU XI TAVOLA XI TABEL XI QUADRO XI 
Less favoured areas 
Total AA 
Average AA by holding 
Average SGM by holding 
Les zones défavorisées Le zone svantaggíate 
SAU totale SAU totale 
SAU moyenne par exploitation SAU media per azienda 
MBS moyenne par exploitation RLS medio per azienda 
Probleemgebieden 
OC, totaal 
Gemiddelde OC per bedrijf 
Gemiddelde BSS per bedrijf 
Zonas menos favorecidas 
SAU total 
SAU média por exploração 
MBS média por exploração 
Number of holdings ¡n less 
favoured areas 
Proportion of holdings in less 
favoured areas 
Number of holdings in moun-
tain areas 
Proportion of holdings in 
mountain areas 
Nombre d'exploitations situées Numero di aziende situate in 
en zones défavorisées zone svantaggiate 
Part des exploitations situées 
en zones défavorisées 
Quota delle aziende situate in 
zone svantaggiate 
Nombre d'exploitations situées Numero di aziende situate in 
en zones de montagne zone di montagna 
Part des exploitations situées Quota delle aziende situate in 
en zones de montagne zone di montagna 
Proportion of selected crops Proportion de certaines Quota di talune coltivazioni e di 
and selected livestock (as a per- cultures et de certains élevages taluni allevamenti (in % della 
centageof the area or of the (en % de la superficie ou du superficie o del numero di capi] 
number of head): nombre de têtes) 
— in less favoured areas — situés en zone défavorisée — situati in zone svantaggiate 
— in mountain areas 
arable land 
cereals 











— situés en zone de montagne — situati in zone di montagna 
terres arables seminativi 
céréales cereali 




















Aantal bedrijven in probleem-
gebieden 
Aandeel van de bedrijven in 
probleemgebieden 
Aantal bedrijven in bergge-
bieden 
Aandeel van de bedrijven in 
berggebieden 
Aandeel van geselecteerde 
teelten en geselecteerd vee (in 
% van de oppervlakte of het 
aantal dieren) 
— in probleemgebieden 













Número de explorações situa-
das em zonas menos favore-
cidas 
Proporção das explorações si-
tuadas em zonas menos favo-
recidas 
Número de explorações situa-
das em regiões montanhosas 
Proporção das explorações si-
tuadas em regiões monta-
nhosas 
Proporção de determinadas 
culturas e de determinadas 
criações (em % da área ou do 
número de cabeças) 
— situadas em zonas menos 
favorecidas 















TABLE XII TABLEAU XII TAVOLA XII TABEL XII QUADRO XII 
Type of tenure 
Distribution of AA by types of 
tenure: 
— owner farmed 
— tenant farmed 
— share farmed and others 
Mode de faire valoir 
Répartition de la SAU par 
modes de faire valoir: 
— faire valoir direct 
— fermage 
— métayage et autres 
Sistema di conduzione 
Ripartizione della SAU per si-
stemi di conduzione: 
— conduzione diretta 
— affittanza 
— mezzadria e altri 
Exploitatievorm 
Verdeling van de OC naar ex-
ploitatievorm: 
— in eigendom 
— in pacht 
— ¡ndeelpachtof andere 
vorm 
Formas de rentabilização 
Repartição da SAU por formas 
de rentabilização 
— exploração directa 
— arrendamento 
— arrendamento misto e 
outras 
Proportion of AA owner farmed Paride la SAU en faire valoir 
according to: direct selon: 
— the size of holding — la taille de l'exploitation 
— the economic size of the — la dimension économique 
holding de l'exploitation 
— the time worked by holder — le temps de travail de l'ex-
ploitant 
Quota della SAU nella condu-
zione diretta secondo: 
— le dimensioni dell'azienda 
— la dimensione economica 
dell'azienda 
— il tempo lavorativo del 
conduttore 





— arbeidstijd van het bedrijfs-
hoofd 
Proporção da SAU em explora-
ção directa de acordo com: 
— as dimensões da explo-
ração 
— a dimensão económica da 
exploração 
— a importânica de outra acti-
vidade lucrativa do proprie-
tário 
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la importancia de la otra 





— Anteil der anderen Erwerbstätigkeit — τη σπουδαιότητα της άλλης 
des Betriebsinhabers κερδοσκοπικής δραστηριότητας 
του κατόχου 
Betriebswirtschaftlicher Hauptaus­
richtung des Betriebs 
— la orientación técnico­eco­
nómica principal de la 
explotación 
Explotaciones cuyo margen bruto total Bedrifter, hvis samlede standarddæk­ Betriebe, deren Gesamtdeckungsbe 
es superior a cero ningsbidrag er større end nul trag über 0 liegt 
— τον τεχνικοοικονομικό προσανατο­
λισμό της εκμετάλλευσης 
Εκμεταλλεύσεις των οποίων το σύνολο 
των ΤΑΚ είναι πάνω από μηδέν 
Explotaciones en las que el titular es Bedrifter, hvor bedriftsindehaveren og- Betriebe, deren Inhaber gleichzeitig Be- Εκμεταλλεύσεις των οποίων ο κάτοχος 
también jefe de explotación så er driftsleder triebsleiter ist είναι συγχρόνως και αρχηγός της 
εκμετάλλευσης 
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— the significance of the other 
gainful activity of the holder 
— the principal type of farming 
of holding 
Holdings with total gross mar-
gin greater than zero 
Holdings where the holder is 
also manager 
l'importance de l'autre acti- — la rilevanza dell'altra attività 
vité lucrative de l'exploitant lucrativa del conduttore 
— l'orientation technico-éco-
nomique principale de l'ex 
ploitation 
Exploitations dont la marge 
brute totale est supérieure à 
zéro 
Exploitations où l'exploitant est Aziende il cui conduttore è 
aussi chef d'exploitation anche capoazienda 
— l'orientamento tecnico-eco-
nomico principale dell' 
azienda 
Azienda il cui reddito lordo to-
tale è superiore a zero 
— belang van de andere 
winstgevende werkzaam-
heden van het bedrijfs-
hoofd 
— hoofdproduktierichting van 
het bedrijf 
Bedrijven waarvan de totale 
bruto winstmarge meer dan 
nul bedraagt 
Bedrijven waarvan het bedrijfs-
hoofd tevens bedrijfsleider is 
— a importancia de outra acti-
vidade lucrativa do proprie-
tário 
— a orientação técnico-econó-
mica principal da explo-
ração 
Explorações cuja margem bru-
ta total é superior a zero 
Explorações onde o proprietá-
rio exerce igualmente as fun-
ções de chefe de exploração 
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